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LUDWIG UHLAND 

ALS ZEICHEN INNIGER VEREHBUN6 

GEWIDMET 



VORREDE 

Der £ngeihard Kowrad$ w>n Würzhurg oder seine erzähl 
lung von der treue ist wie e$ tfkeini in keiner hmdsclirift auf 
UM gekommen und von dem alien drudie dieses gedicktes sind 
bis Jetsu nur xwei sxemplare bekannt, mts dm Welfenhüttder, 
das mir von Herrn doctor Sckönemann mit gewohnter güte mit- 
getkeilt worden ist, gab Esckenhurg im Jahre 1776 im deutsdien 
musewn einen aussmg, den er in seinen denkmäkm aUdetUsdter 
diehtkunst (1799) WHderholte; das andere befindet sid^ in einer 
kirehenbibliothek su i)eUe (anzeiger für künde des deutschen 
mittelalters 1833 ep. 74). [Ein drittes EoDemplar bewahrt die 
Vniversiiatsbibliothek ssu Güttingen.] 

Dieser tfmeft enthäit 132 blätter in kteinoetav, mit dem t&ei 
Ein 8ch6ne Historia Ton Eogelbart aul's Burgunt, Ilertzog Die- 
theiiclien von Brabant, seinem Gesellen, vnnd Engeldrut, ilefs 
Königs Tochter aufs Dennmarck, wie es jhnen ergangen, vnti 
was Jammers vnd not sie erlitten, Gantz lustig vod kurtzweilig 
7U lasen. Vormals nie im Druck aufsgangen. Gedruckt zu 
Fiaiu kfuit iini Mayn, m. d. lxxiik dem titelbJatte folgt auf 3 
bl'Uifiu ((er Innhalt dieser Historia, 56 kapifcl'ihi'rschn'ften die 
nur unwesentlich von <!t'ii Hherschriflen im texte abweichen, mit 
hl. 5* (A v) beginnt das yedicht; es endet hl. 132*. auf der 
rückseite dieses letzten bhittes steht Gedruckt zu Francktnrt am 
Mayu, durch Kilian Uan, Addo m. d. lxxiii. in den lext sind 57 vi 
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holzsdmtte eingedruckt, die vrspningliik xu der Mehaine, dem 
Fifrtvnatus vnd anuhm mUntÜdiem gehöretL 

IHe mn K, Ä, Hahn (Wiener Jakrb, der Iii, bd, 88 anzeigt 
s. 26 j ausgetpradtene hdimptHng, dietem drucke Hege keine $tkr 

lobenstoerthe handschrift zu gi-^mde, weifs ith dur^ Wichte su 
reclit fertigen, es scheint mir nicht möglich ein bestimmtes bild 
der handsciirift zu gewinnen, aber deutlich daß von den mannig- 
fachen entstellungen die das gedieht erlitten hat bei weitem die 
nn'isten dem abdrucke, nicht der handschrift, zur fast fallen, 
(la/s liier vnd da, wie Hahn suti! , verse fehlen kann nicht mn 
dem alten drv(ke gellen, sondern nur von der Berliner ahsdirifl 
desaelben^ aus a plcher Hahn die vorrede und den .Schluß (z. 1 — 216 
und i\2C)\\ ff. metner ausgäbe) in verbefserter gestalf mUlheilt: 
irh liahc diese beiden sliicke mit meiner arbeit verglirhpfi , aber 
nicht für nöthig gehalten anzumerken wo ich idiereinslintme und 
wo mir das richtige verfehlt zu sein scheint, wenn aber auch 
nicht lückenhaft, von rohen händen veranstaltet ist dieser alte 
druck, nicht von einem dichter wie Burkard Waldis, an den 
£scitenburg dadde. ein eolcher würde Konrads erzählung seinen 
zeitgenofsen genief^bar gemacht haben und uns unmöglich ihre 
geetait mit einiger Wahrscheinlichkeit herausxußnden: der unbe- 
kannte besorger dieser ausgäbe hat sich begnügt die spräche des 
dreizehnten Jahrhunderts in die des sechzehnten umzusehreiben, 
ungesehiekt und oft misverstdtend und mit unsinn gedankenlos 
tufriedan. ähnlidte Stumpfheit zeigt tkk atieft m dm kapitd- 
Überschriften, wo (s, 35 meiiier ausgäbe) Eogeldrut — ttv einem 
Bilde stehet vnd sich gegen dem beklaget, nur weil es in dem 
gediehte keifst (1072 f.) ir faerae näch in beiden bran ünder 
einem bilde oder nach der entst^ung vnder eines Mannes bilde. 
audi fehü es, < besonders wo unverstän^che Wörter im reime 
standen, nicht an verkehrt ändernder wülkür, die an nmnehen 
v(i stellen das ursprüngliche mit si^erheit vu errathen wArt* wer 
an einem so unlesbafm buche gefallen finden konnte läfst sich 
schwer begreifen, und ich kann mich der Vermutung nicht ent- 
halten dafs dieses buch nicht, wie bei Volksbüchern yeuöhnlich, 
so selten ist weil es vom volke aufgebraucht ward, sondern weil 
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es geringen abgang fand; um aber kommt die rohheit der arbeit 

zu statten, da sie. im ganzen das werk des dichlers in erträg- 
Udler gestalt herzustellen eiiaubl, gerade dieses dirhters, dessen 
bestimmte durch streng heohachtete gesetze fest begrenzte nianier 
sich an zahlreichen und zum theil um/anyiichen dichtungeti ler- 
nett lafst. 

So habe ich den längst ijJivißen vorsalz der herausgäbe 
dieses gedachtes zu einer zeit wieder aufgenommen wo es mir 
daran lag meine gedanken in eine ahgeschlofsene anstrengende 
arbeit zu versenken; ich übergebe meinen versuch den kennern 
und freunden aUäeutscher dichtkunst mit dem bewu^sein nicht 
überall gelungeties^ aber überall ernst ha ft angaoandtes fkifses. 
gatrd)t wenigstens habe ich äamch daf» Lachmanns wünsch durdi 
seinm iwein den herausgebem anderer Schriften ihre arbeit zu 
erschweren an metnm theiU in erfüllung gienge; erleichtert und 
gef&rdert hat er meine arbeit durch rath md hilfe dia er awA 
dieees mal mir freandÜch und reiMeh ependete. 

Meine anmerkun$en sind meist darauf beredm^ die änder- 
nngen des texles x« redafertigen, gegen meine neigung sind 
sie mm thail weitläufig gerathen; aber moiicfte beobaehfungen 
verlangten ausßhrUeke begritndmg, daft stem/tdk vide seilen 
erst in den anmerkwngen ihre redae verbefserung , durdk meine 
eigene Oberlegnug oder durch La^manns stharfsinn, gefunden 
haben, dies wird die nicht befremden die u erfahren haben loi'e 
viel leichter in reinUehm drucke als in absehriften man feMer 
gewahrt und denen die lesarten der alten ausgäbe eine Vorstellung 
des tüustes gewähren aus dem ich sinn und form hervorsuchen 
musle. ungedrucktes von Konrad habe ich nicht benutzen können 
und die umgäbe des Zeitlohnes von Franz Roth kam erst in viii 
meine bände als am sechzehnten bogen meines buches gedruckt 
wurde, stellen aus dem Alexius sind nach meiner ausgäbe im 
dnlii/ii liii/ide der Zeitschrift für deutsches alterthum angeführt, 
das tut iiier von i\antes habe ich häufig zur vergleichung ge- 
zogen, und ich hoffe, meine anmerknngen werden Docens Ver- 
mutung daß dieses gedieht von Konrad von Würzburg sei aufser 
zweifei steüen, [Die Autorschaft Konrads wird neuerdings wieder 
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von Saran, Harlmann als Li/riker Ualle, IS&yj, S. 42 in Frage 
gestellt; aber ohne heweisk) ujlnje Gründe.] dageyen ist die er- 
Zählung von der btrue, wie lachmann längst bemerkt hat (ausw. x), 
von ihrem verfaßer dem Konrad von Würzbnry auf gelogen; 
.seine manier nachzuahmen hat er strlt keitw miihe gegeben, wenn 
tr auch in der spräche einige Übereinstimmung mit Konrads 
eigenthiimlichkeüen zeigt, %. b. gelten in der bedeutung des lobens 
und die form Ämrtr gebraucht, die erzählmig von dem Würz- 
burger domprobst Heinrich iwji Uolhenstein (den ich in Usser- 
manm episcopatus Wirceburgensis nicht finde) erklärt Lachmann 
(xur klage 816j mit unzweifelhaftem und schon durch die reime 
getichertem reckte fUr ein gedieht des vierzehnten Jahrhunderts, 
der verfafser sagt am scMnfte nur msere der arme KuoDrAt 
hät getihtet und geseit, ohne von Wirzeburc hinzuzufügen ; aber 
üh glaube doch, er gU^t damit mn moehwerk f&r ein gedidu 
de» bdumnten emsäkhr» am, dier s« enda seinet AlesBiu» tagt 
ich armer Kuoorät von Wirzeburc. auxh das Anemaria in der 
Htiddberger h». 350 kam nidu von Konrad von Wi^hwrg »ein 
(vergl. Wh. Grimm «tW. mtr gald. »ehm, xiij; aber an^gdtStrdiBt 
hat e» iHm »ieherUeh der verfafkr, der einen »einer tüno nacA- 
akmt und »*dk Konrad nennt. 

Ober die sage von Amiem und Amüiae, die Konrads BngA- 
hard xu gründe liegt, sind von Adidbert KeUer in dar einleitung^ 
SM dem roman de» upf »age» », ccxxxj ff, imrf «im Diodetümuo 
de» Bühelers ». 63 f. litierariedie tiadiweisunyen zmammengestelh 
worden, die haeinisehe legende hat Mone in »einem anzeiger 5 
f 1836 jap. 145 //*. aus einer hs. des 13» jA. mitgetheilt die aus 
dem kloster St. Bertin in die Stadtbibliothek zu St. Omer ge~ 
i\ kommen ist (vergl. Pertz arch. 8, 41 9 j; Vincenz von Beauvais 
hat sie in sein speculum historiale 24, 162 ff. aufgenommen; 
auch Alberich von Troisfontaines (Leihnitz access. hist. 2, lOS ff.) 
folgt ihr im ganzen, aber Konrads Engelhard weicht in namen 
und begebefiheiten so sehr ab da/'s entweder das lateinische buch 
nach welchem er dichtete (212. 6493^ ein anderes war oder er 
selbst den sloff mit großer freiheit behandelt hat. für die letztere 
aunakme scheint mir die erzühliuig von dem turmere in der 
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iSormanäie zu sprechen das Euyelhaid besucht ehe sich Eugel- 
traut seiner liebe ergiebt; ich glaube diese eptsode mindestens hat 
Kam ad erfunden um sich in der beschreibuuy eines tumieres 
zu enithen , wie die ganze an rpisrhem gehafte leere erzdhiuiig 
von dem ivnuer zu Nauffs aus (ieisviln-'H neigmig herror<jegangen 
ist. in dieser Lurnmbtschreibung mögen der fürst Bend fei und 
der könig Wachsmnt von Schotten erßndvngen des dichters sein, 
icenigstens kann ich «?> yu'r(iend jiachweisen; aber von Rinzen 
ktlnic Hertnit (wie ich 2690 nach sicherer verbefserung geschrie- 
ben habe) ist aus der deutschen heldemage genommen, in dem 
gedichte von Dieterichs flucht ("5890^ erscheint Hartneid von 
Remftm wUer Etzels heldm. in der Frankfurter handschrift 
des rosengartem ist er unter den helden Dieterichs von Bern (in 
Wh. GrimmB ausgäbe 380. 785. 1372 ff.); die abfafsung der 
Heidelberger mtd der Strafsburger handschrift nennt ihn Hortung, 
lOf'e der a$ihang sunt htidenbwM (Wh, Griwm hddens* «. 253, 
reteng. s, xxii. Joe. Grimm d, myth. 2e mag, t, Z2t), wie ge- 
ring muh teine bedentung m dieten gediehten ist, er hat eine 
eigene tage gehabt, au» weicher der verfafUr der Viütinataga 
einiget mütheilt, das meitte übergehend (cap. 331 af hdiiuin er 
ailmikil saga, |[)ö at )k»8 verdi «i her getit t (»essari frtoOgn; 
oergL Wh, Grimm heldent. s. t*!!). 

Sollte Hartneid tehon m Kenradt gudle vergdtommen tein, 
was mich doch umDohrseheinlieh dünkt, so wMe dieser name, 
wie Engelhard Engehraut Dieteridt Frute, »war beweisen daft x 
jenes lateinische buch von einem Deutschen verfafst war, aber 
nicht dafs iniüi mit recht deutschen Ursprung der sage von Amicus 
und Amelius behauptet hat. ich finde nirgend eine spur davon 
dafs diese geschickte jemals in Deutschland eine volkssage gewesen 
ist. zwar hat jemand gemeint, und es ist ihm geglaubt worden, 
die wise von AmilA die in der Gudrun (^97 = 15S7J Horant 
vor Hilden sni>jt (er hat sie auf der wilden /lut vernommen, 
ich denke von eiuer meerminne, und kein christenmensch aufser 
ihm hat sie je gelernt], dieser wunderbare gesang sei ein lied 
von Amicus und Amelius; aber eine so thörichte Vermutung hätte 
man ihrem erßnder überlafsen sollen, die deutschen uamen Engel- 



X 



harä und Dieleriek $md offenbar nicht wtprüngUdi tfi dkttr 
9a§e» derm kem die treue der heidm fremde bäda, die in allem 
yhi(^ aNcA allitterierende namen, Amieus und AmeUus, führen, 
wie es die mge Ut^t. in Her ähnlichkeü der namen Engelhard 

und Enyellrant und der umihulichkeit der namen IJieterichs und 
seines freundes verräth sich willkürliche dem sinne der sage im- 
gemä/'se erfindnnfj, mag ste Kuniuds laleinischer quelle oder ihm 
selbst zuzHschi i^n sein, benutzt tüetn'gstens hat erste zur mo- 
tiviemny der (jesciiichte in eirier wcni'j luhpfiswerthen weise, deun 
dafs Engefirauts zwischen den beiden yleichyestaiielen und yleidi- 
gearteten freunden schwankende liebe durüi die ähnlichkeit des 
nameiis auf Kuyelhard gelenkt wird ist an sich nicht zu schelten, 
aber lächerlich wird die bedächtige Überlegung die sie anstellt 
und die Sicherheit mit der sie fortan nur diesen zu lieben be- 
sehließt. 

Wie Hartneid von Reufsen so ist aueh Frute von Däne- 
mark aus gedickten der deutsdien heldensatfe entWmt und an die 
stelle gerückt die in der lateinisdten legende von Amiens vnd 
Amelius und den darst^ngen die sidt an sie ansehliefsm Karl 
der srofH, in dem iAengHsehen geeckte von intyj und Amybim 
(in Webers metrieal romanees) em herzog der Lombardei ein-' 
XI fMoiinl. /rille von Danemark greift in die abenteuer der Gudrun 
ein, wenn er awA nidu eigentliek ein träger der fabü t'ir; er 
Itommt auch in der BabensMuM vor (Wh. Grimm heldens. s. 21 Ij, 
im Heide^erger und Straf^urger rosengarten und im anhange 
zum heldenbu€ke (Wh, Grimm heldens, s, 256, roseng. s, \\m), 
und er mufs im dreizAnten Jahrhundert in Deutsddand sehr 
bdcannt gewesen sein, da er von Seifried Helbling mehrmals und 
einmal sprichwörtlich angeführt wird. 2, 1301 ff. herre, ich 
singe iu ze lobe, ir sIt niiUei daiine Fruot und habet eines 
leweii imidl an niaiilit'it der iucli uilil bevilt; 7, 3ü4 ff, ti sul 
oucli l)f flen iiulitMi siij der edel künic Salatln und der millec- 
licli y cm not, genant von Tenemarke Fruot; 13, III ff. von 
Tnu iiiark«' Friiol gebe iu sa'li^jeii imiot unde gese|j;ene iu disen 
Win der nulle künic Salatln. f In snin't Zrifsrhriff A, bbl trägt 
Haupt nach: det» miiten Fruules lügende Sigeher MS. 2, 221 ^ 
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den milden Frute meint auch Spervogels mich rluwet Fruot von 
Uber mer Ms. Fr. 25, 20.) wie er in diesen stellen als ein 
beispiel der freigebigkeit bezeichnet wird so nennt ihn auch Kon- 
rad (ZW) den milten kunic Fruoten und der amdruck wieder- 
holt sich n604. 4095'; anch in der UabttisrUncht (G84j heifst 
es ein starkez lier kam mit dem milten 1 iinitrii und wahr- 
scheinlich ist ihm in einer anderen sielte ilit'sf> ji^dichfes (797j 
derselbe beiname zn gehen, den tugenlhaltcn Iruuleii bevalcli 
er alzeliaiit, den tiiiltcn und den gnolen (nicht beide mal dem), 
dem unverzagten Hiltebrant. mit dem Frute der deutschen lieder 
ams denen er in die Redienschleuhi und in den rosengarten ein- 
gerückt ist, ohne tn den ihm ursprünglich fremden sagen be- 
deutend zu toerden, nnd aus denen Konrads quelle oder Konrad 
selbtt ihnentnahmf vergleicht sich also FrcVli hinn fi^mildi, Frothe 

- largos, der dUm dänischm königsre^en (in Langebeks mipt, rer. 
Danicar. 1, 15. 19. 2i), Frode hyn geffmilde bei Petrus Olai 
(langenh. 1, 79^. von ihm sagt Stmd Äges seihn (LangA, 1, AI) 
cuius (Fridhleifs) filius extitit Frolhi hin Fritgothae f Frödi hion 
fridgödij, qui et largus dicttis est, eo quod largitatem super 
oinoem amplexus sit Tirtotem : nam et aurum et argealum velut 
lalum repuiabat, und Saaso 6 bl 55* itc. interea coniunx eius 
(Fridhleifs) Progertha Frolhonem enixa est, ab eximia mutuan- xii 
tem largilate cogaomen. — adeo — liberalis extitit ut recenti 
largitatis eonsnetudioe prisca militiae stipeadia duplicaret: ne- 
que enim se tyrannorum more comibus viiiorum illecebris obii- 
ciebat, sed qiiicquid honostati iiioximuin pruvidebat ardenler 
appetere, opes in ])rüi)aiul(» habere, caeleros largiendo prae- 
currere. omnes humanilatis otfiriis antevenire, et, quod difficil- 
limuui est, virtute invidiam vincere contendebat. idi ylutihe 
wohl daß Jacob Grimm recht hat den Frodhi der dänischen sage 
einen sich verdreifach<'ii'li'n hehlen zu nennen (myth. 2*' ausg. 

* s. 322j, und der Friedens/rodhi ist z. h. I>n Sveud einer und 
derselbe mit Frodhi dem milden, von dessen giofsvater , der bei 
Saxo dei' fjiedensfnrst ist, er nichts zu erzählen weifs; auch 
scheint mir für die Vermutung die Grimm als eine mögliche hin- 
sielU, dafs unter der vervielfältigten gealaü des Frodhi der eine 
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gott Freifr verborge» Hi, vtehi sti epreehm; aber iu DeutMmd 
ist, 90 viel fftcA enoeisen lüfu, nwr die kunie von einem m&dm 
könig Fntote lebendig gewesen, von einem Friedensfruote findet 
sich in deutschen gedickten keine spur, rein erfunden ist Fridh- 

frodhi gewifs nicht, aber die absichtliche er/indung des meisten 
was Saxo von ihm beridiiet scheint mir Dahlmann (in seinen 
forschungen auf dem gebiet der geschichte 1, 237 ff.) dargethan 
zu haben, mit recht nennt er diese erzählnngen ergiebiger an 
zahlen und ma/'sen als an echter poesie ; aus ihnen ist sdiwerlich 
etwas in deutsche volkssagc tintit"! rangen. 

Eine nmfaßendere und eindrinf/nidere untei'snchung über 
entslehiing und umbildnng der im Engelhard behandelten sage ist 
mir hier in Leipzig, wo fast alle dazu nülhigen buchet' fehlen, 
nicht möglich; [die weitere hier in Betracht kommende LiUeratur 
Uber die Sagen, die Konrads Engelhard %u Grunde liegen, und 
über die sonstigen Quellen dieses Gedichts verzeichnet ./. Bächtold 
in den Anmerkungeti zu seiner Geschichte der deutschen Litteralur 
in der Schweiz ( Frauen feld, 1S87/, S. 37. Über Hartnid von 
Riu9en vgl, auch Müllenhoff, Zeitsdur, f. deutsches Alt. XII, 350 /f.j 
das gedidU sdbst erfordert keine ausführliche betroehiung. tcÄ 
fürdite nidU dafs die longo pflöge die ieh ihm widmen musie 
eine teusAende Vorliebe in mir mrüekgdafsen hat, wenn es mir 
ak das beste von Konrads gröfseren werken erseheinL aus tiefen 
xiii quellen des gedankens und der empfindung stri/mt aueh hier nicht 
der breite durdisiehtige flufs seiner rede, aber sdienor als in den 
anderen längeren erzMatgon sdieint hier unter der füUe des 
ausdnuks eine gewifse troekenheit und niUhlentheit der phantasie 
hervor, sein blidt bdiersdU keinen weiten kreifs und drinfft nicht 
in dm innersten kern mensMdur dinge, a6er was der Überliefer-- 
nng Mdit abzugewinnen war das malt er hier mit b&ondorom 
geschieh und mit gleichmäßiger Zierlichkeit aus. das einleben in 
den Stoff das im Iwein, im Parzival und Wilhelm in unzähl- 
lichen kleinen zügen sichtbar wird und uns bei der anmutigen 
klar hell der bilder Hartmanm, dem wiirkungsvollen helldunkel 
der wol Urämischen gemälde, über dem dargestellten der darstellen- 
den kunst vergefsen liifst, dies vertrauliche mitgefühl des didtters 
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vtrmifu kik bei Kwrad, der mit seiner autgdtdäeten rtdtferti^ 
keit vor dem geyenttande, nicht mitten im ^eifse der beg^ten- 
heiten steht; s^en zeigt er die lebendige auffafmng die sieh die 
lege der pereenen bis in das kleinste vergegenwärtigt , teie in 
Dieterida werten f6028 ff.) niht einer bluomen Stengel, der bt 
mir stuont vtl manic soum, wolle icii ahten Af den tronm, vnd 
ich fühle mich diesi' stelle nicht als ei neu besonders gliickUchen 
ein fall ati, nur um (hirch ein beispiel (Ins unmitteUmre hervorgehen 
dex gedankens aus dem Stoffe anzvde^Uf U das diesem dichter wenig 
eigen ist, wie sehr er sich auch im ausinnlen gefällt, nnd das 
bei Wolfram auf jedem blatte uns entgegen glänzt ; aber den 
Engeihurd heleht irenigstens in einzelnen ^ stellen ein ton innigeres 
gefahles als die amlfren erzähhmgen , und sehr schon ist die 
klage des kranken iJieierichs, der i)i dei' herrlichkeit des tnaies 
sein elend schmerzlicher empfindet, dagegen erinnert die schil- 
derting seiner krankheit zu grofsem naditheile des diditers an 
den armen Heinrick; Hartmmn h'ffst sich auf eine beschreitmng 
des siechthums von dem Heinrich befallen wird nicht ein, und 
die sehlichten worte in ergreit' diu miselsiilit sind von weit tie- 
ferer würkung als Kenrads künstliche ausfüln lichkeit, die an das 
dtühofte streift, wie er aucli sonst m besehreibungen hier und mv 
da gesehmatklos wird, das lügenhafte spiel das mit dem gottes^ 
nrtheile getridten wird, ahne dafs RüsdUtrs boshafter neid es 
dem ge fühle rechtfertigt, ist dem diditer m'cftr anxnrechnen; es 
wer üm ak ein mesentUdier theü der sage ÜberHefert. 

Siai idt mein nrtheü über den SngeUwrd znuammenfal^, 
so meine itk dafs Konrad in dieser erstählung seinem verbilde 
Gottfried von Straf^urg am nOiMen kommt, 

Leipzig 21 jan, 1844. M, H, 
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ZUR ZWEITEN AUFLAGE 



Der Text des Eiujt'lliarä wurde von Haupt selber wieder- 
holter .\ii'lijirüfnng unierzoyen^ zuerst unter Teilnahme Lach- 
mauHs III 'len Anmerkungen zu seiner Ausgabe und dann ge- 
meimckajlLich mit Wilheirn Wackemagei in dem vierten Bunde 
seiner Zeitschrift. In neuerer Zeit hat Hartsch eine Gesammt- 
revision unternommen, deren reiche Ergebnisse er in seinen Bei- 
trägen zur Quellenkunde der altdeutschen Litteratur, Strasshurg 
1886, S. 157 — 167 veröffentlichte. Ausserdem hat der Text 
utueret Gedichtes von tyerschieilenen Forschern ffelegentliehe För- 
derung erfahren. Ich habe alle diese Beiträge, soweit sie mir 
bekannt geworden sind, für die neue Ausg^ benutzt, und auch 
selber an der Hand des alten Drucks ein« wiederholte Nachprü- 
fung des Textes vorgenommen. Diesem sind jetzt die BhttzahUn 
des aften Drudcs in eckigen Kiammem beigefügt. 

In den Anmerkungen ist Rechenschaft Uber die TexiesätuUrungen 
gegeben. Nur Druckfehler und offenbare Versehen der ersten Ausgabe 
durften stillschweigend beriduigt werden. Der alte Text Haupts ist 
in den Anmerkungen stets angeführt, im Falle der neue ntdkr von 
ihm selbst herrührt oder gebilligt ist. Sind zu einer Besserung 
die blossen Namen Haupt oder Laehmann gesetzt, so weist dies 
auf die Anmerkungen der ersten Ausgabe hin. Wo zu einer 
Stelle verschiedene Vorsehläge vorlogen, sind diese sämmtlidt ver- 
zeichnet. Meine eigenen Besserungen habe ich begriindet, soweit 
sie nicht ron seihst einleuchtend erschienen. Vielfach ergaben sich 
Kriterien, imkin ich den Charakter des alten Druckes strenger 
beobachtete. Ich glaubte mit Hinweisen nach dieser Richtung in 



den ÄMntrkunyen nicht ^parm su sollen, gerade weil Haupts 
Methfde hier eine Lücke Hess, Bs sei mir bei düser Gelegenheit 
die Bemerkung gestattet, dass der Wert graphischer Beohaehtungen 

von den Herausgebern aUdeutscher Gedichte überhaupt zu wenig 
gewürdigt wird. Dass hier noch die einfachsten Bemühungen 
Dank verspreciten , dürflen meine Anmerkungen zu den Veiseu 
2334. 2498. 3072 lehren. 

Die Citate ans Wn-keri Knnrad^ wid stets nachmrglichm 
und nach den kritischen Aus'jainut mnyisrh rieben worden; wo es 
die Sache erforderte, nicht siiiischwei(jend, sondern indem der ab- 
ivetchende Text in eckigen Khimmern beigesetzt wurde. Wo dem 
Text der spdtereji Ausgaljcn Vorsehläge Haupts gegen überstehen^ 
habe ich, soweit es mir nötig oder wünschenswert erschien, meinen 
Standpunkt bezeichnet und gelegentlich auch eigene Veimutungen 
aufgestellt. Da Haupt für den Trojanerhieg noch nicht das 
handschriftliehe Material vorlag, so mussim hier für seine Ver- 
• mulungen stets die Anmerkungen von Bartsch zu Bäte gezogen 
werden, Ist zu Haupts Vermutungeti nichts bemerkt, so haben 
sie handsehriftlidte Bestätigung erfahren. Und andrerseits be- 
ruht ebenso KeUers Text auf handsehn'ftli^ Grundlage, wenn 
er ohne weitere Bemerkungen Haupts Vermutungen gegenüber- 
gesteUt wird. Man kann also nun stets beurteilen, wie weit es 
Haupt gelungen ist, durch methodisches Benken das Richtige zu 
ersehHessen, Die abweichenden Zählungen der kritisdten Ausgaben 
sind in eddgen Klammem beigefügt. Bei den Ausgahen Boths 
ist der Name des Herausgebers hinsmgesetzt worden, tm Hinblick 
darauf d(us hier nödt neue Ausgaben «u erwarten steten. Für 
die Citate aus andern Werken als Konrads galt der Grtmdsatz, 
sie nur dann nach den späteren kritischen Ausgaben umzuschreiben, 
wenn diese von Haupt selbst stanuntm. 

Was endlidi die Beobachliuigen Haupts zu Konrad betrifft, 
HO habe ich, wo einzelne Punkte derselben Ergänzung oder Wider- 
spruch gefunden haben , die nötigen Hinweisuugen gegeben und 
erforderlichen Falls selber Slellnng genommen. Heoharhtnngen 
Hanpts, die über Konraä hinausgehen, sind ohne weitete Bemer- 
kungen abgedruckt worden, auch wenn zu soldien Anlass gewesen 



XVI 



totfre. Dim Be$ehränkung muttte ich mir auferUgen , «m ti5cr- 
haupt eine Grenze su ßnden. 

Dm erwümen R^9ter HoHpli Aaftc teft et» Regüttr tm^ 
angM^Ut das die ßeis$ningeH tfei neuen Tixtes und ik Autoren 
MrMen veT%eikknH, 

Die Yerwalhing der königlichen ünioenität$biblietluk su Gift- 
lirigen hatte die FreundlifAkeit, mir den alten Drude des Engel- 
hard für längere Zeit zu überlassen. Edward Schröder hat dieser 
neuen Ausgabe bei der Correctur treue Freuudesteilnahme gescIwnkL 
Text und Anmerkungen durch Zweifel und Anregungen gefordert 
und, wie f/ff<? erste Registei' erweist, auch eine Anzahl positiver 
Textesbesserungen beigesteuert. 

Strassburg 16. JuU 1890. 

Eugen Joseph, 
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Ein nmve wivve guol gele>;f'n, 

daz i riuwe niuwe mühte weseii. 

der liehtiu kleider leider blint 

durch valschen ordcn worden siot. 

üz wüDDedicher wsete, 5 

die 81 vor zllen basle, 

gezogen ist diu stsßte 

durch valflcber liute rsete. 

ir varwe garwe siuberlich 

von swachen Sachen trttebet sich. 10 

ir lop kan tteben trüeben glast: 

si wil üf erden werden gast 

ir r«Bselehten wangen 

mit bleiche sint bevangen: 

wen sol nftch ir verlangen? 15 

ir Bchcsne ist gar zergangen. 

die riehen wichen man ir siht: 

ir girde wirde vinden niht: 

si treit verborgen sorgen vil: 

nieman si reinen meinen wil. 20 

gar selten man si riiemet: 

ir uaaie ist gar verlileniet, 

der wllen sluoiii geblüeuiet 

vor 1. [9*] Vorrede. 3. Die Hechten 8. rede 9. gnuwe 10. kam 
vbertrAben 16. gar] sehre 18. wfirde fanden n. 30. rdne 
23* Der beyweilcn 

1» 
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und sch6ne was gesflemet. 
[5^J roao solle, wolte man ir pflegen, 25 
ir starke marke widerwegen. 
si kan wol vindeti swinden rät 
der zuo den ^ren k^ren läl. 
Triuw ist an lügenden veste. 
swie truube ir lop nü gleste, 30 
si wlset doch daz beste 
die künden und die gesle. 
ir rsBle stsßte machent wip: 
ir löre s^^re mannes lip 

ze \\;\ren dingen bringen wil: 85 
an ir ich merke Sterke vil. 
eb wlp uDstiBte schiuhet 
dm triuwe en herze diuhet: 
ein man dem valsche cnpffiubet 
der triuwe an sich geziaheU H) 
ir liuote guote bttrge mae 
besorgen morgen unde ie (ac. 
ir hant üf erden werden man 
besliezen sine Schrine kan. 
swer wil in triuwen alten, 45 
der kan der bärge walten: 
man lAt in bort behalten 
in kJsten manicTalten. 
kein herze- smerze trAren foirt 
swä Triuwe niuwe gerne wirf, 50 
wan si mit sOezen grOezen git 
der minne diebe liebe zit. 
von triuwe leil vti^windet 
und itlliu sorge erwindet: 
[6*] swer triuwe an liebe vindct, 53 
ze Ireuden sich der bindet. 

26* lurke] treiiw 27. sdiweren 30. oft] im 31. ward 33. rede 
37. schauwet 38. an Hertaeo dntowet 3t. falschen 40. zeuhet 
41. bürgen 42. ie fehlt 47. jr 51. grfieieo] treuwen 52. Der Ueb 
diebe liebe manch zeit 55. on 
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ir güele blUele velsen dorn: 

ir kluoge fuoge Irin in Ic zorn 

kaD wol Bescheiden : leiden sin 

luot si besunder under in. 40 

8\vä vintschaft mit gedrange 

tuol zwein geliehen aiige, 

ist dA der Triuwen zange, 

ir zorn der wert unlaoge. 

ir kl^üre wäre l6re ist guot. 65 

ir stiure tiurc Tehteo tuet, 

wan si näch ^reo m^rcn wil 

an sippeBebefie krefte vU. 

got sselden im verbflnne 

der Triuwea leides gQ&ne, 70 

wan Triuwe ist under kanne 

ein freudeberndiu waone. 

ir engen tougen ndhe sehent: 

heinUcbiu rtchiu dioc si spehent 

man darf ir wander sunder wAd, 75 

«wer muoz an siaete r»le gftn. 

swie kleioe man si triute, 

man \&l iedoch se diute 

heinlichiu dinc noch hiute 

verslJia gelriuwe Hule. 80 
si wlsen pi isen ich hie sol. 
mit heoden swcnden kan si wol 
vil wilzecllche richc wät: 
si tuot den armen warmen rät, 
[6*] wol ir vil süezen listen I 85 
81 ziubct der kisten 

57. Ir gute Blote als ein Dorn 59. scheiden leide sinn 62. bange 
«>4. der /ehU, 66. Wann man sie führt mit rechtem mahl 67. noch 
bS. Ohne 69. selten einem 71. wunder köne 72. Ein freude 
wcrende w. 73. TugeiUheit nach s. 74. Minniglich feich 76. Sie 
m, a. 8t Rede g. 77. Wie kleide n. 78. » («die 79. Minnig- 
liclie .80. V. g. freade 82. wenden 83. Aach viel wissenlp 
Hebe Tliat 
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mite si kan lii?.ten 
die armen ebenkristen. 

Sit Triuwe nfl diz allez kan 
und ir bedarf sö nianic man, 90 
wie mac ir l6re danne 
s6 rehle manegem manne 
geleiden i!^r der erden? 
den riehen und den werden 
solte si wol liebeo, ^ 
und niht wan argen dieben 
?on schulden widerzaeme $tn. 
ir liehter wannecticher schtn 
die b6hen soUe eiiiuhten, 
und soUe ir sOeze er?iuhten 1<I0 
ir herze an 6ren dOrrei 
wan ez in vaste wUrre, 
ob man niht triuwe baote noch, 
die riehen die bedilrfen doch 
triuwe baz dan iemen. l^ 
ob triuwe pflaege niemen, 
s6 wUrde kranc der riehen habe, 
man züge in unde brxche in abe 
ir guot und al ir 6re. 

des solte ir herze söre 110 
in lüterlichcn triuwen sweben, 
durch daz si bilde künden geben 
üf alsö triuweUchen sin 
daz niemeu triuwe braeche an in 
[7*] und innecllche wärheit. 115 
o\v^ daz triuwe ist worden leit 
und man ir doch s6 wol bedarf I 
der si zem Arsten ie verwarf, 
der raüeze unsselic werden« 
man häi im üf der erden 120 

88. eben (3iili(eii. 97. wider rdoe 99. solleii 100. solte] mit 101* Ir 
Herre an Ehren tranre 102. jm fast wäre 106. Tranwen 107« die 
reiche b. 110. «oUent 112. kundte 117. 96 fehlt. 120. Jr 
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daz umb anders niht verlragen 
wan daz si giiotcs nie bejagen 
molite als nü untriuwe tuot. 
Laete si gewunncn guot, 

ir wtßre deste baz begert 12& 

swaz guot gewinnet, daz ist wert. 

dä von der valsch n(i brichet fttr, 

und Wirt gednugen ta der tür 

frou Triuwe an maoegeD enden. 

bl der liute wenden IM 

wbet « genöte 

nftch dem wibelbrAte 

und 8t6t iril hungermiBlec. 

81 dunket unliutssBlec 

beide frouwen nnde man. !d5 
herberge si gewinnen kan 
niender an den gazzen. 
man wil ü leider bauen ■ 
und treit ir lütze! iemen gunst 
bet icb ud BÖ getäne kunsl UXi 
daz icli näcli min er girde 
erhoehen mühte ir wirde, 
des wolle ich gerne vllzic slu. 
kUnd ich ir iubes irüeben scbtn 
[7*J ze liebte wider bringen, li5 
dar näch s6 wolle ich ringen 
als ein triuwe gernder man. 
und ob ich nilil erwerben kao 
daz man ir welle ruochen, 
s6 wil ich doch versuochen - 150 

mtn heil an dirre stunde, 
mit herzen und mit munde 
wil ich von b6ben triuwen 
ein wArei mare erniuwen 

121. belrageo 122. guLs je b, 123. üü fehU 127. der falsche 
126. wud tS9.Fi«aweiiU. 131bibdbrote 13«. Mir borge 137. Nim- 
n«r 141. begirde 14<k 86 fMl 149. wille lft3. hoher 154. wai« 
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elliciie hie ze diiite, li5 

dar umbe daz die liute 

ein sselic bilde kiesen dran 

daz si Iriuwe noch ernian 

unde in ganze wärheit gebe, 

ob ieman noch getriuwer lebe, 160 

daz ez in dar an sterke 

unde ein valscher merke 

und kenne sine unsticten art, 

86 daz er üf die rebten vart 

der ganzen üriuwen k^re sich. 16$ 

wan ez ist wAr und endelich 

daz der triuwenbaere 

TOD triuwe rtchem maere 

an slner triuwe alaele wirt, 

und der valscbgemuote enbirt liO 

UDtriuwen Übte gar dA bl, 

Sit daz er dd zerkennen sf. 

Swer aber valscbeit ibt gewon, 
dem tuot untriuwe vil gedon, 
[8*J und mac si lAzen küme. 17$ 
ich wxne daz ich süme 
mich selben an den dingen, 
daz ich künne bringen 
den valschen ilzer ^inie site. 
zewäre ich wer es nilit Ine mile 180 
daz ich von hoher triuwe sage, 
wan (Icr ungelnuwe zage 
ungern e dA helthet 
d4 man gerne trtbel 

155. EleUche 157. solch 159. Vnd an gaiitzer IGO. nach glreuwen 
101. D. er dation gestcrckct 162. Vnd ein falscher muht merckel 

163. Ir kcnie seiner vnst. art 169. Treii>>en 170. Vnd der fal«rhen 
muht embiert 171. Vnd ruwen 172. Au(r dafs 173. kein gro/se- 
rer anfaiygtüuiiulabe. 174. Dem wirt mit untrew selbst gelohnt 

176. dafs jchl 8. 177. selber 179. aub zu seinen siUrn 180. Zw. 
ich bewer n. b. IBl. Treuwen 182/1 W. d. Tn|f. z., Vnd weifs nicht 
wo hinaufs» Tnd k^nniet Jn an «in graufe, Vnd vng, da hl. 184. gw g. 
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von triiiwen guoter maere vil. täi 

von s6 muoz icb unde wil 
komen üz der zuoversiht 
dai eia triuwelöser wiht 
von disem maere üf triuwe kerne, 
ich wil daz d«a getriuweti firome 190 
dis dventiure aleine, 
86 daz ir triuwe reine 
dä von gesterket werden, 
swer üt wil üf erden 

Ternemen ganzer Iriuwen horl, 195 
der nioche bisren disiu wort 
[8^] und neige herze und 6ren her. 
ich bin des offenlichen wer 
daz er gebeeret nimmer m6 
kein maere dä von er bestö 20O 
ze Iriuwcn aisö girliaft. 
ob er durch edele Itischaft 
an triuwen staite wil besten, 
so Avirt iui von mir dt gelcin 
ein iivenliure wilde 206 
dran er vil sa lic bilde 
ze triuwen schiere finnlen häU 
von Wirzeburc icli KiioinAi 
hdn si ze Speiden für geleit 
den liuten von der kiistenheit 210 
in tiuseber werte scblne. 
ich häü si von laltoe 
in r!me als6 gerihlet 
und üf den wdn getihtel 

188. Ireowlosen 189. dieser'^ kommen 190. dem g. frommen 196/1 Der 
gedend^e m h. d. wöit, Die ich eriehlen wil mit fleifs, So wlpt er der 

Treuwen preirs, Darzu jr (htm vnd jr «eKD, Daion ich offt hab gelesen 
In fU'ichern aller Weifsheit voll. Die man billich leten sol, Vnd neige H. 
vnd Uhren her 19S. huflichen beger 199. D. er sr. von mir niehe 
200. Reine m. da er bestehe 202. Bildschaüt 204. im] eine 205. Beio 
206. er viel gollich 209. Alan sey za gläcken vor g. 210. von] vod 
213^ Zn Reimen 
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daz sich u^cli uiua-s herzen ger 2L5 
dä bt ^ebezzer etewer. 

Wllen (lö diu irimve 
den Ii Uten was s6 nimve 
daz man ir sti-eleclicheii pflac 
und man ir wirde b^lie wac, 220 
[9**] dö lebte in ßürguntrtclie 
vil getriuwecUcbe 
ein herre von gebürte Tri. 
dem woute zabt iind 6re bl, 
inilte und ganzia Btsete. 226 
ein schoeneK wip er bste 
an herzen uode an Übe. 
bt dem selben wibe 
bet er gezogen zeben sOne 
die tU gar der treu büoe 290 
hei flberdabt mit fitze. 
Ton allem itewtze 
¥rftren si gefrtet 
got b»te üf si gezwtet 

höher sselde ein wunder. 2» 
doch künde ir einer drunder 
liuhlen für si alle, 
rehle als eiu kt islalle 
öz kiselingen schlnel. 

sus hsele er sicli gepfnel 240 
üf lugent für die bruoder sin, 
und gap sin lop sö liebten sebin 
daz alle die des jAhen 
die stn antlilze sAlieii 

daz nieoder üf der erden 245 

vor 311. [9*] Wie ein Herr in Burgunt mit seinem Ehelichem Weib sehen 
«blieher 86ae zeuget, vnder denen der scliftasle Engelbart genannt war, 
von den dise nachfolgende Historia meldet. 217. Dicwcile da was 

d. tr. 218. D. L. noch also n. 220. jach 221. Da lobete 
229. gezeugt 230. Der viel der 232. Mit aller jrer weise 234. ge* 
weihet 235. Seligkeit 240. Sonst — gebeioet 241. vor 245. Dafs 
wunder auff 
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gcschouwet mühte werden 
ein ginge richer Jungelinc. 
ftf alliü sfcleclfchiii dinc 
sluont sines herzen girde. 

sin muot näch höher wirde 260 
[10*] künde riDgea unde streben. 

sta junger Up, 6tn werdez lebeo, 
was nieoder wandelmaelec. 
sd rehte gar liuiscilec 

was stD tugeotrlcher Hp 255 

dai vil maoic edel wlp 

Ddeh slner minne was verseot. 

er hiete tti triuwe sich gewent 

Däch slner väterlichen art. 

er was geheizen Engelhart 280 

und biete gar an sich genomen 

swd mite ein man ze lobe komen 

in dirre wilden weride soL 

er was gar aller sselde vol, 

wan daz im brasl an giiote, 205 

daz cdeles lierzen muote 

bieten nmoz geleile 

ze hAher werdekeite. 

Wan zwäre, als ich erkennen kan» 
sd mac vil kilmo ein ede! man 270 
wert gosln in kranker habe, 
an höher wirde göt im abe, 
swenne er geldes niht enhAL 
als ez m\ in der weride slAt, 
8Ö darf ein man wol guoles 275 
der edeles herzen muotes 
wil pflegen unde spulgen. 
daz Silber in den bälgen 

246. mochten 247. Da gieng thi reicher J. 257. Liebe 2ii6. In 
dieser Wirden werden s. 264. alles glAckes 268. Defs Edelea 
267. ficyde m. g. 269. k^in griffinw mfangtbttükMtabe, 270. Tiel 
kftn 271. seyn 273. Goldes — enlhat 275. So bedsrff 
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dringet für die höhen tngent. 
daz künde wol in stnev jugeat 280 
[iO'*] bedenken Engelharles lip, 

sin muoter, dax vil reine wlp, 

und öuch sin vater wol gemuot, 

die li.Tien vil gefflcfrez guot 

und Wtlren kinde riche. 285 

dar umbe er tougenUche 

also p:edAble wider sieb. 

'sich, berre got, nü wie sol ich 

verdieneD werder liate gruoz? 

ich wsBoe, ao mir verderben muoz 290 

ritters oame und euch %in amt. 

ich färbte, ich muoz ir beider samt 

ledic unde frt gealAo, 

swenn ich des geldes nibt mac hin 

dä mit ich gewinnen mttge 295 

lop daz mlnen Aren tflge 

die von geburt mich erbent an. 

swaz min vater geldcs Itan 

geleisten und diu muoter min, 

des durfens umbe ir kindelln 900 

äne niieli /.e reliter nöl. 

zcwäre, icli wolle 6 Ilgen töt 

6 tlaz ich in n;emc daz. 

ich muoz hegen sus etewaz: 

daz \\\\ icli niht lan^^er sparn. 805 
ich öol ze fremden lamlen varn 
biz ihn ich den ersuuelie 
der min ze kneble ruoche. 

279. Tringent 281. Gedencken 283. Valtei viel gefugt 2S4 e-o- 
fflgteö G. tugenlleiche 2b7. er wider 8. 288. nCi /chil. 

290. Ich deiicke 292. mi^sse 293. unde] vnd solches 294. Goldes 
297. Das — erbet an 2Ub. Wann m. V. 300. Das dQrflen sie vnd 
jr K. dOl. m der Rclite& n. 302. Yod sw«r 903. Eh dann dife 
304.- hk miif^ anders begehn etwas 306. in frembde Und 807. den] 
daa non 308. Der mich sa eim kn. brauche 
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Ich hoere loben starke 
ald.^ von Teueinarke 3i0 
den niillen künic Fruoteu. 
zno <lf III liocligcmiioten 
wil icli aibalde k^ren. 
ich triuwe sloen 6reo 

daz er mich vazEe scböoe $15 

und er mir noeb ze 16oe 

rlchiii swertl^ben gebe. 

daz i$t vil bezzer denne ich lebe 

al86 TerdorbeDlfcfae/ 

8US giene der tugentrlche $20 
(11^] zebant Itlr slneo werden ▼ater, 
urloubes in mit stthteo bater 
uDd seile in slaeo willen dd, 
daie er weite k^ren sä 

durch dienest in ein fremdez lanL 325 

und dö der b»Ce daz erkant, 

dö weite er den vil süezen knabeu 

der vcrte gerne erwendet liaben. 

daz half in aber kleine, 

wen Engelliart der reine 330 

liilil bcliben wolte. 

swaz er haben solle 

bi der z!t rtf sine vart, 

vil schiere im daz gewunnen wart 

gar nAch stncs herzen kdr. 335 

oucb iruoc sin vater im her für 

wünneclicher epfel drl. 

'lieber sun' sprach er, 'da bl 



vor 309. [11»] Wie der schöne Engelhart von seinem Vatter vnd Mutter 
vrlaub nam, vnd zu dem Könige von Dennmarck reiht. 309. höreo 

311. Feotcn 312. Zö d. König gemüht en 313. :)\^o balde 3! I. sre- 
tniawe 315. lasse 317. Ueichen viel Schwert, Lehen g. 32ü. So 
es goog t. 822. mit z. jn 323. do 324. so 326. Vnd da 
der Hem da erk. 327, d6 f^hlt, 828. Die Fahrt g. gewannt h. 
330. Oaon 334. Vit scHwer 
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solt (lü die versuochea 

die dln her i)(k.h geruochen MO 
üf der sträze wellen 
vil Übte zeime gesellen. 

Ich sage dir rehte wie dü tuo. 
s\v< rin lernen dir gerlte ziio 
der (iicl) gesellescliefic itile, • 845 

den versuoche alsö dA mite, 
^ip im der cpfel einen dar, 
izzet er in in sich gar 
uode git dir nibt dar abe^ 
s6 mtt, vil herzelieber knabe, SSO 
[12*] alle stne geselleschaft. 

ist aber er s6 togenthaft 

daz er durch stoer s^le heil 

des apfels gebe dir ein teil, 

sA in mit dir rtien 

und won im sallen ztten 

vil geselieclidieii bt. 

sns gip dis epfel alle drl 

nAcb miner h6hen 16re site. 

ob dA Tersuochesl drt dä mite 800 

und si die ezzent Ane dich, 

s6 denke, lieber sun, an mich 

und wis gar Äne gesellekeil. 

und lK\st dü die bescheidenheit 

daz dü behaltest m!n gebot, 885 

ez bin dir hulde, sani mir got, 

und bringet dir noch sfelden vil. 

dar under icli dich biten wil 

daz dü gelriuwe gerne sist. 

hie mite dil dir selben gtsl 370 
vil inaoeger baodc werdekeit* 

343. luo fehlt. 344. Wann dir jemtnd geriehte zu 848. 1. er doeti 
OD dich g. 352. er aber 854. dir geb 8Se. Yad woboen s. a. i. 
858. Sonst 862. So gedenck 866. Er wird dir holt, als belff mir 
Gott 367. glftekes 368. ich] er 370. selber • 
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triuw ist (laz beste 6ren kleit 
(laz den triuntlösen man 
in dem eilende kan 

erfröuwen unde erhoehen wol/ 375 

'vater* sprach er, 'ich ensol 

niht zebrechen dinen rät. 

der alliu dinc beslozzen bät 

gewaltecllche in slner hant, 

der tno dir sselden vtl bekant 380 
[12*^) und der vil reinen munter intn. 

ez 8ol mit urloube sin 

daz ich köre üf mtne vart* 

bie mile saz Af Engelhart 

und tlte sine sträze 385 

und nam der wage mftze 

bin gegen Tenemarke. 

in gotes buote starke 

wart sin tugentrtchez leben 

tiure und emzecliche gegeben. 390 
Und dö er als6 für sich reit 

öf einer langen slräzc breit, " 
[I3*j dö kam ein junpfelinc »iort her 

geriten : den Iben gruozt er 

in sUezer stimme döne. 805 

des neic er im ze löne 

und fragte in ouch der mxrc 

war sin wille waere. 
Dö seile im Engeihart zehant 

daz er wolte. in fremdiu laut, 400 

im dienest suochen etewar. 

^daz selbe ist ouch min wille gar' 

373. frMdcn loae 376. ich nicht so! 377. Zu brechen Tatler d. r. 
380. Dann dir glflckes 382. mit enwertn vrl. s. 395. Vnd eylle 

dahin s. 8tr. 386. der weg eben nasse 387. Hineyn gen 388. so 
starcke 390. Dürr vnd emecklichen geben twr 391. Wie Engelharten 
aoff der Strassen ein frembder (lesell bekompt, Uerlzog Dieterich von 
Brabant genannt. 392. weit 395. In so s. Sliromen 398. Wo hin s. w. 
QUO w. 399. kein gröfserer anfangtbuchstabe. 401. Im Dienst zu s. e 
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sprach sä der ander jungelinc: 

*m!n muol und aller mia geriuc 

durch dienest zeinem herren sUU 405 

Sit ez nrt got gefrtegel hät 
daz Avir zetianieno kouien sin, 
s6 werdet der geselle naln, 
junkherre vi! gelriuwer: 

alsö wird ich der nnver* 410 

Der rede böt im anlwurt 
der kDehi vil edel von geburt 
der dA was Eogelbart gcDant 
^junkherre' sprach er sä zehant, 
'würde iu mio gesellekeit 415 
t( dirre sträze nü verseit, 
daz wsre ein gF6zer ungelimpf« 
begeret ir des Aue SGbimpf, 
sö stt mir gote wiUekomeD/ 
d6 wart sä von im geDomen 42D 
eohant der epfel einer. 
'trülgeseUe reioer* 
[13*^] sprach er, 'nemet dise fniht 

und ezzel die dareh iawer zubu 

si dunkel mich vil edel gar* 429 

sus nam er den apfel dar 

und az in bi der selben stunt 

gar undc ^^aiiz ui siaen uiuiil 

und gap sin Engelharte nibt. 

dar umbe döhte er in enwibt 490 

und allui sin gesellekeit. 

er gebiet sich von im unde reit 

anders hin den sinen pfat. 

dar näch ia aber einer bat 

403. Sprach sich d. 404. Sinn, muhl viid ail ui. bcginug 40ä. Juncker 
gut Tnd V. g. 413. Bngelliart waa 414. a4 fehU, 419. mir et 
430. So ward» von Jnen aDgenoauneo 421. Zahand mehr der fipffel 
einer 4S2. Dnwl Geselle also leine 426. Sonst 430. Danimb 
dacht er jn gar entwicht 432. sich MK. 433. den f^t 
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geseilekeit Cif einer vvisen. 435 
den versuochte er also disen, 
biz daz er stnor zuht vergaz 
und ouch der epk'l einen az 
als6 daz er im niht enböt. 

von deme schiel er sich durch n6U 440 

als er gescheiden was von deme, 

er sprach 'mtn herze ich wol gezeiil6| 

daz ich behalte siste 

mtos lieben vater rsele/ 

$118 reit er niht ze feire. 445 
gegen im ein junkherre 
[14*] kam geriten alüort her. 

der was gestalt reht abam er 
ao Itbe und an gebftre. 

n wären beide xwdre 460 

geltche s6re ein ander. 

wan eine forme vander 

an disen beiden, swer si sach. 

got, aller snUlen überdach, 

der b»te an in gewundert. 45$ 

si wären ungesunden 

ao allen dingen beide. 

kein ander nnderscheide 

an ir Lüden wart erkanl 

wan daz ir pfert und ir gewant 4M 

» ein ander wären iingellch. 

ouch was ir leben lugenlrlch 
[14**] an der geschepfede ein nnt ein. 

ouch flöz ein spräche von in zwein 

und was oucb ein gebserde an in« 465 

496. als 437. seine 440. durch] mit 441. was hinnc 412. mein 
Herr ieh wii gezieme 444. Rede vor 415. Wie Herlzog Diethe- 
rlch von Rrabant, vnd Engehart sein Ge^^el!, von GcschöpfT einander so 
gleich sehen, daijs sie fflr einander nicht erkennet. 445. So reihtet er 
447. als dort b. 448. gestallet recht als er 451. Sehr gleich einer 
dem andero 452. Vnd eine 453. disen /«Ail. 454. 6. alles glücks 
vber lag 460. Dann 461. An einander 464 ein) jr 
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geltclie stooiMl ir beider «Mi 
tt tugeot «wie 
in was diu «obtoile s^re 
entfremdet unde e«twiUl0t«t 

8^ anelfchc gebildet 410 
wären diu vil werden kint 

als ilä zwei wßhs gedrtlcket niul 

in ein vil schoenez lugesigel. 

si wären triinvea gar ein rigel» 

ein veste/. sloz der stete. 47S 

ir jungez leben hsete 

mit niliie sich verboßsel. 

gcblüemel und geroesel 

wAren si mit saelden gar. 

daz si geiicli und eingevar 480 

an allen liden wären, 

dä mohien bt den. klaren 

die iiute kiesen wunder ap). 

doch sibi man dicke zw^ne niian> 

nocb ein ander vil geUcb 49& 

und einer liande forme rtdi. 

Daz aber dise beide 
tt einer wilden heiide 
zeaamene ktoen. von gescbihiu 
des wolle gpt enberen niht, m 
der an in wanderte euch dar nftch. 
in beiden wart zesamene gfteta, / 
[15*] daz ei si^.midersähen. 
ir grjioi und ir enpfilben 
wut^en barte schcene. 4«^ 
'der alliu herzen krcBne 

468. s^re] vnnuUe 469. Informieret 470. So gar elineiich g. 

471. Wareod« die 472. Also da zwey aufsgelruckel s. 474. Sie 

weven in> «reaim mn, % 415.. Vod da 476. Vnd jr j. 477. H. 

DiekleB Dickt a. t. 478^ GanU gehl. 419. mit Sckdleleo g. 

48 t. (HiedereD 482. Der» m. sie bey 490. Das 49t. wunder 

sah darnach 493. vqder eioaader «. 495. W. h. vnd gar «chone 
496. Der aller U. ein Krone 
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mit Til togeotlicher art, 

der grücze dich* sprach Engeiüart, 
'vil üz erweher jungelinc/ 

'got, aUei- saelden ursprinc, 500 

der l6oe dir, vil reiner kneht* 

sprach der ander, "^ez ist reht 

daz er dir gebe riehen dnnc/ 

dar näch s6 was vü iiarte imiaac 

^ (\m die seiianiiek'isea 001^ 

mit ein ander kösen 

begundei» harte suoze. 

mit hovelicher miioie 

zem andern seile dirre 

daz er eine herreft irre MO 

füere zuo den itten 

und daz er wotle rtften 

eteswä durch dieneet hin» 

'daz selbe ist oQch mtoe bcnea ein* 

sprach jcaer d6 ze disenae« 515 

mit wQrze und oucb mil biaeme 

erfüllet «m atn hiiilel. 

dar üz nam er ein kriulel 

und gap ez Engelharte. 

'trAtgesella^ warte' 620 
sprach er, 'wie diu wQrze st 
Sit uns gelteher wiUe bt 

[15'*] wont und eines herzen sin, 

86 läz mich varen mit dir liin 

dar dü k<^ren wellest ni). 625 

vil bezzer ist daz ich unt dd 

mit ein ander <trtclien 

dan ob wir sunderlicheu 

iegehcher füeren. 

600. iMldeD] glAckllchef 500« neden vnd kosen 507. Begvndte h. 
▼od i. 509« Beyde ansaauiMn dArre 513. Diensle 515. einer 
010. M. Wfirtzen 513. €eulel 520. nun w. 522. ▼nier 520. nnd] 
in 525. Wohin du 539. legkUcher «Ikio fahren 

2* 
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ob wir teiD ander swQeren 530 

gesellescbaft, waz wUrre daz? 
uns beiden w.-Bre destc baz* 

'Sam mir gol' sprach Engelbart, 
*junkherre süeze und höher art, 
[16'] geruochest dö des danne, 685 
sö wi) irli keinem manne 
geselicschall sö gerne geben, 
mich dunkel dtn vil reioez iebeo 
in der StTlekeile wol 

daz ich dir gerne leisten 50I MO 

brüederlicbe triuwe gar. 

vil harte gerne ich mit dir var 

die wtle daz ich mac geleben. 

zerkennen bdst dA dich gegeben. 

dä mite Tersuocbe nä da obez. 949 

dunket ez dich guot, sö lobez: 

oder schilt es, oh dA wilt. 

mtn herze in höhen freuden spilt 

von dtner zuokttnfle gar.' 

sus böl er im den apfel dar 550 

den er dannoch haste. 

den nam der linabe staete 

mit blanken henden snöwiz 

und tele dar zuo slnen fltz 

daz er in gar gescheite. 555 

dd odch der üz crwelle 

spielt in ebene als ein ei 

mit slnem mezzerltuc enzsvei 

und böt daz eine stücke dar 

530. schweren 531. würde vor 533. Wie Herlrog Diotherich von 
Brat>ant vnd Engelliart seio Gesell zu dem König von Denuetuarck kommen, 
vnd lienlich empfangen. 533. So helff mir G. 534. und] von 

535. des] dich 537 f. G. da so geben gerne, Sein Schafft vnd auch 
BeiD Sp«r, Gab man jme allda eben, Mich d. d. ▼• r. 1. 539. In d. 
GeseUigkeile w. 542. vnd gerne 545« Danit veraodie delk Obaei 
547. schilt ob d. es w, 550. So 557« Spitt io eben also entswd 
558. Mit seinem Messer schnitte drejn 
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mit bovelicher zUhtc gar 960 
Engelharlc bl der stiinl. 
dar aa wart im vil schiere kunt 
[16^j daz im sin rater rehle riet 

dö er von im ze leste schiet. 

Er däbte dicke wider sich 965 
'ach herre got, wie gar bio icli 
eins geTerten oft gewert 
alles des mta herze gert 
BD geselleBchelte nO, 

daz htot, tII lieber herre, d6 510 

nftch YolleiD wünsche mir beschert. 

ob dirre knabe mit mir vert, 

86 bin ich immer sselden vol. 

er ist geslalt se rebte wol 

oäch sttleclichen dingen, 5T5 

daz mir gar wol geUngen 

muoz von stnem hcile^ 

ez bdt ze stnem teile 

der Wunsch vergezzen niendcr. 

lebt öf der erden icnder 580 

ein knabe s6 hOveschlicher gar, 

sö wil ich daz er immer var 

in aller guoter sselekeit/ 

des fuor der jungelinc gemeit 

gedenkende nllez hi der ztt. 565 

daz selbe lel der anilersfl. 

er dähte euch harte stille 

*wie gar mtns herzen wiUe 

für sich ist gegangen. 

ich wmne, ich hän gevangen 590 
Däch dem ich lange hän gejaget. 

665. kern irröfserer anfangtbuchstabf'. Er gedachte n07. nA] mich 
568. da» -— begert 569. An GeseliscIialTleu uun 571. wunscheu 
573. glAckes 574. g. gerechte w. 577. Mftsse 578. Er 579. 0. 
wAnsche nimner 680. iender] keiner 582. er ßkU, 584. Dato 
fflrt 586. ander seit 590. Ich dencke 
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min licrze dicke Mi geklaget 
117*] daz ich gesellen niht envant 
der mich öiabte als6 gewant 
daz er getriuwe kande sin. MS 
nü zeiget mir 4n herie min 
trinwe und einen ststen muot 
an dem vil Ueben knehte gnot 
ze dem ich bAn gesellet midi, 
mich danket wnl dai er not ich flOO 
gar gellch ein ander stn. 
stn forme gtt den selben schln 
den iht ouch mtnin geben kan. 
nein zwflre, dd gevsle ich an: 
an rehtem wftne ich bin betrogen. 605 
wan scboBner vil und baz gezogen 
ist er wserltche danne ich at. 
min künden nimmer werden drt 
sö rehle rilich als er ist. 

in lidt der süeze werde Krisl 610 

gebildet «Ach dem wünsche gar. 

er ist sö lehte triuwevar 

daz ich j^ewisliche weiz 

daz er sich valsches nie gefleiz. 

Diz was ir trabten under in. 615 
und dö si fiioren alkz hin, 
des verjAhens üt der vart 
daz Dieterich und Engeihart 
ir zweier name wsere. 

ouch seilen si ze msere 620 
ein ander üf der str^zc 
daz si in der selben mAze 

595. gctieuwer Kunde s. 598. Nun zeuge 598. In dem v. lieber 
599. hab ich 600. er] jr C01. einer dem andern 603 Pen ich 
auch meine g. k. 604. da fehlest niclit an 605. Ich dencke vnrecht, 
bin betrogen 606. Dann 60B. M. vnkutide 613. Bafs ich defs 
gewIEslich w. 617. Das 620. senden 621. Einr den andern raff 
der atrassen 622. Dab sie ao werea dermaaseo 
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[n^] gevüeren bt den ziiep, 
und daz si ^^()llea rlteo 

ze Teneiuarkti beide. 625 

si iübeten mit dem eide 

ein ander dö geselleschaft. 

diu wart von in mit slseter kraft 

behalten üf ir cndrs zil, 

als ich iu noch hewjcren wil 630 
ö diz buoch sich wende 
ze rüemlichem ende. 

daz die reinen knehte 
vil schöne und ouch vil rehte 
(18*] geselIe»obaft geswuom, 68S 
d6 ritens und« fuoren 
ze Tenemarken io daz laut, 
und Urnen in die etat sehadt 
und den acbaeocn palaa 
&ä der kflnie inne vm 610 
mit bAse bt den jiren% 
und dd man die vil kUren 
üf den hof sach rlten, 
d6 Wardens an den ttten 
enpfangen wOnnedlcbe. 645 
wan der kflnie rtche 
was dö sö tugentveste 
daz er sine geste 
schöne und wol lurz tiandeln. 
ern wolte nie gewandela 6öO 
an den <^ren stne site. 
oucli vvonto ^iner fpouwen mite 
höher tugent ein grözez teil. 

623. Gefahl en 626. Sie globten beide ir» d. Eyde 627. Einer dem 
andern 628. jm 629. ii] eins 631. liachlein 632. Zu 
elacm r. vor 639. Wie der Ktafg von Dennokarck die iwen junge fierni 
¥or ^fick Iwdcrt, jbret 9Ieiistes sehr erfreawet wirdl. 63t».|^niie> 
«arok 640. innen sars 643. dem Hofe 644. Da W. de an d. a. 
a4ll. WMdMtfeha 646^ Ihan 648. Da ler 650. er eotwolle 
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daz was der juiikhcrren heil 
die geriten k&mtn dO. 655 
si wären heide ir künfie fru 
unde enpfiengen si srt wol 
daz man enpfclhcn nimmer sol 
zw^n edele juiiLrlHige baz. 
oucli kuuden si mii dieoste daz 660 
wol vcrsdiiilden zwAre. 
diu lüter und diu iiiärc 
küoigio von höher art 
ze rede mit dem künege warl 
[18''] von discn zwein besunder. fldft 
'sich, herre' sprach si, 'wuoder 
scbOBoe an discn kinden. 
wer mohte üt erdeo viuden 
zwöne knaben 86 gar geltch?* 
'jä' Bpraeh der milte kOoic rieh, m 
'die werdent nimmer faodeD. 
daz got in allen stunden 
prUeven gröziu wunder kan, 
daz Bchlnet zwAre wol hier an 
daz dise jungehnge 675 
an aller slahte dinge 
86 gar geltch ein ander sifit. 
sprechenl an, ir lieben kinl 
(daz ir ze soliden stl benantl), 
sIt ir bruodcr beide sant?* 680 

'Nein' sprach zehant ir einer, 
'vil Werder künic reiner, 
wir sui SU» geselieu, 
sA guote daz wir wellen 

uns halten brilcderliNlic, 685 
und siu lier in dn? riebe 
üf iuwer b6hc millc kotneu. 

656. saltDnOl 664. Zu reden su d. K. (rat 673. BerAffen groA 
677* an einander 079. tu giftig stod genannt 683. W. s. anders 
sonst 6. 684. wir beyde w. 685. uns fekU* 686b Vod sinne hett 
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kan uDset- dienest iu iht froroen, 

der so! iu werden hic berpit. 

uud vinden wir die .^irlrkeit 680 

daz ir sin weit geruüche», 

an iu wir beide suochen 

geodde und oucli gelücke. 

iuwer lop ist tlücke 
Uö*] üf erden alsö söre 695 

daz man siht iuwer 6Fe 

alumbe und umbe sweimen. 

61 Terl ze B^beimen, 

xe UogerD und le Binzen. 

ouch sihi man dfl ze Priuzen 100 

vast inwer 6re erwabseo. 

Franken ande Sabsen 

bät erfüllet iuwer prta. 

vil böebgelobter kOntc wis, 

wir biten iocb fllzeclichen 

(des 6tn wir ber gestricben) 

daz ir gOete an uns beg^nt 

und ir uns bie beltben Iftnt 

biz sieb gebezzert unser jogent 

von der vil siiezen reinen tugent tW 

der ein wunder lit an iu. 

ob wir zwei jar oder driu 

beltben hie, daz muoz Uits geben 

immer lufrenlricbez leben.* 

Der küiiir edel von geburt 115 

gap der rede im aulwurt. 

*ir berren beide' sprath er dö» 

*ir1i bin des inneclicben IrÖ 
[19^J daz ir komen zuo mir slt. 

688. Dienst iclits frommen öy2. Dana euch 694. ist sehr gescbickc 
696. Da 691. schwenden 698. zu beheoden ICD. man dann 
so Pr. 703. In Fr. 705. wir] Ynd vor 715. Wie die swea 
Heim ndi elaander geben, Yond sie einander so ebnlich seyn» dais man 
ale nicht fikr einander erkennet. 716. im fekli 
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an ia 'rtcbiu rolde itt m 
daz iu .ht iMT iet bereit 

mit lange wernder steelekeit 

allez daz ich guoles ht^n. 

die w!le ir wellent liie besläu 

sd sint mir willekomen gote. 725 

mir iiil vi! höher ^ren hole 
an iu yj' hriM' komen liic' 
*^g('n.hlt\ herrc^ sprachen die 
zwene knaben \\z erkorn. 

'der von (h*r niegede wart gehorn 780 
vergelte iu, herre, disiu wort 
und gebe iu ^laetcr Freuden liori 
ttinb ittwer höhe miltekeit. 
swaz uns von iu wart le geseit, 
[20^j künic vil gewakae, 

daz haben mir t^Mtraltec 

an ttt fünden uode erkattt ' 

hie mite wurden at eehant 

an des kUnagts hof geschnben^ 

dar inne ibeide ai belibctn - 710 

mit Til höher aterde igar. 

der ihllnic Ines die homithar 

in bieten znht 'Und öre. 

oach künden si -daz «Ire 

▼eradNilden .zaUe« lontoi 745 
mit werken tmd mit wm^em. 
Dä mite iemao ülf erden 

ze hove ücp sol werden, . , 

daz künden «;i wol tribeo. ^ 

lesen unde schriben "JSO 

sach man si hmh schoue. 

in sUezer stimme döne 

7M. » :i«i4te glück» \A arfr] sicher M. tongcr Wbde %L 

(7X8* deli ^ 'kM 088. sprachen liie 729. Zwen Kiiabsn sprschen sie 

aoCserk. 731. Y«rgebe 734. von euch je >« ard 730. lo *^:getllhea 
743. In erbieten 749. kmidte 750. T«iits^ iMea 763. fltfaMnea 
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seitens uode sungen. 

si lauzten unde sprnngen. 

81 schuzzei) ouch zil. 755 

schächzabel tmdc geileuspil 
kundens üzer mftzen woi, 
swaz man kurzewile sol 
vor rittera und vor frouwen 
beeren unde schMiwen, 700 
daz lac an in mit voller kraft* 
des wart liuissßlekhaft 
ir werdez leben unde ir Jlp 
daz beide man uode wtp 
[20^] Til dicke dAbten ^berre got, m 
waz bät dtn wunderlich gebot 
wonneelieber wlekeit 
an disiu werden kint gel^tt 
daz wirt an in bewnret wol, 
swft man gebart erlEeanen sei« "HO 
daz si von adal komen aurt. 
wol si yU siriecllchia kint 
daz si zer werlde ie kernen I 
wol dem vil reinen sAmen 

von deme wuulis sö reiniu frulitl^ Tth 
sus wart ir adel unde ir zulit 
gepriset und gerUemet. 

der Iiof der stunnt geblUemet 
mil den beiden über al. 

oucli treip man unil)e als üinen bai T80 
ir lop in deme riebe, 
man jach des cndeltche, 
81 Sölten engel beide sant 
und niht menseben sin genant* 

757. »afg derniasseo 758. Was rn. nur kurtzweilen s. 761. jm mit 
aller 362. Das 764. /hhä. 767 Wunderlicher ibü. be- 
fMkieii 771. vom 772. Mltges 773. D. sie je zu der wirtoi k. 
775. se waalib 776. 80 wirt 761. dea RdclieD 782. enltoleidiM 
783. Man aolte Eogd sie b. s. 784. Vad n. awel H. 
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Hie zwischen llizic wAren 785 
die sUezen und die klären 
daz si geselleschefie 
mit ganzer tri u wen krefle 
vil slaeteclichen wiellcn. 

ein ander si behielten 790 

als man es wflnsclien solte. 

swaz der eine wolle, 

daz Uez der ander staete: 

und sweDne ez faoge haele, 
[2i*j 86 wonteDS an den stien Ttö 

ein ander zallen ztten 

und wären Ed gesellec 

und a1s6 gar gerellee 

daz man ai nimmer m6r gesiht 

die s6 reiner tritiwe pflibt SOO 

tragen zuo ein ander. 

rebt ala ein Salamander 

in dem flure muoz genesen« 

6d wollen si bt ein gewesen. 

Si wären zallen stunden 805 

zesamene gebunden 
[2t''] mit h6her minne stricke, 

daz si des jähen dicke, 

gcscluilie ir eime Sterbens nöt, 

der ander hege für in löt 810 

und wolte harte gerne Ilgen. 

ir wille was dar üt gedigen 

daz si liep imdc leit 

mit wiilecliclier arebeit 

bl ein geltden wollen 815 
UDZ si leben sollen. 

785. Hiezw. sie fl. w. 789. milden 790. Vnder einander 796. Bey 
einander 800. reioe 804. bey einander wesen vor 805. Wie die 
xween Adeliehen Jonckera fAr der jungen Königin Eogeldrafcn stcken 
807. liebe. 808. das 813. Das lieb vnd leit 815. Bey einander 
leiden 816. Dieweile sie 
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H herre got vil tiar«, 

wie was sö rehte gehiure 

ir triiuve und ir gesellekciil 

ach süezer got, wie was sö breit 820 

ir sclioene, ir adel, unde ir tugentl 

swaz aber Speiden an ir jugent 

und an ir kitUheite iac, 

vil Ithte man dnz allez wac 

gegen disem Imge 825 

daz die jungelinge 

ein ander würen sö gelich. 

der tüL erweite künic rtch 

muoste mit den kleiden 

si zw6n underscheideo. 880 

er gap in ungellch gewant, 

dä durch der eine würde erkant 

▼or dem andern deate baz. 

awie dicke man si beide maz 

mit liehter angeaihte kldr, 835 

so envas nilit anders umbe ein bAr 

[22*] der eine dan der ander. 

der kQoic Alexander 

fttor durch wunder in diu lant, 

dft von er vU unbihles vanl: 840 

b»t er si zwdne dd gesehen, 

er müeste wunders hAn gejehen. 

Si wären da ze hove liep. 

frou Saelde, maneger sorgen diep, 

het ir iinsjclde dan getragen. S45 

geliulert unde woi gclwageo . 

wären si vor breslen, 

und ttiten swaz si westen 

daz der künic gerne sacli. 

817. keingrö/serer anfangsbucliMe. 818. heuwer 822. Was glücklich 
an 823. an fehU, 825. G. diesen dingen 82". also gleich 834. Viel 
dicke 835. liechlem 830. So elwas auderrs 840. vnbildes viel 
841. dft /Mtt. 842. wander 844. Frtttwcn gl4ck mancher sorgen dieb 
845. Hetle jr YOglflck ertragen 
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di von in beiden fit gMcbach 
^ren uiide liebes <I6. 
hA stuoot ei hi der ztt al86 

daz der kUnie staete 

vvol eine tohter hrele 
gezogen^ unU diu kilnigin, 
diu reine und edel künde sfo 
an herzen unde an iibe j^ar. 
diu juncfrüuwe niirtoevar 
gelebte sunder itewfz. 

an ir lac s6 liAher filz g^O 
daz icli mit tilsenl münden 
eokünde niht durcbgrUnden 
ir schoene, ir adel, Bode ir iwgeaL 
wart ie keiserHcbiu jogent 
uitde eiwaoeckter geaehen^ m 
daz muosle svdre an ir gesclnbeii' 
[22^] und weixgot niender aMterawl 
ai was in dtaw rtoh» dA 
eiB Spiegel liehler wttoiM^ 
daz si der (Unibtm kAtme 870 
moht iemer gerne- scfaouwen^ 
ein kKAoe el^ allen frouwen 
was ir minneclicher- Up* 
mit ir wAren aHi« wip 

geblOemet ttber tenscUn bat. 81S 
Engeltrat was si genant, 
diu reine und diu vil guotek 

ir herze in ören bluote 

als ein gezieret meien rls. 

an ir lac der envelte prls 880 

und daz lebende wunnen spil 

daz man v.on wibcii iiaben wil. 

851. £. viul 1. viel alUto« 856. Kindebin 857. Liebe Bb^ Di J. 
wunnigllch fgtMir 859< GebiUea seader etwas 860. preifis 

868. HonHen «ic d. 8I8i. vnd Togent 864. jr 9&9» Hin Spieg«!» 
lleehAe m 8-70^* Dt 871. ciaer 873. fdi«t alla 878; 
876. 6. Tber f anti Tentsch Land 877. md liel g;. 
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Diu selbe gar liiitseelige, 
diu keines wandels inaslige, 
was zitk zuo der mione. Sb5 
an jAren unde an siune 
was diu vil rebte kiuoge 
gewahsen in der fuoge 
da?, s! l>P(len!\e[i wolle 

waz werdcm iijaiine soUe 890 

scböue und lobelicbea Bläu. 

gi Wolde in io gsdaufcen hAa 

ta erwelter maiM pris. 

wer hovescb wäre ih lUe wts,. 

des künde si gewarteok 805 

dar umbe der vil zarteiii 
|23*] und der vil IoIim reineoi 

diu Minne wolte ersdlpitiQii 

daz si gewalUi» kflode pflsgen. 

waa swfl daz. ulpi biegiiiiicl wagan 90O 

in ir herzeo naonea lugent 

UDd mit gedaokw stna jsgeBt 

wil mezzeD imde ergrttivdeB^ 

dä kan diu MuiDe enzUndeD 

herze und Mot den ivtlia. 905 

Dich des mannes Hbe. 
Swer zuclier dicke mizzet, 

vil Hbte der sio izzet 
[23''] eteswenne ein kleine^ 

alsö luui ein reine 910 

uode ein schoenc sjp)ir wip. 

sö diu eins wer len maniifis Up 

gemizzet in ir muoLe, 

883. kein grSfierer m/mgäbuehtiabe. 8S5. W. z. zu der Liebe zwar 
888. An j. vnd alter för war 892.- Si wo! in Ehra gedcnckcn kar» 

893. Aufserwchile 897. Vnd der Lol) vil reinen 898. Die Liebe 
899. gemeldte 902. Vnd nicht gdencken seiner J. 904. Das k. d. 
Lieb« enU. vor 907. Wie die schöne Königin Engeldrut in einem 

BwwDuarten mit Jr salbest redet. 908. ▼!!] Ynd 909. Etwan gar kl. 
9t3. Geneosset 
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. 86 wil diu reine guote 
dar ndch vil Itbte stn bekorn. 915 

des wart diu maget wol geborn, 

Engeltrüt, vil wol gtwar. 

wan si mezzen wolle gar 

mit ir gedankcn m iuiies lugent, 

sö was billicli ilaz ir jugent 920 

ouch schiere ilf s gcruocbte 

daz si man vn siiophle. 

Sit daz si woltr tijilacn 
und in ir herzen ahlen 

wer höher 6ren künde warn, 925 
dö dorrte si niht verre varn 
öz ir vater böse, 
»i vant der £ren kldse 
aa zweio gesellen drinne 
die beide ir stste sinne 930 
ze ganzer wirde truogen. 
ouch künde si beluogen 
ir zweier eailde tougen 
mit herzen und mit ougen 
s6 8ch6ne und alsA rehte ^ 
daz man zw6d edele knehte 
als innecllche nie besach. 
swenn ir diu State d6 geschach 
[24*] daz ir niemen wart gewar, 
sö warf si die gesiht aldar 
ül die vil Sculdebicren. 
si künde wol bewaeren 
in beiden minnetücke. 
rebt als si waeren ÜUcke, 

914. So viel d. r. vnd g. dl 5. ejkoru 917. viel vüd wol 918. niessen 
921. das 922. D. man sie v, 923. kein gröfserer anfangsbuehttabe, 
das tM 926. ferrner 928. Sie sandte d. 930. stiter 939. Ir sw. 
glAcksdigs I. 937. Als joDigUchen b. 938. d6 fhU. 939. Dsfo sie 
niemaiid 940. dar 941. Auff die viel glUcklicheii beten 943. Liebe 
trncke 944. weren sie 
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SOS fiioren id si dicke MK 
ir spilende ougen blicke: 
und ahehaiit d6 daz gescbach 
daz si mit ougen si beaacb, 

86 Uez si tougenllchen 

näch der gesihte sltchen 960 
ir sinne untnäzen lise. 
ir herze daz vil wlse 
wolle näch den ougen 
spehen aUö tougen 

ob iender an in wacre 955 
kein sache wandelbaere. 

Swie vil si des geluogete, 
swenn ez ir ebene fuogete, 
86ne errant si anders niht 
wan daz ir klär angesibt 900 
unde ir herze dühte guot. 
ir spilendiu ougen unde ir iDUOt 
diu fuuden zwäre beide 
86 wUnnecllche weide 

an den iwein gesellen 985 
daz diu Minne stellen 
begttnde an ir besunder 
ein nünnedichez wunder. 
[24''] ein wander, mac ich sprechen wol: 

wände iuch wunder nemen sol 970 
des dinges daz an ir gescbach. 
als mir diu wäre schulde jach, 
s6 wart diu ssBlden rtche 
von in zwein gellche 

mit bebe gar du rebgründet 975 
und von dem üure enzündet 

94&.Soiittf.«.«iird. 949. toDgenUdehe 95a.8dileldie 9$lhene 
feh», 95$. Wollen 957. das 959. So 960. Wan jr klare 
Ang. 961. dahte] sie dachte 964. wunniglichen 966. Liebe 
968. janigliche» 970. Bann 973. So w. die glAcklichen r. 

974. Vnd jn 
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daz frou Hiane enpfenget, 

8^ 81 sich ofte menget 

under maone und under wlp. 

ir sQezer minneclicher Up 960 

wart in kurzer stunde 

III beidtü holt von gründe: 

ir einic sin, ir liiuc lebeo, 

warl iu zwein als6 gegeben 

daz s! begunde minnen Hßi 

mit Übe und ouch mit sinnen 

si beide s.niient gbUclie 

gö gar innediche 

diiz sö vaste nimmer wfp 

gemiunet eines mannes Up. 990 

Hie prtteve ich an dem msre 
daz Bünne wandelbare 
was an ir gedanken ie. 
swaz si iezuo Idret hie, 

daz kan si dort verbieten. ^ 
swer sich dar under nieten 
dicke sol ir raste, 
der wirt vil Ithte unstaste. 
[25*] si künde dar üf dringen 

mit herzelichen dingen 1000 
die sttezen und die guoten, 
die werden hdchgemnoten, 
daz si bt ein die zwdne man 
in ir berzen Uep gewan. 

dd wider rastets anderswä 1005 

daz niemen weder hie noch dä 
zwei liep in sinem sinne 
von berzen aUil euminne. 

977. Du eiobUset Fnmwcn Liebe 078. Wo sie eieb offlmds vbet 
980. wnmiigUebef 981. kartsen standen 962. gninden 9S5. be- 
gunten lieben 986. Mit leben vnd mit vben 990. Gewinnet 

991. ander mehre 992. Liebe 994. sie 997. nde 1003. bey 
einander zwen M. 1005. beltestu 1008. eyujümme 
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wer Sül hier linder sich bewarti ? 

wil Minne m\i ir raeten varn lOlO 

sö gar uiistcetecllcho, 

wie mac dan immi r rlche 

ein edelez herze üt erden 

an rehler roinne werden? 

Doch was si gar uoscbuklic hie* lOtS 
swaz si begunde rAien le, 
sö wd ich iij doch filrbaz niht 
Strafen unibe die geschiht 
die si kuode erscheinen 

der klären und der reinen 1020 
mit löre und oueh mit mt»n, 
riet si der vil siseten 
vil schöne und ouch vil rehte 
[7S^] daz si iw6n edele knebte 

ze herzen niht enlrüege, 102S 
dazn wag niht ungefbege. 
alt daz die linaben tugenlrtch 
ein ander wären sö gellcb 
daz kein underschi'iden 

wait fanden an in beiden, 1090 

sö was onch vil gebsere 

daz ktimberüehe sw»re 

diu schoene durch die beide lite 

und iu geltche teiile mite 

ir innecliche Irütschaft, lOiJa 
wie solle ir herze tugentbafl 
an den werden kindea 

underschtMiii/ vimlen, 
[56*] slt daz ir ougen beide 

1010. Viel Uebe mit ehrn rede f. 1012. jmmerleichc 1013. edelers 
1014. Liehe zu w. vor 1015. Wie Eng^eldrut die Königin aufs Denne- 
marck för (inrni Hilde s>lelieJ, vnd sich gegen dem beklaget, der grossen 
Lieb so bie zu den zweyn Herrn trage. 1015. Avch 1016. Weil 
tAt m. reden begante ie 1019. Wie sie knndten 1031. reden 
1023 nach 1024. 1026^ Dafs etwas nicht -Tiifttge 1028. Einer dem 
anderen was gleich 1033. leit 1034 damit 1038. Ynderscheit an f. 

3* 
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aa io kein undersclicide 1040 
funden noch ersnllien? 
daz herze muoz cDpfahea 
liep oder If^it vil drAle 
al n.Ach der oiigen rAle: 

wan swaz den oiigon sanfte tuot 1045 

daz dunkel euch daz iierze guot, 

und Ut im »wäre wol da mite. 

herze uad oogen häüi dea site 

daz si gebelleot under in. 

daz ouge oiuoz des herzea sin 1050 

ze miDDeclichen diogeo 

leiten unde bringen 

beide stille uod Uber UU. 

dä von diu maget EogeltrAt 

al näch der engen Un lOW 

die zw^ne knaben s^re 

▼on herzen mnoste uinnen. 

si mobte niht gewinnen 

disen lieber danne jenen: 

fii mnoste sich näch beiden senen 1060 

sament und niht besunder« 

daz schuof daz fremde wunder 

daz von geUcheite 

got an si geleite. 

Ir zweier miiot, ir zweier sin 1065 
weizgot die waren under in 
gellch An allez uiitltrhint. 
des wart diu niagel alsA blint 
[26^] an ir menneschiicher art 

daz Dieterich und Engclhart 1070 
ir wären als ein einic man« 

1042. mAsse 1044. Als 1045. Dann 1047. jn 1049. D. sie 
gesellen vnder ein 1050. seyn 1051. lieblidien 1057. Moftte 
lieben tod Hertseo 1058. Sie m. n. mit schnertien iOOS. D. t. 
der liebeheyde 1064. G. ao sie legt beyde 1065. kein größtr» 
anfMgAuekttab9, vnd ir sinn 
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ir herze nAch in beiden braa 
under einem bilde, 
ir wart geinachet wilde 

des diu natüre sich begät jun5 
und von wären schulden lät 
an alten unde ao kinden 
underschetde vinden. 

Dä man «eh des vereinet 
und eineo menschen meinet losa 
itlr den andern etewd, 
daz flieget diu naldre Aä 
▼erborgen unde tougen. 
si l^ret herse und ougen 
ein fttr daz ander triuteo. 1085 
doch jLUßde si bediuten 
der sOezen Engeltrftte niht, 
swie vü man ir gewaltes gibt, 
wies ir ftlnde ein underscheit 
an den gesellen vil gemeit* 1090 

Des sprach si dicke wider sich 
'ach herre got, wie gar bin ich 
min selber sö verirret 
daz sich min sin verwirret 
[27*J in sorgen maneger hande. 109» 
in zweier slahle bände 
ist mir der nuiut gebunden, 
sol ich zallen stunden 
triuten sö gar eine 

mit herzelicher meine 1100 
zw6n alsö minnecUche man, 

1073. Vnder eines Mannes B. 1014. Ir ward gar offl ohomacht wilde 
1075. Dafs 1077. Kindern 1078. Vndenebeiden vnd mindern 

1080. Dafs man ein Mensch 1082. fflgete 10S5. Eines f. d. a. 
deaten 10B6. D. kundlen sie beyzeilen lOS ). W. sie jr fiind 

vor 1091. Wie die Königin Engeldrut vnd Engelbait bey einander sitzen, 
Tnd sieb mit einander erspracben 1093. M. selbesl so gantz v. 

1094. D. s. nu Herls vnd Sinn v. 1099« Tiauwren so gar alleioe 
1101. Also sweoe lid»liehe M. 
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w6 daz ich dann le gewan 
herze leben oder llpl 
deiswdr ein reine saelic wip 
bäl mit einem liebe gnuoc. 
zwei iiep nie staeiez wlp gelruoc 
ia ir herzen muote. 
der edel und der vil guote 
der in diu herzen blicket 
und alliu dinc entstricket 



im 



1110 



diu heimlich oder offen siDt, 
der mache balde ein iinderbint 
an den gesellen bdden, 
daz ich kOnne geacheiden 
ir einen mir hesnnder üz, 



im 



und mir der ander als ein grüz 
werden mOeze in Icuner frist. 
ich ziuhe ez an den werden Krist 
daz ich si beide minne 
mit herzen und mtl dnne: 
doch sol mir got verbieten 
daz ich mich woide nieten 
mit der Idt ir lu'ider. 
ich arme enkan nriit leider 
des dinges über werden, 
ichn müeze in öf der erden 
beiden holt von herzen sin: 
(liiz aller si gewallic mtn 
nü beide werden mUezen, 

dnz sol den edelen süezen HSO 
mil gotes helfe sin verzigen. 



m% Wie dafs ich je 1 104. Das ist, war ein reinselig W. 1 105. Leibe 
1100. Zweyer Weib Heb nie stftts Weib trug 1107. Seit in jrem U. m. 
1110. verstricket Uli. ÄfTenllich 1114. Als ich lim. eui felill. 



1120. M. H. vnd mit Ireude 1123. M. dem Todt 1124. Ich armen 
kan 1125. vbrig 1126. Ich m&rste ja tiifl der eidw lUI.Beyden 
holt werden 1128. Dafs sie gewaltig mit geferden 1129» Vnd beyde 
w, m. 1131* da] werden 



1117. mufs 



1118. Ich zeihen es 



1119. D. ich sie liebe beide 



Digitized by Google 



39 



zew^re ich wolle t lOi geligen 
6 daz min Itp vil reine 
würde in zwein gemeine* 

Sus sdz si redende alle tage 1135 
und Ireip verholne diso klage 
mit herzen und mit munde, 
si dähle zailer stunde 
wie si des begünde 

daz si gescheiden künde 1140 
[28*J die knaben dz besunder 
als6 daz ir dar under 
der ander misseviele 
und daz ir berze wiele 

von gründe näeb dem einen. U4$ 

si wolle nngeme meinen 

n beide sament gellcbe. 

diu sOeze tugentrlcbe 

86 rebte kiusche was benamen 

daz sieb begunde ir berze scbamen 1150 

daz ez solte brinnen 

näcb zweier manne minnen. 

Dar umbe ein underschoden 
suochtes an in beiden 

in vil harte manege wis. 1155 
ir scboBne, ir tugent, ir Ären pris, 
mit ougen si vil dicke maz, 
ob ir der ander llhte baz 
geviele dan der eine, 

daz si vil lobes reine 1160 
besunder ir den üz erkür. 

1132. liegen 1133 Fh dann m. 1134. ,jr zweyer 1135. So 
1136. verholen U3S. dähte] doch 1 1 39. doch defs 1144. und] 
Was 1150. jr Hertz begunde 1151. Dars es solt brinnen vud vben 
1152. lieben 1153. kein gröfserer anfangtbuchttabe. 1155. la viel 
barl vnd m. w. 1156. Ir schAa vnd t. 1157. M. Augen HA vod 
dick 8. m. 1158. vielleicht 1160. lobe 1161. Besonder jr viel 
gftng anbknr 
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'nü daz si wider unde fdi* 
besach si beide in einer sinnt, 
und ir kein underscheide kunt 
wart an ir zweier Itbe zart, 1165 
noch all ir siten und aa ir art 
ungellches niht ervant, 
dö nam diu schaene dä zehaot 
ir zweier nameu in den mnnt 
die beguades an der stUDt 1170 
[28^] merken unde prOe?eii sd. 
Sit daz niht ungellcheB 
an ir libeo wart gesehen, 
d6 woltes an ir namen spehea 
mit willen ob ir einer ti% 
ibt sQecer unde ilit reiner 
dan der ander halle, 
swelhes name erschalle 
und in ir 6ren lAte baz, 

den weite ir herze sunder baz itBO 

ti'iuten unde minnen 

mit muote und euch mit sinnen, 

und ir der ander wsere 

leit unde gar unmsBre. 

Ez wurden von der lobesamen 1185 
gemerket dise zvvtl^ne namen, 
Dielerich und Engelhart, 
ir zweier löt nl dicke wart 
geprüevet von der scha-nen. 
ir hellen unde ir dwnen ildi) 
begundes ahten sere. 
dä von diu tugenth^rtt 

1163. Nor 1164. ward kuodl 1165. wart fehlL 1166. Tod jr 
1171. also 1172. do 1174. Wult sie ohne d6. 1175. einer) 
euwere 117G. Ichls 8. vnd jchts rrincre 1177. hulde 1179. Den 
Leuten in jren ulim b. 1181. Mit ueuwen vnd mit lirbm 1182. Mit 
Hertz, mutu vud m. s. vor 1185. Ein Bott auis iirabaut kompi au 
dcA Königs attfs BcnDemardift Hot 116Ek lobenm 1186, namefl] 
Minn 1186. Iftt] lieb 1190. gellen 
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übtr ('in vil h;il(lc kam 
daz Engeihait (in sUezer oaoi 
WtLTe danne Dielerich. 1195 
'w^' sprach si lougen wider sich, 
[29»] '£ogelhait der name guut 

vil sanfter in den ören tuoi 
danne Dieterich für wär. 

er solle leben alliu jär 1200 
der im dea namen ans beschiel, 
nich der eDgelischea diel 
gehillet sin tU reiner lüt. 
dar ZOO 56 bin ich CngellrAt 
genennet selbe Au allen spol. tVS$ 
die zwtoe namen, sam mir gof, 
Engellrüt und Eogelhart, 
gehellent sieh gellcher art 
und Zement bt ein ander wol. 
dl von ich Engelharten sol UIO 
für Dietericheu miuiiea. 
er inuoz in mtoen sinnen 
[29**] vil gar versigelt werden. 

Sit daz dem namen ür erden 

min name so geltchet sich, 121& 

s6 dunkel nnrh <!(»rh mügelich 

daz ich in desie lieber habe. 

ich bin ml Dieteriches abe 

in mincs iierzen sinne komen, 

und habe sunder dz genumen 1220 

den werden Engelharten. 

üf den 86 wil ich warten 

mit herzen und mit ougen. 

diu rede ist äne lougen' 

1194. oam] Mann 1195. W. denn üerlzog D. 1196. tougen] heim- 
lich 1201. Der Zunamen jti auls bescheit 1202, deol 1203. GlanUel 
— remel. 1204.66 fekU. iiOd.selber 1206.i»uuimer l208.GlaDlzea 
1211. Uebea 1212. £r m. an ncineiii «on eben 1214. Bifs dab der 
aoff Eiden 1215. Hein Dane Ist ebndicli 1224. Aae] dn 
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Mit der vil süezen kilndekeit 1225 
iiiu maget vaul eia underscheit 
an den tnlt^esellen zwein. 
diu schoene kam des über ein 
daz si von gninde wolte senen 
zallen zlten sich f\f jenen 1290 
und disen wolte iniden. 
si wolle gerne liden 
durch Engelharlen eine nöi 
und Dieiericlic als6 den löt 
wQDSCheD zaller sluode. 123» 
ir hem wart von gründe 
EDgelharte unmdzen holt, 
der eine was ir als daz golt 
und der ander als der wint. 
ir zweier nameD tinderbiat 1240 
geschuof an ir daz wunder 
daz Engelbart besunder 
[30*] in ir herze wart geleit 

und Dietericb dar üz gejeit. 

Swaz si dä vor mit staster kraft Vitö 
inneclicher friuntscbafl 
gellche gegen in beiden truoc, 
daz wart dö lilterllche gnuoc 
geleit wall an den einen. 

iedocl) was den vil reinen 1250 

ir Wille noch verborgen. 

ir trflren unde ir sorgen 

was in ItciilL'n £rnr verholn. 

si lernte grözen jiimer il'tln, 

und dienten si dem kuuege rieh 1255 

1226. Die M. fand als ein vnderscheil 1227. An d. viel tiauwt g. zw. 
1229. ü. sie sich v. 1230. sich fehlt. 1233. seine 1235. zu 
allen stunden 1236. vom gründe 1238. als ob das g. 1939. gleich 
als 1244. gereit 1245. k«{n gr9fmr ünfang^nclutahB, 
1241. Gegen i. b. gleich 1249. wn] nur 1254. Liessen ne grossen 
jamer tboln 
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mit willen aller legolich 
8Ö schöne und alsö rehte 
daz man zwt^n edele knelile 
gesshe nie baz dienen, 

si leiten unde spienen 1260 
für sich gar den willen sin 
und l^tcn ofTcn lieben 8Chin 
daz 81 den leisten wollen, 
«wä mite ak dä aolten 

ze Salden und ze prtse komen, 1265 
daz htttens an sich gar genomen. 

Die zw^ne tugentrichen, 
dA daz 81 werdedtchen 
bl dem kflnege alsö beliben 
biz 81 mit 6ren dä vertriben iSTO 
elcltchiu jftr dar nAch, 
dA kam ein böte (dem was gdch), 
l$0^] der dventiore lägende, 

vorsehende unde fragende 

der endelichen mcere, 1275 

ob dA ze hove wicrc 

ein knabe Dietcrich genant 

sprach ein ritter alzelianl 
(der was ein aller hoveman), 
'ob ich gesai.n'n ez rehle kan, 1280 
guoter knelit, sö vindeslrt 
bl dem werden künege nü 
zw^ne koaben lobelich. 
der heizet einer Dieterich 

und der ander Engelhart. 1285 
b6 liep und alsö rehte zart 
si beide mtoem herren sint 
als ob 81 waeren slniu kint.' 



1256. alle tage gl. 1258. edeler 1261. wilden sinn 12^5. Zu g1i'\cke 
1266. D. hallfn an s. gen. 1267. kein gröfscrer orifangsbuchttaLe. 
gar u 126tl. geblieben 127 1. EUicbe Jar gar nah 1272. Ein Boll an 
ein Sonttf 127ä. Daraaeh der Dhrntliflr sagende 1280. es recht gesagen 
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Der rede wart der böte fr6. 
*ach, sa'lic herre* spraeii er d6, 1290 
'wie sol kh des gev;\ren 
daz ich den silezen klaren 
der Dietericli gehei/en ist 
sprechen müge an dine frist 
und ich mit im ze rede kome?* 1295 
'dä muostü warten' fiprach der frome, 
'biz daz mtn bemo gezzen habe, 
sö komeal danne si ber abe, 
[31*] die zwAne knaben tugentrlcb. 

, ein dem andern ist gellch, 1900 
wan daz si mit den kleiden 
besonder sint gescbeiden 
vom künege zallein mftle. 
es irelt von firitscbMe 

£ngelhart ein riehez kleit. U05 
86 hAt Dieterich geleit 
an sich bl dirre slle 
ein kleit von brftnlte. 
ÖA bt mäht dü si erkennen wo)' 
sus gieoc der böte Freuden vol 1810 
sitzen biz der kUnic gaz. 
nö dö er ahd gesaz 
biz der tisch erhaben wart, 
(lö kam gegangen Engelhart 
[dV*] und der getrinwe Dielerich. lölö 
bi henden heeten si dö sich 
durch geselleschafl genomen. 
dö si sach der böte komen« 
d6 gicnc er Dieteriche engegen: 
diz wort begundc er im d6 legen IMO 
harte tugenlliche für« 

vor I2bj. Wie Uertzog Dielherich vod firabant den Brleff von dem Bolten 
empfchel. 1290. DcH 1298. daone fithU. 1300. Einer ist d. anderen 
gl. 1301. wtn fehlt. 1306. tngelcit 1816. Mit H. 1319. d6 f^hlL 
1320. dariegcn 
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'fürste junc von liöher kür* 
spracb er zini vil suoze, 
*nemet eine muoze 

und Uzet iuch gesprcchen hie/ 1325 

Dieterich dö balüe gie 

aleine mil dfin knehtc 

und hiez in sagen relite 

waz sin wille mühte Mescn. 

'junkherre guot und üz erlesen' ISSO 

sprach er aber Ai zebant, 

'diu herzogtn von Bi^banl, 

ittwer reiniu muoter, 

hät mich, knabe guoier, 

gcsaDt her in das riebe, 18S5 
durch daz ich endeltche 
ir boteBchaft iu kUoden soL 
ich Md geloufea ab ein mol 
iimbe und iimbe ein halbes jir 
und hkn gesnoobet iuch fttr wftr 1810 
flb«r alles tiuscbe lant 
der forste dft von Brdbant, 
[32"] des ir ze valer muostet jehen, 
der ist m\ lange töt gesehen, 
und ist daz hcjzogcntuom 1845 
und al stn fürstelicher ruom 
mit ein fif iuch gevallen. 
dar umbe suU ir ^y allen 
wider heim gar balde dau, 

6 (laz iuwer dienestnian 1850 
vil llhte geben eleweme, 
entweder disem oder deme, 
iuwer Üute und iuwer laut. 

1325. besprechen 1326/. D. da bil l. gie. Da kam gelauffen, dtt 

isl war, Der Boll auis Brabaul oifeabar Aiieine m. d. Knechle 1328. Vnd 
Uersjm 1330. und 1334. Knaben 133«. Anffdab 1337. Ter- 

kAndan 1341. Vberall In gants Tentsebltnd 1343. Den Jr vm 
1344. gesehen] gelegen 1346« aller 
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ir muot der ist alsö gcwant, 

üb ir niht balde komet dar, 1355 
daz si gidcnkent etewar 
zeinem herren sich gt'haben. 
daz ir nü lange sit begraben, 
seilt,, daz ist ir aller wän. 

si wellent des geloiiben bau, IMD 
ob ir noch lebendic wo^rent, 
daz ir des nihl enbxrent 
ie 6 ie bezzer zao der fmt 
dar umbe iu daz en boten ist, 
und wellel ir üf erden 1365 
gewaltic immer werden 
landes oder liute dä, 
daz ir widerii6ret sA, 
und an iucb ziebei iuwer dtnc. 
ach berre, sQezer jungelinc, uno 
geloubet tr der miere nibt, 
96 nemet bie in iuwer pflibt 
[32^] diu rebten wortzeicbeo«' 
abd beguude er reichen 

Dietericbe dä zehant 1375 
einen brief, dar an er vant 

alles des die wärheit 

daz er im hcütc dö geseit. 

D6 er nö allez daz gelas 
daz an dem brieve geschribeii was, 13S0 
dö wart sin herze Freuden blöz. 
er liuop ein klagen alsö gröz 
[33»J um slnes lieben valcr löt. 

doch klagte er vasler dise nöt, 

1354. der fthlt. 1350. gcdeiirket 1357. 9\rh] euch 1358. daz] 
Vnd I36ü. si wellenl] Gedencken vnd l :JG2 Jes] da 1368. so (:do) 
1370. Ach jr 8. J. 1371. dieser i;il2. liie] jf 1373. Wanelchen 
1874 so Kicheii 1377. A. was dir w. gdt wr 1379. Wie Heiisog 
lUetherich von Brabsnt sdaen Geselleo Engeharl bsht, dab er mit jn 
nach heymcn tfehen wolle. 1380. In 1384. fast 
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ob er ze lande wolte, 1385 
daz er sich danne solle 
YOü Engelharte scheiden, 
er wart mit lierzen leideo 
vülleclichen überladen. 

er wolte ji^erner grözen schaden lagjQ 
an sitiie lande hAn genomen, 
dan daz er immer wxre komeo 
von slme trüt gesellen, 
er kuode jämer stelieo 

und ioDeclicber riuwe pflegeD. 1)85 

sins guotes wolte er sich Terwpgen 

vil lieber an den ztten 

danne er woUe rlten 

von Engelbarte wider bein. 

al 8tn wQnne gar verswein 1400 

nnd wart sta herze fireuden bar. 

er gienc gar klegelieben dar 

fttr Engelbarien bt der stunt 

und macbete im dö scbiere kunt 

siner munter botescbaft. HOB 

er sprach 'geselle tugentbaft, 

ich 8ol ze lande k4ren, 

wil ich von höhen ören 

üilu gcscheiden werden. 

wan ich hin \\[' der erden UIO 
gevallt^n III vil klagende nöt. 
min vatti i t mir leider töl, 
[SS'*] der riebe lurste von Bräbant, 
und muoz ich erben stniu laat 
und daz herzogentuora. 1415 
al sin fürstelicher ruom 
ist gevallen öfe mich. 
dA von ich, trAtgeselie, dich 

1390. gerne 1992. dannel Bmmb 1393. V. Mim iiauwt beben 0. 
1394 den j. 1395. treuw 1404 d4 schiere] dessen 1415. defs 
1416. Auer seinen FftntUcben B. 1418. von /«AAL 
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vaste uod ionecltehe mao 

(iaz dü mit mir körest dan 14tt 

wider lieim ze lande nil. 

\fil sajlic triuntf da uirdest dü 

gewaltic alles daz ich hAn. 

ich sol dir inachen underlän 

lip unde guut, die beide. 1425 

vil gar an undcrscheide 

soll dü gebieten über die/ 

*zewäre ich rauoz bciiben hie 

sprach der gelriuwe knabe zime. 

'diu m%re diu ich hie veroime, 1430 

diu gönt gar harte nAbe mir: 

waD ich mit grimmer iiöt eobir 

der goselleschelUe dln. 

ich wolle gerne bi dir sin 

imiiier oAeh min% heizea gir. 148S 

swie küme ich aber dln enbtr, 

sö rdte ich eDdelicheo doch 

daz dü ze laode körest noch 

ze dlnem erbeteile. 

gut Itoe dir n^ heile 1110 
alliu dtniii dinc ergdn. 
idi muoz noch langer hie hestän 
[34*1 bt dem kflnege (daz ist reht) 
und als ein vil eilender kneht 
dient u der niht geltes hät. 14tt 
der niht uiigedaiikel lat 
daz in triuwen ic geschiht, 
der liüze ouch UDgel6net niht 
der vil höhen triuwen dir, 
trülgeselie, die dü mir 1*5* 

1419. Hefflig vnd jao. roaoen 1420. danneo 1421. bdn] 

Uerre 1422. du wirst« thun 1428. ttwirt] Wann 1433. Der 

guteD G. d. 1435. begir 1436. deio aber 1440. noch 

1441. AUe deinem dinge e. 1444. edeler 1447. hie 
1448. ench 
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mit willen ie erschein icht. 
düz dü mich ie gemeintest 
s6 gar innecliche, 
des kroene got der riche 

mit srplden imiiKu- dine jugent. 1455 
ez was an dir eiii groziii tugeut 
und ein vii gröziu (li( rini »t 
daz dü, junger forste guot, 
s6 nider ie gemachtest dich 
daz dü geselleschefte mich 1460 
sA lüterliche häsl gewert, 
wände ich des enwart Die wert 
daz eines landes herre grAz 
ze hove solte min geodz 
an geseUescbefte ato. 
ez wart an mir vU volle schtn 
daz ich gar tumber sinne wieh, 
Bit ich dich verre haz niht hielt 
dan alle mlne gesellen ie. 
ich solte stn gewesen hie UlO 
dtn kneht vil köme, wizze Krist. 
siraz aber dir enboten ist 
[34^] unzOhte von mir, saelic man, 
dä bin ich unschuldec an: 
wände ich niht erkante 1475 
daz dü von Bräbante 
>va}r eines liöheii lilrsten kint. 
doch was min siu dar au ze blint 
daz ich dir ^ire niht enbar. 

ich uiülite allen zwivel gar USO 
an diner tngent wol han gespurt 
daz dü wsere von geburt 

1451. erzeigetest 1453. eigcntleiche 1455. glöck 1457. armat 
1462. ward dessen 1466. vil volle] wol viel 1467. dfianer 
1468. S. L d. fOrinib ulkt enUuelt 1469. B. alw» mein Geaette je 
1471. k&ae 1473. Vniüchtig ▼. m. seligen H. 1476. Dann — cnl^ 
kannten 1478. mas 1479. dir] die 1482. von der G. 
BagaUiiid, S.Aiifl* 4 
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edel gar und in erkoin. 
ez sol bellben äne zorn, 

obc ich mich gesiimct häo. 14S5 

wan ez ist s<^re niisseti\n 

daz ich dir, hücli^'rborniu frubl, 

erholen hAn ze kleine zulit.* 

^Ach hcrzetriU geselle min, 
Uz durch got die rede sin' 1490 
sprach dö Dietericli zehant. 
*iDir ist von dir diu zubt bekant 
der ich vergeuen nimmer wil. 
6ren unde liebes vil 
[35*] bin ich von dir ginnert 1195 
dln tugent nie geminnert 
wart gegen mir als umbe ein bär: 
si wuobs von tage ze tage fttr wAr 
s6 vaste und alsö 86re 

daz ich nimmer möre 1500 
verschulden kan die wirde 

die öd mit reiner girde 
mir erboten häst dA her. 

ach liio bi'vollcn des ich ger, 
sö hdsl dü wol ze mir get^n. 1505 
lAz alle Widerrede stän 
u!i(! var mit mir, geselle min. 
unl >t('t alsA der wille dln 
daz du inii mir aiht enverst, 
sö wizze daz dü mir ouch werst 1510 
[Sö'*] die reise gegen Bräbant. 

•\van solte ich Hute unde huit 
Verliesen unde swaz ich habe, 

1485. gesinnet 1486. Dann vor t489. Wie Hertzog Dietherich 
von Brahanl von dem König aufs Dennemarck vnd seinem Gemahel, vnd 
der jungen Kunigin, vnd seinem Gesellen Engelharien, vrlaub nam, vnd 
iu Brabant zohe. 1489. Ach Herre dr. 1490. die] deine 1491. Spr. 
S. dl I. 1494. leides ISOl. dein W. 1502. begierde 1504. vol- 
Icnts das 1. beger 1505. «] bey 1508^ nein 1509. das] Vnd 
1510. dft fehIL 1512. Dann 
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des woltc ich alles konieu abe, 

6 daz ich t'iibaü'e diu.' 1615 

'nein' sprach er, Maz eninac uiht slD. 

dii soll zc lande k<^ren 

und warten höher 6ren 

die dir got lAi üf geleit. 

ez wxre ein grötiu tumpheit ISKI 

daz dil s6 rlchiu dinc verlürst 

und durch geseUeschafl verkünt 

ein h6hez herzogeotuoin. 

Bi?fl man 86 ganzer wirde raom 

erwerben kan, dfl sol man suo 1525 

beide spflte unde fnio 

gebären niht ze trdge. 

ein man eol üf die wäge 

Up unde guot umb äre legen. 

dtn bete kan mich nibt erwegen uso 

daz ich mit dir von hinnen var. 

mtng herren ]6nes nime ich war 

den er mir bät geheizen. 

in stnes landes kreizen 

w\\ ich behben immer, i53ä 
dar öz enküine ich nimmer 
Ljz an den freudebicren tac 
daz icli rilter werden mac/ 

DA wider sprach du Dieterich 
'triUgeselle, ich mache dich 1540 
[36*] ze ritter, wiltii mit mir hein, 
alsö wol daz nie deliein 
rilter baz gemachet wart.' 
'nein' sprach aber Engelhart, 
'ich muoz bellben unde sol. 1545 
mir tuet der kUnic alsö wol 

iöio. Eil daaii dafs 1516. mag 1522. embärst 152;^. Kius hoheu 
1537. SQ tragen 1528. Wagen 1530. Die biti 1532. lohn 
1536. enlkomme 153S. das] filfs 1539. Bv Bitter apracb D. 
1544. aber fthiL 

4* 
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und hat s6 wul ze mir getAn 

daz ich gerne wil besten 

in slnem dienste lange Frist 

swA der man mit i'^ren ist 1550 

und er von dannen köret, 

wirt er dar umbe enteret, 

deiswär daz Iii vil ebene. 

mirn touc nibt baz xe lebene 

nftch iDtner mäzc dnnne icb lebe. I55ft 

swenn icb von solber mäze strebe, 

8ö tuon ich gar UDrehte. 

eim ungefriunteD koehle 

enmObte baz gewesen DibL 

als man gemeinedlchen gibt, 1660 

s6 beere icb sprechen unde sagen, 

ez kttnne ein Ubeler niht vertragen 

guotttete die der mensche tue. 

dft sol ich nü gedenken suo 

und sol dA bilde kiesen bt. iMS 

ich w»re guoter sinne frt, 

ob ich nü disen hoF vermite 

iiiul ich SU tffiiiiche rite 

von alsö miltem nianue.* 

*geselle, sil icii daiine 1570 
[36^J dich niht ilbenvinden kan 
daz dü mit mir wi-llest ilan, 
sö wil ich gute dich ergeben: 
der Mze mich an dir erleben 
^reu und geltlckes vil. iä75 
hier under ich dich biicn wil, 
ob sich diu ztt aisO getrage 

1547. Iiett 1551. er fMt. 1553. Das ist war das leid v. e. 
1554. Mir eatugerit 1555. dann ebeu 1556. solchen massen 

streben 1558. Einem ein gefreuodten Kn. 1559. Da mdchte 
im Er kOn allt vbd n. 1563. Gatthate so d. M. thn 1564. Da 
•o i. n. gcdencke zu 1575. Ehre 1576w Wer tnder «och nicht 
heilen wil 
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. daz dich din miiot vun binnen jage, 
daz dü mich <lanne inidest niht.' 
^zewäre' spi H h t r, Maz gescbibt: 16S0 
nim hie ze piaade minen eit/ 
sus böt er im die Sicherheit 
daz er in gerne saehe, 
swenne daz geschaehe 

daz er von dannen wolle varn. 1S85 
ein ander bäten si bevarn 
den sQezen got vil reinen, 
man sach ai beize weinen 
nmbe ir zweier acheiden. 
ez wart dö von in beiden IH» 
michel jftmer gUebet. 
Oieterich betraebet 
fbr den konic balde gie. 
er hnop an nnde aeite wie 
näch im geaendet waere. 1895 
ouch klagte er im diu msere 
daz atn vater waere t6t, 
und wie atn muoter im gebdt 
daz er ze lande solte komen. 
urioup von im wart genomen 1600 
[37*J von allen die da wAren. 
die sacti mau dö gebarüu 
harte klegellche. 
der milte künic riebe 

liez in mit holten ^ren lödö 

von stnem hove kehren. 

er gap im kleider unde pfert. 

drl knaben edel unde wert 

hiez er bt den ztten 

mit im ze lande riteo 1010 

15B1. Mein üerU zu pfänden m. Eid 1582. So 1586. An einan- 
der sie beyd bwaien 1688» «] die 1&89. Immer jr 1591. Ifit j. 
1601. die] den die 1603. Gar hart vnd kL 1605. hohen feklL 
1609. UefB 
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und sande in beim näch wünsche gar. 
betrüebet wart diu hovescbar 

von der heimverte sin. 
der künic und diu künigin 

gäben im ir süezen se<i:en 1615 
und baten sin vil tiur«* pflpcr^'n 
der reinen meide kiuschcz barn, 
sus kam er wider heim gevaro 
8ch6np und riliclic. 

(h) wart er niinnecliche 1620 

enpfangen von den slaen. 

81 liezen wo! «rschtDea 

daz er in liep herren was. 

stD gelt daz z6ch er uode las 

gar unde gar in stne pfl^ 16K 

unde lebete alle wege 

als eia vil higher forste wert 

der beide lobes und ^ren gert 

Hie läzen wir den guoten 
und den vil h6cbgemuoten 1690 
[37^] beitben unde sagen wie 
sin trCttgeselle dort begie 
daz er ze bAbem lobe kam. 
swax den 6ren wol gezam, 
dä künde er zuo gefQegen sieb. 1685 
6 dannen kseme Dicterich, 
dd diente er sinem herren wol 
als ein getriuwer knabe sol: 
so diente er im nü verre baz, 
dü von der künic nie vergaz 1610 
ze guote sfn. waz sol des mö? 
er was im lieber nü dan 6 
d6 Üieterich ze hove was 

1611. nftch Wünsche] naeh seini beger 1612. delii Hofes Heer 1616. treuw 
1616. So 1619. Seh. vnd idcblichen do 1620. Von mennigliehen also 

1623. zum 1624 dat fehlL 1626. mit allwege 1628. lobes] gutes 
1633. zo hoher liebe 1636. dann 1638. knabe] Herre 1641, das 
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und er si dö ze herzen las 
beide sament gemeine. I645 
ktinde im nü der eine 

ze herzen näher dringen. 

swem an zwein lieben dingen 

tlaz ungelilckc widervert 

(laz er des einen wirt verhert, 1650 
der minnet ie tlaz ander mö, 
und ist iui lieber vit dan (i. 

Dar umbc wart ouch £ngelhart 
alle zit und alle vart 
[38*] ze hove deste werder. i6$5 
er was der eren querder 
und lobes gar ein angel. 
dö man begunde mangel 
Üieteriches nemen dä, 

d6 wart Engelhart iesa 1069 
lieber unde tr^iter. 
ir aller sin was lAter 
gegen dem vil reinen, 
deiswär biz an einen, 

der neit in durch sin dre 1665 
s6 vaste und al86 s6re 
daz er in arges niht erliez. 
Ritscbier von Engellande er hiez 
und was des küueges swestersun. 
herre got, nü wlze dun 1670 
[38^J der werden Unten st gebazl 
der selbe enweste rehte waz 
sin herze an dem gctriuwen räch, 
daz er in dii ze hove sacli, 

lti4(). der reine 1647. nahe 1648. Wann an 1649. Das vngesuch 
wider f. 1651. Der liebet 1652, viel lieber vor 1653. Wie die 
K5iugiD Eng«ldnit mit Engelhait redet, was «e jr In jrem sinne fftrge- 
ncMnmeii habe, sich g^eo ja mit Liebe Terbindet. 16Sd. üst wnnne w. 
1659. D. Namen do 1660. je fro 1664. Das ist, war 1665. Der 
Magd sein hohen Ehren 1668. Rietschicr, so immer. 1670. nun 
verweise jo du 1671. Leute sie 1673. Baht 1674. U fehU. 



Digitized by Google 



56 



das tet im üzer mAzen w^. I675 

er hsßte ouch Dietericfaen 6 

dorch stne werdekeit genitcn. 

daz er ze lande was gerilen, 

dar umbe was er höchgemuot. 

En^relhart, der knahe guot, ifigo 

irkanle wol da/, er in neif. 

doch swfic er allez undc leil 

gedulk'clichen siueii zorn. 

sin herze reine und üz <Mk( m 

dar iiniiie nas niht uii|.( iniKtt. 1085 

er tele alsam der wise [um 

der smaehen haz vil gerne treit 

durch volkomene werdekeit. 

vil senilen haz er lidel, 

swen man der 6ren nidet. leoo 

Daz künde er wol belrahleo, 
und wolle dar üf ahten 
w^nic oder selteo iht 
daz im der tugeatlöse wiht 
tet vil argen willen schln. tm 
Engeltrüt, diu frouwe vln, 
diu minnete aber in her wider 
66 vaste daz ir muot dä nider 
an allen Freuden muoste ligen. 
ir herze was dd hin gedigen inoi 
[39*] da von ez nimmer mohte komen. 
diu Minne hsete alr^rst genomen 
enddlche an ir den sie. 
d6 Dietericbes anehlic 

ze hove si nilit irte mß, 1705 
dö wart ir noeter vil dan i) 

1675. aab der maasen 1682. alleweg 1684. and /hhU, 1685. Wat 
dammb 16S6. als 1690. Wann man 1691. ktin gröfsenr m- 
tanffhtelutabe. 1696. sein 1697. Die liebt 1700. besiegen 

1701. ez] ir 1702. Die Lieb hat aller erst g. 1703. an ir] jr 
1705. si fehlt. 1706. Da ward ja dann viel ehe 
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ni\rh Engelli.irles minne. 
swic gar diu sch(Bne ir smne 
von Dieterlche nspine 

6 er von dannen kaeme, 1710 
sö was doch undcr stunden 
ir niuot mit ime gebunden, 
swenne ir ouge an im erlas 
das er gellcb ir trüte was. 

Daz allez was nti gar dtl hin. niS 
ir roaot, ir lebeo, unde ir sin 
an EDgelbarte lägen, 
ir frianden unde ir mägeo, 
ir Tater uode ir muoter, 

was ir Up vil guoter 1720 
Diht 96 «ehte holt als ime. 
▼OD ir trinwen ich vernime 
daz IQ diu reine guote 
mit endehaJtem muote 

als inneclichen meinde 1725 
daz ir herze weinde 

ndch stner minne tougen. 

si entorste mit ir ougen 
erzeigen niht den smerzen 

den si truoc zc lierzen 1780 
[39^] von Engelliarles schulden, 
si künde jämer dulden 
verholne zuo dem mAle. 

6& von s("> wart ir (|\i;Ue 

deste groezer alle zit. 1735 
ein üur, swä daz verborgen lit 
heimelichen etewa, 

1707. lieben 1708. \Vie g. d. sch. mit vben 1710. Eh dann er 
V. d. k. 1711. sonder 1713. erlasch 1714. Da 1715. kein 
grösserer anfa/igsbuchstabe, nü] jm 1718. Ir Freund 1722. An 
jrer treuw 1724. Mit Engelbartes muhte 1725. Als meiuiiglicben 
neynende 1726. weinende 1727. Liebe 1728. Sie dnnüg m. 
1729. vlht den] mit dem 1732. Tcrholcn 1736. Ir fAr 
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das brinnet scbedeticher dd 
dan ob ez ofTen wOrde. 

als tuot der miniie btirde 1710 

die man verborgenlichen Ireit. 
swa trüren uude sendez leit 
verholne sint enbrunnen, 
dA wirt diu n6t gewunnen 

diu verre wirs dem herzen tuol Hffi 

und vaster dringet in den muot 

dan ofl'enliche/ ungcmacii. 

dii von der sclid'nen wirs geschach 

von heimeliclier sw.Tre 

dan ob diu niionenbiere 17^0 

ir leit geotTent bacte. 

Dü daz diu reine slsete • 

und diu vil easUge fiogeltrAt 

het EogelbarleD ak6 trüt, 

d6 wan ir pIn gemöret 

unde ir leit verk^ret* 

in strenger unde in groezer ndt 

ir muoter lac ir leider töt« 

diu tugenthafle künigin. 

des wart ir jftmer unde ir ptn 1160 
[40^] deste grimmer aber dö. 

docb wartsi leidic unde fr6 

von ir t6de binde. 

mit liebe und oucb mit leide 

diu sclia'iie wart gebunden 1W5 

an ihn sull)cn stunden 

dö man ir muoter sterben sacb. 

w^ von aber diz geschach 

daz diu guote fröute sich, 

des wil ich baz bescheiden dich. 1770 

1740. Also t. der UebenbArde 1742. sebolicheB 1743. seyn on 
branoeii 1744. ward 1745. Die vwweifs den 1746. bringet 
einen m, 1748. wirs] weh 1750. Liebenbere 1754. het] Mit so 
1764. Mit leide vnd auch mit freuden 1768. aber fehU. 1769. D. d. 
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Si däbte Ji alsu >tille 
der minne gerade wille 
den ich ze disem manne trage 
wirt verdecket mit der klajjc 
der ich näch miner munter [»llige. 1175 
ob ich flurrh minne truric lige, 
so enzihet mich sin niemen doch, 
wan min vater wsenet noch 
das ich dulde klagende nöt 
durch daz mla rauoter Hget t6t, 17S0 
die man nü leider hdt begraben. 
mlD berzelicbez ungebaben 
das ich Terboigenlichen dol, 
das wIrt dü mit gelimpfe wol 
beweinet olTenltcbej* 1T85 
8U8 vant diu sielden riebe 
in ir hersen einen funt 
der si machte bt der stnnt 
dn Ifltzel unde ein w6nic frt. 
doch stuont dä wflnne und freude alsö 1190 
[40^] das si niht grnndes biete, 
ir wOnne was niht st»te, 
die si truoc ze sinne: 
wan si des mannes minne 

und der küniginue tut nifö 
undersneit mit sender nöt: 
daz früudelin vil kleine 
daz diu magel reine 
in ir herze het gezogen, 

daz was so hahle dan geflogen 1800 

als ez gevidert wicre, 

g. Fraiiwc s. 1771. gedachte also 1772. D. Liebe 1775. noch 

1776. Lieb 1777. So entzenht 1778. weinet 17bO. Durch 

m. M. lige t. 1784. nü| nur 1786, So f. d. glückliche reiche 

1790. dä] jr 1791. eulheUe 1793. D.s. Ir. zur vbe 1794. Liebe 

1796. Vndersefaeid m. sehender a. 1797. D. Ffeawelein reine 
1799. Hell in jrai Herlsen g. 1800. Das kam so bald geflogen 
1801. er 
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und wart ir klagendia sw»re 

sö rehtfi ^rOz von tage ze tage 

daz man ir wejiicD unde ir klage 

an ir nntlilze kös. 18(fö 

ir liebte sdi(Bne si verlös 

und wart uninAzen riuwevar. 

und do es der kilnic wart gewar, 

dö was er in dem wäne 

daz diu wol getane 1810 
näch ir müeterlioe 
trüege dise plne. 

Dar umbe er zuo der scboenen sprach 
'tohter min, diz ungemach 
[41*] soll dü fttrbax mideD. 1815 
wir alle mOezen Uden 
swaz got geblutet über uns. 
der töt des vater noch des suns 
scbdnet noch der muoter. 
als ttbeler noch sö guoter isao 
nieroen lebet üf erden, 
em mfleze funden werden 
ze leste jiBmerlichen töt. 
dar umbe sol ouch dlniu n6t 
um die vi! lieben muoter d!n 182S 
ein wönic deste ringer sin, 
wan ez niht anders mac gewesen, 
mtthte si da von genesen 
daz man si vaste weiude, 

vil klage ich danne erscheinde 1830 
[41'*] und ^^ülde ouch um si leides vol. 
min liebez kint, tun rehte wol 
unde entrüre nilit so vil: 

1804. das zweite ir fehlt. 18 ) ). An jrem Antlitz blof« 1S10. wol 
fehlt. 1811. Noch vor 1813. Wie der schöne Engelhart der 

jungen KAnigin Engeldrut zu Tische schneit, vnd sich aulT ein Knie liefs. 
1814. das 1818. noch] vnd 1620. Tbel 1822. Er enlniAfeie 
1824. ODch dlnia] tdb diese 1625. lieben fthU, 1827. W. er n. 
anderfs gewesen 1830. jr scheinde 1632. teo] so 1833, Vnd 
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wände ich gerne leisten wil 

allen diueu willen. 18S5 

mühte ich wol gesiillen 

dln klegelicliez herzcleit, 

da wifre ich gerne zuo bereit. 

iedoch sol iehz versuochen. 

ob dü sin wilt geniochen, 1840 

s6 läz dln herze in freudcn leben. 

ich wil dir Engelbarten geben 

zeinem kameriere. 

der kan dir alle swaere 

mit freuden gar vertrtbeD. 1845 
lesen unde schrtben, 
harpfen und singen, 
tanzen unde springen, 
kan er üzer mäzen wol. 

dA mite er alle stunde sol VSto 

kurzewtle machen dir. 

er pflege dln: sA tnot er mir 

üzer mdzen li^e nü.' 

Saler min, daz füege dü* 

sprach diu liiilstelige d6. 1855 
'er machet niich vil Übte frö 
mit siner hüveschea fuogc/ 
dft mite wart der kluoge 
und der hovebsere 
zclneiii kamertere 
[42*] der trou^^ t■n dA geschicket, 
des wart ir herze entstricket 
ein w6nic von beswajrde. 
iedoch was ir gebaerde 

niender als si wäre fr6 1865 
daz er ir solle pflegen dü. 

in diesere n. so v. 1839. Ehe doch s. i. es 1841. sö fehlt. 

1846. Teutsch lesea 1849. 1853. aufs der m. 1855. holdsellgliclie 
1856. gir leicht vnd fro 1858. Die Magd w. d. kl. 1859. hoffenbaere 
1862. cntiickei 1863. Entwenig 1865. Nunmer 1866. ir AAtt. 



62 



Mit hazze man geiu hsut 
swä Minne tougen riclisii. 
daz selbe tel ouch En(,'eilrrtl. 
si neit den knaben über b'it 1870 
und minoete in vii tougen* 
81 körte ab imc ir ougen 
swenn ez die liute sAhen, 
uod liez ir herze vjkhen 

verholne stne minoe. 1875 

doch wären stne «nDe 

an der schoenen gar betrogen« 

der jungelinc vil wol gezogen 

niht weete dirre maere. 

er wart ir kamersre 1880 
und machte ir kurzewlle gnuoe, 
biz sich diu zlt alsA getnioc 
daz er an ir begunde speben, 
swenn ez diu State liez geschehen, 
daz ir ein wOrtelto enpflöcb iss5 
daz wol ze liAher minne zöch, 
diu liefe in deme herzca Ht. 
'zewAre' sprach si zeiner zlt 
da ez niemen b(^^tc wan si zwei, 
*ich wolle driiiuliL* geben ein ei Iböü 
[42'^] daz icli erkante dinen iDiiot, 
ob dO (lorh wrprest alsö guot 

i^iw liutsailic als drt bist* 
daz wort begunde er zuo der frist 
ziehen \\( ir höhe gunst. 189& 
in Urle sin es herzen kuust 
daz er dä seile kiesen bt 



1867. gclischet 18GS. Wo Liebe heimlich rischet 18T1. liebte 
1872. von im 1875. Liebe 1877. schöne 1878. mifsling^ 
1886. Liebe 1889. Dafs n. vor 1891. Wie Engelhart Tnd die 
Königin Engeldrul alleiue bey einander waren, vnd sich mil einander 
bespneheten. lB9i. Da ich 1893. als fehU. 1885. Mer- 
ckea 
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daz si iiilif wa^re minne frl 
in ir uiuole wider in. 

tlar iimbe s6 bfüumie er bio 1900 
[43*J an die sehn- neu Itücken. 
ir rede hegunde schicken, 
als mir diu wäre schulde jach, 
daz sich der juagelinc ersach 
in ir spilnden ougeo. 1905 
Dil daz dar inne tougen 
diu Minne ir wunder machete 
UDd in her wider lachete 
sö rehte lieplichen an 

ab ob si spnecbe 'disem man 1910 
wil icb durcb sin hene seben ' 
bie mite was ouch im gvscbeben 
daz ime gesebeben solle, 
swaz diu Hinne wolte, 

daz wart an im erfüllet 1916 
mit minoe al umbetOUet 
wart gegen ir daz bene sto. 
in warf daz kleine wörtelin 

in der süezen Minnen stric. 

ouch schuol" der liepliche ougeu blic 1920 

der nAch der giiotea rede gie 

daz ime wart fifpfjpben hie 

s6 tief ein miiuien wunde 

daz si verheilen künde 

kein salbe noch kein weizeL 1925 

der vogel Af den reizel 

mit süezer stimme wirf i;elrogen. 

sus het in Minne dö gezogen 

mit werten in ir kerker. 

IS^iS. Lieben frey 1900. so fehlt. \\m. spiegelten 1906, Nu da 
ime t. lüOT. Die Liebe 19Uä. lachende 1910. diesen 19U. Was 
die uuinigüche w, 1916^ liebe 1918. wflrtseleia 1919. Liebeastriek 
1923. liebenwiinde 1924. verhehlen 1925. welsel 1926^ dem 
FetMl 1927. betrogen 1928. So — Liebe 1929. in Ehren leben 
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des wart, sin ndt vil sterker IdSO 
[43^] (lau ich gesagen künoe. 
man seit daz si gewiinne 
nie sö grözen smerzen, 
ern trüege in slnem herzen 

wol zwiifiU also grimmen. 1^ 
sin luuot begunde swimmen 
in irüren undc in manic leit. 
näch seoeiicber arebeil 
slD bene was gebildet 

und gnuoge gar Terwiidet 1910 
in der Sorgen forste, 
wände er nie getonte 
klagen ir stn angest, 
sö truoc er aller langest 

trüren unde seode klage. 1916 

er dienete ir et alle tage 

ze tische und euch ze bette 

alsö daz er gerette 

nie kein wort eogegen ir 

näch stnes muotes berzen gir. 1960 

Er dähte, ob er gewüege 
daz er durch si erlrüej,'e 
leil Liiid grözez ungerii.ah, 
er diuhte si ihl sin ze swacb 
unde UhLc gar ze nider. 1955 
sö gedAhte si her wider. 
i'/. wjere ein smaehehchez dinc, 
obs an den werden jungelinc 
ze hehle ir luinne brachte 

und im des zuo geüaehte 1900 
[44»j daz er s6 n^e ir lierzen lac 

193U. viel vtK ben 1934. Er erlrög 1935. zweymal Um. Noch 
1940. Viid gtiug vnd gar v. 1941. froste 1945. sebiiigliche 

1946. et fehU. 1949. gegea 1960. N. s. Hnsds H. begicf 
1961. k$in gröfinr^r «nfirnfM^uelutahe. genüge 1964.. Er d. sieb 
Myn ta sehw. 1968. an AAlt 1969. Ir liecbtcs Lieben breebte 
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^ SUS wart ir trüren manegea lac 

verswigen unde ir ht'id< r nöt. 
si wären b»'ifle nn freiideu töt. 
und lebten kuiuLcrliclien d6. t965 
nü kam ez zeiner zit alsö 
daz er solle snlden 

I 

der klären uod der blldea 
über tische, sö man saget 
er kniete fdr die schoBoeD maget t970 
[44^] und diente ir näcb gewonhelt 
nü daz er tesuo alsd sneit, 
d6 dAfate er an ir minne 
sO verre in stnem sinne 

daz er stn selbes d6 vergaz 1975 

unde er niht enweste waz 

er solle schaffen unde tuon. 

er lies alsam ein tonbez huon 

daz mezzer fallen von der hant. 

daz im von minne nibt geswant, 1990 

daz was ein grözez wunder. 

iedoch wart im hier under 

stn varwe sö verwandelt 

und alsö missehandelt 

daz sin diu schoBne wart gewar, 1985 

daz im von rehter minne gar 

diz dinr ^( s( hchfMi waere. 

diu süeze saeldenbsere 

begunde aleine merken daz, 

wan si g'ahte, im kaenie baz, 

sö baide und alsö dicke 

ir spilende ougen blicke 

enflflgen tf in alzehant. 

1962. So werte vor 196S. Engethart scheidet gants trawrlglichen von 
der schunen vnrid Edelen Königin. 1967. dienen 1968. blinen 
1969. Vber eiaem T. 1972. da 1973. Er gedacht an jre Liebe 
1978. als 1980. Liebe 1982. im fehlt 1986. liebe 1988 D. 
&. glücklich gebere lüb9. Begau — difs 1990. Wan si gehet, jm 
kine bib 1993. Enpflogen 

Bufalbtrd, % Anfl. 5 
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dar iinibe si den ptn ervant 
der in von siner freude schiet 1905 
ir reiiiez herze ir dö geriet 
daz si gar stille sweic (U\ zuo, 
biz an einen morgen Iruo 
daz si vereinet wären. 
' dö sprach si zuo dem kUlren 20OO 
[45*] suoze und mioDecUche alsö. 
'fingelbart, wie was dir d6 
oder wes bedAbte dich 
dö sö rebte Taste sich 

diu varwc dta verk^rteT' 2006 

^firouve' sprach der g6rte, 

^ich enweiz wenn oder wft.' 

'ich meine' sprach diu schceae sä, 

*d6 dö mir sollest snldeo. 

waz dü dö kündest Ilden, 20ie 

daz weste ich gerne sunder spot/ 

*mira war niht, frouwe, sam mir got' 

sprach der junge dö mit schämen. 

'zewäre ez tete dir benamen 

etewaz: ich »ach ez woL' 20IS 

*froinve' sprach er, *!ch ensol 

noch getar iu sagen iiilit 

von den Sachen ihtes iht 

dä von ich sö beswceret wart/ 

'ich wil ez wizzen, Engelhart, 2020 

alsö liep alä dil mir bist.' 

'vil reiniu fruht, s!t es enist 

ni> deheiner slahte rAt. 

ichn entsHeze iu die gtiU, 

Sö künde ich iu mit iiuldea 2025 

1995. Fiauwen 2001. So, vnd Heblichen also 2003. was 2005. Die 
Frauw deiü Gesicht verkehrt 2006. der verwirttt . 2007. leh eot^ 
weHH idebt w. 2008. sft) do 2012. Mir entward nie Frauw, hdff 
mir G. 2013. der junge] er 2018. nichts ickt 2019. also 
2021. mir fehU, 2023. Dann keiner 2024. Ich 
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waz ich dö künde dulden 
jämers unde smerzeo. 
ich was in mtnem herzen 
verdäht üf iuwer nuDDe al86 
daz ich von rehter miDoe d6 
[45^] Terounst und sinne gar verlds. 
wan att ich, edel froiiwe, erköa 
zem Arsten iuch, $6 bin ich wunt 
TÜ gar uns üf der adle gruni 
itmb ittwer reine minne gaot. 
ir hAt mir leben trade muot 
besweret nü vil lange zit. 
mtn herze umb iuwer aslde Itt 
in senden noBten manicvalt 
noch wart dar under nie 86 halt 
das ich iu getorete kbgen 
waz ich JAmers hin getragen 
durch iuch, vil tugenlhdre. 
min schäme und iuwer 4re 

machten mich sö gar verzaget 20IB 
daz iu min leit niht wart geklaget 
daz ich sd j?emcrlichen dol. 
outli weste ich tmde erkante wol 
daz icii min areheil verlilr 

und ez mich kleine trUege für, 2060 
klagt ich iu niine swiere, 
wan icli iiihl wirdic wjere 
daz miner sorgen bürde 
von iu gellhtert würde. 

Frouwe, ir sU ein kUnigtn : 2065 
86 muos ich iuwer dienest sin 

2029. 2030. liebe 2031 nMh 2033. 2031. gar] ich 2032. ich] 
ich euch 2033. Auch von ersten so 2034. unz fehlt. 2035. Liebe 
2038. Seele 2039. In sehnlichen n. 2U11. geduriTle 2046. niht 
fehlt. 2053. Dafs ich m. 2054. geleitet vor 2055. Wie die junge 
Königin innen ward, dafs Cogelbart Jrer Lieb wegen kraock lag, vnd sie 
lüiniUcli SB Jm kam. 20(6. Fronwe fthll* 2060. So m. ich In 
eawerin d. s. 

5* 
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[46*] als iegelicher kD^t 

dft Ton 86 düble mich daz reht 

daz ich nilu iuwer solle gern. 

wan daz irs wollet nilil cnberu, 2060 

ich enlslüzze in niine nöl, 

s6 wäre iueh biz an minen töl 

min slreugez ungomach vcrswigen, 

wan im von rehte wirt verzigen, 

swer ze liöhe minnen wil, 2065 

jämers unde leides vil 

muoz ich von wärea scbulden 

llden uode dulden 

Sit daz idi n4ch dem dioge 

in mlneni henen rioge SÖTtf 

daz mir doch nimmer werden kaa.. 

ich sender freudeloser man 
[46"] bin niht 86 reiner sachen wert 

als min vil tumbez herze gtrC 

wider spracb diu schcene d6 2075 

'swer mit 6ren hM alsö 

geblaemet sine reine jugent 

daz er bekennet ganze tugent, 

dem isl gemasze ein keiserln. 

iedocb ensoltest dü niht mtn 2080 

noch mtner höhen mione gern. 

dü möhtesl harte wol enbem 

sus jj;etaner dinge 

dä gruziu inisselinge 

an 6ren mir gesch£ehe von. 2085 
der rede bin ich ungewon 
die dü mit mir trlbest nü. 
Eugelharl, und wellesl dil 
daz ich dir guoslic sl als 6, 

• • 

2059. begern 2000. W. d. er sein nickt wolt emb. 2061. enlschliesie 
2064. W. Jn — veniegeo 2065. meiden 2070. dringe 2072. Ach 
sehnliofaer fr. U. 2074 begert 2075. Dwomb 2079. geneneA. 
2081. Liebe 2083. SonBt 2088. wollest 
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sö rede nibt der dinge m<^ 2090 
diu mir sA nähe milezen gän. 
dir hät min valer s6 gct^n 
daz drt mich gerne soltesl' 
. erlAzen, ob dCi wollest, 

sö smaehelicher msere/ a(Ml5 
'ach Jrouwe saeidenbaere* 
sprach Engelbart dö leides ¥ol, 
'ich bsete es iuch erläzen wol, 
wan daz mich diu Miooe iwanc 
daz ich iu sunder mioen dane . 21<I0 
ein wönic seite mtner odt 
ich weste ez alse mloen t6t 
[47*] daz ich unr«hte warp hier an 
daz ich den willen ie gewan 
der üf iuwer minne aluont. 31C6 
swaz aber ir mir dar umbe tuont, 
ad muoz ich sin der eine 
der hieb, frouwe reine, 
von herzen immer triutet. 

swaz iiuver miint verbiulet 2ii0 

und iuwer edel zuiige mir, 

vil harte gerne ich daz verbir 

alle zit und alie tage. 

mit swelher nöt ich si verdage, 

ich wil geswlgen mtner bete 2115 

und für der silezen wunne mete 

der sorgen ezzicli trinken. 

ich muoz sö gar versinken 

in des leides wäge 

daz ich deheine frägc 2120 
gewinne zao der freuden Stade. 

2090. der fehlt. 2091. Die niAssen m. s. n. g. 2092. lielt 
2094. Erlösen 2099. diu Minne] liebende 2t01. sage 2103. heran 
2105. DaiauiT euwere Liebe slund 2106. mir fehlt. 2107. sunder reine 
2108. Fiauwe nenwe 2109. dcotet 2110. embeaiei 2114. vertrag 
2116. bitt 2116.Sders I, w. mit 2120. deheine] heinlieh 2121.Fnuwen 
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6 daz aber iucli mtn schade 
s6 gar verswigen werde, 
sö wizzel (laz iif erde 

Diemen grimmer n6t gewan 2L2& 
daa ich vil unsBÜger man 
umb iuwer reine minne dol. 
ich weiz.dn allen zwlvel wol, 
ob ich verewige in minc nöt, 
es Wirt mtD eodelicber t6t/ 2id0 
[47bj 'CDtriuwen, ez eoniocbet mich' 
sprach diu maget minneclich, 
'was dar uinbe dir geacbiht. 
fürbaz wil ich hcBran niht 
der rede eia kleinez wOrtello.* 2LSS 

frouwe, sQese ItfiDigtn, 
86 wll ich M vermtden gar/ 
dä mite gienc er riüwevar 
TOD der flcbeenen meide. 

daz marterltche getreide 2110 

[48^j daz man dd heizet trören, 
daz künde er uele mrtren 
in sines edeln herzen miuil. 
uns luot dis dventiure kuiil 

daz er dö leides wail gewou, 2145 

wan er verzaget was dä von 

daz in diu liebe swigen bat. 

im wart an höher wunne mat 

dä von gesprochen, s6 man giht. 

iedodi was ez ir eroesl nibt, 21d0 

2122. Ehe dafo ieh aber n. scb. 2123. werdea 2124. Erden 
2125. Nientad grimmiger 2126. Als ich viel hertneliger M. 
2127. Liebe 2129. Ob ich euch verschweig 2130. Es wArd 

vor 2131. Wir dio junge Kf)nigin Engelharifn !s:f!oh(p, wann er mit 
Bitschier, jrer Basen Son , thuroierte, so w- lie sie seiuea wilieo thun. 
2131. Am tr. ich entniche mich 2132. wunnigUch 213S. Die 
Magdte gienge rawig fahr 2140. Das mehr theil ehrlich gekrede 
2142. Das maa tieffe kan m. 2144. Vos thaa diese trawrigkeit k. 
2150. jr eitle nicbl 
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liaz vvizzeL uigenieine. 

wan daz sich diu reine 

der Arsten bete muosle scliamen, 

si pnlisete in anders niht Leaameu 

mit rede als6 gesweiget dö. 

si was vil licr^ocllche frd 

daz er si meinen wolle, 

doch letes als si solle 

und hsete die gebserde 

als ir gr6z beswserde 2160 

üf stUende Ton der bete sin. 

es wart an ir der site scbln 

den manic frouwe trlben kau,' 

diu Doch Terzthet eime man 

den si von herzen meinet doch. 3165 

Engelhart enweste noch 

ir willen nnde ir muotes niht. 

dar umbe er keine znoveraiht 

üf ir sflese minne tnioc. 

kumberlicher eware gnuoo 2110 
[48^j leit er alle stunde. 

der junge minnewunde 
wart an freuden alsö iiranc 

daz im ezzen unde Iranc 

begunde leiden und daz leben. 2175 

mil bleiche wart im underwebeo 

sin rösenblüendiu varwe 

genzlichen und begiirwe. 

Sus wart er sich unfröuwcnde 

und gienc von jämer töuwende 21S0 

daz in diu Minne dar zuo twaoc 

2151. alle g. 2152, Wann die weil das 2154. niht fehlt. 
2155. reden 2158. D. thct sie was sie s. 2161. Aaff stund von 
der beyder sioQ 2164. Den noch 2161. Irs Herlzea willen vnd 
miihts n. 2169. Liebe 2170. Kämmerlichen 2172. Der jnnlgk- 
lieben Liebwnule 2176. M. bl. w. jm wider gebea 2178. Gentilleh 
▼nd far darbe 2179. Sonst, oAiie gr9f*wmt anfangttu^ttiabm, ent- 
IreawtDde 2180. schwende 2161. Liebe 
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daz er suader stnen dane 
tötsiecher an sin bette viel 

und in sö grimmer ncele wiel 
(iaz alle <lie des jAhen 2185 
die sin antlilze siilien, 
er wfere An allen zwivel t6t* 
iedüth an aller dirre nöt 
vergaz er nie der frouwen sin. 
'ach h^^rc süeze künigln* SIW 
sprach er dicke dö mit klage, 
'sol niht min sender iebetage 
mit freudeo sich vereodeo» 
wie ich muoz tougen swenden 
sö jsmerlichen nilniu jdrl 2191^ 
ich hin gedienet offenbAr 
sunder 16n nnd äne danc. 
Däch der ich ie von gründe ranc 
mit herten und mit sinne, 
diu gibet mir xe minne 220D 
[49*] niht anders wan ein sterben, 
sol ich den tdt erwerben 
mit trüren, daz erbarme got. 
ich solte baz An allen spot 
geniezen mtner State. 2205 
ir süeze minneraete 
und ir vil guole gebaßrde 
h^ul mich in beswserde 
gereizet und gelockef. 

daz br6t ist mir LThrocket 2210i 
geliche als einem lui ne: 
daz stöt in valsch(r suonc 
und wirt gestözen an den spiz. 

2i&5. das j. 2166. diej Vnd 2190. Ach flerre 2192. sehnelich 
2194. heimlich 2195. nein thor 2196. offenbof 2199. liniien 
2209* Die gebiet mir sv lieben 2206. Ir stescn Liebe Rede 
2211. Gleich als fflr einem Mnae 2212. Das thet ein falscher Sone 
2213. an ein Spiefs 
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in kuner stont bewsret diz 

der T6t und icb, wir zwdne. ttlB 

si tuot als diu Slröne 

der stimme ist alsö schcene 
daz si mit ir gedcune 
die kiele an sich geziuhet 

und si dan under diuiiet 22S0 

mit liutf und mit gelreide. 

der wilden meremeide 

min froHwe sich gellchet wol. 

ir rede süczekeile vol 

unde ir scheener worte ^rif 2225 

bät under mloes herzen schif 

gezogen und gesenket. 

in leides wAge ertrenket 

faftt si gar die sinne min. 

wan ir enpfnor ein vOrteltn 

[49^] unde ein spilender ougen blic 

dä von ich in der Hinnen stric 

alsd krefleclicben viel 

daz mtnes wunden herzen kiel 

muoz in des tddes ttnden sweben, 

ob mich in h6ber wunne leben 

ir helfe niht wil leiten 

ti senden arebeiten.* 

Die rede treip er allen lac, 

swenn er alsö vereinet lac 2240 

daz niemen hörte sine klage. 

der strengen minnc siechtage 

macht in sö tORtlichgevar 

daz al diu wenle hoveschar 

2216. Sarene 2211. isl fehlt. 221 9. Die Käle a. s. zeuhet 2220. vnder- 
dreuhei 2221. Mit lauter vnd mit gerade 2222. märe Magde 2224. sAsse 
beyde toU 2225. Ir fehU. 2226. Helle 2229. Mett 2231. la 
sp. Augen bleich 2232. der Liebe •treieh 2214. D. m. wimnen 
H. siel 2236. Mefe Indefo tod es vndensdiwebeii 2236. Ob leb 
in 2237. leiden 2238. AaA sehnticher arbeiten 2239. alle 
tag 2241. TerMrt sein kl. 2242. Liebe 
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betrüebet umbe in söre wart. 2245 

si sprach 'vil lieber Engelharl, 

got klage daz dtn werdiu jugent 

und dtn keiserllchiu tugent 

den hof niht langer zieren sol/ 

ez wurden umbe in leides vol 2250 

rilter, knaben, unde wip. 

swaz aber umbe sinen Up 

iemen leides dö gepflac, 

vil llhte man daz allez wac 

biz an daz leil daz Engeltrftt 2255 
heimeilche und über lüt 
durch in truoc ze herzen, 
si klagete stnen smerzen, 
si weinte in gar von gründe 
mit ougen und mit munde, 2260 
[50'] und wolle sin doch niht ernern. 
ir slaete künde in helfe wern 
unde ir höher kiuscher name: 
wan ir bliukheil unde ir schäme 
liez im dö liebes niht geschehen. 2265 
aber dö si hörte jehen 
daz er enmühte niht genesen, 
dö tet diu maget üz erlesen 
als ein friunt dem friunde tuot, ^ 
der llhte schamertchen muot 2270 
ze rücke wirfei, swenne er siht 
daz slner helfe im nöt geschihl. 

Dö si vernam diu maßre 
daz der vil sxldenbsere 

sö vaste näch ir miniie qual, 2275 

2255. leil] end 2256. H. vnd nicht vher I. 2262. jm helffen weKrn 
2264. wan fehlt. blödigkeil 2267. nichl mochle 2269. seinem 
2272. D. 8. hölff nun not bcschicht vor 2273. Wie Engelhart zum 
Ritter wirdt, vnnd gen Normandie aufi" den Thurnier zeuhet, vnd 
sich Rillerlich brauchet, 2273. vernommen 2275. S 
jrer Liebe galt 
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zehaut diu schoßne sich d6 slal 
für sta belle eins lages hin 
und sprach alsö d^ wider in. 
'Engelhart, wie tuost dA nü? 
wie lebesUl und wie bislü? 2280 
mahtü genesen oder niht?' 
*frouw, ich enweiz wie mir gescbiht' 
sprach er mit grözer ungehabe. 
'ich bin des Ubes komeo abe 
[50''] und mtoes herzen sinne. S9B5 
wan ir und iuwer minne 
hAt mich verderbet alsft gar« 
ob ich geaprechen ez getar, 
b6 bin ich immer ongenesen, 
ir enweliet danne wesen 22do 
genedic unde gCInatic mir 
als6 daz mtnes herzen gir 
an iu gestillet werde noch/ 
'86 hoBre ich, dir ist ernest doch' 
sprach diu minnecHche maget. - 3295 

'frouwe, swaz icli hän gesaget, 
dar au sint ir unbetrogen. 
ich hAn ze herzen iuch gezogen 
ftlr allez daz üf erden ist. 

mir helle alsus der werde Krist- 2S00 
[51*] von noBlen iiode nimmer baz 
als iuch min herze sunder haz 
mit triuwen her gemeinet liabe. 
wird ich gefUerel hin ze grabe, . 
s6 werdet ir wol innen 2805 
daz iuch künde minnen 
mit höber girde min gedanc. 
wände ich slirbe ftn allen wanc, 

227t). stall 2282. ich weifs nicht wie 2283. grözer] viel 2289. Ob 
ich noch geaprechen gethar 2289. sö fehlt. 2290. Ir wöilet daauea w. 
2292. begier 2295. liebliche 2300. alsos] welb 2302. Als ich nu 
2804 Ward 2307. beglerd 
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ob iuwer helfe mich verbirt. 

hier an in kunt gar balde wirl 2-310 

(laz ich mich si^ro nAcli in scne 

und den muot an iuch verdene 

und al nifns herzen Ader. 

geüch dem lierlen qu.lder 

8lt ir sö vastc wider mich, 2SL5 

und wizzel doch gar wol daz ick 

än iuwer helfe niht genise. 

mere ich grceser danne ein rise, 

ich iDöbte wol verswloen 

voD den vil strengen pinen 2820 

der ich nik lange bin gewon. 

frouwe, esc aoUe doch dar von, 

tOrst ich es an inch mnoten, 

itich reinen unde guoten 

erbannen, ob ich dulde SSIS 

den iöl umb iuwer schulde' 

Von der rede klügelich 
wart diu maget ininnedich 
beswseret in ir muote, 

s6 vaste daz diu guote 2990 
[5P] mit siufzebaerem munde sprach 
'Engelhart, dln imgeniach 
daz g^t gar harte n;^he mir: 
und Wime vi! wol, tuon ich dir 
heil oder keiner slahtc rät, 2335 
daz ez mir an min 6re g^l 
und dir vil Uhte an dinen 11p. 
obe ich werden sol din wip, 
daz mac niht lange sto verholn. 
wir mflesten beide kumber doln, 3M0 

2310. gar baldc kundt w. 2313. alle 2314. dem v el Ii. 2319. ver- 
schwinden 2322. Fr. sollet jr mich daruon 2323. D6rffie ich euch 
anmulUen 2324. Vnd euch r. 2328. W. die Bede wunniglich 3229. Be- 
veret 2aS0.SofMtd.dieieinTDdg. 2331. Mnfflienbiren 2333.Es9«ht 
2334. Yod wann viel vnd wol thnn dir 2337. dir] die 2340. müssen 
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würd ez den liiiten olVeiilich. 
& daz icii aber l^ze dich 
verderben unde ligen töt, 
ich hilfe dir ilz dirre nöt, 

swaz mir dar umbe süi geschebeo. 2345 

icb boBre sprechen unde jeheo, 

beneti-At geselle, 

daz min vater welle 

ze ritter machen alzebant 

des kflneges aun üz Engellant, 2850 

Ritscbieren, mtner baseo kint. 

diu msre wUe erschollen sint 

daz ir beide wellent swert, 

sö muosCA, trfttgeselle wert, 

ritter werden oucb mit im. 2S95 

und alzebant swenn ich ?ernim 

daz dA durch ganzer wirde kralt 

in dtner niuwen rilterschan 

besuocbtest eioeo turnei, 

s6 m\ icb füegen daz Nvir zwei 2900 
[52'-] iu freudeo mit ein ander leben 
und uns diu wuune wirt gegeben 
diu zwein gflicben wol gezimt. 
die wiie man sin nihl vernimt 
sö niuoz uns beiden sanfte sin. 2365 
ich prileve in deme sinne niln 
daz mich dtn herze meinet, 
des bdn icb mich vereinet 
daz icb dich immer triuten sol. 
wirt starCf herr, und gehabe dich wol: 2970 
ich trcesle dich in kurzen tagen, 
dü solt nAcb dienste l6n bejagen, 
n^ sorgen tröst erwerben. 

2345. Wa? m. nuQ drurab sol 2347. Hertz trawter g. 2349. Zum 
2351. Hieiscbier 2359. Besuchest einen Thuroier 2360. zwei fehlt. 
23ftl. Bejrd in fr. nit oaoder 1. 2364. Dieweile man sie vero. 2369i trau- 
wen 2370. herr fdUL 2372. noch Dienstlohn eijagea 2373. Noch 
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Heze ich nü verdeibea 

dich, friunt, wie Icele ich daano? 2875 
man sol getnuwem manne 
mit liebe leit vertriben: 
wan gegen guoten wiben 
rehtiu siaete nie verdarp/ 

'genäde, frouwe, tilseniwarp* 2380 

sprach der minnen wuode. 

'woi dem süezen munde 

der 86 genffideclichcD redet 

und gar mit vreuden Uberledet 
[52^] den kumberhchen smerzeo 3886 

der mir III üf dem hensen 

und schier« ein ende nemen sol. 

Sit ir verbeizel mir 86 wol, 

86 bin ich sfl zebant genesen. 

wol mich das ich bin gewesen 2980 

iuwer dienest aidft her 

und ich getrittwes herzen ger 

6f inwer minne hfln getragen, 

stt ich 86 riehen l6n bejagen 

und als6 ganze wanne muoz. 

icb liciü gesetzet mtneo fuoz 

näch höhen ssclden in daz lant/ 

bie mite gienc si dar zeliani 

und gap im einen süezen kus. 

versijrelt wart ir rede alsus 2400 
[53*] uude ]! zweier IrOtscbaft. 

der süeze knebt vil tugenthaft 

enwas d6 langer trüric nibt. 

BorgeDtiost 2375. Buch 2376. gelreuwe vor 2379. Wie Engelhaft 
gewapnet vor den Frauwen auff dem Platz hell, vnnd sich mit dem RofTz 
vor jnen himmelt, vnd der Königin zuschreyet, 2380. tausenUarb 

2381. Licbenwunde 238-i. vberlehl (: redt) 2385. Mein kummer^ 
iicher sciimertie 2386. auU meim Hertze 2387. und fehtk 
2388. S. ir mir verheiaaet lo w. 2389. sft f^hU. 2390. genesen 
3392. Herls 1)eger 2393. Ueb 2394. 16 feklL «ijagen 2397. N. 
hohem gMcke 2400. allsAIS 2402. t11 f«Mi, 2403. Was 
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im half >in reiiliu ziioversilit 
(laz er in lieudc mnoste weseo, 2IO6 
l und älzeliant er was genesen. 

Er wart gesunt als ie ein viscll 
und als6 frech und alsö frisch 
daz inie nihtes gebrast, 
und d6 der höchgelobte gast MIO 
xe Übe schöne wider kam, 
d6 sprach der küoic lobesam 
vil harto millecIlGhe alsA, 
daz er in wolle machen d6 
le riUer vil geswiade 
mit atoer sweater kinde» 
von Eogellant Ritscbiere. 
ntt was euch d6 vil schiere 
diu stunde komen und der tac 
dar an diu ritterschaft gebe 2120 
and des kQneges höchgezit. 
üf einem grüenen pläne wil 
ein rieh gestüele wart bereit, 
man sach dar komen, als aian seit, 
manegen ritter öz genomcn. 2435 
ouch wären dd ze hove komen 
öz erwcller frouwen vil. 
tanzen, springen, sciten spil, 
und manic rtlicli gewant 

wart 6A gesehen unde erkant. aiM 
[53^] ouch vant man alles des genuoc 
dar zuo den man stn wille truoc 
von trinken und ron ezzen. 
der milte künec vermessen 
sin 6re künde wol bewarn. 21B5 
er machte slner swester barn 
ze ritter mit vil h6her kost. 

2406. er fehU. 2409. nicht 2410. dd fehU, 2413. miltenlicli 
2421. Hochtieit 2427. AufserwehUeo 2428. Tantz 2432. dem 
Mann 2487. Zu R. vnd vil höhest Kost 
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im ritcn nA( h üi siner tjost 
wol (itizic jiiDgelinge wert. 

den gap iltr künic alleu swert 2440 
des tages ime ze prlse. 
Engelharl der wlse 
was der gesellen einer. 
9b rilich kam ir keiner 

des mÄles üf den buhurt. 9M5 

slD Up vil edel von geburt 

vil b6he wart gerüemet, 

und wart sin lop geblUemet 

mit vU ganzer werdekeit« 

sö ritterliche nie gereit M50 

debeia man weder «tt noch 6. 

waz touc hie von geredet m6? 

der hof der nam ein ende 

gar Aue misaeweade: 

er wart mit «ren ▼oHebrAlit. ^ 

Dü hacle ouch Engelharl gedäbt 

wie slu frouwe slaele 
dä vor gesprochen haete 
daz er durch ganzer wirde kraft 
in slner niiiwen rilttTsdiaft 2460 
[64*] eiiH'ij tui ni'i solte varn. 

daz wollt' LI nii niht lauger sparn. 

Der rcmr wandel!* Trte * 
dt-r fuor ze ISormaiKile : 

dä was ein turnei hin genornen. 2465 
nA wAren dd zesameae komen 
ritter von den landen gniioc. 
Engeltrftl» sin frouwe kluoc, 

2438. reihte Jost 2444 So reinlich als jr k. 2445. dem 
244C. vil f^hlt '2451. Kein 2452. Zu reden 2458. Zuuor 

2419. bals es d. 24G2. nü fehU. vor 2463. Wie zwey tauscnt 
Riller, sampt viel Herren, Frauwen vnd Juiiglrauwen, auff dem Thumler 
zusammen kommen. 2463. IHe 2464. Erfahr 2466. dA 
fehlL 2467. dem Lande 
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JuBte im dö ze süure 

riebe ee?ertiure aiTO 
[54^] und einen w^penroe gegeben. 

dä von stn berze künde sweben 

in b6bem muote bl der zlt. 

er Tint üf eioem plAne wit 

der ritter massenle. 2115 

er kam zer vesperte 

gedrabet Af daz grOene velt, 

dd manic kostelich gezelt 

zierliche und stateliche stuont. 

er tel als6 die werden tuont 9IS0 

an den ist wnndel noch gebresU 

er Ute zeinem förest 

daz gar nMw stuont dA bt. 

der süeze herre wandels frl 

dar inne schöne wart bereit. 24ä5 

in siniu ricliiii wApenkleit 

slouf er zuo den z!ten, 

und hiez gar balde rllen 

stnen k nahen 6f die wisen. 

der fragte jenen unde diaen 2iao 

ob iemen wolle stechen 

unde ein aper zerbrechen 

durcb stnen herren tf dem plAn. 

'j^ rief ein ritter wol getän, 

^ich stiebe än allen zwtvel/ 2495 

der was genant Bentrel 

nnd waa edel von geburt 

ez wart vil wol an im gespurt 

daz er ein fOrate mobte atn. 

sin herze waa der £ren achrin 2600 
[55*] und hdher ginge ein kteae. 
3470« ElQ r. Confcrtewe 2475* Der IL viel wie man seit 2470. zur Vesper 
Mit 2470. vnd gar ttattiiche 2480. al« 2481. An d. w. Itt n. ge- 
biist 2482. wa einem zur frist 2484. tierre] alles 24S6. In sein reich 
2487. Zohc er an 2493. Junckern 2496. Beoeifel 2407. adelieh 
2498. Til fe/Ut. 2601. Vd4 hAher gieng 

Engtlbard, 2. 4afl. 6 
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er ha?te dar von höse 

gefüeret slner frouwen kus. 

sio schilt geteilet was alsus. 

durch ganier werdekeite soll 2605 

was er obene reble golt 

und dä niden ki£<irTar. 

von golde stuoDt ein adelar 

\u dem bIftweD velde dA. 

dä wider zwöne lewen blä 

io dem golde Ugen hie 

und hsten beide ein houbet ie 

daz für sich zomeclicheD sacb. 

er fuorte, sA daz mare jach, 

scbffioe und ritterlich gezoc. 2511^ 

Ton stden was sin wikpenroc 

und dio eovertiure sin. 

diu gelben ouch den selben schln 

der an deme schilte stuont. 

er liieit alsö die werden luont 2o2o 

die riebe sint und edele. 

eins pfciwen zw6ne wedele 

fuort er üf stneni lieliiie guüt, 

und dÄ zwischeu einen huo!, 

der was vil wfzer danne ein äwan. 262& 

kam ( urh Lrigeibart hindaa 
üf den grüenen piän gerilen. 
des covertiure was gebriten 
von slner frouwen an der ram. 
ouch was sto ^^äpenroc alsam 2530 
[55^J gedrungen mit den spelten. 
man sibet nü y'ii selten 
alsö riLterltche wftt. 
si wären beide wol vernftt. 
maneger bände bilde, 



denn eio Cl. 2502. da 2504. was gellieilet 2507. Lasur war 
2511. die 2513. vor 2514. die 2517. Conferteure 2520. als 
2525. kein 2528. Conferteure 2535. Von mannicher h. B. 
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beide zam und wilde, 
stuoot dar an ein wunder. 
Ton Üiirem golde drunder 
strtfehte wdrens etewA. 

in einem velde lAsürbld, 2510 

daz ouch von stden was geweben, 

stnonden als ai aolten leben 

diu vogelltn an maneger stat. 

durdiliuhtic als ein rösen blat 

daz TeU in rdtem gcblne brau 2545 

dd diu bilde w^n an 

and diu wilden tier genät 

dem rosse gienc al über deu grät 

Ton dem houple hin ze tal 

ein giütiniu liste niht ze smal: 2K0 

dd wären fn von golde, 

als man isi wim sehen solde, 

gewebcn dise buochstaben, 

'friunt, got Idze dich belinben 

heil und ganzer s;elden iiraft 2555 

üi' niinne und üf die ritterschafl,' 

Mit aisd hehter waete 
was £ngelhart der stsete 
und sin schoenez ros verdaht. 
diu selbe decke vil geslaht 2560 
[56*] was Ober slnen schilt gezogen. 

er kam ndch wünsche dar geOogen 
freilich unde wol gemuot. 
nibt wan einen borlen guot 
füorte er an dem hehne stn. 



2&3& Beyder 2538. Von Golde theuwre darunder 2539. Ge- 
slreolfet waren de etwa 2540. Schilde 2541. Oer 2542. solteo sie 
2544. INnclileaditet 254A. Da die Schilde w. an 2547. Thier wem 

genannt 2548. Grant 2551. Doch waren sie v. G. 2553. die 
•2554. Freunde, Herne Colt lafs d. haben 2555. gantzes Glückes 
2556. Auff Wunne und auff R. 2557. Mil} Seit 2559. Reffs ward 
verdackt 2560. Derselben Decken 2564. Nichts dann 2565. vmb 
den Helme s. . 

6* 
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«D dem selben wart d6 scbto 

den Unten algemeine 

daz in ein fronwe reine 

h»t üf die ritterschafl geaant. 

er was in allen nnbekant 2S10 

die dft le veide wtren. 

des wart üt den vil klaren 

gennoc nnd vil gekapbet. 

Bwenne er kam gestaphet, 

sö Sprächens algemeine 

'jä herre got der reine, 

wer ist dirre werde man? 

zewäre, ez schtnet wol hier an 

(laz er ein frouwen riüer hi. 

wan si hM ir wsehen list 2580 

an siniu rtchiu wäpenkleit 

nach allem wünsche alsö geleit.' 

Hie mite wart ein rdm gemalit. 
die zw^nr riiier wol geslaht 
zein aiKl<'r liezen slieben. 2589 
durch willen siner liehen 
[56^J rief Engelhart wol drlstunt 
'schceoer rceselehter munt!' 
und nam daz ros mit scharpfen sporn, 
in beiden üf ein ander zorn 2500 
vil harte grimmeclichen was. 
die bluomen und d»z grttene gras 
Tertreten wurden s^re d6. 
man sacb d6 üfe fliegen h6 
▼on herten steinen finres glänz. 2695 
an 6ren Iftter unde ganz 
was ir ritterlicher muot. 
ir ros vil edel unde guot 

2566. wart d4) von dem 2567. allen g. 2568. Das jn JuDgkfrauwe r. 
2ö75. Da 2579. er fehlt. 2580. weben 2581. An sein reich W. 
vor 2583. Wie Engelhart einem Hilter sein Boffs vnd Harnisch angewinnt, 
vnd es jm wider scheackt. 259 1. Gar hart vnd gr. w. 2592. grüene fehlL 
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si alsö gwiiide truogen dar 

daz die sdicfte wurden gar 2000 

danne halp zerscbrenzet 
und a1s6 Taste engeoztet 
[57*] daz diu Ideineo stQckelln 

üf in der liebten sunnen achtn 

begunden stieben als ein mebn. 2m 

Engelhart an einen heim 

s(i gar swinde wart gearn 

daz im dar abe nmoste varn 

sin borte wache mit dciu sper, 

daz galt vil rilterlicben er , 2G10 

mit sloer frechen hendc sider. 

er \varf daz ros vil balde wider 

ilz höher mannes krefle. 

zw^n ander niuwp schelte 

ze banden si dö naincn, 2615 

mit den si aber kämen 

gcrennet über jenen pläo. 

£Dgelhart beguude län 

den Schaft ein wönic hin ze tal 

und traf näeh stnes herzen wal 2830 

den Schotten die linke brüst 

sö vaste^ daz er tob der just 

stn liep mit leide mischte 

und ikz dem satel wischte 

gielicben üf den anger. 2610 

Engelhart niht langer 

üf dem velde weite stn. 

zem walde körte ei* wider In 

und tet sieb aber under. 

81 nam des alle wunder 2630 



25M. AIm idiwiDde sie 2601. zenlrenzet 2604. bk fehlt, 
2606. mtm 2607. G. sehwiode w. sparen 2606. Dafa jn danb 
Ihet fahrcD 2609. S. B. mit dem Sp. 2610. Dtft 2612 vil fehlt, 
2616. dem 2623. Leib ra. 1. miscliet 2624. waschet 2625. Gleich anff 
den A. 2628. Zu dem 2630. alle] aber 
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wer m(^hlc sfn der werde liegen, 
justierens wart d6 vil gepflegea 
(57^] daDDOcb üf der heide lieht, 
ein gräve was von fizlrieht: 
der wart gestochen ouch bin, 26S5 
und nianic ritter under in 
der namen ich verswlgen wil. 
86 lange triben & daz apil 
bii sl diu naht in ir geEelt 
begunde jagen Ober velf. auo 

Des morgens d6 der lac an brach 
und in diu State d6 geschach 
daz ieclich man ein w6nic gai, 
d6 saeh man si gezieret baz 
aber bin ze velde zogen, 26ti 
als engel waeren dar geflogen 
ta dem heiligen paradls. 
geverwel in vil nianege wis 
ir Hehlen schilte wAren dä. 
der eine röt, der ander hU. 2650 
vil wtlnnecllche erlühte. 
der dritte wizer drtlife 
danoe ein hlankez harmvel. 
dä wider schein der vierde gel. 
nft waz der fünfte grüene. 2655 
die maeren helde küene 
fuorten ritterlich gezoc. 
dA schein vil manic wäpenroc 
der mit goldc was durchweben« 
man sach dd fliegen und sweben 2IM» 
manege riebe banier« 

2G32. dd fefill. 2633. Dann oben auff d. Heyden 1. 2G34. Vdrich 
2639 in ir] mit 2640. Begundlcn 2641. kein ^röfserer an- 

fangsbuchstahe. 2643. jederman 2644. sI f'-hlt. 2645. gezogen 
2646. Gleich als Engel wcrn gefl. 2648. in] auii 265t. V. wun- 
DigUchen erlauchten 2652. weiser dauchtea 2653. Harenfell. 

2656. nehren 2657. Rilteriichen 2661. Maoidi reich P. 
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dfl beide vogel unde tier 
[58^] ndch wünsche was gemachet in, 
ir wäpen und der bloomen schtn, 
diu wären maneger leie 

zem selben turneie. 

Zwei lüsenl ritter kämen 
gezogen üf den sämen 
durch hovieren, iimb gewin. 
ez solle gelten und er in 2670 
reht als der man ze velde kam. 
als ez ir ^rcn wol gezam 

(68'] 

sö würben si näch prlse dö. 

der turnei wart geteilet sd 

daz von den vil klären 2615 

tüsent ritter wären 

gegen zehen hunderten. 

alsö geltcbe sunderten 

sich die msren beide guot. 

Ton Schotten künic Wabsmuot 2690 

was in der^einen parte 

und biete sich vil harte 

gezieret als die werden tnont. 

ein kröne HS stnem helme stuont 

bezzer vil dan tüsent marc. 209$ 

er reit ein ros unmäzen starc, 

dröf brau ein covertiure 

von golde alsam in fiure: 

daz selbe tet stn kurslt 

von Riuzen künic Hertnit 2iW 
geschicket was inz ander teil, 
der hielt ouch Iroelich unde geil 
öf sinem rävlte. 

2t)64. vnd jr Blumenschein ' 2666. 1ü dems. vui- 2667. Wie 

Engelhart von dem rhurnier kompt, vnd EngeldruL ermahnet was sie 
jm verheiasen hette. 2669. uad 2670. Er 2672. «am 2674. also 
267& Saft vnder U. i2679. mehren wachb Mäht dann niA 

3687. Daranff lag ein Gonfertenre 2688. Die brannt von Gold als ein 
Fenwre 2d89.Tnr«it 2890. Hartwig 2693/ Anffselner^Pranwen gute 
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er füorte yod samfte 

vfl rtcbia ^penkleider ao. 2805 
Eogelhart, der werde mao, 
was iD des selben kflneges schar, 
nü si geteilet wurden gar 
iril ebene uod vfl gellche, 
dd wart tU soellecllche 2700 
den rossen wol verbeuget 
und daz velt gesprenget 
[59*] von den zwein werden rotten, 
die Hill/t n und die Schölten 
zeiü aatkr sicli do wurren. 2T05 
dö gräzten iiude kurren 
ir ros, wan si sich fröulen, 
d6 Ml an beguode üüuteo 
un le t iinbürieren. 

in stuont ir justieren 2110 

mit vuogen nttoiürhen an. 

d6 flugen banier unde vrni : 

d6 glänzten hie spiez, dort der schilt. 

mit scharpfen swerten wart gespilt 

üf liebten belmen ür der wisen. Sfrift 

dirre den und jener disen 

begunde an rennen alzebanU 

ein ouge dä mit wunscbe vant 

Uhte riebe wanne. 

die blttomen und diu sunne, 9^20 

der purper und diu slde, 

daz goU und daz gesmtde, 

ir scbtn zesamen gftben, 

d6 sieb die rotten wdben 

zein ander alsA taste. 2725 
2694. vou KleiDote 2701. viel 2103. wchcd€D Becken 2104. D. B. 
vnd Sdiotlen keckea 2105. Zu ehunder 2106. Die gr. 2707. waa 
d tdUL 2708. sn fleowten 2711. Mit genfigeo 2712. Da 
flöhe Fahne vod Fehn 2713. der fehlt. 2715. Auff lichten Helm 
2T1T. Begundten rennen 2719. Liechte vnd 2722, vnd euch das G« 
2724. Da sie die lotea woben 2725. Zu einaader 
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d6 wart vod liebtem glaste 
beschouwet gr^zez wunder, 
ottch b6rt6 man dar under 
▼OD siegen ein getemere 

als ob tAsent bemere 2790 
dfl klungen in dem longo, 
ez gulte nianege bouge 
[59^] daz golt daz dd verrftret wart, 
diu swert enwunlen niht gespart 
und die vil starken brilgele. 213S 
ez wart hl sineiii zügele 
maneger dö gefüeret hin. 
Engelhart reit under in 
slahende unde stechende 

und i'ine sinize hrechende 2710 

durch die rillerlicheü schar. 

er tet alsam der adelar, 

der kleiner vogeie niht engert. 

der ritter biderbe unde wert, 

die kuene und edel wAren, 274& 

der künde er wol gev^ren 

und was sö nldic üfe die 

daz ein grimmer lewe nie 

^rie was nftch eime Yibe. 
er faorte, des ich mich Torsibe, 2750 
dos tages Ha vil manegen helt. 
und swaz der ritter Az erweit 
rosse dA bejageto, 
diu gap der unvorzagete 

den knaben von den wdpen. 2755 
von golde eins lewen tApen 
ftiorte ein ritter koene 

in slnem schilte grUene. 

der schuoi des tages wunder 

2731. Da klängen in einer Schaosen 2732. Es gälte manniche bansen 
2733. verehrt 2734. entworden 2742. als 2747 auffsie 2749. noch 
einem Vehe 2750. £r fuhrt das ich mich versehe 
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und wolte sich besunder 2760 
üf iegelicben striuzen. 
den werden kttnec von Riiuen 
[60*] luBt er geTMgen in den zotiin, 
und wolte in under einen bonm 
lieben beide io stnen Aide* 2765 
ein iKnebt der slnoc üf stniu lide 
mit einem starken bengel. 
wand er alsam ein engel 
gezieret was mit golde, 

86 wolte er hin ze solde 2710 

(laz ros und ouch den harnascli. 

EU (laz er ül in alsö drasch, 

(](') \\arl sin Engelharl gewar, 

und kam gar knrzclichen dar 

gebrillset als ein windes l)rAt. 2775 

*herre' sprach er (Iber lilt, 

*ir lAzent uns den künic hie* 

*war iinibe' sprach er 'ode wie 

sol ich in läzen under wegen ?^ 

'eDtriuwen' sprach der junge degen, 21^0 

'dci muoz er hie I)cllbenJ' 

aleö begunde er trlben 

daz org und rennen mit den sporn 

üf den ritter Az erkorn 

und wolte in nider rlten. 2TS5 
des üez er an den ztlen 
den b^ben kttnec vil ertec, 
und wart d6 widerwertee 
Engelharte bt der frist. 

er warf sieb umbc, wizze Krist, 2790 
und kam üf in gerennet 

2763. dem 2766. der fihlL Gliede 2768. al» ob 2772. tf 
fehlt. 2776. Ode] da 2780. In tAgen spr. 2783. Oab es 
mit renneteo Sp. 2786. Das 2787. jrtig 2788. da wider 
ferUg 2790. Er w. sich vmb den weisen Christ 2791. £r 
kam 
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ir beider niiiot enbrennet 
[60^] wart üf grimmen ernest. 
si wolten aller gernest 

den schimpf mit zorne miscbeo. 2T95 

die werden und die frischen 

zein ander liezen hOrtCD. 

vil höhe si d6 harten 

diu glänzen swert tU liehtgevar. 

sl sluogen si dar unde dar 2800 

tt helme nnd die schilte. 

turnierens man gespilte 

nie s6 sirttecllchen 

alsö die tugentrlchen 

mit ein ander täten. 2805 
swaz frouwcn ie genAten 

an Engelhartes kleide, 

daz wart vcrstrüuwet beide 
und zertrennet s6re. 

ouch werte sieb der höre 2810 
vil ritterltchc, als ich vernini. 
sin swevt daz iindtTicit er im 
und umbevienc in zuo der zit. 
die linke hant die sliioc er sU 
im leider lam dn allen spot 2315 
und hielt in vaste, sam mir got, 
mit dem einen arme stn. 
mit beiden sporen sluoc er ta 
und Ute dan üf sine vart. 
sin knabe des bereite wart 2820 
daz er niht mttezic ouch beleip. 
daz ros er balde bin n&ch treipi 
[61*] clA der ritter üfe saz, 

mit einem knfltel, wizzet daz. 

er wart An aller slahte süm 9S25 

2797. Zu einander i. herten 279b. berten 2SO0. das zweiie si fehlt. 
28ü3. streilleicheo 2S06. nalilen 2810. der Herre 2812. Das 
«. voderreiht. 2815. In 2816. summer g. 2819. da 2820. bereit 
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gefuort in Engelhartes rüm. 

muoste er Idzeii alzebant 
ros unde stabello gewaot 
Nü was der riuer mare 
ein rahter lantmaere 
und luBte oucb anders geldea nibt 
van daz er maosto, 86 man giht, 
[61^] mit sinem achUde sich bejagen. 
und als er diz begunde sagen 
dem werden Engdharte sider, 
d6 liez er im tU drdle wider 
ros unde wäpenkleidcr. 
der Seite er im d6 beider 
vil harte redehchen danc. 

Engelliart näch pn'se ranc 2840 

beule wider uinie lür. 

stD junger Itj) von höher kQr 

des lages (reu vil gewan. 

ouch Mas anders manic man 

der wol näch ganzer winde reit. S8fö 

gwaz aber lernen dA geslrcit 

nach höhen 6ren durch hejaCf 

vil Übte man daz allez wac 

gegen disem prIse 

den Eogelbart der wise 2850 

bcjagete üf dem anger. 

in die rotte dranger 

ih ander scbäf ein wilder ber. 

der eine bin, der ander ber 

wart Ton im gelinttstet. 2855 

sin roe vil wol gebrQstet 

macbt um sieb einen wlten kreiz: 

s6re sluoc ez unde beiz 

2826. in fehlt. 2828. Das Roffz vor 2829. Wie die Kiuigiu Eogeldrut 
in jrer Zier vor Engelharl stehet. 2B30. Landfarhcrre 2831. Goldes 
2834. Ynd er also difs 2837. Das Roffz 2838. Das 2839. giiediglichco 
2847. durch] nach 2851. Gejagel 2855. ja gefristet 2857. ein 
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und was ir guuogen bitler. 
'schevaliers, frouwen rilterl' 
rief maneges gernden munC: 
'hei wie kan er alle stunt 
[62*J näch höhem prlse ringen! 
ei wie künde dringen 
stn firouwe borten an der ram, 
diu 's6 rehte lobeaam 
gezierte stniu wApenkleitI' 
SOS gienc dä maneger unde reit 
fitn lop ril s6re märende 

und in mit werten 6rende 2870 
baz dan ieh in konde sagen, 
er balf den Riuzcn pris erjagen 
und leite alsö die Schölten iiiu 
daz ir lop und ir gewin 

gegolten haete niht ein ei. 2875 
ein ende nam der tiiruei 
mit ir schaden M dorn wal. 
die werden lilter über al 
von dannen körten bt der zit. 
Engelhart der junge sit 2880 
ze Teneniarken Ute wider 
und liez sich dd ze hove nider 
hl dem künige alse vor. 
sin 6re steic gar höhe enbor 
und wart vor stner frouwen breit: 
wände ir wart ril wol geseit 
wie sin lobeiicber prIs 
durcbliubtic wart in alle wts 
üf der ritter9che(te dort 
dä Ton ai ganzer freuden bort 



2869. gDftge 2860. Schfin weifs Frauw R. 2861. gerades 2864. Ey 
wie kundte er dr. 2865. Sein Frauweborten 2867. Gezierel 

sein W. 2868. So 2S69. Sein Leib 2SH. in fehlt. -2877. anff 
der wähl 2881. Zu Dennemarck eylte sider .2883. als 2S8ö. gar w. 
2888. Durchleuchtet 2890. si] so 
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in ir herze leite d6. 

si wart von slner wirde fr6. 
[62^J D6 er nü heim ze hove kam 

und EngcUrüt tiI woI vernam 

stn 6re maneger bände, 3885 

d6 sprach der höcbgenande 

heimliche zir an eime tage 

'flrottwe, ratnes herzen klage 

noch kein ende enhAt genomen. 

ich bin ze hdlieni iijuote koinen. 2900 

ein teil von liebem \v;\iie: 

doch Wirde ich niniiiu i- iioe 

leides 6 (laz mir j^et^ciiilit 

von tlen gen;\deu liebes ilit 
[63'] der ein wunder an iu Iii. 2905 

gedenket, frouwe, daz ir slt 

stsete an allen dingen, 

und läzet mir gelingen 

als ir mir daz gelobet hünt. 

genäde und triuwe an mir beg^t: ttlO 

daz 8t6t vil wol der eaelekeit 

die got von himele bät geleit 

an iuwer leben mit genaht.' 

'zewiüre' sprach diu reine fruht, 

'swaz ich ze dir geredet habe» 2915 

des engön ich dir niht abe: 

des mahtü s!n gar sicher. 

ich bän dich herzeclicher 

geminnet danne dft mich habest 

ob dü mir tösent eide stabcst, 2920 

die swer ich dir dar uuibe wol. 

2891. lacUle vor 2893. Wie die schöne KAnigia Eogeldrut Engei- 
barten TDter jKBi Hantel empfehet, Tnnd jhn an Jhre Brait tnicket. 
2894. gar w. 3697. Hebnlich za jr 2899. Hat noch kein Ende 9. 
2901. Lieben 2904. liebet jcht 291 1. vil wol] gar viel 2912. vom 
2013. gerucht 2915. ze /VA/^. 2916. entgeh 2917. gar schierer 
2019. Geiiebet 2920. sagest 2921. Defs schwer 
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86 man nik schiere sUfen sol 
iiftch dem tische s'undern, 
s6 sollA baMe sundeni 

▼OD allen Unten eine dich. 2ft2S 
liein wort ensage noch ensprich 
und ganc ze dem boumgarten tn 

durch die kemeu^ten mlo: 

dd viüdc'Stil micli inne. 

dä wellen wir der miime 2930 
und guottr triunUchaft pflegen vil. 
üi unser zweier miniiespii 
enmac niemnn gewarteu. 
wan umbe den houingarten 
[63^] ein vil hdhiu müre gät. 2885 
kein ander tor dar inne stät 
wao durch mlnen palas. 
liehte biuomen als ein glas 
suln wir dar inne schouwen. 
ich wil mlne frouwen 2940 
alle schicken von dem wege. 
s6 nim dü mich in dine pflege 
und lebe nAdi dem willen din.^ 
'genAde' sprach er, *firouwe min: 
ir sprechet unde redet wol, 2M$ 
und als6 wol das ich iu sol 
immer underlaenic wesen/ 
sus gienc der rilter üz erlesen 
von der magel minneclich. 

und d6 der kanic slüfen sich 2950 
geleite näch dem tische, 
dO kam zehant der frische 

2923. iN. d. Tisch zu viidern 2925. eine fehU, 2926. K. w. 

nicht tage noch sprich. 2929. Da f. mich darin eben 2930. Da 
w. w. d. laeb pflegen 2931. pflegen] eignen 2932* wonnesplel 
2933. Bfag 203«. Da kein — darino sU 2938. als das Graü 
2944. Gnade Fraawe ipr. er mein 2946. in fehlt, 2047. iauner] 
Euch 2931. Gelelirte 
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gegangen an die selben stat 
dar in diu scbcene komen bat. 

Ouch was si heimclichen 29ö& 
aleine dar gesücben 
in den boumgarten. 
den sflezen Engelharten 
enphAben si dft wolte. 

nü sprechent ob in solle 2960 

gelosten niht ir Itbes woL 

swas ein edel hene sei 

reizen üf der Minnen spil, 

des wart er nftch dem wünsche ?il 
[64^] an ir llbe wol gewar. 3965 

scboene und minncclichgevar, 

gemischet, als milch iinde üls bluol, 

\vas ir liehtiu varwe guot 

mit wize uad oiich mit röte, 

und was ir bär genöte 2970 

brüll linde reit hl iliseü z-wein, 

daz cz gar iiuierhchen schein 

an der ril schoBnen meide. 

vil wünneclich getreide 
[64^] lac an ir sQezem lebene. 2913 

ir nase was vil ebene 

Tor wandel gar besnitzet. 

verstumpfet noch verspitzet 

was si niender ombe ein hAr. 

ir engen lüter unde klftr 3980 

beidiu stuonden wol ze lobe. 

dft swebeten brAne hräwen obe 

alsA goTQegelichen 

. 2954. Da 2955. grttfierer antangOuchiiabe, 2956. da 2957. Da 
in den B. 2959. t! /VAU. 2960. Nun sprechen ob ich s. 2903. Lie- 
benspiel 2964. er] jr 2966. Leiblich g. 2967. das zweite als 

fehlt 2971. rot 2972. ez fshU. vor 2973. Wie Uietschier 
£ngellinrtf>n vnnd Eogeldruteu bey einander vnler tinem Baum Ugen findet. 
2981. zu loben 29S2. oben 
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als ob si dar geslricheu 

haete ein kleiücz benselln. 2d95 
ir wangen roeselehten scbln 
beidfi gäben alle stunt. 
scbailachens r6t was ir der munt 
unde stuonden kleine zene 

dar inne wlzer danne jene 8990 

die hie vor truoc diu schoBiie Isöt. 

ir zene blanc, ii- müodel röt 

sacb man glesten under ein. 

durchliuhiic wtz ir kele schein: 

ouch was ir kinne wol gestalL 2995 

diu sselde was y\\ maDicvalt 

der ein wunder bc an ir. 

ir 11p nAch edeles herzen gir 

In höher wanne hlnote. 

rebt als ein wQnscbelraote SOOO 
kam si gealicben Ofrdil. 
ir wflren bein und arme siebt» 
gewoUen als ein kerze. 
ir hende in alle swerze 
[65*J wären lüter unde wlz. 8005 
LZ lac an ir s6 höher vlte 
daz man niirs niht f^eloubel. 
vil schöne was ir lioubet 
gezierel, als diz inaere swuor. 
man sach von golde ir eine snuor 8010 
zeineni schapel üte ligcn, 
diu über al was wol gerigen 
vol edeles gesleines, 

2986. röselechter 2968. Schariachans 2989. kleine] durlnne 

2990. dann ein Henne 2991. D. h. vortrug schönen Ysot 2992. 
Mftndlein 2994. Durchleuchtet was jr Kälenschrein 2996. Pie 
glückliche vil mannigfalt 3000. Recht wie ein 3002. Ir waren 
Beine vnd schlecht 300;^. ücschweben als ein Kertz 3Ö04. on 
allen tchmertz S006. an so hohen fldb 8007. englanbt 
8009. diese 3010. Jr von Golt ein 8011. Zu einen 3012. B. 
w. Tbeiall wol g. 3013. Also toII cdelen g* 

Bosdhard,!. AnO. 1 
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daz man Die sö reines 

noch sö guotes niht gewao. ü015 

als ein päternosler dran 

wären si gestözen. 

man sach den vaden blözen 

niender eines hAres breit. 

saphlre wären dran geleit 9020 

in wQaDecUchem schloe. 

smiragden und nibbl&e 

sach man lioblen ouch dä von. 

vil manic lieht topazton 

lac dar an tiI scbdne. 902» 
ouch wären kalzidöne 
dar an geleit mit listen, 
vil guoter amatislen 
gemischet was dar under, 
und gäben dä besunder 9030 
liehlcn schln enwidcrstrlt. 
von der sumetlichen zit 
was hitze dft nibl fremde, 
dö Uuuc diu scboiüe ein hemdc 
[öö**] von sfden an ir llbe, 3ü35 
daz nie deheime wibe 
ein kleit sö rehte wol g(*zam. 
ez was kleine, als ich vernain, 
daz man dar durch ir wize hüt 
(diu was alsam ein bluendez krül) 90^ 
sach liuhteu bl den zlten. 
mii golde nio den stlen 
gcbrisen was ir lip dar tn. 
mao sach ir senlteo brilsUdin 
an dem kleide reine 90» 
stonen harte kleine, 
als ez zwto epfel w»ren. 

3015. iiilil] nie 3016. daran 3020. worden daran 3023. daruon 
303Ü. keim 3037. zam 3039. weiche 30M. Sie w. als 3041 naek 
3042. 3043. Gepieiflet— Lob darein 3046. StOrtieo 8047. Alt ob 



Digitized by Google 



99 



der süezen freudenbaeren 

daz hemde stuont nach wünsche gar. 

von nibblne ein adelar, a05(^' 

kleine und vil gefücge doch, 

zein ander sjtirM daz houbeüocb 

an der vil lichten weete. 

von maoeger guolen nsete 

sach man dar an ein wunder Ilgen» MU 

zwischen muoder unde rigen 

von golde stuont ein liste breit. 

wären gimmen In geleit 
und ta erweite steine. 

die wftren aber kleine 8080- 
und Ozer mdzen wunnesam. 
daz hemde hl der erden nam 
gar manegen wQnneclicben valt 
der eine was alsö gestalt 
[66*] -und der ander 86 getän. SQ6S 
man sach si bt den ftlezen gAn 
vi] wildeelieben ambe. 
si auochten fremde krttmbe 
beidiu ze berge und hin ze tal* 
dirre der nam slnen val 3070 
vil schöne rehlehalp dar nider: 
sd vielt sich jener üfe wider, 
der eine was gelilzet, 
alsam ein bilde gesnitzet, 

und der andt i vumen sieht. 3075 
si wAren eben unde reht, 
her unde dar geschrenket. 
daz hemde stuont gelenket 
nAch einem fremden scbröie 

ä052. Zu einander 3055. dran 305G. dem va. 3057. Leisteo 
3058. Gummeo 3060. Sie 3061. Vod aursdermafecn w. 3066. sAssen 
3067. »Utiglklicn 9068. suchte 3069. bfo /eftJK. 3070. leio 
3072. So fiel sich dnr aalf der ander wtder . 3074. fitetch wie ein 
3075. fomes an schleeht 3079. N. einem fr. sirsde 

7* 
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und suochte s6 genötc SOSO 

an ir lip vil Ciz erkorn 

daz man des hxta wol gesworn 

daz diu sseldenbaere 

eiilialj) des gürtels wäre 

nacket unde enbloezet gar. 30S5 
wände ir höt vil liclitgevar 
durch daz lipmde sidln 
gap rehle blanken scIiin 
daz man des dacties niht erk6s 
und oberhalben gar verlös M)90 
daz hemde iüter unde gianz. 
6ä voD enmohte niht der swanz 
die varwe sin Verliesen: 
er liez sich dä wol kiesen 
[Od**] von maneger hande ?alten. SQ05 
der süezen wol gestalten 
daz hemde stoont vil gar ze lobe, 
si truoc ein mantcUtn dar obe, 
daz was vil guot scbarlachen röt. 
dar öz ein liehtez fuoter böt 3100 
ie wlzen nnde ie blAwen schtn: 
daz was dorcbliuhtic faermelln. 

Da kam geslichen Engeltrüt 
über gras und über kröt 

hin gegen Engelliarle. 3105 
er wart von ir vil zarte 
[67*] enpfangeu an der selben stete, 
daz mantellin si iife tcte 
unde enpüenc in druuder. 

3080. so Genade 3082. das Ii. wolgesporn 3083. diu] sie 

3084. Obeolhalp 3089. das Thuch 3090. Aber halb 3091. vnd 
gantz 3092. mochte 3097. gar /f/ill. 3098. Sie tr. ein Maulel 
drobe 3099. Der w. gar g. 3100. Dann aufs ein Liesches Futter, 
bot 3101. Ir vod bl. wb. 3102. 'durch leuchtet vor 
3103. Wie EDgelbart vnnd Engeldrat cloander klagen, dab aie bey ein* 
ander funden worden sind. 3107. an] von 3108. Den Mantel 
3109. darander 
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si fuorte in dan hesunder MIO 

üf einen senfleu mauaz, 

ein ^v(^nic iu den garten baz: 

dar üf was in gebettet. 

und hcGte ich sin f^^nvetiet 

umb allez daz irli w gesach, 8115 

ir liölien ircude und ir gemach 

kUnd ich gesagen halbez nilit. 

ich hän des guote zuoversiiU 

daz in tod herzen würde wol. 

diu Minne sUezer dinge vol 3120 

kande in liebes uol gestaten. 

si Ilgen under eime schalen, 

der in ze schirme was gegeben, 

Ton loube ein dach und underweben 

mit wttnneclicher bldete. S12( 

si trnogen höcbgemOete 

als in diu wAre schult geböt. 

die bluomen und die r6sen rdt 

in beiden sorge swacbeten, 

wau si s6 suoze lacheten 8190 

ein ander an durch grüenez krüt 

daz Engelhart und Engellrüt 

von der ougen weide 

ze rehte muoslen beide 

ie lachen ein daz ander an. 81S5 
daz sileze wip, der werde maoi 
[67''] dCihlen sich gar sselec. 

ein mensche hungermfelec 

wart einer ganzen Wirtschaft 

nie sö rehte freudenhaft 8140 

als si zer lieben stuodCf 

3110. daonen 3111. Matlenraffz 3112. Ein wenig hin danneD 
bafs 8117. sagen halber 3120. D. Uebe 8121. gestaden 
3122. einem Schaden 3128. Das 8124. ein dach vnd] jo doeh 
8129. sorgen schnadiCen 3131. Eins das ander an 8135. Lachet jr 
eins den andern an 8U1. Als so sie 
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dö munl engegen munde 
getriiiwpcllclie strebete: 
wände in schiere klebete 

diu zuckersüezo mioDe 8145 
iegelicbem drinne. 

Si freuten sich in manege wls. 
in wart daz Scolden paradis 
enlslozzen gar und getAn. 
8i giengen der Minnen piän 3150 
und brächen freuden bluomen dA, 
66 schoene daz man anderswä 
minneclicher nie gebracb. 
nü Qöz dar sno der Minnen bach 
und b6her gnAden branne. 8155 
81 lägen in der wuniie 
mit senfter unmuoze 
und triben d8 vil suoze 
ir Til reiniu rainnewerc 

Ton loube lielens ein geberc 8180 

daz in der Meie worble. 

des wArens Ane vorble 

und pflae ir niemen Uber al, 

wan diu vil liebe nahtegal 

diu was ir wabtaerinno, 8165 
und klaiK in von der minne 
[68*] ir stimme mit gesange. 

doch werte 66 niht lauge 

ir hdhiu freude und ir gemach, 

wan in näch liebe leit geschach. Sl'ö 

Frou Miuue des nihl wolle eubern, 
diu lange nimmer \ät gewern 

3142. Da fs Munde gegen M. 3144. sicher 3145. Ucbe 3146. Eigent- 
lich darinti bliebe 3147. Sie fr. s, mancher weise 3145». das 
glücklich Paradei^se 3149. AulF entschlossen vnd gelhan 3150. der 
Liebeoplao 3153. Lieblicher 3154. der Liebenbacli 3159. Liebe- 
werek 3160. Iititoi sie ein Berg 3161. worte 3163. Vnd enpflag 
3166. Tndsaog von der Liebe jhne 3170. Dann 3171. kein frdfserer 
anfangti/uehUabe, Bab Fraawen Ueb n. w, emb. 
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freude sunder arebeit. 
ir art und ir gewonheit 

begnnde si bewaren 8119 

mit hcFzeclicheD swaeren 

an den gelieben alze fruo. 

in beiden gienc ze beide zuo 

nftcb ir fireuden ungewin. 

ir Wunne scbiere was dA bin 8180 

und wart in ungemacb gegeben. 

d6 n das wannecltcbe leben 

alr^rst begunden tteben, 

d4k lies diu Minne ir trUeben 

sorge dmnder vaflen 9\Si 

und machte zeiner galten 

daz vil honicsüeze spil 

des si dA gölten Iriben vil 

au der wünneclichen stat. 

in sprach daz ungelücke mat 3190 

in höher sselden velde. 

si kämen dä ze melde 

und wurden zuo den stunden 

bl ein ander funden. 

Min herze sol ez immer klagen 3196 
das in 86 frUeje hl den tagen 
[68**] ir Wunne wart enzücket. 
daz in niht ist gelUcket 
an ir freuden einen tac, 

daz iet ein dinc dä von ich mac 8200 
sorgen unde leidee pflegen, 
ei wflren dä bl ein gelegen 
nibt aU lange wtle 
daz man rit eine mlle 

3174. Ir ahen gewonheit 3175, B. sich gewchrn 3177. Von den 
3180. was schier 3182. do] Dass 3183. Aller erst 3184. Liebe triM . n 
3185. dar under 3188. Daz sie 3190. Er sprach, das 3191. In höh. ni 
glftcklichem F. 3192. kam 3195. Ein 3198. niht ist] doch me 
3199. freude 3202. bey ein da 3204 D» magttitten bette da wllle 
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6 das diu melde si ▼erriet m 
und 81 TOD hdhem muote schiet 
des si dA beide pflegen, 
dd 81 bl ein gelegen, 
[69^] dd wart ir eache alsö gewant 

das Ritschier ron Engellant 9210 

gienc üf dem bove wacheade, 

lückende unde machende 

einen sperwacre gar. 

den warf er her, den warf er dar, 

biz er sicli in die wite enzöch 3215 

und im von ungibchihte enpOöch 

schier in den boumgarten bin, 

dtl die gelieben linder in 

friuntlfche beide lAgen 

und mit ein ander pflägen 9220 

liebe und kurzewilc vil. 

Dü daz verflUycbte vederepil 

tet vil maoeger bände wanc 

nnd umbe und umbe dA geswanc, 

als dicke wilde Togele tuont, 8226 

tl den bovin ez d6 gestuont 

dar under Iflgen disia swei. 

si wAgen Übte alsam ein ei 

melde und starke huote. 

dd von in w6 ze muote 83B0 
bt der selben zit geschacb. 
wände als Ritscbier daz gesach 
und bevant dis msre 
daz im der sperwsere 

entflogen in den garten was, 3235 

3205. verreit 32Ü6. scheid 3208. Fand da sie bey eio 1. vor 
3209. Wie die Königin Engelharten reht, dafs er vor dem Könige wab 
den Lande fliehen sol» weil er bey jr geschialFen habe. 3212. Tndcende 
3213. Gar dnen wilden Sperber 3214. her] hin dar] her 32t 8. weide 

3216. vngeschickte 3219. Freundtlich bey einander 1. 3222. Nun 
mit das verfluchte 3226. er da stund 3227. die iwey 3228. ata 
3229. MUde 3231. zit fehU, 3233. diese 
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d6 kam er durch den palas 
geloufen alzehant dar In 

und vant daz veige türelln 
[69*' j offen slA 11(1(5 von geschilit, 

wan Engclliart beslöz ez niht. 8240 

In hete s6 gar diu Minne 
beroubel slner ^iiiii«^ 
und was im zuo der irouwen sin 
86 nöt daz imo daz tUrelln 

offen was geh\zcn vor. 8215 
des kam geslichen üf dem spor 
Ritscbier dar von Engellant. 
Ugeode er si beide vant 
an der minne werken. 

des wurdena in den serken 8250 
vil tiefer awnre dd begraben, 
si muoaten leit nAch liebe haben 
und näch ir freuden ungemach. 
geleinet er si ligen saeh 

zein ander schöne und ebene. 8285 
kein man in sfnem lehene 
envant nie wanneclicher leger 
dan Engelhart der minnen jeger 
und Engeltrüt dd Ainden. 

si Idgcn ht den stunden 8280 

mit aiiiicn iimbeslozzcn, 
und haU; »i begozzen 
der vil reinen minne tou, 
daz si vil liure slt gerou 

dö man ir beidr-r warf gewar. 3265 
waz truoc Hiii^ciiieren dar? 
daz in got verdamnel 

3238 f. Vnd f. d. f. Thflrlein, Thörlcin offen v. g. 3241. kein grö/seter 
an/angstuokitabe, so hart die Liebe 3242. B. 8. sinne Abe 
324«. anir der Bfot 3247. dar t^i, 3249. Lieben 3250. an 
3267. Erf. n. wonnigUdi L. 3258. Lieben 8259. Bngelhart 
3263. Lieben then 8284. geUum 
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si kuadeD ncfa zenmne 
[70*] 86 rebte ndhe miseheo 

daz kam» eia bAr dl zwischen 3270 
mit fiioge möhte sin gelegen. 

mit freuden freude widerwegen 

was von in beiden an der zil, 

und hjete an in der miane strlt 

naci) wünsche ein ende il6 genomea. 3275 

dö Ritschier über si wns konien 

und er si ligeude alsö vant, 

Zornes wart sin herze ermant 

und sin nngetriiiwer iniiot, 

Sveizgot' sprach er, 'diz ist guot. 3280 

frou niflel und her Engclhart, 

des kUneges öre ist wol bewart 

mit iu beiden aitez an/ 

aus gienc er zoniecUchen dao 

ond Uez den aperwttre dA, 828S 

si mObtea lieber anderswd 

an der ataode ün gelegeo. 

ir freude liezeaa ander wegen 

und stuonden üf erscbrocken, 

als man die Sturmglocken 3290 

b»t Uber si geliulet. 

niht langer wart getriutet 

von in beiden, wizze Krist. 

enpfallen was in an der frist 

sö vaste ir herze unde ir sin 3295 

daz si wären ander in 

verstummet an den stunden 

und niht i;ereden künden. 

[70**] Rede und niuot was in gelegen. 

3270. köine] keinoin 3274. an jr d. Lieben s(r. 3275. dö fehlt. 

3284. So 32SD. auti gantz erschrocken 3290. Als man nun d. 

3292. N. I. ja wart g. 3294. Ein Plan was 3295. So fast mit 

Herls vnd mit Sine vor 3299. Wie Riefschier dem KAnig araeigt, 
wie er sein Tochter vnd Eogetharten bey eioinder gefonden habe. 
3299. in fithlt. 
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iedoch kaai Engelhart der ciegen saoo 
zc muole und ouch ze rede wider. 
jsemcrlichcQ sprach er sider 
ze slDcr liet>en frouwen guot 
'acb frouwe, liebez herzebluot, 
wer bftt QDB Termeldet hie? m 
Ton weihen Sachen oder wie 
wart unser tougen offen? 
uns hSA ze schiere Iroffen 
[71*] ein harte schedelicb geschiht, 

alt daz doch unser freude niht 8310 
moht einen halben tac gewem* 
und obe danne uns niht verbern 
daz ungelocke ensolte; 
ach daz uns hie weite 

diu leide huote vsren! 8815 

wir sin ze herzen swaeren 

iiacij ZV kurzer liebe körnen. 

ein trüebe/. leit hAL uns benomeu 

der vil liebten Freuden schln. 

sprechent, herzefrouwe min, 8820 

waz rätet ir ze dirre nöt? 

jä weiz ich alse mlneu töt 

daz uns vermelde dirrc man, 

daz ich rebte niht enkan 

gedenken waz ich drumbe tue. 8825 

frouw, ir enrätent mir dä zuo, 

s6 bin ich gar verirret 

mtn herze sich dü wirret 

in sorgen zweier bände, 

ob ich von dem binde 8880 

bt dirre zite welle varn 

od ich die reise welle sparo. 

3301. ouch /ehit. 3307. heiralichkeit 3308. Vns hett sich tr. 
3311. ein 3312. Vnd ob das 3314. Auch 3315. jrren 
33IÖ. schweren 3317. Noch 3320. Sprachend 3325. daiumb 
3326k eotnhteiid 3331. dOrn 3332. Oder — reib wU sp^ 
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Bellbe ich hic, daz ist min töt: 
so ist aber daz ein gröziu nöt, 
ob kh zebant von hinnen var. 3335 
Mctii iinvcr lioluu \vir«li- gar 
ze plande niiioz dar unihe h^en. 
des mau uns leider bäl gezigen 
[71*] ül einen zwlvelliclicn wftn, 

daz m\ der kilnic danne hän ^0 

für eine ganze wärheit, 

und wirt dä mite hin geleit 

iuwer lop und iuwer pris. 

mlD Torhte ist gr6z in maoege wis 

vfie ich ai86 gewerbe 3345 

daz niht an uns verderbe 

mto Up und iawer 6re. 

ich fdrhte ir beider s6re, 

und ist mtn angest gitezer noch 

umb iuwer h6hen 6re doch 8360 

weis got dan um min selbes lip. 

nü latent an, vil snlic wlp, 

daz wsgeste und daz beste. 

daz leit ist gar ze veste 

daz wir beide an disen tagen 3355 
nach kurzer freude müezen tragen.' 

Vuii <lisen klageworteii 
diu frouwe zallen orten 
gar iuneclicheu trürle. 

diu schoene euch underslürte 8960 
mit wlzcr liende ir wange röt. 
'herre^ sprach si, 'dir ist nöt 
daz dü dir selbe ratest baz 

3333. kein grö/screr anfaugsbuchstahe. 3334. mein gro/s n. 

3335. von] von von 3338. Das 3339. zwilaitigeu 3314. Mein 
Frauw ist gr. in maanich w. 3345. Wie daTs ich 3347. Lob 
3348. hl forehten Jr b. s. B350. hohe 3352. Nun r. an meto seliges 
W. 3350. G. jan. theuwere 3860. vodertteowrete 3361. H. 
wdsMB Hendcn jr Vaagen r. 3363. selber 
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dan ich, vil reiiiez tiigealvaz, 
alhie geräten kilnue dir. 9385 
rede und niuot, diu zwei siat mir 
enplalien alsrt s6re 
daz mir beidiu Urc 
[72*] liure ist worden unde rät. 

min herze sinnes niht enhät SSTO 

von ich dir geraten mOge 
als6 daz ez uns beiden tOge« 

Swie gar ich aber worden sl 
rites unde Idre frl, 

s6 16re ich unde rftte doch 3373 

daz dA von dem lande nocb 

ht dirre tagezite varest 

und dtn jungez leben sparest 

Tor mtnes vater zorne. 

dtn lip der Az erkorne 8880 

und dtn ?il tugentricber muot, 

um diu s6 ist ez immer guot 

daz dir niht arges hie geschelie. 

vil bezzer ist daz iiiaii mich seiie 

verderben an den ören 3385 

dan iemen dich versören 

an dem Übe welle. 

herzetriU geselle, 

ich Wirde lieber sciiaineröl 

dan ich dich vor mir sehe töt 3890 
od anders eine swaere tragen, 
man tatet mich bl disen tagen 
um sus getane schulde niht: 
daz aber baide dir geschiht, 

3364. Das ich v. reine t. 3365. kflodte 3368. beidiu] gute 

3369. Dürre — one r. 3371. Dana was ich 3372. Als d. ich 
3373. kein gröfserer anfangsbuchslaöe. 3379. Von 3380. Der Leib 
der 3381. Vnd den v. lugentreichen M. 3382. Darumb i. e. j. also 
g. 3384» ist« dafs 3386. sich 3389. w&rde 3391. Oder 
3393. Ynb solch g. 3394. dir bald« 
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ob man dich hie begrlfen kao. 3395 

dar iimbe ich, herzeliebcr man, 

tiz inneclichem niuole ger, 

swie rehte körne ich din eober, 
[72^] daz dü von binnen körest 

und niht uns beiden sörest S400 

berze, lebeo, undc lip. 

van zwäre, ich bin des T6de8 wlp 

und muoz in jtoiersuhte sweben, 

verliusest danne dü daz leben.' 
'Genide, frouwe' spracb er d6: 8iOS 

*ir rdtet unde l^ret 8^ 

daz ich iu nibt wan guotes gihe* 

icb prOeve an iu wol unde aibe 

daz iü min kumber l»te w6. 

swie aber ez mir dar umbe ergd, Sito 
[73*] die flnht wi! ich vermtden 

und mit iu gerne Uden 

8\vaz luir ze leide hie geschibt« 

wan ich enmac genesen niht, 

swenn ich von hinnen k6re. 8416 

min lip git mir die lAre 

daz ich vor leide slirbe. 

dar umbe ich hie verdirbc 

alsö gerne als anderswä. 

den I6t ltd icb bilüche dA 3420 

dft mir gewesen ist sö wol 

daz mir von keinem dinge sol 

nimmer alsö w6 geschehen. 

ich wil des gole hie verjehen, 

obe icb durch iuch töt gelige, 34» 

S897. gar 33Ö8. könne 3399. Darzu v. h. k. 3400. Vud mit 
TW beyde fahrest 3402. bin fehlt. 3403. Mit dir sicher jammcr 
sehen 3404. Vericurest vor 3405. Wie Eogelbart der Königin 
nicht folgen wrl, dafs er vom Hofe fliehen sol. 3407. iu vXhi wan] 
nichl das 3410. es mir aber 3413. hie fehlt 3417. I>, K Ittr 1. 
störbe 3418. verdftrbe 3419. Ate 3424. das 
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daz ich dä mite widerwige 
vil küine daz vil seolte leben 
ze wünsche mir von iu gegeben 
6 man uos beide fUnde alhie. 
der alliu dioc liez werden ie 8190 
der fdege swaz stn wiile st. 
de$ hoves wIrde ich nnnmer tri 
6 mir iht anders wirt gessget. 
8wer fliuhet 6 daz man in jaget, 
btnamen, dei* ist niht ein man. m 
ob ez mich iht gehelfen kan, 
ich wil mtn lou^en bieten 
und mich der rede nieten 
daz wir beide Unschuld ic sin. 
daz seli)C luot ir, froiiwe inln. 3140 
[73**] vil liljie uns gol die saelde glL 
daz unser trüren noch geltl/ 

'Ilerre, nd beschirme uns got' 
s})rach Engeltrüt än allen Spot 

inncclichem muote. 34i5 
%lor habe in siner huote 
min ^re und dinen jungen llp/ 
hie mite wart daz schcene wlp 
gcscheiden und der werde man. 
Engelhart der gienc hiudan 8150 
trürende unde lilagende, 
stn herze in angest zagende 
was nmbe ir zweier scheiden. 
Vit tet ez in beiden 

daz er sich muoste von ir stein. 84$5 
si liunden nftch ein ander queln 

3427. Gtr liftoe das sanfUe I* 3428. Zwischen mir vnd dir gar 
eben 3438. jhts a. werd 3434. ehe man 3435 Bey glauben 
3436. Ob es m. etwas helffcn k. 3437. lougen] sorge 3438. Vnd 
uil mich 3441. das glöck gett 3442. Dafs vns irauwren werde 
geleit 3443. kein ^rö'ßcrtsr anfang$buchslaUe, 3445. wuonigli- 
cbem 3453. was fehlt. 3454. tel lehlU 
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als näcli der brüst ein kiodelio. 

ez isl noch der geloube min, 

swer gespalten b%le enzwei 

ir beider herzen als ein ei, MflO 

ez wsere bt den slunden 

iD iegelicbem fuoden 

des andern flgüre 

mit golde und mit Uisüre 

gebildet und gebuocbstabet« MAS 

wart üf erden ie gehabet 

durch ganze liebe minne, 

diu was euch in ir sinne 

versigelt und beslozzen. 

der ritter unverdrossen Mio 
[74*^] kam tt den hof gegangen, 
mil jdnier umbevangen 
was s!n lugentrtcher muot. 
nü was ouch der künic guol 
erwachet zuo den stunden, S-i75 
und hi£le iu Ritscbier fuudeu 
vor slnem bette stAnde. 
er kam d;\ für in g.liide 
durch vermelden und ilun h sagen, 
er wolle im künden unde klagen MbO 
daz er Engelharten 
dort in dem boumgarlen 
bi slner £ngelti'üte vant. 
als iu dft vornen wart bekant, 
s6 truoc er dem getriuwen baz, 8485 
durch anders niht wan urabe daz 
daz er ze hove was sö wert 
dA von s6 bete er ie begert 
daz er im sin dre 

verdrucken möhte s6re MW 

mit ernestlichen sachen. 
3460. Herls als wie ein Ej 8462. Gar eigentHekeB 3467. Liebe 
ynd M. 9413. Dafs sein 3417. sUbn 3478. gahs 3485. dem] 
deft 3486. Tmb vad dafü 
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er wolle in gerne machen 
an stner starken wirde kranc. 
stn herse in b6hem muote ranc 
und b»te freudenbnren sin, MB 
durch die schulde das er in 
▼ermelden mOhte hl der stunt. 
er tet üf einen falschen munt 
tU ungetrinweltche alsö. 
[74^J 'herre und oebeim' sprach er dö, 8500 
'gelar ich iiode sol mit iu 
zwei Wort hie reden oder driu, 
sö merket waz ich welle sageo. 
ich vvil iu kUoden unde klagen 
ein diDC daz iu gar nähe gät 9505 
und iuwer iop irpswachet häi 
vil üzer inAzen s6re. 
swaz iuwer höhen dre 
krenket uude nider leit, 

wUrd iu daz niht von mir geseil, S&IO 
[75*] 86 würbe ich anders danne ich sol. 
ur sult hie von mir rebte wol 
vor schaden stn gewarnet 
daz häi ir schöne erarnet 
und wol verschuldet wider mich. um 
vil Werder kflnic lobelich, 
inwer Munt, her Engelhart, 
hAt iuwer ^re niht bewart, 
als er xe refate solle, 

ob er bedenken wolle SSM 
was ir im liebes habet getfln. 
geloubet, herre, sunder wAn 
und wisset von mir Uber lüt 

3495. Vnd in fieadenbiren t. 8497. Verleamden vor 3501. Wie 

Bielichier zum andern mal dem KAnige anzeigt, dafs er &igelhart bey 

seiner Tochter funden heltc, derhalben er jn wolle gewarnet haben. 

3501. Darff ich vnd sol mit dir frey 3502. drey 3507. ausz der 
massen 3509. Rancket 3512. hie fehlL 

EDgelbard, 2. AuQ. 8 
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das iuwer tohter EngeUrüt 

häi ir muot Af io gewant. dm 

ligende ich gi beide vaot 

in der sttezcn miune spil. 
»eliL hene, des ist im ze vil, 
weit irz betrahteu rebte. 

üz einem swachen kneble 3530 

bÄt ir gemachet einen voget. 

er ist ze scbamleo iu gezoget 

ber in des landes umberinc. 

ez ist noch ein bewacret dinc, 

sö man den fremden Iiunt ze vil SSS5 

streicben uude triutea wil, 

daz er enbleclcet stneo zao. 

s6 habet ir einen fremdea man 

gestreicbet und getriutet, 

der iu nü laster biutet KIO 
[75"] und iuwer lop hie nideret, 
und Wirt ez niht gewideret, 
iuwer kaneclicher prts 
geswachet ist en alle wts.' 

Der künic fon dem roiere 
wart vil zornbaere 
und üzer mteen leidec» 
lehn wurde niht meineideci 
gwüer ich dar umbe tiure 
daz in des zornes fiure 8560 
sin berze vasle gluote, 
whii Hi sö s(ire muute 
an Engelharle diu gescbibt 
daz er enmobte sprechen niht 
in langer \v!le ein wuitelin. 3dd5 
er hsete ia als daz leben sin 

3527« wnnoespiel 3528. Sicher dat 3533. Herr in 3536. Stnfchdn 
Tnd tnuwen w. 3537. D. er ja bleefcet 3539. Gestreichelt md wol 

getreuwet 3540. beutet 3544. eii] on 3545. der m. 3547. Vnd 
auGa der m. 3552. Dann 3554. sprechen entmochte 3556. also 
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geminnet und gemeinet 

dd von sö miiote in desle 016 

daz er so \\ider in gewarp, 

sin antlitzo rehte erstarp 36^0 

von leide und ouch von zoroe. 

daz houbet er dA vorne 

begiinde neigen bin ze tal. 

sIq herze in ungemUete swal 

unde üf bilterlicUeo haz. 1665 

ütk als er lange dA gesaz, 

gar zornecliciien sprach er d6 

*h6X mir her Engelhart ated 

geswachet al min 6re, 

86 wil leb Dimmer m^e 8510 
[76*J getriuwen keiiieiii manne. 
tt wen 80I ich mich daone 
h^ber triuwe hie verseben, 
Sil mur Yon dem ist leit geschehen 
des ich se guote nie Tergaz? 861S 
benamen, er mohte ein w6nic bai 
wol gegen mir geworben hän, 
daz beste hAn ich im geiän 
des ich gefllzen kumle mich, 
dar wider hül er vaste sich 35äa 
vergäbet an der tohter mfn. 
Sit daz er nft liie triiiwe sin 
an mir ?(j gar zerbrochen häl, 
^■^J 111 110/. er slner missetiU 

cugeilen, wan er sol sin leheo 3585 
unil den l!p dar umbe gebeo/ 

Dö liiez er balde gäben 
und hat den werden vdben 

3557. Geiit bet 3558. jm. 3564 A Sein Hertz vor vng» muhte s( hwal, Vnd 
sein Hvrtz auil b» b.^ 3566. da lange 3576. Kr müciile woi eio w. b. 
3577. Sicher gegen m. g. h. 3581. Vergessen 3585. dann vor 3587. Wie 
der Ktaig Ton Dcnnenarck Eogcihaxteii fahen Icfet, vnd ias Gefengli- 
oife wcrlTen lebt, dab er bey seiner Tochter geachkffen helto. 3588. la 

8* 
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vil schiere bt den stunden. 
8ln Up der wart geiiuiuien S590 
in ringe sfarc von sialiele. 
sin herz.etrül geiiiahele 
enlwcicli ir vater von dem wege 
und luete jAmer in ir pflege 
[76^J umb Engelhartes ungemach. 8ä9S 
daz ir daz herze Dibt zerbrach 
daz was ein grözez wunder, 
wan ir stn leit besunder 
mitten in ir söle dranc. 

ir hende lüler unde blanc MOO 
filuoc ü zesamen unde sprach 
'got, aller Btelden (iberdach, 
gedenke an mich tII armez wtp 
als6 daz mtnea friuodea Up 
von dlner kraft beacfairmet wese. taos 
hilf, herre got, daz er genese: 
daz ich dramb immer diene dir. 
tue din erbarmunge mir 
und dine reinen gQete schln. 
genifideclicher herre mfo, 8610 
[77*] verdirbet er, sö bin ich löt. 
ü\v(i daz mich dirre nöt 
min vatcr leider niht enbat! 
ich wolle gerne an stner stat 
ür den lij) gevangen ligen. 3615 
wes hAl Unsselde uns gezigeu 
daz wir zesamone komen sin? 
ach herzet rill geselle min, 
wie sül ez umbe dich gcvarn? 
got selbe welle dicli bewarn, 8620 
und mtteze dir sla liöher segen 

fahen 3594. ir] Etiren 3598. siuj sinn 360^ alles glOckes 
3606. got fehIL 3607. Dnimb dafli 3609. deioer 8613. diese 
3613. entbaht 3614. that 3615. Vnb 3616. Was hat vnglAck 
3610. gebarn 3620. aelber 
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an ^ren unde aa Itbe wegen/ 

AlsA bat 8i vil tougen 
mit herzen und mit oagen : 
got unmdxen tiure m 
das sin vil bdhiu atiare 
wttrd Engelbarte erscheinet, 
onch wart er wol beweinet 
ze hove und üf dem hinde. 
swer in euch le erkande, 8690 
der klagete in d6 gewisse, 
durch sine gevancnisse 
wart jämers vil begangen, 
iedoch was er gevan<?eQ 

niht ze langer zit alsö, 8635 
wao der niilte künic dö 
von sinen rieten wart gebeten 
daz er in für in lieze treten 
und er vernseme sine schult, 
^herre^ sprächen si, Mr sult 9840 
[77^j in ze rede läzen komen. 

swenn ir häi sioiu wort vernomen, 

ob er danne unschuldic wese, 

s6 günnet im daz er genese 

und lät in ungenAUen frt. 8615 

ist aber daz er schuldic st, 

s6 rihtet Ober in alzehant, 

uns allen ist daz wol bekant 

daz manic man ze maneger zlt 

verlogen wirt durch argen nlt. 9650 

dar an gedenket, herre guot. 

ob in durch stnen valschen muot 

iemen ziu verlogen h^t, 

86 wsere iu daz ein misseUt, 

3622. dat andere an fehlt, 3633. Jammer 3635. lange 3637. Von 

sein redfn 363S. vor 3640. H. sprach sie jr entsolt 3642. Dann 

jr habt sein 3646. Ists 3650. Verleanbde w. d. a. meut 3653. so 
eudi Terleumbd€t 



US 

ob er den Up alsö rerlör 2655 

daz ir in riilil eiilit/ent \'\)v 

ze rede noch ze rehte K uiK.'n. 

getriuwer kClnic rtz gcnomen, 

vergället iuch ze söre niht. 

cz w'sere eio klegelicli gescbibt, 3660 

verdürbe alsö der guote. 

er h^t iuch in dem muote 

s6 rehte liep gehabet ie 

daz wir gelouben daz er Die 

tote wider iucli benanieD, 8665 

8tn KUDge mOeze im noch erlamen, 

swer iD 2iu verlogen habe.^ 

BUS Dftmen si den kttnec dar abe^ 

daz er in tosten nibt enhiez 

und in ze rede komeo liez. M70 

Er wart gar achiere enbunden 
ttnd bt den selben stunden 
ftar den werden kflnic brAht 
er hsBte sieb des wol bed^bt 
daz er stn lougen vaste bflle. 9815 
Swie gar sin herze in leide sfite, 
docli was sin muot vi! iin verzaget, 
als ein sinne rlcliiu niaget 
stn üz erweiten hende blanc 
gezogenliclie er für sich twanc 8680 
und sUioiil An alle vorhte. 
sin manheit im dö ^vorlae 
\1S^] manliclien unde vesttti in not, 

reht als ein milch und als ein bluot, 

vil wol gemischet under ein, 8685 

3657. noch se] vnd 3659. vergreilTet 3662. auch 3665. bey 
Namen 3666. jm nach flammen 3667. zu euch verleumbdet 

366S. So nommon — drab 3670. zu reden vor 3671. (78«] Wie 
Engelharl sich gegen dem Könige entschuldiget, dar^ er nicht bey jr ge- 
sciiltfrea habe. 3673. Vor 3676, leognung f. bot 3676. tot 
8617. Doeh w. leia nicht viel vertagt 3678. Alto elo teUtoe r. IL 
3680. er ßhlt. 
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sin varwe allea wandei schein, 
daz si nie verkörte sich, 
der küDic reine und lobetich 
sach in zorneclichen an 

und sprach als ein bpswa^ret man 9680 

*ich dähte niht, her Engelhaft, 

daz min ^re als uo bewart 

mit iu wsre, sam mir got. 

ir habet in smahelicheD spot 

vil söre mich geworfen hie, MOS 

daz ich umb iuch TertUente nie 

itt ir ze hto stt komen mir. 

ich haete an iuch mtna hencD gir 

geleit uod allea mineD Alz. 

dA bin ich gar in itewtz noo 

und in lastcr an in liomen. 

den ]6n hAn ich von iu genomen 

se danke und ouch se solde. 

ir habet mir gegen golde 

kupfer unde bli gewegen. 8705 

kUnd iuwer herze Mn gepflegen 

höber slsele sunder haz, 

ich solle miner triuwe baz 

wider iuch genuzzen hän. 

deiswär ich habe iu b6 getän S710 
daz ir niht soldet Mn begerl 
ze imune miner tohter wert 
[79*] die man sö zerteclichen z6ch. 

si was ze frinntschaft in ze höch 

und zeiner tougenlicheu brüU 8715 

und zwäre Sit daz Engeltrüt 

bfti übergangen min gebot, 

3691. nihl fehlt. 3692. als vmb ward 3693. so helff mir G. 
369 L Ilir habt vnsägelichen sp. 3096. vmb dicii 3697. das zweit« 
8U fehlt, 8099. alle 8700. gar vnweift 3709. Wider von codi 
37t0. Das itt, ich 8711. sollet 8712. Zn liebe 8718. her- 
tsigllchen 8715. togeotllchen 
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8Ö muos si' darben, sam mir got, 

daz si von mir erben sol. 
ouch will cUi lu gerochen wol 
daz ir mir al min 6re 
gekrenket habet 66 söre/ 

Engelhart der guote 
mit unverzagetem muote 
der rede er im antwilrte bAf. 
'herre' t^prach er, 'mir ist nöt 
daz iuwer kUneclicher haz 
mich fliehe und iuwer güete baz 
begndde mich ze dirre ztt, 
wan ir mir ungensedic stt 
äD alle mtne schulde, 
herr, ich hän iuwer hulde 
sunder misseUt verlorn. 
tU Werder kanie h6cligebom, 
gewaltec iinde mebtec, 
ich w»re vil ze uoehlec 
und dar zuo vil gar ze kranc 
daz immer solle min gedanc 
üf iuwer tohter sich gewenen. 
woU ich mich oAch ir minne senen 
86 koufte ich gerne herten schimpf 
und wolte in grözcn ungelimpf 
[79^] valkü uüde slgen. 

der werke ich wil verswlgen: 

6 daz icii gedeehte 

daz si vollebrsBhte 

mlnen willen immer, 

6 wolle idi freude nimmer 

noch sicl( keit irescliouwen. 

ich bscte nnne Iromven 

ungerne keiner dinge 

dA von ir missehoge 

3718. sanl helff ai25. aoiwort 37d0. Bann 
3740. Thet » lieb s. 374d. Nach a. achanwcn 
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mOhte an ^ren üf gesUa. 
ouch liabet ir mir sö wol getdn 
(laz ich schierer stürbe 3755 
6 daz ich, herre, würbe 
mit willen iuwer laster. 
ich hsete tiiuwen vaster 
vergezzen unde rehter tugent 
dan ie getaete mannes jugent, 9m 
sö ich gedäht enhsBte nibt 
dai mich iuwer grAziu pfUht 
bA wirdeclichen häi erzogen, 
er hftt durch stnen munt gelogen, 
«wer mich durch sine missetät 8785 
wider iuch vermeldet hflt 
und Af mich seite disiu dinc 
als ein getrinwer juDgelinc 
wU ich bewaren das ich b^in 
du beste wider inch getän 3770 
des ich gefltzen künde mich, 
vil Werder künic lobelich, 
[80*] dar an geruochent hiute seheo. 
hät iemen ihtes in veijeiieD, 
des engeloubet mht durch got, ST75 
wände ich iuwer höch gebot 
an keiner stete nie zerbrach, 
swer iu disiu maere swach 
z'ören brAhte, künic wert, 
der hät des schaden min begert 3180 
ttod gunde iu iülzel 6ren. 
min leben wolle er s^ren 
unde miner frouwen 
richez lop verhouwen 

dar inne ir jugent blüejet. S785 

3755. Sicher 3758. Ich wollte trau wen f. 3759. reicher 3760. Ihete 

3761. Wana ich gelhar thete n. 3763. hat er gezogeo 3766. ver- 

leombdet 3767, seit 3775. entgUabet 3778. die m&re 3779. Za 
Ehren bncbte 3783^ Japgkfraawen 
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wao deiz mich s6re müejcl 

daz si ze wortc korriiii ist, 

86 verklagte ich, wizze Krist, 

den schadeo min gar harte wol. 

ob ich den Up hier umbe so\ 8790 

Verliesen unde ligen (6t, 

daz dunkel mich ein kleiniu nöt 

gegen dirre swaere mtn 

daz diu werde kOnigtn 

verdirbet an ir prtee. 3T95 
diu kldre und diu vil wtse 
gar ze saelic ist dar zuo 
daz ir iemen de» ifat tuo 
daz ir 6ren schade sl. 

n\ bezzer wäre daz min drt 9800 
wurden in den t6t gejaget 
dan 81 kOnecItchiu maget 
[80^] ir höhen wirden reine 

Verliesen solte ein kleine* 

üiz Nväreii Engelhartes wort. 8805 
nü stuont eiigegcnvverte dort 
oHch RiJschier von Engellant. 
ze deme sprach der künec zehant 
*waz willü, veter, daz ich tuo? 
sag an, wnz redestü dä zuo ÄIO 
daz dirre guole herrc 
86 vasle und alsö verrc 
[81*] sin unschulde hät geboten? 

dü niitost in gr6zer schäme roten, 

kanstü dar wider niiit gesagen.' 8815 

'atn rede mac in fUr getragen 

wdnic' sprach Ritschier iesA. 

3786. defs 3787. ze] von 379G. vil fehlt. .iTviS. defs etwa«? 
3800. wers d. meiner drey vor 3S05. Wie der König von Denneinarck 
Rielselneren vnd Engelharten für sich fordert, vnd sie gegen einander 
verhöret. 3S06. Nun stunde gegenwerlig d. 8813. gebeten 3814 reden 
8817. ies&] bo 
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*die lügen lieltent \m nie dd 

dä man die wAren scliukle weiz. 

daz er mit Engeltrüte fleiz 

minne und trülscbefle sich, 

herre und veter, daz hAD ich 

gesehen mit den ougen. 

6ä von mac er sto iougen 

l^n bellben under wegen. 88S5 

lewdre er häi g6a iu gepflegen 

der dinge der niht 6re ensint. 

wan ir nnd iuwer liebes kint 

geswecbet immer stt dd mite. 

ir hät getriuwellche site 99ao 

erzeiget ime, daz wizze got 

dar gegen bAt er inch in spot 

geworfen, tugentiicher helt.' 

*ir saget, herre, daz ir weit' 

sprach der bescheiden Engelhart. 89S5 

'diu wArheit an mir wirt gespart 

und wirl unrehte üf mich geseit. 

benamen, iuwer edelkeit 

ir geswachet s^re 
und an mir iuwer ^ve S&iQ 
gevelschet alze starke. 
Sit ich ze Tcnemarke 
[Sl''] mins herren hof hie suochte 
und Sit er min geruochte 

seinem Ingesinde alhie, 9815 

stt hänt ir mir getragen ie 

ataßlen haz än alle gebuU. 

dar ambe ir noch ze rebte sult 

mit arge tf mime rflcke Ilgen. 

ir soldet mich hän des gezigen 9850 

daz ich stiele alaam ein diep. 

3818. do 3821. Liebe 3825. Lassen bleiben 3832. er fehlt. 
B833. helt fehli. 3834. das jr werd 3S33. benamen] Siclier 3845. Zu 
eloem Gesinde allhie 8851. B. idi st gleich alt Dieb 
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waa zw ine, ist iu min berre liep, 
als er iu sin ze rehte sol, 
fu niühtent ir mich anders wol 
cianne alsö verlogen lic\n 9856 
daz s!n tohter wol get<'\n 
ze Worte mit mir wsere komcD. 
si häi vil schaden des genomen 
daz mich hauet iuwer Up. 
diu reine maget wart nie wlp 9880 
und muoz behalten doch den nameii* 
des muget ir iuch immer gchamen 
das ir daz habet gemachet 
und ab6 habet geswaehet 
des kttneges tre und iuwer zuht. 8865 
mttt frottwe, diu vil reine frubt, 
min bflt engolten alze vil, 
ob man ez dA für haben wjl 
daz ich ir friedel worden st. 
nein, ich bin ir minne frt, 98T0 
daz weiz got aUer beste, 
swer mich dar wider leste 
[82*J ir Ubes uiitle ir friuütschaft, 
den velle got mit slner kratt 
an 6ren unde an ssclekeit. 8875 
haet iemen anders diz geseit 
der min geliclie waere, 
ich hieze in lUgensre 
und rette mit im verre wirs. 
herre, nü geioubet mirs, 8880 
wseret ir ein künic niht 
Ton Engellant, des man iu gibt, 
{\A würde ilit anders üz benamen 
daz ir den J&Uaic hät ze schämen 

3853. Als euch zu rechte seiü s. 3855, verleumbdet 3857. Worten 
3861. bhalten doch bey N. 3865. «re fehU. 9861. In Golde 
3870. Liebe 3872. darAbcr geste 3874. Dem wAUe 8877. meins 
gleichcii 8879. Tcrre] wen 3883. iht] was 3884. Ut fkUL 
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sö vasle braht b! dirre zlt. 

sus muoz ich swtgeD: wände ir i^it 

alhie ze hove baz Uan ich 

und 86 gesippet Ober mich 

daz ich IpkIpp nilit f^elar 

entshezen minen willen gar.' 8890 
*Waz toiic diu rede?' sprach Ritschier. 

'gegen dem mete sürez hier 

hAt ir geschenket mime neven 

und um den snezen wlo Ton Qeven 

apfehranc vil bitter. 8885 

er machte iuch hie ze ritter 
[82^] üz eioem socBdeo k&ehte. 

des habet ir ime unrehte 

gel6net, min her Engelhart. 

slo tohter edel unde zart 8900 

ist worden iower tongen hrtU 

weizgot daz wil ich über Iftt 

sagen üf iuch beide, 

durch liebe noch durch leide 

Uz ich die wftrheit under wegen. 890S 

ir Sit ir nähe bf gelegen 

in jenem boumgartcn. 

wil sin der künic warten, 

den boum ich im nuch zeige 

dar under iuwcr vcige 8910 

minne wart zeim ende bräht. 

diz maere liAn ich iiiht erdAht, 
[83*] wan ich nie keinen iiirtn verlouc. 

min sperw.Tre mir enpüouc 

tt daz rls dar under 8915 

diu Minne schuof ir wunder 

an iu beiden, wizze Krist. 

38S5. So fast hat br. 3886. So 3S88. gesinncl vor 3891. Wie Rielschier 
den Ktoige «nfs Denneniarek den Baum zeiget, darooder er Bagdhiit Tod 
Engeldnit fanden babfe 3901. tougeo} heimlich 3907. Dort ia 3911. Meine 
▼ort la eim 8913. Diese 8916. Die Liebe 3917. beiden fehlL 
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dÄ von so kdiii ich an der ffist 
dar über iuch gegangen 

lind wolle hau ;.'f'\.ii]gett 3920 

minen vogel (U\ zeiuml. 

dö wart ich von iu zwein erwant 

aisö daz ich sIq niht envieoc 

und \vider danne zornic gieac 

als ein man der h.1t gesehen d92S 

ein dinc dar an im ist geschehen 

leides üxer mteen vil. 

mtQ Yerlornez vederspil 

ist mtn urkünde noch 

das ich nihtes liege doch 

und ich die ganzen wftrheit 

gar lAterlichen habe geseit.' 

Engelbert sprach aber A6 
harte kQndecUche als^. 

Veit ir diu dine bewteren WS5 

mit wilden sperwaeren, 

daz ist ein fremdez wunder. 

ir dürfet wol dar under 
geziuges undc iitkundes mör. 
der künic edel unde h6r 3940 
mac prücvcn au »kr rede wol 
daz ntemen ui gelouben soi 
[83*] als iippeclicher maere. 

wan ich gar tobic wnprc, 
swenne ich mich durch miane 
zuo der küniginne 
nsehte in einen garten, 
und ich den unbewarten 
oITen dä gelieze, 

daz ich nihi enstieze 3860 

3910. Da 392-2. D. w. i. euch zwtyta veiwaad 3924. daoQeJ dauon 
3920. ist fehlt. 3927. &\iS^ derroassen 3932. leuteriichen S034. kaB- 
delicben 3935. Wolt er 3939. ZenKnis 3943. Tppeulfcber 
3945. durch Liebe 3947. Rechte 3949. Offen lages 
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den ligel an der porlen für. 
wer solle läzeo eine tür 
unbeslozzen an der zlt 
swenn er bl liebe lougea Iii 
üf den 11p und ilf s;ln leben? 
ich wolle mich dem töde geben 
mit willen üf der erden, 
swenn ich mit. einer werden 
frouwen alsö würbe, 
das ich zebant verdürbe, 
daz wsere unmAzen billieh, 
ob ich ir 6re und dar zuo mich 
86 firoTellicbe wAgete 
daz mich des betrAgete 

daz ich bedOzze ein tiireltn. 3905 
der liQnic sol die tugent sin 
an mir vil s^ mdren 
und niht stn lop verrdren 
umbe ein alsd kleine dinc. 
ich kam her in des boves rinc S9W^ 
üf sine gnäde manicvalt, 
und enthielt mich sin gewalt 
[84'] i>ö schone und alsd rehte woi 
daz er daz niht Verliesen sol 
als ilppeclichen hiute. 
min lougen ich hie hiute 
als ein unschuldiger man. 
swie mirz gerihte erteilen iian, 
alsö wil ich bewaereo 

daz ich der lugentb^ren aSSO 

tobter sin unschuldic bin 

und daz ich nie gewan den sin 

der nf ir minue stuonde. 

3954. beimilcb 3955. Vmb d. L. vnd vmb s. L 3964. das b. 

3967. gar sdire 3968. verlheren 3969. Vmb also kleine d. 

3975. Also 3976. leogneii 3978. wlheUen 3979. icli es 
3983. Liebe stunde 
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mit gote er sich versuonde 

noch mit der werWe niinmer, 8985 

swer mich dar um!) imuier 

gemache schadebiere. 

wan ob ich schuldic wsere. 

s6 luBte ich lange niht gebiten: 

von hionen wsere ich sä geriteo 89^0 

d6 diz geschehen solle sin. 

gol weiz vol iowern falsches seht», 

dA TOD ich anders nibt beger 

«an daz man rehtes mich gewer 

alsö daz ich üf erden m 

unscholdic moeze werden, 

swie manz erteilen kflnne mir. 

als6 8t6t mlnes herzen gir 

und ist mtn Itp dar zuo bereit 

mit willedicher arebeit' ^ 

Tn zorne sprach von Engellant 
Rilschier aber dä zebant 
[84^] *weU ir unschuldic werden, 
daz niuüz ergän üf erden 

mit swerte engegen swerle. 4005 

swer ihl anders gerte, 

des friunt enwtlrde icli nimmer: 

zewAre icli wnli«* in immer 

hazzen biz an minen t6l. 

6 daz ich werde schameröt 

und ich ein lUgenaere bestö, 

s6 wil ich min leben ^ 

mit willen üf die wäge legen. 

man sol mit grimmen swertes siegen 

heberten hie die wftrheit. 

wan swUeret ir uns manegen eit, 
8984. ▼cnnDnete 3985. webreDde 3988. vnscholdif 3989. So 
lang h. i. n. gelitten 3990. sä fehlt 3993. Dafs' ich 3995. auff 
der Erden 3997. vrlheilen 3998. begier 4003. werben 4005. gegea 
4006. Wer was atnlorrs bcgerle 4007, enlwerd 4009. Lassen 
4015. Geberten hie die gaotz W. 
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ez künde iuch wCnic für ^jetragen. 
weit ir enlredcn iinde entsagen 
iuch benanien des geziijes, 

seht, s6 milczet ir des siges 1020 
an mir gewaltic werden, 
niht anders kan öf erden 
gehellen iuch ze dirre nöt. 
ez wirl min endelicher töl 

oder ich bewsere 40^ 

daz ich disiu m%re 

niht erdähte noch ervaot. 

bie mnoK hant wider hant 

kempfoo unde vehteo. 

ob iemeo nü des rebten 4090 
aD strtte noch geniezen sol, 
aö weiz ich unde erkenne wo! 
[85*] daz ich schiere bie genise. 
zewAre, vmret ir ein rise, 
icb wolle iu kämpfe« doch gesttn, 4086 
üf den Til sieleclichen wftn 
daz got die rebten wMeit 
mit stner helfe nie venneit.' 

'Niht anders ger ich noch enbite' 
sprach Engelhart der wol gesite, 4040 
' wan daz der kämpf unwendic sl 
und got der rehten wärheit bi 
[85^J »Hl Sinei- huijeii lielfe st6. 

nie keines dinges wart ich m6 

sö vasle erlVeuwet als daz ich 4045 

f(lr die niaget minnechch 

wägen sol 6r unde leben. 

diu beidiu wil icb durch si geben 

4Ü17. für U-agen 4018. WoU jr Iretlen vnde schlagen 4019. Auch 
bey glauben d. g. 4030. noo jemand 4033. sieber vor 4039. Wie 
BIfltochicr voa Eagdland vnd Eogelhart sieb intt eiunder verUnden, dato 
sie adl einander kempSea wAlleii, vnb der Warheit willea. 4039. N. a. 
beger noch embiet 4044. entward 4046. wonniglich 
Kof ftUiard. Z. AtiO. 9 
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entweder in den strengen töt 

oder von smsehelicher nöL 

si loesen unde enbinden. . 

kao ich die sti'lde vinden 

daz für sicli gel alhie der kämpf, 

sö miioz des griniinen Todes krampf 

mich ziehen oder iiich dA hin* 4056 

'vil wol ich des än äugest bin 

daz er mich ziehe sprach Ritschier. 

'alsam der lewe ein krankez tier 

mit stoer krefle neiget, 

86 Wirt TOD mir geveiget «80 

ittwer uDgetriowes leben. 

ir sult den llp dar umbe geben 

das ir s6 rehte 8^ 

dem kOnige an sin Are 

mit willen häi gesecket. 4065 
diu Sebalde muot endeeket 
werden nnd diu misaetAt 
dä für albie geboten bAt 

iuwer munt stn lougen. 
daz ich mit den ougen 
gesehen habe sö rehte wol, 
swer mich des widertrfben sol, 
[86*] der muoz vil wunders kunueu, 
wil mir got heiles gunuen, 
min luanheit wirt hie niht gespart/ 4075 
*waz muget ir' sprach EngeUiart, 
*gebrogen und gedrüiiwen? 
ir sult iuch danne IrOuweo 
swenn ir gevohten hät den sie. 
ich hän vil manegen doners blic 4080 
gesehen harte freissam 
dar nAch ein kleines weter kam 

405U. Uder sie von seniglieker D. 4051. si 405«. IL i. die- 

selben f. 4050. wolj gar 4058. Gleich als 4006. geiecket 
4077. Gebeagen 4079. Waan jr gefahent d. S. 
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Hüde ein vil gelUeger slac» 
staike^L ilröiiwen ie gelac 

mit einem swaclicu ende. 40^^ 

ez ist ein missewende 

daz ir mich weüent stn\ten. 

ir sult sin inil den w^ien 

mit mir komen über ein. 

der künic, iuwer OBheiOf KNNI 
sol disen kämpf bestaeten 
mit Worten und mit r»ten, 
daz m far Bich müeze gän. 
86 bftt er wol ze mir getän.' 

Der milte kttnic Fmote 4m 
sprach dö mit staBtem mnote 
*der kämpf mac wendic niht gestn. 
wan EngeltrAt, diu tohter mtn, 
muoz erloBset werden 

▼on itewize üf erden 4100 
oder gar dar inne tigen. 
man bdt der dinge si gezigen 
[86^] der kiuschiu wlp sint ungewon* 
Dü helfe man ir ouch dä von 
oder bringe si dar zuo. 4105 
niht anders wü ich daz man tuo 
mit dirre sache, wizze KrisU 
Sil hie geziugc nilit enist 
die hPinl gesehen disiu dinc, 

sö Iretel beide in einen rinc 4110 

dar inne iiomet über ein 

wer die wärheit von in zwein 

mit rede an deme kriege spar. 

got welle daz er wol gevar 

der bie st^t dem rehten bt, 41tft 

8wer aber biute 8«;huldic sl, 

4083. vil VDgefikgter 409t. bestcdcn 4092. reden 4007« entmag 
41001. Tod etwas aoff der Erden 4102. b4t AiUK. 4104. datoMi 
4109. Die gescbea hau 4112, von] vnder 4110. schulde 

9» 
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der müeze unsaelic stn genant/ 
diz lobeten si dö beide sant 
und wart der kämpf fjesprochen 
schier (Iber seiis wocIk n. 4121) 
als ez was l)illich iinde reiit. 
Engelhart, der Ercn knehl 
und der Triuwen dienestmap, 
hier under schöne sich Tersao 
das er schuldic w©re. 412S 
des wart vil angesthtnere 
sin vil elleotbafler sin. 
er dähte 'slt ich schuldic bin 
und ich daz offenltcbe weis, 
trste ich danne in einen kreis 41d0 
durch kempfen und durch vehteo, 
aA würde Ich Ton dem reblen 
[87^] schiere dft geveiget 

got hAt an mir gezeiget 

abehant die rflche stn, m 
diu mir mtnes hersen schtn 
beginnet nider Vellen. 

ze minem trütgesellen 
Dieterich e wil ich varn. 

der kan vor schaden mich bewarn 4140 
und hilfet mir öz dirre nAt. 
wände er laege 6 für mich töt 
6 daz er lieze sterben mich, 
durch sine triuwe itilerhch 

gtl er mir die Ic^re 4145 
daz ich Up und »^re 
behalte mit geUmpfe wol. 
Stn herze rtcher tugent vol 
erdenket etelichen rät 

der mir ze staten hie gestAt' 4tM 

4118.dAAAU; 4m.tnttwe 4124.MirTiider mIi. 41M. Vnd diAi ich 
das 413G.Diejinla8eioHertwsclieiii 4137. Begoadte 4142.1)ttnii — 
Tor 4145. Seit er 4149. Er erd. entliehen r. 41M. so schaden 
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Mit disen dingen unde al86 
wart EngeiliarL ze räte dö 
(laz er l»l den ziten 
ze Dielericlie riten 

Wolfe hin g»'n Bräbant. 4U5 

urloubes bat er alzebaot 

den kUnic rieh von höher art. 

'herre' gprach er, 'eine varl 

mich tuoo von hinnen, 
ich bin des worden innen 41M 
das ich schiere kempfen sol. 
dft von bedarf ich harte wol 
[87^j das ich dise sehs wochen var 
zeioem klAsler etewar 

und ich dä weaen moeze 4IIB 
biz ich ein teil gebüeze 
des ich vil begangen hfln: 
habe ich ander» iht gelte 
dd her hl mtner zKe, 

daz ich des an dum strite 4170 

niht engelte wider got. 

ich habe leider stn gebot 

an manegen dingen übertreten. 

nü wil ich vasten unde beten 

biz der karapt hie sol geschehen, 4175 

dar urabe daz er übersehen 

min alten sünde welle 

und er mich iht enveile 

an dirre niuwen unschult. 

herre min, dd von ir sult 4180 

genäde und reht an mir begän. 

gemochet mich nü rtten l^n 

4160. Wehrden 4161, sicher 11(34. erwar 4105. nififst** 4Ujfi. pe- 
böste 4168. H. ich etwas anders g. 4170, des] das 4171. eiiigoUe 
4175. hie fehU. bescheheo 4L 77. Mul's all der SAnde w. 4178. in. 
iht e&T.] nicht eotfelle 4180, ntn fehU, 4181. bcgohnt 
4181 nun ritter lobat 
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in ein klösler etewi\, 
daz icli die seh? woclien 

bellbe und ich grriuwe. 4185 
ze pfände irli iiiine triuwe 
setze uud riUers öre 
daz ich berwider köre 
des lages und der selben ztt 
s6 gescheheo sol der strit 4190 
alsö daz ich deo kämpf hie wer 
den ir habet gesprochea her.' 
[88*] Nfl wart des sites dö gepflegen 
daz man yil tiure künde wegen 
dre und ganze stste. 419S 
swer einen ritter bAte 
ge?angen bt den ziten, 
weiz got der liez in rtten 
Af stner b6hen triuwe pbnt. 
swar sin wille was gewant 4S0O 
dar mohte er balde k6ren, 
swenn er bl rillers Ären 
gelobete daz er kicnie wider, 
dä von der künic Fruote sider 
Engelharten riten hiez 4206 
und in üt sine triuwe liez 
kören swar in diuhte <?uot 
jAnierlialt und ungeimi it 
gap er ze pfände Mimn eil 

und sine höiie siciicrheit 4210 

daz er wider kajme 

sö gescheheo solle dd 

der vil angestbsere slrlU 

die reise wolle er an der zit 

niht langer sümen unde sparn. 4215 

4tS7. Setzen 4191. hie bewer 4194. tiure] diesen wegen fehlt 
4199. einer 4200. genannt 4202. Wann 4204. fread« 4307. wo 
4206. Janmer hast 421i, er fehii, so 4212. do 4214. Der R. 
woU an d. a. 421$. siiuien 
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er tet alsam er wolle varo 
zeinem kl6ster alzehant, 

und ilu* gegen Bn^banl, 
di\ sin geselle Dietericli 

Iicnete üf einer bürge sich 4320 
mit lulse nider Mzcn. 
sin wip und er dä säzen 
[88^] mit grdzen ören bi der zit, 
und was in sunder widerstrit 
daz lant ze dienste vil bereit. 4SK 
dA von £ngelfaart dö reit 
£110 ir bttrge i^ geslaht 
und kam dar. fUr in einer naht 
gestapfet an den burcgraben* 
tt dem er dö begnnde enthaben 4280 
und sprach dem wabtere zuo 
'friunt, ich sage dir was dA too. 
ganc beide zuo dem herren dln 
und sprich daz der geselle sin, 
Engelbart, an deme tor iSn 
habe, daz er in vor 
geruoche sprecben unde sehen, 
im si vil harte nöt geschehen 
des rites und der Uh'c sin, 

daz er im höhe triuwe schio 4240 

mach und beschoiiwen lAze alhie. 

sö flöt im würde helle nie 

86 ze dirre zite nü. 

diz wort vil rehte merke dü 

und sage im disiu msere.' 42tt 

sus gienc der wahtaere 

für Dietenches palas, 

dar inne er sanfte entsläfen was 

bt slnem schienen wlbe guot 

4216. alt 4221. gelasacB 4224. jm 4225. vil fekU. 4230. eabalien 
-4335» an dem ort 4240. hoher treawer schein 4241. Hache Tnd beschaowe 
allhle 4242. werde helffen Die 4246. So 4247. Vor 424& stoße] seUer 
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den herren tugentrichgomuot 42S0 

wahte er rtf gar schifrp drt 

und sprach dö wider iii aljw). 
[89*J 'forste rieh von höher art, 

iliwer friunt, her Engelbart, 

VOD dem ir dicke h^t gesell 4255 

s6 inaneger baade fnimekeit, 

der ist komen an daz tor 

durch daz ir in dd seheo vor 

uod sprechen nü geruochet: 

wan endeltche er suochet 4280 

inwer helfe an rehter nöl. 

dar ombe er iu mit mir eiiböt 

daz ir fnr die porleo gdnt 

unde in mit iu reden Idnt 
[89^] ein w^nie des stn wiUe ger. 

in jaget gröziu äugest her: 

daz prüeve ich wol an stner klage. 

stt daz er wolle niht bi tage 

suocbeii iucb, sö wizzent daz 

im wirret heimlich etewaz 4270 

daz er niht allen liuten 

mit rede wil bcdniten/ 
Nü der vil tnuwebsere 

Dieterich diu mfere 

von Enj^elharle dö vernam, 4276 
dü wart der fürste lobesam 
von slner kuntt sO rehte Trö 
daz er niht moble erbeilen d6 
daz er sich an geleite« 

üf spranc er vil gereite, 4280 

vor 4253, Wie Engelhart nach Biabaut reiht, 2U Hertzog I'ietherichen, 
vnd jm sein vnfall klaget. 4257. gekommen 4258. Autf dafs er 
eucii anspreche daruor 4259. Gesprochen nun g. 4263. vor die 
Pforte 426S. dae H&n wUl bc««r 4270. wM beineUcbeii 
4272. M. leden nlclit w, b. 4273. Mi grfffnnr mfimgOuaMäU, 
der theowrenbere 4277. ZnkuDlIl 
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als ein iriuot des man bedarf. 

niht wan eine schecken warf 

an sich der edele wiM-dc iijan. 

bie mite er an die zione dan 

barfuoz und äue bemde lief. 42BS 

mit freudeu sprach er unde rief 

'wer suocbet mich an denie tor? 

Eogeltiart, bistü dä vor, 

vil faerzetrüt geselle min, 

soltü willekomen sfn 
gote und mir vil lAsenlstuiit/ 
Eogelhart dd slaen muDt 
86 gar minnecUche eulaldz 
und seile dd genAde grds 
[90*^] dem fbrsten rieh von höher art. 

sprach er, 'ich bin Eogelhart 
und wolte alhie gesprechea dich/ 
alsus erkante in Dieterich 
▼il schiere an pinen werten. 

da von er uf Uie purlen 4800 
wart biz an den angen. 
er kam her \\z gegangen 
und geloutVn im en^'Pgt'n, 
sincn arm lit'u;ünt](; er legen 

um den vii tu^entrichen. 4305 

er gap im minneclicheu 

an beidiu wangen manegen kus 

und sprach dö wider in alsus. 

' m\ müez unser trebtin 

hittte und immer göret sin 4910 
das mir diu Steide si geschehen 
daz ich alhie ze lande sehen 
dich sol, getriuwer fingelhart* 

4282. ein Schecke er w. 4284. hindan 4285. B. vnd on sein 
Hembd hin lieff 42^1. gote] Goad vil] woi 1293. lieblichen 4297. ai>- 
spreelMB 428g, Also 4301. Angel 4300. Uebleiehen 4307» nun- 
ehen Kafe do 4308. slso 4311. das giflck 
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ol) ie mtn herze rrfröuwet wart 
von liebe, daz ist gar ein wint 481& 
biz an die wunne die mir sint 
▼on dir komen in den muot. 
benerriuDt, geselle guot, 
wis willekomcn ab«* mir, 
vil baz daD ich entsliezen dir 4S» 
mit rede kflnne, reioiu jugeot 
alrirat wil ich dlaer tugent 
mich finBttobeii nieten, 
dln triuwe sol mir bieten 
[90^] ze freuden ganze etiure. «US 
wol mich der flventiore 
diu mir an dir komen ist 
nt kan ich mtner jare ftist 
mit saelde airftrst Tertrlben, 
Sit daz dü muost beliben 4880 
gewaltic alles des ich }ic\n. 
dir sol hie werden undertan 
mtn Up, min ^uot, min £re. 
dar über soUü s^re 

gebieten swie dA selber wilt. 4886 
min lierze in minem libe spill 
von der werden künfte dtn, 
ich unde dü wir müezen sin 
i&mer ungescheiden. 
got enwelle uns beiden 
geselleschafl enpflcehen, 
tA wil ich das wir hoehen 
mit ein ander unser leben, 
biz uns beiden wirt gegeben 
von dem t6de ein ende. 4SIS 
d6 solt in dloer hende 

4318. Hertzer Freund vnd 4319. Bifs Gott willkum 4320. ent- 

schliesse 4321. reden 4322. ich] ich mich 4323. mich fe/ät. 

4329. Mit glück 4331. als 4333. Gut vnd mein 4387, Zaknnflle 

4340. wöUe 4344. geben 4346. deine 
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mich haben und die liute intD, 
als ob si gar din eigen sin.' 

Der rede im antworte b6t 
mit liehtem munde r^yseiiröt 
Engelbart der süeze. 
er sprach 'got Mlben vaäett 
dankeD dir, geselle trüt, 
dax icb stille und Ober lAt 
[91*] le vant s6 reine triuwe an dir. 
dü bist ein marmel gegen mir 
nnde ein flins der stste. 
swaz d6 mir le getote 
ze liebe, tugentllehin fhiht, 
das sol dln rftt nft mit genuht 
an mir ttbergulden, 
wan ieh yon wArtn schulden 
bedorfte dtner helfe nie 
sö rehte wol als ich ir hie 

bedarf ze disem iiiäle. 4365 

das ich ht dir entwüle 

näch dines edeln herzen ^er, 

durch daz bin ich niiit komen her, 

wan ich der wlle niht enhÄn 

daz ich nil raiige alliie hestäo 4870 

und ich beÜbe langer iht. 

mich hät vil ernestlich geschiht 

und rehtiu nöt ze dir getriben. 

freuden bl6z bin ich beliben 

und höher sorgen riebe. 4ai5 

des m ich nü geliche 

eim angesthaflten manoe* 

dAne sttet mir danne 

ze staten und dtn I6re, 

4349 kein grofserer anfangibuchstahe . D. R. ein antwort b. 

4352. selber 4357. Flufs 436i>. lialit, nun nicht gen. 4363. deine 
4364. ich fehlt. 4367. Herrn beger 4371. nicht 4372. Ge- 
sicht f ranwen 4378. Da entolehst 4379. Za Staden 
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sd muoz ich al min vve 4380 
Verliesen und dar zwo mfn leben, 
wilt. aber dü mir stiure geben 
mit dliiem rAte sinneclicli, 
sö triuwe ich güte wol daz ich 
[91^J ^re und lip, diu beide, 4986 
behalte vor dem leide 
daE mir schiere kunfiic wirl 
ob dtn helfe mich verbirt.' 

Zime sprach d6 Dieterich 
'ach friunt, .war umbe ist zwivellich 4800 
dto rede gegen mir alsö? 
icbn wart Die keines dinges fir6 
s6 das ich guot, 6r, unde leben 
8ol üf die wftge für dich geben 
swä sö es dir n6t geschiht: 488» 
dar an enzwl?el nimmer niht, 
ich enbiete gerne mich 
in den grimmen töt durch dich 
mit herzen und mit Übe. 

mir g^t der Saulden scbibe 4400 

Sit daz (Iii des geruochesi 

daz dü inicli lieiuie suochest 

durch helfe in deme hilse mtn. 

entsliuz inii- ?il die swfere dia 

und diiien kumbcr aogesüich. 4405 

läz sehen, Irrtf geselle, mich 

ob icii den rät m\ vinden müge 

der dir iht ze helfe tüge 

und dir ze dtncr noele frume, 

vil schiere ich dir ze helfe kume. 4410 

ze staten und ze tr^te woL 

4382. Willu mii ai er 4383. sinnlich 4384. So trau w 43S7^irhpr 
4388. 89. Wann er mich in meim sinne jrrt. Dein hülile sprach da 
Dietherich 4392. Ich entward keines diugs nie fro 4395. Wann^ 
bttchidit 4398. swdffel 4307. eot^tle 4400. deb Glftckcs 
4401. das ger. 4408. Ihl] heut 4409. note MAL 4411. Zn achsdcn 
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ob icht niuott dar umbe sol 

sterben unde ligen tM, 

daz dunket mich ein senitin n6L^ 
[92*J Eriö^elhart sprach aber zim 4415 

'tnltgeselU', nu vfiiiim 

waz ich dir na*le welle khigen. 

sich häl miu diDC als6 getragen 

daz Engeltr^lt, diu reine trübt, 

genäde und wlpltcbe zubt 4420 

nAch dem wünsche an mir l)egie 

und mich ir minne erwerben lie, 

der icb nie leider wirdic wart. 

und d6 diu maget von h6faer art 
[d^^J zem Arsten mtnen willen tete, 442S 

66 wart ich an der selben stete 

bl der schoenen funden. 

min sslde was verswunden 

und das gelttcke mtn zebant. 

wan Ritschier von Engellant, 4180 

der mich geniten bikt 86 vil, 

an dem vi! süezen minnespil 

uns bl ein ander ligen sacli. 

und alzehant dA ilaz geschach, 

dö gienc der tugentlose man 4485 

für den werden künic dan 

und Seite üf mich diu maere 

daz mir si'n tohter wjere 

gelegen durch die minne 

daz warf der kUnic wandels frl 4440 

zehant mir ander ougen. 

d6 b6t ich mtn lougcn 

4412. Freunde vor 4415. Wie Eogelhart zu Hertzog Dietherichen 
gen Brabaot kompt, vnd jm anzoi^f wip es jhtn mit der jungen Königin 
ergangen, vnd wie sie von Rieischieren funden. 4417. Was not ich 

d. wii ki. 4421. begiefs 4422. Lieb erwerben liel's 4425. Zum 
den iHlleo hwid Ihet 4428. Seele 4431. geneidet Atök Als 
d, s. wnRBcapid 4433. er ligeo 4436. dan] slaha 4439. 6. 
d. die Liebe ineiii 4440. Den 4442. m. laagneo taogen 
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söre UDd kuatllchen dd. 
dä von wart ez geredet sä 

beidiu Rietschiere unde mir 4415 

an einen kämpf: den sulen wir 

mit ein ander vehten. 

n\\ bin ich mit den rehten 

schulden weizgut überladen 

unde fürhte daz ich schaden 4450 
an (Ifin st rite kiese, 
alsü daz ich Verliese 
den Up, ob ich tiet in den kreiz, 
wan ich nücb selben schuldic weiz 
[93*j endellche an der geschiht. 4455 
des engetar ich leider niht 
den kämpf volenden noch enwern. 
des wil ich muoten unde gern 
an dich, friunt und geselle min, 
daz dtn rät mir werde scbln 4100 
und dtn gewissiu 14re, ' 
sö daz min fronwe ir 4re 
beschirme und ich mtn schuldic leben, 
daz dem t6de wirt gegeben, 
ob mir ze staten niht gestät 440& 
dtnes edelen herzen rät.' 

'Geselle' sprach dA Dieterich, 
'ob anders niht entwinget dich, 
sö mac sin guot rät werden, 
den lisl kan ich i^f erden 44W 
erdenken unde vinden 
i\ä mite ich sol enbinüeu 
üz dirre iioi daz leben dln. 
dO soll albie ze hove sin 

4443. do 4444. so 4453. ob tretle 4464. «dbir 
4456. Danon 4457. noch wehren 4458. Das w. I. neiden vnd 
wchnn 4459. nnd fML 4460. D. mir dein R. . 44ft8. ieh 
fthU, 4465. SU sdiaden U6S, nicht anderlii 4470. Die 
4471. Gedenefcen 
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herre und wirt an nlner 8tat« 4415 

8Ö köre ich bin üf dlnen pfat 
unde kempfe für dich ni). 
sö waenet man daz ich si drt, 
wan wir gellch ein ander sin. 
nim an dich <\m iiieider min: 44B0 
sö ziuh ich ane dni gewanl. 
dü wirdesl hie lilr mich erkanl: 
s<y Wirde icii dort für dicii gesehen, 
soll hie sprechen unde jefaen 
[93^] daz da heizest Üieterich: 4I8( 
8Ö nenne ich Engelharten mich 
in des küneges hove dorL 
wer aolte sprechen dehein wort 
dar umbe daz ich kempfe da, 
alt daz man niender anderawft 4I9D 
geltcher vindet zw^ne man? 
ob mir es got der herre gan, 
80 triuwe ich wol daz ich gedge: 
wände ich hin an dem gezige 
unachuldic aller dinge, 41fi( 
daz wirt ein misselinge 
▼00 Eogellant Ritschiere. 
Ith mir, geselle, schiere 
din pfert und allez dln gewant. 
dar näcii füere ich dich zthanL 4500 
siäfen zun dem wibe mtn. 
dü soll an miner stete sin 
und ligen zallen ziten 
an miner frouwen siten 

biz ich ze lande wider kume/ 4Ö05 
'entriuwen nein sprach dö der l'rume 
und der verwizzen £ngeibart, 

4475. wirtj HanlMiaKer 4478. meynet 4479. Dann 

44M. du 4469. kempffea da 4491. Gleich 4492. es /Mft. 

4493. So getraav — sig« 4499. alle 4506. d& fehlt, 

4507.*derMAl 
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*sA bsßte ich mtoe zubt gespart 
und al mtn lop verhouwen. 
daz ich bl mtnrr frouwen 
mich släfens uoiie nieten, 
daz sol uns got verbieten/ 
Aber sprach dö Dielerich 
'benamen, dii niuosl k^eii dich 
[94*J ze nilneni srbd'nen wJbe. 
din herze in dinem Übe 
vor schänden ist s6 lüter 
daz d^ gezeile trttter, 
mir debein untrinwe tuozt. 
dä von dd sicherHchen muozl 
dich legen zuo der klAreo 
und mit ir gebftren 
daz man w»De dA slst ich. 
zA mac diz dinc Terboigenlich 
nmb unser wandelunge sin. 
würde iemanne üf erden schtn 
daz ich ze Tenemarke rite 
und den kämpf flir dich gestrite, 
das wurde an ^n dtn verluat. 
man sol verbergen in der brüst 
die heimehchen sache. 
dii von du mit gemache 
lebe und swic vil stille, 
ich sage dir wie min wille 
gelän ist lind der Mtf min. 
durch daz du mugesl hie gesiu 
deste baz an miner stete.* ' 
hie mite entslöz er unde tete 
im alle site des hoves kunt. 
dar wider seite im an der slunt 
Engelharl der guote 

4509. aUcs 4&14. benameo] sicher 4519. kein 
4523. meine 4535. Vnd vdb 4527. Fdhte 4529. stielte 
liehe 4539. mftgest hie seyn 4599. Sitten 
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daz in der kOnic Frriole 
dar umbe lieze riten 
daz er bt den zlten 
[94^] körte zeiner zelle, 4645 
al86 daz er gar Boelle 
ze buoze gote stuoode 
und wider in Terguoode 
die sehs wochen stoeD mein. 
Bich huop ein wehsel von in zwein 45B0 
unde ein wandelonge. 
Dletericli der junge 
nam Engelhartes kleider an 
und fuorte in bi der hende dan 
ze stnem schcenen wtbe guou 4SS5 
dar nftch der forste wol gemuot 
böt dem wahtsere sinen segen 
uud bat sin got von himele pflegen 
und Ute Ar sine sträze. 

er «am der reise mäze 4360 
ze Tenemarken in den kreiz. 
Engelhart sich vastc üeiz 
höher stiele wider in, 
wan sin tiigcntrirher sin 

nie keiner missewende pflac. 4ö65 
bt stnem schtBoeo wlbe er lac 
daz er leite zwischen sich 
und die frouwen minnedich 
zetuint ein swert bl6z unde bar. 
er seile ir endelichen gar 4B10 
daz er dise unmuoze 
wolle zeiner buoze 
die sehe wochen triben. 
daz liez si dö helthen 
[95^] sunder haz und Aue zoro. 4575 

4543. Liefs darumb r. 454S. für funde 4ö59. seyen mein 4557. gap] 
Gott 45Ö8. Vnd bot sich G. 4561. Zu Deaaemarck 4564. Dann 
4M8. wonniglidi 4569. klar 4671. vmaasie 

Bofclhard, 1. AnO. 10 
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sin llp von höher art geboro 

beruorte nie durch rmnne 

die werden herzo^inne, 

und lac ir doch vil nAhe bL 

der süeze wandehioge frl 4S60 

lebte dä ze bove alsö 

d.iz mao gesworeo bäte d6 

daz der vil triuweolMBre 

^virt dä ze bove wäre. 

Für Dietericben wart erkant 4S85 
Eogelhait ze BrAbant: 
[95**] «6 wart se Tenemarke 
ersehen oaeh vfl staiie 
mr Eagetharien Dieterich. 
808 h»ten fli verwandelt sich 1690 
und verk^t nnder in. 
IHeterieh reit alles hin 
in Engelhartea hilde. 
im wart stn name wilde 

und fremde gar sin tieimuot. 4^95 

der tugentrtche fürsle guot 

kam üf den hof reht an der zlt 

dö der angestbaßre slrlt 

gcfichelien solte än alle fluht. 

der künic z>v1ve1 mil genuht 4600 

in stn herze hete gelesen, 

durch daz sö lange was gewesen 

under wegen Dietericb. 

er w^nde daz versümen sich 

wolt Engelbart des strltes d6. MOS 

dä von wart er unmäzen frö 

das Dietericb kam üf den hof. 

vil manic werder biscbof 

4577. durch Liebe vor 4566. Wie Herttog Dielberich mit Bietadderen 

kempfTet, vond geschieht In Engelharts Nanen. 4585. Vor 4588. Ver- 
sehen 4590. So 4594. im] Nun 4600. zweiffeit mit gemuht 
4601, hete] er hat 4004. £r meyot« delia vers&Deu s. 4608. V. 
niaunicher Wehrden B. 
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und iilrsien aller bände 

wären von dem lande 4q^(^ 
dä duT( h schouweii hin gezogeU 
Hitsehier hsete Ä vil gebroget 
und dnnnoch geschallet mö. 
vi! harte dicke sprach er 6 
*fUr viär bekenne ich unde weiz 46tfr 
daz Engelhart des lande» kreis 
[96*] muoi vermldeD immer 

und daz er komea nimmer 
wider an den hof getar. 

sieh selben weiz er scbuldic gar: 4IBS0 

<M von ist er eowec geriten. 

bie mnoz beltben ungestriten: 

daz ist mtn aller meiste klage/ 

die rede treip er alle tage 

in einem starken schalle. 462t» 

von si freuten alle 
der lieben niuwen msere sich 
daz der furste Dietericb 
in Engelharles bilde d6 

geriten kam ze hove alsö 4630 

und er den kämpf geruochte wern. 

'seht* sprächen si, *wer solle gern 

Engelhartes schaden hie? 

kein herze enwart gelriuwer ie 

dan er in stnem Übe treil. 463» 

vil wol er sine stetekeit 

bewaeret hAt ze dirre frist, 

Sit daz er wider komen ist 

und in sin triuwe dar zuo jaget 

daz er cricesen wil die maget 4640 

üz ir smahelichen nAt» 

4611. Dorch sch. dabin gezogen 4612. k fehlt, gebrogen 4618. Ylld 
das verkommen n. 4619. in 4620. selber 4621. hiowcg 
4637. Dsawe 4629. in feMU 4632. Gesellend 4634. eatwird g. 
Die 4637. het 

10* 
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od aber hie geligen töt 
an dem vil herten wtge. 
sin ^re alsam ein vige 

blUet unde sin vil sUeziu jugenU 4^ 
dä von sin ritterllchiu tugent 
[96''J g!t sö s<elde rlclien scliin. 
er mühte wol geriien sin 
enwec in den scbs wocheu, 
wolle er hän zerbrochen 4650 
stner höhen triuwe pfaot 
dar slD herze ie was gewant/ 

Sus wärens in dem wdoe 
daz üf des boves plAae 

solt Engelbart dort strtten. 4665 
dä woUe bt den zlten 
flDr in kempfen Dietericb. 
Ritscbier der haate schöne sich 
üf den strtt bereitet, 

als ein man der beitet 4m 
des kempren der In sol bestiln. 

ein rinc was tf des hoves p\än 

sö lanc und alsö wit ge'zctel 
daz er beliberi un zertretet 

von den rossen uiuhte 4665 
und zwein mannen lohte 
die dä ze rosso wollen 
vehten, sö si sollen 
vor dem künege slrilen. 

nü wart ouch bi den zlten 4670 
Dieterich gar wol bereit, 
üf den hof wU unde breit 

4642. Oder a. h. ligen t. 4G44. als 4645. unde fehlt. 4647. Gibt 
solchen glfickh'clicn scliein 4(j48. gereihten, ohne sin. 4G49. Hinweg 
in sechs w. 4652. ic fehlt. 4653. So 4659. bereit 4660. der 
da beit 4661. D. Kemp^ers 4663. vnd so w. 46G4. bleibet 
4666. Ynd iwene M. dftchle 4667. da naeh Robsi 4668. s6} ob 
4669. cioein 4676. aocb d« bej 
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was ^j^enlen nianic Tene 
durch daz er gestehe jene 
mit ein ander I « iiipfen. 4Sti 
mit lügon eriM)! ich sleiuptea 
[97*] niht an disen iDccren. 

man seit nur daz si wserea 
gezieret wol näch prise. 

iD einer siebten wise 4080 

ir ^peDkieider wären, 

wan si enwelten yAren 

niht hovelicber dinge, 

durch das in guot gelinge 

▼OD gotes helfe würde schln, 4fl8B 

Dieterich, der dren scbrln, 

der ie sin herze üf triawe twanc, 

der fnorte von samtte blanc 

decke und kurstt wol geaniten. 

dar wider kam Ritschier geriten im 

üf einem snellen rosse firech. 

des wdpenkleit swarz als ein bech 

von brünite was geweben. 

man sach dd weder tier noch reben 

nocii keiner leie vogel stdn. 4095 

diu decke was i^elirh gelän 

dem gewürlite euobene 

und stuont iedoch tp lobene 

den ougen und dem muote wol. 

als man zw^ne rilter sol 4100 

zieren harte schöne 

in einem siebten döne, 

daz haete an si der Wunsch geleit. 

si wftren z'orse baz bereit 

4R75. Die mit nander wolten kempfTcn 4B7<1 Bio lagen in solchen 

slempffen 4682. Sie entwolten 4683. niht fefiU. 4686. Engelhart 
4692. Das 4693. V. brauner Seiden w. gweben 4694. da fehlL 
4695. Noch keinerley Vogel dran stahn 4696. Dem Deck gleich was 
geduD 4697. Vfu sie wiehten obeoe 4696. jr doch 4700* Wie man 
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und ze stebeltner w^t 4705 
danne ie gotes hantgetÄt 
[97*] winde an keinen zltcn. 
si liiürteu an deo silen 
zwei gwert vil edel nrnhe sich, 
der vü getriuwe Dielericli 4710 
kam geriten in den kreiz. 
als ein lüter Spiegel gleiz 
stD lialsberc di ze wunder, 
nü was stD hene drunder 
wol tAseot warbe glanier 4715 
8D 6reD unde gaDier 
an eUentbaften «nneo. 
er wolle dft gewinnen 
oder aber Terlieren. 

euch mobte man Ritscbieren m 
für einen man dA scbonwen 
des bene nie terhonwen 

mit zagelichem muote wart 
haßt er sin ungetriuwen art 

linder wegen läzen, , 4725 

wer mühte sich gemäzen 
ze siner sterke danne? 
er was ein hell ze manne: 
dem er gelich gehörte sich. 

er und <ler edele Dieterich 479) 

hseten strites sich bewegen 

und wollen stn ouch niht verpflegen. 

Si wären beide, 86 man saget, 
des muotes rieb und un^eraaget 

4705. stähelim 4706. Goldes Hand getbat 4712. Spiegel lauter 
4715. Werbe glentzer 47 IB, vnd an gentzer 4717. An all ent- 
hofiten s. 4719. Oder aber woll v. 4724. seiner 4725. ge- 
lassen 4732. oicbt entpflegen vor 4733. [98*] Wie Uerizog Diethe- 
rklb dta Kavpff mit Rftaebl«ren tbut, in Engelbwlcs NaouB, wnb der 
Warhcit wfllea, vnd Ja doch nienaad kennet. 4733. Sie waten, als 
wum saget 
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und sütles äne vorhte. 4735 
daz rehl in nianheit worhte 
daz si gellche erkanden. 
Ritschicr vou Eugellaiidtin 
verstuont sich wol der wärheiU 
dä von er snelleciichen reit 4740 
des tages dA ze strtte. 
ouch weste bt der zite 
[98*>] wol Dieterich daz 

daz er UDSclnildic wsere. 

dar iiinbe er willediehen vabt. 4745 

es machet eUen uDde mabt 

di skb der man uDsebuklic weis. 

le kempfen ritens in den kreiz 

und baten beide schulde nibt. 

soll aber triuwe helfen ihi iiiti 

wider ▼alschem muote, 

86 mohte sich der guote 

Dieterich wol fröuwen 

und üf Rilschieres drouweü 

ahlen harte kleine. 

si körten vil gemeine 

mit ein ander an den rinc. 

ir mnot e^^L^llicim^ dinc 

was gestellet unde ir fltz. 

der eine swarz, der ander wiz 4760 

kam geriten aldort her. 

ai fuorten ungefüegiu sper 

und riten ros vil erkom. 

diu manten si mit scharpfen sporn 

86 Taste bl den ztten 47tö 

daz in daz bluot zen stten 

ta begunde dringen 

und üf die liute springen 

4743. die m. 4746. elend 4749. Vnd euiliallen 4751. W. 
falschen muhl 4752. sich gut 4755. harte] gar 4759. ir] d«f 
4761. Kamen 4766. m den 
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die zuo dem ringe zugen. 
diu ros diu liefen niht, si flugen 4770 
noch vaster danne ein windes brüL 
Uber gras und über krüt 
[99*] liezen si zesamene gän 

sö krefteclichen daz der plän 

mühte erkrachen unde erwägen. 4775 

Az heften steinen wart geslagen 

daz wilde tiur an manegen steten. 

daz schuof ir ungefüegez treten 

des si dA pflegen an der staut. 

dA wsere ein kerze wol enzunt 4180 

von den ganstern unde ein schoup. 

ei wie nich in beiden stoup 

daz fiur und der vil starke melmt 

dä was bedecket under heim 

manheit und ellenthafler muot. 4785 

s^le, Itp, 6r, unde guot, 

diu lügen üf der wdge dü 

und mttezen weizgot anderswä 

vil dicke noch dar üfe Ilgen 

swä man mit kämpfe wil gesigen. 4790 

wan swer dar under eines wil 

an stille fürhten alze vii, 

der hÄi si dd vil schiere 

verloren alle viere. 

Der dinge wol verstuonden sid) 47d5 
Ritschier unde oiich Dieterich. 
dä von si vorhte pflegen niht. 
si leiten in der wäge pQiht 
swaz s! rehtes wielten, 

durch daz si lop behielten 4800 

4770. diu feMt. 4777. sielen] orten 4779. Das — auff d. st. 
47S2. nahe 47b3. der /eiili. IVIAlin 4784. vnder dem Helmin 
4785. elendhafflen 4795. kein gröj'serer Anfangtbuchttabe. ver- 
stünde s. 4797. pflegen 4799. Was sie reihtens wAlten 4800. Da- 
romb dafi 
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und Hellten prjs <h\ filnden. 
des wilden mtres iiiuieo 
[99^J vor einem Sturmwinde 
ze Stade nie sö s winde 

geliefen noch gesluogeo, 4801» 
86 balde si dö truogeo 
diu snellen ros zein ander, 
tot aber ein galaoder 
gesuDgen etoe wtse 

die hele mao dem rise 4StO 

Bült geboeret noch verDOiuen 

d6 si zesamene wflren komen 

und 81 die schelle brdcben, 

wan si diu sper serstdcheo 

86 Taste daz des brucbes klae 4815 

lüte alsam ein donerslac 

der spaltet daz geboiimc 

diu iUrljüege und die züume 

zerbräclien von den stieben, 

und .schuof daz sicherlicheo 4820 

ir vil hurtecHchiu jusl 

daz ze slöze mit <ler lirust 

diu ros zesamene kämen 

und einen val aämen 

s6 grimmen daz si von der n6t 4SS& 

lägen steinharte t6t. 

wes mdhte» si d6 bllen? 

man sacb si zuo den ztten 

erbeizen nider üf daz lanU 

diu swert begunden si zebant 4880 

zttcken unde roufen 

4604. Zu schaden 4809. G. wol seiner w. 4810. Die man auff 
keiner Reise 4811. Nicht hab gehört n. 4816. als 4817. Der 

da zerspeUet das G. 4818. Die Fürbogen vnd die Zäune. 4819. strei- 
chcn 4821. Ir hcrli^'Hchen .In^^fen 4822. D. die Roffz mit den 

Brüsten 4823. Zu sl6re zusammen kommen 4824. it tinmen 
4825. So grimmig 4826. Sleinh. lagen t. 4827. Was mochten 
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und i'if ein ander loufen 
[lOa*J snellecüche än alle Hiiht, 
als si diu wilde tobesuht 

b»te erzürnet ande eigremet. 48S$ 
ir siQ der was vil uBgezemet 
unde ir ellentrtcher muot. 
si ttteD als der lewe taot 
swenn in der banger twinget; 

beide der geringet 
nimmer nflch der apise 
als ei nich bdhem prlse 
strifen mit ein ander, 
der wilde eelamander 
des b^zen flurei nibt engert 
86 vaste als ir beider swert 
n<ich menschen verhe gruoben. 
die Schilde für sich huohen 
ze schirmen die vil kUenen. 
wer solle si versücnen? ^50 
ir siege wären alsö gröz 
daz ül' einen aneböz 
geschach nie grcezer tengein. 
und solle ein kämpf von engein 
geschehen üf der erden, 4S6& 
ern kunde nimmer werden 
wanneclicher umbe ein här. 
diu eunne lüter unde klär 
gap in le stiure liebten ecbin. 
der bimel als daz Msür vln 4860 
was ob in zwein gererwet, 
und bäte steh gegerwet 
[iOO^J under in des bores pUn 

in graenei kleit vil wol getän. 

4834. da besucht 4836. der fehlt. 4843. Streiten 4846. d& /eA/l. 
4847. N. MeDsclienferre gr. 4848, Hir Sch. '^ie vor s. h. 4849. vil 
fehlt. 4852. einem 4854. vor 4s5ü. Er entkandte 4861* in 
Zweigeo 4863. Vadea in 4864. In grAaem 
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dar üfe sluondeos unde striten. 4865 

vii strenger üOiic si d6 Uten 

von der hitze bödenthalp. 

fleckeht aJs ein hinden kalp 

von sweise wart ir haniasd), 

des tages nie diu sunne erlasch: im 

6ä Ton si knmber truogen. 

si suchen unde sluogen 

mit den vil scharpfen küngen 

daz von den stahelringen 

geschach em michel risen. 4m 

fix dem gevegeten tsen 

des fiores blic höh ttfe stoup. 

reht als der winl daz dürre loup 

röret in dem walde, 

s6 viel dä nider balde 48S0 
von den Schilden nianic spAn. 
ez niuüsten weizgoL lange slan 
ir guoten swert des selben lages, 
wan si wurden maneges slages 
benoetet und betw^ungen. 4886 
hei wie si beidiu klungen 
Af dem gesmlde lüterl 
*got herre, dü vil trüter' 
gedähte d6 vil maneges sin, 
*gip Eogelharte den gewin 4890 
daz er bekor alhie den sie 
er strihte wol der Triuwen stric* 
[101*] Sns giengen sl xe blle 
vil harte lange wlle, 

daz si mit den wäfen 4895 
dicke ein ander tr^en 

4867. bedecket halb 4668. Fleek alt 4d7&. dn nittel rasen. 4876. ge- 
fochten 4877. Defs Feuwerblick 4878. Recht wie der 4879. Kehret 
4882. Es hat (weifs Gott) angethan 4885. Benötiget 4889. inan- 
Dich 8. 4891. D. er bekom alle den Sig 4893. So — ta heyle 
4894. Vie 4896. Dicke an einander tr. 
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beide öf Isen unde üt leder 
unde iedocli vfrwunt enweder 
jener wart iiuch liirre. 

si wären dannoch irre 4900 
tiefer wunden gar beliben. 
ein ander si sich unibe triben 
mit siegen imd mit Stichen. 
Ritschicr an Dieterichen 

ze leste d6 mit zorne spranc 4005 
üf in lief er unde dranc 
sneUecUchen als ein will, 
durch wtfeoroc und durch den schUl 
eluoc er den rUter lobelich 
86 mte daz er hinder sich 4SiO 
begunde atrüchen an der stunt 
und an der atten wart verwunt 
gar achedelichen in den hp. 
'daz EngeltrAt iat iawer wtp' 
sprach Ritschier dö von Engellant, 
'daz bewaerel bie miu hant 
oder ich behbe I6t.* 
hie mite er sich zem slage b6t 
und wülte in aber trefleu dö. 
nt geriet ez niht alsö: ^20 
wan der getriuwe Dieterich 
spranc iif sä unde werte sich 
[lOl^J vor solhem ungelacke. 

den schilt warf er ze rücke 
durch ainen grimmeclicben zorn 
und nam daz swert vil ia erkorn 
ze beiden ainen banden. 
Ritscbiere ia EngeUanden 

4897. das zweite üf fehlt. ' 4S99. Keiner w. n. dörrp 49ü2. Vnd 
einander sich vmblrieben 4004. R. vnd D. 4906. in ff'hU, 
4907. Schnelliglich 49U8. roc loid den fehlt. 4911. straucheln 
4912. an] in 4914, ist fehlt. 4919. in fehU, 4920. Nun 
es g. n. a. 4922. sk fehlt, 4928. Aa) von 
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UDderlief er stnen slac, 

dar er sich mit filze wnc, 4M0 

und sluoc in üf daz houbet s6 

daz Ton dam heneii stahele d6 

ilooc des wilden fiores melm 

und im ▼errttcket wart der heim 

8d Taste das er niht ensacb. 4m 

und al86 schiere daz geschach 

d6 woite er mit der linken haut 

den hefan bin wider hAn gewant 

daz er im rehle stuonde als ^. 

wes mühte Dietericli dö 4940 

beiten im de warten? 

in siner wiinne garten 

saet er im Ii ideu s^lmen. 

der hant begunde er rämen 

dA mite er zöch den heim hin wider, 4915 

und shioc si daz si viel dä nider 

üf des hoves anger. 

dä von enheit niht langer 

Dieterich der küene man. 

er lief in aber gseltche an 4fli0 
und weite in volle nider slaben 
und dA vergiezen managen traben 
[102^] stDS ungetriuwen bluotes. 

dö was der konec des muotes 

daz er im daz niht vertnioc. 1956 

in dAhte stnes schaden genuoc» 

wände er was sin oebein. 

des hiez er under disen zwein 

den vil uugefüegen strlt 

scheiden hi der selben zit. 4960 

4981. flaapt also 4933. Floh 4936. schier da das g. 4945. hhi 
tMt, dkfehU, 4949. Rietscbler 4g50.9lUing 4951.volleaa 

enchlahen vor 4961. Wie Hertzog Dletherich von Brabaot den Streit 
gewinnet, vnnd Rietaehieren dn Haod abscblegt, ioi Nameo als ob es 
EDgelbaf t gethan bab. 
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Stis nam der kampl ein ende. 
Ritschier oiuosi einer beode 
darben alle stne tage 
und als ein ungctmiwer zage 
enplälien laster unde srhimpf. . 4905 

mit hazze koufte er ungelimpf 
und schaden gröz mit Qlde. 
Dieterich der bltde 
wart in ören fuadeD. 

msD heilte im sine wunden 4910 
und hiez in dt in freuden iehen. 
im wart n\ h6hez lop gegeben 
als einem sigertchen man. 
nft daz er stne liraft gewan 
und er vil schöne wa» genesen, 49i6 
66 sprach der kdnic üz erlesen 
[102''J 'Engelhart, slt daz dü dich 

durch mlne tohter minnedich 
hAst geboten in den töt 

und üz vil smcebelicher nöt 41180 
enbunden lu\st ir reinez leben, 
sö wil ich dir ze wlbe geben 
die kllren und die werden, 
ich sol dich üf der erden 

ergetzen daz dü hdsl gcslriien 4985 

und grOzen kumber häst erliten 

von erlogenen mteren. 

ich wil an dir bewsBren 

daz ich dienest löoen kan.' 

alsus besande er stne man ^ 

und von dem kttnicriche 

die flirsten algellche. 

4961. So 4967. nöde 4968. D. mit blöde 4971. liefs 4977. »it 
fehlt. 4978. wunniglich Am). Aufs jr viel schm. n. 4981. reinez] 
einigs 4982. zum 4984. der /eh!t. 4989. Dienste 4990. Also 
bestund er spinen M. 4992. alle gleiche vor 4993. [103»] Wie 
der König auis Deunniarck Herlzog Dielherichen idne Tochter Tenfthlet, 
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Er niacliLe liehe höchgezlt 
und leite Dieterlche slt 

die stiezen Engeltrüten zuo. 490l> 
deo äbent und den morgen iruo 
geschach dä kurzewlle vii. 
justieren, tanzen, seilen spil 
wart gesehen uode erkanU 
pferit, Silber, und gewant MÖO 
wart umb ^re dä gegeben, 
man sach dä junge und alte lebeo 
[103^] in fiebern hoveschalie. 
die liote wAnden alle 

und der kflnec von h^her art 5005 
das DIetericfa waer Engelbart. 
des selben bäte ouob Engeltrüt 
beide stille und ttber lüt 
in ir herzen wol gesworn, 

wan daz der fürste wol geborn MIO 

leite ein swert tnzwischen sicli 

und duz wip vil niinneclich 

swenne er bt ir nahtes lac. 

des selben sin geselle pflac 

mit slner frouwen libe. 5015 

b! des andern wtbe 

lac enweder under in. 

ir stsete gap in kiuscheo sin 

alsö daz an den frouwen 

geselleschafl verbouwen 5010 
noch ir triuwe nibt enwart. 
si wurden beide wol gespart 
bl den gesellen reine 
Tor aller bände meine. 

vnd meyoet es seye Engelhart 4993. ein reichlich Hochzeit 4995. Engel- 
trat 4998. JabfUem 6001. geben 5004« melnteD 5007. Dattelbe 
5010. dasAiUt 50U. hinswisehen 5012. wonoiglich 5017. io] ehi 
5018. ein keuschen schein 5021. entward vor 50S6. Wie Herliog 
Dielherich von Dennmark scheidet, in der Person, als were es Engelbail, 
kdnpt wider in Brabant, vnd zeiget jm an wie es ergangen. 
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Dö nü in Tenctrinktn 5025 
mit höhen 6ren si irken 
[1Ü4*J diu liöchgezll ein eiule nam, 
d6 reit der itirste lobesam, 
Dieterich, von danneD* 

wiben unde manneo 5090 

Mite der vil stete, 

wan er genget hxte, 

86 wolte er wallen etemr, 

gote zeinem dienste gar, 

der im geholfen bste dA. 5085 
Til höhes muotea unde fr6 
tlle er bin g6n BrAbant. 
für 8tn eigen büa zebant 
reit er eins nahte« d6 man aUef, 
ze deme wahUnre er dö rief, SOIA 
er sprach 'ganc, sage dem berren dln 
daz aber der geselle sin, 
[104**] Engelharl, hie vor gehabe, 
daz er welie zuo mir abe 

keren: ich wil in gesehen.* 5015 
daz hez der walitajre geschehen, 
er machte/ hl der selben stiint 
dem werden Engelharle kunt. 

Der miere und dirre botescbaft 
wart von herzen freudebaft 5050 
der edele und der guote. 
er kam in hohem muote 
für daz lor gegangen, 
dd wart ?on ime enpfangen 
Dieterich der ktflre S065 
mit rede und mit gebäre 

5025. Wie — Denoemark 5026. ttirdc 5027. Die Hochzeit 

&030. Weiber 5032. Well er 5033. walen 5040. Zu einem 
5ü41. er fehlt. 5043. habe 5044. herabe 5045. sehen 5047. machte 
5049. kein g-röTsf-n-r anfangsbuchttübe. Der bottschafit 5050. des 
feliU. 5050. reden 
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baz dan ich gesagen milge. 

waz hülfe, ob ich daz uuere Züge 

ze langer teidioge? 

er Seite im stn gelinge SOBD 

vil gar biz üf ein ende, 

wie Ritschier einer hende 

mtteste darben immer md, 

und daz im EDgeltrAt ^r 6 

gegeben würde an atner stat. 6085 

rtten er in schiere bat 

ze Tenemarken in daz lant 

er gap im pfert und stn gewant 

unde hiez in wider varn. 

Engelhart, der Salden bam, SOTo 

Seite im danc gndd unde pris 

wol tüsentvalt in manege wis 
[105*J und !lte di^ vil staike 

hin g('gc'n T(;nemarke. 

Da wart der edeie luuden 5015 

in Ireuden zallen stunden, 

er und diu sselige Engelirilt, 

beide stille und über liU 

an stseler minne sunder wanc. 

dar näch 86 was vil harte unlanc fiOSO 
[105**] daz der kttnic reine starp 

und £ngeUiart die kröne erwarp 

und des riches stuol besaz. 

geloubet endelicfaen daz, 

fürsten, grüven, dienestman 5085 
viden den getriowen an 
mit guote und euch mit Übe. 

5066. W. h. daft i. die n. s5ge 5059. Zu laoger bedinge 5067. Zu 
Denoemarck 6000, llelk 5070. E. der seidenbaren 5074. Dahin gen 
5075. kein grö/serer anfangtbuchiiabe. vor 5077. Wie Engelhart wider 
gen Dennemarr.k reibt, wirt von der Königin herrlich empfangen, vnnd stirbet 
der Kuuig bald darnach, so empfAhet Engelhart die Krön. 5019. Lieb 
5082. und fehlt. 5085. vnd D. ö086. dem 

Bittlbti^ a.ADlL tl 
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bf dem vil sclupnen wlbe 

gewao er ouch zwei kindeltn, 

und machte ir dö mit rede schln 5090 

die Sache und alle die geschiht, 

wan si fragte, 86 man gibt, 

war umbe er hste oahtes hin 

beide zwiseben si uot in 

sin swert geleit bIdK nnde bar. M95 
hier an 86 wart er wol gewar 
das Dietench der stiele 
an im behalten biete 
gesellecitcbe wArbeit. 

die selben frftge niht vermeit 5100 

Dietericbes froowc dort. 

dd von er ganzer Irin wen bort 
spürte an Engelliarte sH. 
si wurden beide hf der zil 

von lierzeri 1 1 riidenbccre 516$ 
und snieii dö ze mfere 
den liöchgelobten wiben 
wie von ir zweier Ilben 
diu waodelunge was geschehen 
und wie der ander was gesehen 5tl0 
[106^] vil sch6ne fttr den einen, 
den lilflren und den reinen 
frouwen tet daz mare wol. 
si wurden h6her wunne vol 
und wart in sanfte gnuoe hie mite. 5115 
Engelhart der wol gesite 
lebte än aller sorgen ptn. 
der vater und die bruoder stn 
wurden schiere d6 besaut 
er machte 6z in ze Tenelant 51» 
herzogen unde gräven h6ch. 

5099. Geselliglichen 5102. er] jr 5110. der andern was geschehen 
5111. vor dem 5113. die 5118. bnioderj Multer 5119. W. da 
Mbier da b. 5120. zu dienen Land ' 
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sin (iinc er allez zime zöcb 
in ganzer wirde schöne, 
er künde wol mit 16oe 

rtllche die gemieten 9m 

die lem hove rieten 

s!n ^re willeellchen 6. 

waz darf ich langer rede m6? 

Steide b6t im liebes wal 

sunder mftze und dne zal: 518» 

dd wider atn geselle 

gewan daz ungeyelle 

daz er ?on böber werdekeit 

in swaeren kumber wart geleit. 

Nrt merket wie daz hücbe sich, Md6 
dö der getriuwe Dieterich 
[lOß**] kam von dem strlte wider heim 
und im der <.it5lden honicseim 
näch wun.crhr' lange ziio geflöz, 
d6 wart in ungemüete gr6z 5140 
verköret al sin wunne gar. 
sin spilende freude liehtgevar 
in trüebez leit sich wandelte. 
Sin Up der wol gehandelte 
wart vil schiere dö geslagen 5145 
mit dem vil armen siechtagen 
den man di beizet miselsubt. 
diu viel üf in mit der genuht 
daz er betalle dzsetzic wart 
im wurden bftr unde bart 5150 
dünne und seltssne. 
sin ougen, als icb wnne, 

5122. Ir d. er 8. sa jm s. 5125. geoieten 612S. Die m dem H. 
ritten 5129. GlftcUiche boht jn kides w. vor 5135. Wie Gott 
Hertzog Dietherichen mit der Muselsucht befftigUchen plaget. 5135. habe 
5140. in] sein 5141. Verkehrt vod all 5142. S. sp. freoDdtlich 
gpfahr 5147. helfet die JMoseUncht 514S. gerncht 5149. beUUe] 
vberall 

n* 
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[107*] begunden sich ver^ilwen. 
als ob si aßzeo tnilweu, 

8Ö vielen üz die bräwen drobe. 5155 

8tn varwe, diu dä vor ze lobe 

was liutselic uode guot, 

diu wart noeh neter danoe ein bluot 

UDd gap vil egebsBren aebln. 

diu lütersfleie sUnune stu 5160 

wart unmdzen heiser. 

im schuof des himels keiser 

gr6z leit au allen eoden. 

an fUezen und« an hendeu 

wären im die ballen 5U5 

genzlich tn gevallen 
daz mich sin immer wundert, 
sin Up der wart gesunderl 
vil gar von scboBnen sachen 

und wart mit ungemacben 5170 
jaemerlichen überladen, 
und d6 der edele fiirsle schaden 
begunde merken unde spehen, 
dö wart sin junger Itp gesehen 
trOric unde freuden bar. 5115 
oudi wart sin werdiu boveschar 
betrtlebet und diu lantdiet 
86 vasle daz si balde schiel 
üs allen tireuden sich sehant 
swem stn tugent was bekant 5180 
und stn vil bdehgebornos leben, 
dem wart d6 leides vil gegeben 
[107^] um slnen jungen siechen Up. 
stn firouwe, daz vil reine wtp, 
diu stteie stnldenbsre, 5185 
diu klagete stne swaere 

5153. so gUwen 5154. dieMilwen 5157. Leutselig was 5158 dann 
kein 5162. Im geschuff 5169. vonl an 6171. Jämmerlich 
6177. die Landleul 5178. scheid 5lb5. Die süssen glöcklich bere 
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und weinde sinen smcrzon 

mit ougeD uod mit lierzen 

dick und ze maneger stunde. 

s!n leit gienc ir ze gründe fiUO 

und sin vil strengez UDgemacb. 

und aber dö man lo gesach 

86 wandelbereo an der hüt, 

d6 wart er sinem wtbe trftt 

and allen einen künden 5196 

gar widerznme funden. 

Swer in gerne sacb dfl vor, 
der soochte nü der flobte spor 
und Ute von im ahehant 
« Til manic arzdt wart beeant, NM 

der im gehelfen knnde niht. 
er was An alle zuoTersibl 
daz er genesen möhte 
und im kein helfe entühte 

ze sinem grozen siecbtagen. 5205 
dd von der lürste muoste klagen 
von schulden wol stn arelieit. 
L'ar bitter was stn herzeleit 
und jfPmprlirh sin ungehabe. 
er tet sich aller treiiden abe 5210 
und wonte in kiegeÜcher n6t. 
er wolle sin gewesen töt 
[108*] für daz vil j^erbafte leben 
daz im leider was gegeben 
Ton atner sObte manicvalt. 5216 
im wart enzQeket ain gewalt 
an liuten nnde an lande, 
nü das er daz erkande 
daz er begunde unrnnren 

5188. das andere mit rchlt. 6189. und fehlt, 5193. wandelbar 

5196. G. wider zosammen f. 5197. sähe vor 5200. bekttrint 

52ü4. eotdocbte 5213. Vor 5215. Seuche 5217. Landen 
5219. D. er b. mb Ehren 
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den stnen unde swseren, 5220 

(J6 bat er im mit triuwen 

stiften linde bimveii 

etewä ein hiu:-«'lin 

durch daz er driniie inülile slo, 

die wlle er lebete^ aleine. 5225 

nti flöz ein wazzer reine 

gar nähe bt der bürge sin. 

dä was ein wert gewabaen io 

der grAz unde scboBDe was* 

d4 spnmgeD bluomen unde gras 5280 

vH wanoecliehen iooe, 

und wuohsoD oftch gewioDe 

dfl Ttgen unde mandelrls. « 

als ein irdesch paradts 

bescbcenet stuont diz einlant 63SS 
swem ie gezierde wart bekant, 
der mOhte ez balde gesten. 
Yon nttzzen und von kesten 
wuohs dar inne manic soum. 
ouch stiiout der berende Olbouni 5240 
vil aar nAch vollem wünsche dä. 
man scliouwet hie noch anderswik 
[108''J deheinen wert li üliügen. 
des wart dem nnselsühtigen 
Dietertche ein hüs dar in 5245 
gebiuwen näch dem willen sin. 

Im wart bereit ?il gnot gemach, 
daz wazzer und der scboene bacb 
fluzzen um den selben wert, 
im was dA wunnen vil beschert 5250 

5220« vnd den schweren 5221. jn 5223. Ein Haufz allein 

etwa 5224. D. d. er darinne m. da 5225. Bleiben so gar alieioe 
5230. Darinn spr. 5235. difs ein Land 5243. Keinen 5244. Das 
5246. Gebauwet vor 5247. Wie Herlzog Dietherich aulT ein Weiir in 
ein besonder Haufs gesetzt wirt, darumb zwey Wasser fliessen, wegen 
der Mnsdsneht. 5347. goot fthlL 5248. der] die 
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von liehler ougen weide, 
koehle und megede beide 
[109*] ze diensle man im ziio beschiet. 
vil harte wol man in beriet 
splse uod lieliter kkiiicr. 5255 
dar n&ch sA wart er leider 
gescheiden vil geswinde 
von sinem ingesinde 
uod in den wert gefuort biodan. 
friuode, mAge, und dieneglman 5280 
liez er beltben hinder im, 
als ich diu ms&re albie verDiin, 
und Ute scbiere zehaDt 
mit jAmer in daz einbnt 
dfl stn wonuDge solle sin. 5265 
gediiltecllclie er körte drtn 
und was dar inoe maoegen tac, 
daz man sin docb vil schöne pflac 
mit gttoter bandelange. 

swaz der gelriawe Junge 5210 
mohte geischen alle zit, 

daz wart im 4ne widerst rll 
von der burc gefileret ddr. 
im was betrüebet alsö gar 

siu herze und sin getriuwer rauot 5275 

daz im gemach uocii ander guot 

gehclfen niht enmohtc. 

vil wAnic ez im tobte 

swaz man im dinges brühte, 

wan er ze vil gedAlite 5280 

an wlp, an hüte, und an sin laot, 

daz man im bäte Oz slner hant 

5253. beschicht 5254. wol fehlt. bericlit 5255. hechle 5250. sei- 
der 5263. da 5204. einig Land 526(3. Er kehrt gediilliglich dareyn 
526S. Da 620^. mil] Viel 5270. junge] Kunde 5271. geheissen 
5213. dar gefahret 5274. Ime was also betrübet 5275. nnd 8)a] 
Sioa Tod 5281. An Weib vnd Gut, an Lent vnd Land 
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[109^J genomen allez bt der ztt. 

ouch was sin kumber alsö wlt 

von des Ifbes smerzen 5^ 

daz er in slnem herzen 

deheine ruoue mohte haben. 

er was in jämer sö l)egraben 

daz er niht anders gerte 

wan daz in got ge werte 52M 
des t6des bl den stunden, 
durch daz er wOrde eobunden 
von stner griromeo smre. 
im was der Up UDiiMere: 

daz kuade er wol erscbeioen: 6396 
van aiurien Qode weinen 
was 8tn grcwte unmuoze dd. 
mit disen dingen nnde alsö 
Dietench d6 lebete, 

der Vit schAne swebete 5800 
in werltlicher wanne 

nnd über al stn künne 

ein Spiegel unde ein bluoaie schein, 
als ein lieht kiuiunkelslcin 

was sin lop dm rliliuhtiM- 5305 
daz engap niht scliiius m^, 
wände ez als ein trilebez glas 
verdorben und verblichen was. 

Nü kam ez zeiner stunde 
daz sich der ungesunde 5310 
in dem werde üf eime plAn 
zeinem brunnen weite ergdn 
[HO*] der dA vil wünnecUchen sluont. 
er tele alsam die siechen tuont, 

D287. Kein — gehaben 5298. s.') fehlt. 5289. entgerte 52RI. Pefs 
Todte 5293. V. seinem grimme schwere 5295. Defs 5296. seutzen 
5297. vnmasse 5300. Der je 5301. In gewaltigllcher w. 5302. aiie 
«efn Kioiie 5305. durchleuchtet ehe 5306. entgab &300. Am» 
gröfkttet mfimgihtektlabe, 5311. tioeo 5312. gabn 5S14. als 
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die senftes liiftes niochent 

und ougen weide suuciient 

durch bezzerunge dicke. 

von der sunnen blicke 

truoc er einen pfäwenhuot 

und ein gewant von stdcn guot 5820 

daz ak ein liehter Spiegel W88« 

hie mite kam er duich daz gras 

goBlicheo ZOO dem bronnen kalt 

dä staont tod bOumen obe ein walt 

Til maBeger bände leie. m 

der liebte sQeze meie 

was komen d6 mit stner mabt 

dfl yon der brunne waa bedabt 

mit wünnedichen esten. 

tüz grüenem loube glesten 5330 
sach man die siii'^wize bluot. 
diu was des briinnen schatehuot 
und hallen sich gehüset drin 
diu wilden waltvogellln 

vor der hitze durch gemacli. 5335 
vil schfene was ir überdach 
von bleiern und von rtse« 
ir niuwen sumerwtse 
erklaocten si dar under 

ze wttonen und ze wander 6M0 
und triben des gnuoc unde yil. 
der 6ren und der ougen spil 
[110^] was dä vil harte manecvalt. 
der brunne lAter unde kalt 
gienc rüschende unde klingende. 5845 
86 wflren dA bt springende 
rösen r6t durch grüenen kld. 

5321. BäS also liechte was 5325. handeleie 5327. krafft 5328. be- 
dafifl 5330, pruriendem 5336. vber tag 5339. Verklenpctcn 
5340. Zu wunder vod zu wunder 5345. Gieng rauschen vod klingen 
Ö346. springen 



Digitized by Google 



170 



waz dorfle man dä wunne m6 

an der i>uiiieriiclicn zit 

Üf dem vil sclirpupn plAiie wit? 6850 

Der jAmerhalie DietencU 
üf sinen eienbogen sich 
leinte zuo dem brunnen 
und bare sich vor der sunoeii 
bin under dl ci scbate was. 
wBzz«r, bluomen, unde gras 
sach er mit ToUen ongen an. 
dft Ton gedenken er began 
waz der meie freuden gtt« 
'ach' sprach er, 'scbttniu sumerztt, 5!MI0 
wie kanstü dem gesunden 
mit freuden under stunden 
muol erhoehen unde leben I 
dA soltest(k mir freude geben 
mit dinen wUnueclichen tagen. 5963 
nü biß icli so mit siechtagen 
begriffen üf der erden 
daz ich erfreuwet werden 
nilit inac von diner sHezen kuost 
ich hän enplangeu leides giinst bm 
und langer wernder sorgen pUihl, 
dar inne ich äne zuoversiht 
[111*^] muoz begraben immer ligen. 

got heiTe, wes häl mich gezigea 

din rAche unmAzen grimmelich äsiö 

diu nü gevallen üfe micli 

gar ungenndeciicben ist? 

ji reiner unde sQezer Krist, 

waz hän ich gegen dir getin 

dft mite ich s6 verdienet hftn 9980 



5349. Wami d. 5353. Leadite 5354. Vnd verbarg 5358. Daaon 
er dendcen bephn 5360. üuch spr. 5362. vnd mit standen 
5374. WM 5377. ist] Geist 
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dtiieii bilUi liehen zorn? 
w4 von h&n ich s6 gar verlorn 
liute, hnl, guot, unde Up, 
mdge, friunt, man, unde wlp, 
und alle mtne sxlekeit? 5385 
daz langer mich diu erde (reit, 
daz ist min aller meiste klage, 
Bit daz mto armer lebetage 
86 gar unnütze worden ist. 
ach brmdiu werlt, sich wie dft bist 68B0 
aller miaseweade ?oII 
niemen dir getriuwen sol, 
waD dü Tit awache 16Den kanst. 
Dftch liebe dü vil. leidea ganat: 
daz hüatü wol bemret mir. 5995 
ich bän gedienet lange dir: 
dar umbe wirt mir nü gegeben 
niht anders wan ein armez leben 
dar inne ich niht genesen niac. 
reht als der wilde donerslac 5400 
hät troffen mich der sorgen schür, 
sö bitter noch s6 rthle sür 
[III''] enkunde uiininer werden 
kein jdmer üf der erden 

als6 min kumber den ich dol. 5406 
ouw^ daz mich diu aunne aol 
beliuhten und des tages glaoz 
und daz mich slinden alaA ganz 
nibt aol daz abgrOnde. 

wao daz ich gr6ze attnde 6410 
entaitze durch der aftle ii6t, 
ich t»te selbe mir den tAt 
6 daz ich langer wolle leben 

5382, Dauon 53B4. Möge, F. und w. 5388. Bils dafs 5390. Ach 
Bruder wer ich wie du bist 5398. dann 5401. der Sorgenschuor 
5402. Sie b. n. so r. für 5403. lu kuodle 5407. vnd der Sooneogiantz 
54üd. N. eoUui die Abtgräade 5412. selber 5413. £h dann dafs 
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utiii in sö kranker wirüe sweben 

«laz ich mir selben waere 541& 

und al (Ipt werlt uninaTe* 

Slis lac der jun^e kiageode 
und dise rede sagende 
der ich bin zeim ende komen. 
er bste in sine haut genomen 5120 
TÜ riuwedtcbe ein waDge 
und was von deme gange 
den er auo dem brnnnen gie 
86 gar onmebtie worden bie 
daz er entalief näcb stner klage. 5125 
nü wolte got bf deme tage 
ein wunder an im briuwen 
und wolte in stner trinwen 
Iftzen dO geniezcn, 

wan in begunde erdriezen MIO 

der bitterhchen swsere 
die der vil triuwenbaere 
[112*] leit dn alle sine schult. 

gelouben ir daz gerne suli 

dne schimpf und äne spot 5495 

daz im der «Iz erwelte got 

sanl einen holen wnnnesam. 

ein engel für in schöne kam 

bin under daz gebüume 

und liez im sUeze tröume 

in dem släfe werden kunt 

er sprach d6 wider in zestunt 

'Dietericb, dü seit genesen* 

der reine got vil üz erlesen, 

der triuwe sieb versinnet Hü 

5414. so fehtt 5415. selber 5416. aller der 5417. So 1. d. 

thumbe kl, 5425. n. der kl. 5427. aa jn bereawen 5430. ver- 
driessen 5434. Glaubet jr das jr g. soll 5437. ein 543 S. vor 
vor biA6. Wie iiott einen Engel sendet zu Dietherichen in den Garteiiy 
zu dem Brunneo, vnd jm im Schlaff verkänden lefst seine Gesundheit. 
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und h6he vvdriieit minnel, 

der wil dich Idn geniezen 

daz dd ze herzen sliezen 

ie wollest höher triuweo bort. 

in Btnem liehten himele dort 54S0l 

häi er sich dtD erbarmet 

daz dü s6.gar verannet 

an leben onde an guote bist 

er wil dir geben die genist 

wider und din öre gar. 5455 
ze Tenemarke balde yar: 
[112^] dA Tindesttt gesuntheit. 

Engelhart was ie bereit 

daz er gesellescliafl dir hüte. 

dd von wil güt daz er nü schüte M60 

durch dich sin er kiade bluot, 

daz er vil willeclichen tuot, 

ob dü dir selben heiles ganst, 

wan drt genesen niht enkanst 

£ siner zweier kinde leben MS5 

für dich ze pfände wirt gegeben. 

und wirstü mit ir bluote r6t, 

der zweier kinde, in dlner ndt 

gebadet und bestrichen, 

bistü sicherlichen 5470 
ron dlner miselsubt ernert. 
kein ander salbe ist dir beschert 
[113*] dä mite man dich heile noch, 
dft von dt beide k6re doch 
zuo dem trCItgeseUen dtn. 5475 
daz hAi dir unser trehiin 
geboten, Ti! getriuwer man.' 
hie mite schiel der engel dan 

5446. gewinnet 5448. fliessen 5459. beule 5460. das nun 
B( Im Ute 6463. selber 5467. Vnd wArdestn 5475, Za d. yiel 
Ciesellen d. 5477. getreu wea 
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und körte wider sch6ue 

ze gotes himeltröne. 5I8(^ 

was ouch Dieterich zehanl 
erwachet unde baete erkant 
in sinem släfe diu gebot 
diu im der reine sOez« got 
bt dem enget machte kunt. $«85 
dä Ton 8tQ riuwic herze wuot 
. wart betraebet deste mö, 
wan im tet tooeclichen w6 
das im was getroumet 86. 
'jä herre' sprach er aber d6, 5490 
'waz mac bediuten dirre troum? 
wer hät mich uruler disen boum 
durch släfen und durch ruowe bräht? 
ich haßte unrehte mich bedäht, 
d(^ mich Ir ikln it nider warf. 5495 
diu luaere dei- irli iiilif hedarl", 
din sint mir kumeri hiule für. 
dar an so prüeve icli unde gpUr 
daz min got wönic ruochet, 
Sit daz er mich versuochet woo 
mit tlppeclicheo trOumeD. 
mich vuorte an stnen zOumen 
[113^J Unheil miintoen starke, 
sA ich ze Tenemarke 

in dem sinne k^rte «05 

daz Engelhart verr^rte 

durch mich stner kinde Muot, 

wan ez nieman üf erden tuot 

daz er mit stnes Itbes flniht 

mich loese von der miselsuht 5510 

und üz der gr6zen pläge mtn. 



5480. Himmelkrone 5461. kein grußerer an/ang$buek*tabe. 5482. hat 
5484. Dafs jm 54S9. ward 5501. äppelichen 5502, forchte 
5504. WaoD 
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ml sf (iaz er diu kindeltn 

vii gerne durch mich tcete 

und mich von miaer nflete 

dä mite welle enbinden, 6515 

8Ö sol ich doch erwindeD 

an ahb grdxem meine, 

daz ich ir blQOt vU reine 

gieien Ua» An alle schult. 

ich weite 6 Uden mit gedult 5630 

dise lesterllche n6t 

^ daz si immer durch mich töt 

als unTerdienet mtlesten ligen. 

wes haete ich danne den gezigen 

der an mir triuwe nie zerhr n h, * * 5526 

8d ich iriiü ^iechez leben swacli 

mit sfnen kinden wolte ernern? 

got sol imv 6 den töl beschern 

ö daz ich Engelharten, 

den liebten und den zarten, 5580 
immer sö beswaere 
und ich an im bewsere 
[tl4'] gar ungetriuwelichen site. 
er ist mir ie gewesen mite 
in lOterlicher slaete. 5595 
dä von ich ktkme taete 
wider in die missetAt 
daz mtner siecheit wOrde rAt 
und miner jdmersahte 

von der getriuwen frflhte 5510 
diu TOD stme Itbe ist komen. 
sol mir kein arzente fromen 
ze mtner swaere diu mich traf 
wan slner kinde rötez saf, 

sö bin ich immer ungeueseu. SM5 

5516. verwinden 5517. weine 5518. vil fehlt 5522. Eh sie 
j4mmerlich 5524. den fehlt. 5526. Wann 553t. 5532. beschwere 
5533. Gar onglAcklicbe siede 5534. niede 5536. kAne 5545. gencaea 
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iht anders muoz min salbe weseu 

ze miAer veigen imgeschilu : 

wan zw*re dirre enger ich nilit.* 
Hie mite gienc der sieche man 

irider heim se bilse dao 5550 

in ataer klagen^t als 

ze keiner anente m6 

künde er haben sttoveraiht, 

und hiBte gar den troum für niht 

der ime was getroumet dort. 

ow6, daa siurzebernde wort, 

und ouch der riuwecUche sprach, 

diu n^men dö vil manegen bruch 
* durch sin er freude mitte. 

daz Isen in der smitte W80 

sö sÄre niht englüejet 

als vaste er wart gemüejet 
[114''J in der vi! hei/en sören gluot 

dar inne brau sin kiuscher muot 

alle zlt und allen tac. 5565 

sin bestez wünschen des er pflac 

daz was niht wan daz eine 

daz im got der vil reine 

den grimmen töt bescherte 

und ime die söle ernerte 

vor der helle gründe. 

sus lebete er manage stunde 

mit jftmer und mit leide 

biz im die friunde beide 

ab giengen und die dienestman, ft5is 
alsft daz man sin began 
pflegen niht 86 wol ab d 
und man im b6t smtebeite mft 

5547. Yngedcbt 5549. kein größerei' anfangsbuc/istabe. 5554. ver- 
nicht 5556. seuflftzende 5557. innigliche 5559. seine 5561. ent- 
giftet 5562. er fehlt. 5563. SonneDglut 5565. alle tag 5566. das 
5567. nicht mehr daoo d. e. 5572. Sonst 
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zaiien mälen danne vor. 

ö liämeri dicke fiir sin tor ö5S0 

niiige, Iriunl, man, unrte wip, 

durch daz sin ungesunder Up 

enptieii^'p liöhen Iröst von in. 

diz allez was nü gar hin. 

er kam vod sioer wirde alsA 5385 

daz sin oiemea gerte d6 

zeiiDftl in dem j^re sehen. 

im was 86 rebte geschehen 

von sloer veigen siecheit 

daz man in ungerne leit 55M 
unde in sin gesinde fldch. 
vil söre man im abe z6ch 
[115*J an splse und an gemache 
und pflac sin alze swache 
mit aller bände dingen. 55!)5 
man sacb im lOtzel bringen 
dar üf des werdes anger. 
wan s6 der mensche ie langer 
siechet undr ie s^rer, 

sö sin un wirde mcrer 5^0 

unde groBzer danne wm. 

des wart ouch liieterich verirt 

an siner werdekeite gar. 

nieraen wulte sin d6 war 

mit guoter handelunge nemen. 560i 
dA von er sicii begunde Schemen 
s6 vaste in stnem herzen 
daz er des Itbes smerzen 
niht enwac sA söre 

5579. dtnD zuuoi 5580. Ehe kam d. vor s. Ti). 5584. nü gar 

fehlt. 5585. 6. liolieii Wirde also 558(3. D. Bein n. begerte do 
5587. 1(1 dem jar zu eiin mal 5588. we] wo! 5589. siecheit] 
scheit 5590. Leut 5594. gar zu 5595. alleiiiandeo 5599. lädire 
5000. S. 8. vnwehrde nietire 5601. Vnd laii|^ei d. w. 560Ü. be- 
gnndte er «kfa 59D9. N* eDtwsg so lechte sere 

Sngalkard, >.*Aufl. 12 
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als daz im solfae unöre 5610 
buten al die stne. 
er haele gerner piue 
geiiten daime unwerdekeiu 
der kuiideu liuie smäheit 

tel im alsö lehle 5615 
daz er zuo dem IVenidea (6 
voD daiineo wolle k<h^eD 
^ daz er mit um reo 
io sinem lande wsere. 

der werde triuwenbsre sßSü 

und der vil slaele Dicterich 

alfi6 gedähle wider sieb. 
[11 5*^] 'ich armer uode ich tumber, 

mr Qmbe Ilde ich kmaber 

io mtD selbes lande, 0625 

daz ich von dirre schände 

niht hindaa entwiche 

und suo dem fremden striche 

der nOit erkennet wer ich bin?' 

hie mite viel im in den sin 5630 

vil s6re uud ouch vil starke 

daz er ze Teueiiiarke 

zEngelhaite wolle varn: 

der künde i-iiiiu dinc lK'\varii 
[116*J iiäch «ireu uud üäch mmiit^ wol. 5635 

er «Milte ^ob ich nö viudeu sol 

immer Iriuwe an keime man, 

so enhabe ich dä niht zwivel ao, 

min geselle enhalte mich 

schone und Itoe erbarmen sich 5610 

5*i!l. *^«^!nen 5H12. gerne die peine 5til4. D. bekaoDlcn l.. schin. 
5Glt). zu dem \srhri1en ehe 5620. Wehrden t'or 5623. Wie HerUog 
Dieihericii kiüiick m Lugeihart dem Künifie In Dennemarck kompU 
5625. lu meitiem seibesl L. 5628. i-reuuile 5G31. ouch fehlt. 

5634. sein 5635. Nach EhKD vud Liebe w. 5636. Er dacbt« ob ich 
nOD sol 5637. kdoen 5638. So eotbsb 5639. entlialle 
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tiaz mir gelUckes bilde 
PÖ gar ist worden wilde 
und ungelilckc niuwe. 
sin hp ist s6 getriuwe 
und alsö tugenlveste 
daz er mir tuot daz beste 
gerne und willecUchen dä, 
mir Wirt gebiuwen etewdi 
Tor stner bürge ein hiusella, 
dft keiet er micb inne sin 
die wlle das ich mae geiebeo 
und lieizet mir dar inne geben 
sptse und allez des icb darf, 
stt daz 8tn berze nie gewarf 
ta Til böber stste sieb, 
gedenket er daz ich 
mit triuwen sin geselle was 
und zeime friunde in üz erlas 
mit herzen und mit niuote. 
vor liebe und vor dem guote 5660 
habe icb in geminnet ie, 
geselleschaft bot ich im hie 
vil gar biz üf der triuwen ort, 
des lAt er mich geniezen dort 
[116**] unde ergetzet mich des wol M6s 
daz icb bie smsBhen kumber doL' 

Sus wart in stnem muote 
ze r^te der vil guote 
daz er von slnem lande sebiet 
und er ein scbiffelfn beriet 667D 
rtllcb unde scbdne gnuoc 
daz in ze Tenemarke truoc 

5643. Vnd alles vngl. o. 5648. gebaowet 5650. Da lefsl er m. 
darinne s. 5653. das ich bedarff 5656. So dencket 5658. Vnd 
jn zu eim Freund aufserlafs 5660. Vor dem Leibe vod dem G. 
5661. H. ich geliebet je 5667. So ward ich 8. M. 5669. scheid 
66T0. bCftit 5671. ßleich vnd schöne gii. 

12* 
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gar SDclKch dmi wilden s6. 

waz touc hie langer rede mö 

und üppecUchiu teidioc? 6ffü 

d6 der vil süeze juogclinc 

ze der vil schoeneD Teste kam 

sin geselle tugentsam, 
der kaoic, üf mil bdse wai, 
d6 aaode er üf den palas M80 
den boten atn gereite 
der Engelharle aeite 
diu mare unmäxen klegelich 
das stn geselle Dieterich 

üf gndde in heime suochte, 5685 
daz er in dä geruochte 
sprechen unde achonwen: 

in habe alsA verhouwen 

sin veigez ungelücke breit 

daz er von grözer siecheit 5690 
niht ze hove müge komen. 
Dü daz Engelhcui vernomen 
bsBle (lisiii mterc, 
d6 wart der sieldenbicre 
(117*J von herzen trrtric unde fr6. 5695 
leidic wart der sileze dö 
durch Dieteriches ungemach, 
Und freute sich daz im gescbach 
diu ssBlUe daz er komen iros. 
er gienc von stnem palas 57Q0 
%no dem schiffellne dan 
dar inne lac der sieche man 
und der trAtgeselle stn. 
n6 daz im wart stn jftmfir schtn 
und er in sA entschepfet vant, KOS 

667;i. G. schnelliglich auff der w. See 5675. Vnd üppeliche Thä- 

ting 5fi70. ftf] da 5681. T>pm B. s. gereide 5689. vn^lnrkes 

5699. Das glücke . 5703. Vnd d. viel traut G. 8. 5704. Nuq ward 
joi 8. j. sch. 
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vor leide reiz er sio gewant 

und s!n küneclichez kleiu 

diu wurden schiere, sö man seil, 

gerizzen nider üf den fuo«. 

er sprach 'geaeUe, dai ich muoz 5710 

dich sehen in sA grinuiier n6t, 

das nioche got durch stoen m 

erbarmea unde rioweo. 

ow4 daz höben triuwen 

ie mdemrac «6 grözer schade 6715 

und daz sö rieher tugent hide 

an dir mit j^er iat erfultl 

wie mohU got sd kleine schult 

sö tiure an dir gei echen? 

muoz ich die wArheit sprechen, 

«6 weiz ich alsO rehte wol 

als daz ich ersterben sol 

daz din leben reine 

was von alleiu meine 
[117*] gefrtet und gesiinderf. 5725 

dä von nücb srre wundert 
waz got an dir gerochen bahe. 

ach friunt, wie histö komeo abe 

der vil Hehlen varwe dln? 

dü biat der scha?nheit ie gestn 5iao 

ein Spiegel unde ein blaome. 

nd \tl von siechtuome 

al dln höbiu Icraft dar nider. 

owö daz dlniu starken Uder 

ie sollen 86 gedlfaenl 

got müeze mir verzlhen 

aller höhen ssBlekeit, 

ob ich dln grimmez berzeleit 

niht gerne wolle für dich doln/ 

5708. sdl als 5712. D. bedenck Gott 5715. Ie wider was 5716 sd] 

^Lä ^^22. daz rehft 5724. W.s aUeiae meine 

6734. atardu Gheder 5739. wolle für] vor 
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alsö ilrr künec begiinde iioln 5740 

von herzeo manegeo siufzen tief. 

mit armen er in umbpswief 

und göz vil nianegen heizen tralieo, 

mit er begunde iwahen 
diu röten wangen beide. 5141» 
mit jämer und mit leide 
sprach aber der getriuwe d6 
'friuDi, ich bin dtner kttnfte fr6 
und dtnea schaden ungemeit. 
alt aber ich die «elekeit 5T50 
an mich von gote b&n genomen 
daz d6 mir bist le htoe komen, 
86 man ich unde bite dich, 
tU trftt geselle Dieterich, 
[118*] das dA dich bt mir lAzest nider 57» 
und niht ze lande körest wider 
biz üf dlnes endes tac. 
ich tuon ze liebe swaz ich mac 
gerne uu'i willeclichen dir. 

enzwtvel niiiiuier des an mir, 5760 

ich ruiilci^'e dfn geiiiach.* 

der sieche wider in dö sj>rach 

*gol löne dir, geselle min. 

ich wil des äne zwtvel sin 

daz dü mich niht läst under wegen. 5765 

ouch ist nü gar an dir gelegen 

min heil und min gelücke alhie: 

wan dtner helfe enwart mir nie 

8Ö rehte nöt att allezan. 

wtp, (Hunde, mflge, dienestman STlO 

verzaget sint nft gegen mir. 

dä von ich triuwe auoche an dir» 

der ich doch nie wart ungewis. 

5740. begund d. K. 5742. in fetiit. 5748. Zukunffl 5750. Seit 
ich aber die sichertieil 5760. das 5761. entfAge 5765. nihl fehlt, 
57e& ilt f<Mt alle« an 
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mtn j^mer in din herze Iis 

lind l^z erbarmen dich min leit. 5775 

gUnne mir durch siecheit 

hic biuwen doch ein hinseltn 

vor dioer bflrge und Ha mich sin 

dar inne bis an minen t6t. 

teile mit mir hie din br6t ' . 5780 

biz über mich gebiete got. 

6 daz ich smAheit uode spot 

dulde von den rolnen, 

ö wil ich bt dir swinen 
[118^] die wlle dai ich na gelebe. 51S5 

ez dunkel mich ein b6hiu gebe, 

ob dA die neide an mir begdst 

daz dd mich hie beltben läst/ 
Sus sprach der künic aber di^. 

*acli herre Irium, wie redestrt sö? 5790 
unde guot und swaz ich bän 

daz sol dir werden iinderläo 

als eigenlichen alse mir. 

ein hi'is irli heize hin wen dir 

dar inne man dtn schöne pfliget. 5795 

mit Iriuwen dir mtn helfe wiget 
[119*] biz üf ein ort al dine tage.' 

8U8 biez er in mit höher klage 

ftteren üz dem schiffelin. 

¥or der vil scbcenen veete etn 5900 
der sieche sich d6 nider Uez. 
ein hAs man ime biuwen hiez 
▼il gar näch stnem muote. 
dar inne wart der guote 

berftten mit gemache woL 8805 

5774. im Hertzeo 5776. GOnne mir docli ein Sicherheit 5784. sciieineo 
5787. das glalk vor 5789. Wie König Engelhart Hertzog Dieclien eia 

Siechhaufs baawen lesset. 5789. So spr. d. K. do 5791. ond fehlt. 
5793. eigentlich als 5794. beissen 5795. schöne fe/ilf. 579S. So 
Ii. er ro. 5801. D. S. sich da sich niederliesse 



Digitized by Google 



184 



swaz rlclier haoJelunge soi 
eim ungesunden man geschehen, 
diu wart benamen dd gesehen 
an Dieteriche zaller zll. 

ezii wart weder A noch slt 5910 
erholen keinem siechen baz, 
wan sin der kUnic nie vergaz 
in herzen unde io inuote. 
mit aller bände guote 

hiez er sin näch wuosche pflegen. 6615 

ouch liste der getriuwe «legen 

den Site und die gewonheit 

daz er in nimmer tac vermeit 

dnrcb einen gr6zen siechtagen. 

er künde in weinen unde klagen 6920 

mit lüteriicher andftbt. 

er hsDte sich des wol bedAht 

da2 er stn kuneclicbez leben 

wolle ftor in hän gegeben 

durch daz tr mühte sin genesen. öb25 
man sarh in in im dicke wesen 
[119^] in sfneni hiuseUne. 

durch siue swareii plne 
Ilöch er uiht den armen. 

er künde wol erbarmen 5^ 

Uber sfnen kumber sich. 

er sach in aller tegeUch 

und hiez in baden unde twahen. 

er göz vi! manegen beizen traben 

durch sin gar strengez ungemacb. 8695 

sin dinc er aUez wol besacb 

und b6t im ganzer trlawen bort« 

vil senlte wdren stniu wort 

und sin gebärde wider in. 

benamen] sicher SfrlO. Es entward bSl2. nie fehlt. 5816. der] 
er 581$. Dafe er Jnmer da v. 5826. bi im fehU. 5629. nibt] nit 

5832. aber t. 
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n(i kam er eines mäles hio 5840 

für (Jen siechen jungelinc. 

er gap im süeze teidinc 

und machte im dise rede schio. 

er sprach 'sag an, geselle roto, 

wie mohte sich get'iiegeD das, 6616 

86 vil -dln juDger ilp besaz 

rlchtuomes unde werdekeit, 

daz dA se dirre siecbeit 

k«in arzenle eusuoehtest 

und dü des niht geraochiest sm 
da2 iameo faste dich emert? 
dA sottest dich von örst gewert 
bäu dinre sUhte swsere. 
geleube mir der msere, 

swer niht den niuwen siechtagen 5b^5 
zem ersten dau beginnet jagen 
[120'J uüd io dä Ut veralten, 

der muoz stn immer walten. 

als ist vil hüte dir geschehen. 

dü mühtest h^n dar zuu gesehen ' 5860 

dd dich hestuont diu aogest 

diu leider aller langest 

muoz an dtnem llbe wera. 

wer sulte wtsen rät verbern 

ze s6 getäoer ODgeschiht 5S65 

die maD s6 gar betrfleben siht 

an herzen unde an Übe dich?* 

'geseUe* sprach d6 Dieterich, 

'h»t arzente iht für getragen 

mich ze mtnem siechtagen, 5810 

s6 w^ere ich nü vor maneger stnnt 

frcelich unde wol gesunt, 

5842. Er g. ja sAsse geding 5845. W. m6ch(e ich 5849. enlsucblest 

5850. genichcst 5852. Du solst d. v. erst han g. 5853. Vor 
dieser Seuchen schw. 5856. Zu dem ersten beg. j. 5859. Also 

5861. Da ich bestünde 5864. embern 5866. 86 fehU, 5869. iht] was 
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wati ei dar an nilil isf heliben, 

ich enliabe ir gnuoc ge(nben 

und alsö vil versuochet, 5d15 

IiaQt ihl got min geruochet. 

ich mühle stn dä von genesen. 

8wai ie von küDSten wart gelesen 

die nütze sint ze dirre suht, 

des ist ein wuoder mil genuht 5S80 

an mich geleit, getriuwer man. 

kein arzeote leider kan 

enbiuden mich von dirre D6t, 

wan der bitterltctie t6t, 

der mac erlasseo mich dA von. 5885 
ich muox ir immer sin gewon 
[120^] die wfle das ich leben sol« 

wan alleE daz mich hlllfe wol 

und d^ von ich würde ernert, 

weizgot daz ist mir uu beschert iS90 

und sol mir üf der erden 

fremde und liure werden.* 

An disen werten Eni^elharl 
schier und zebant dos inue wart 
" da?; t tesvaz doch waere 5885 
daz im ze sin er s\v;rre 
wol und ebene tohie, 
der es gewinnen mühte. 

Dar umbe sprach er, s6 man giht, 

*ach trütgeselle, ist aber niht 5900 

das dich yon leide enbttnde, 

ob man ez iender fttnde 

und ez gewinnen mühte dir? 

sprich an, friunt, unde sage mir 

»874 Ich enthab 5875. Til] lecht vil 5976. Helte nein Gott 
jeht gerecht 5979. Sencbt 5880. mit gereucht 5886^ ir] 

je 5890. vnbeschwerl 5893. kein fHffitiw anfangsbuckstabe* 

5S94. Srhiere md zu band jm w. seinem 5S99. kein gröfterer 

anfangsbuchttabe, so jcht 5901. ealbinde 5903. Vnd defs g. 
5904. friant fehlL 



Digitized by Google 



187 



ob iemeii itit geliahen müge 5905 
daz dir ze dioer sUhte tüge, 
und \äz mich daz erwerbeo. 
sol ich dar umbe ersterben, 
(iaz tuon ich heber danne ich lebe, 
der iAl ist mir ein sQeziu gebe, WIO 
ob icb den fittr dicb liden muos 
'nein* sprach er, 'mtner sorgen buoz 
Wirt nimmer mir, geselle mtn. 
wan daz mir nflCse solle sin 
und mir le helfe tobte, OQls 
dazn künde ich noch enmöhle 
[12 1<^] mit keinen dingen werben. 

onch weite ich lieber sterben 

6 daz ich tz gewänne doch. 

geschgehe an mir daz wunder noch 5920 

daz man sin ooeten wolle mich, 

sö stürbe doch vi! ifremer ich 

dao ich dä von geuxse. 

der ie ze herzen lse?5e 

vil höhen und vil wisen rAt 5925 
und alliu dinc gebildet hät, 
der l^ze nimmer mich geleben 
daz mir daz iemen welle geben 
des ich bedarf ze miner klage/ 
'neinä, sUezer friunt, nü sage* 
sprach aber Engelbart sebanl, 
'wie dise sacbe sint genant 
die gehelfen mohten dir. 
entslinz dis anenle mir ^ 
an der nA Itt dln zuoTersiht.* 
'geseUe, des entuon ich nibf 

690& Seofilie 5912. Mdn »914. nir] nur 5910. Das entkaadte 
i. n. moekle 5917. erwerben 5919. gewinne 5921. nötigen 

5922. gerne vor 5929. Wie KAnig Fngelhart Hertzog Dierichen bittet, 
dafi er jm doch sagen w511e, wie jm zu belffen sey« 5929. DaCb 
5930. Ndo, o sAezer 
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sprach Dielt'iich du w'uUiv in. 
*6 müeze ich leben uiule sin 
verhesfii e i\ai diüC ^?('<thehe 
daz icli «Icr sache dir verjehe 5940 
[12l^J diu mich noch niöliü» Kir getragen/ 
Wu nniost mir endeHchea sagen 
waz dir ze belle tühte 
und dich erloesen mähte 

von dlnem kumbcr engesUicb«' dM5 
'geselle, des erlte da mich 
durch dtoe küneclichen art/ 
'oeiD,' sprach aber EngeUHirt, 
'benaiDeD, das enmac nibt wesen. 
gedenke, Muni vÜ Az erleaenf 9960 
daz ich dir keiner bete nie 
verzech, und 6re mich alhie. 
van zwAre, 86 dü daz nibt tnost, 
s6 soltü wizzen daz dO tnuost 
von mir gescbeiden immer stn^ ' 5055 

und ich von dir, geselle min.' 
[122*] Mit disen werten unde als6 
der vil getriuwe sieche dö 
wart Uberstriten kikme 

daz er mit langer söme 5900 

sprach vil lieize weinende 

'Ali waere mich ie meinende 

mit triuwen, herzelieber man. 

dä von entar ich noch enkan 

verzthen keiner bete dir. M66 

swie vaste ez und swie nähe mir 

ze herzen git« sö wii ich doch 

dir sagen waz mich hQlfe noch 

ze miner engestlichen nöt. 

5940. das gläck 594!. Die 5943. zej deiner 5945. ängsligUch 
5949. Bey glauben das mag 5953. s<S] *g 5957. kein gröf$erer 
an/angsbuchstabe, 5%1. Spr. v. herUe weinte 5962. 0 wer mich 
je meinte 5964. getiiar 5996. es naeh nAhe 5969. Angsiiglicbea 
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ich lile sanfter vi! dnn tdt {i970 

dan ich die sache dir enbar 

dar an ich wsene daz nü gar 

min zuoversiht hang unde klebe. 

doch wü ich al die wile ich lehe, 

mit swelher n6t ich daz getuo, $975 

den willen dtn spAt unde fruo 

leisten ich beste mac. 

ez kam abd, daz ich ^lac 

an einem liebten sumertage 

unz ich entslief näcb mtner klage H80 

under einem bonme, 

d6 kam mir in dem troume 

besebeidenltehe ein engel ftlr 

der nftch wfser liute kür 

niht wOnnecIicher mOhte sin. 5U85 
er tet mir kuiil und machte schin 
[122^] von gote disiu niiere, 
daz ich genislirh waere 
von diner kindc hhiote, 

diu got. in sltier huote 5990 

mfiez immer hän vor sollien schaden. 

er seile mir, künd ich gebaden 

dar ione zcinem mäle, 

s6 würde ich sunder twMe 

gereinet unde wol gesunt, 5995 

sö daz mich lieze bl der stont 

der Teigen miselstthte schimel. 

min klage diu war in den himel 

für gotes angesihte kernen. 

dä Ton e6 wolte mir noch fromen 6000 

sin helfe und diu genide sin. 

5970. Ich leide vU 5971. oflenbir . 5972. meiae 5977. L. 

aoffs beste ich m. 5980. Vud 5981. Vüter diiem schönen B, 
5985. inocht 5986. kant M^. 5992. gehaben 5993. Da zu 
einem id.. 5994. qoale 5995. Gereioiget 599S. 4ein 5999. An- 
gesicht . . , . 
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dü giebest diuiu kiodelio 

üvilleclichen in den tiftt 

durch daz ich von ir hluote rdl 

geneese ao mime fleische fül. 6005 

8U dA der staete ein marraetflüi 

wsrest unde ein quäderflios, 

66 müeate diner tugent zins 

QDd dlDs getriuwen Ubes fniht 

die wanden mlner miselsuht 6010 

verheilen und ventroten. 

dis h6rle ich von dem steten 

engel in dem twaime. 

Ton einer stimme galme 

wart tob erwecket unde ersdirac. 6010 
diu rede mir ze berten wac 

[123'] und ddhte mich ein teil ze twerch, 

daz diY dioer kinde verch 
willechchen soltest gehen 

durch daz min ungesundez leben <)020 
gereinet würde und ouch ernert. 
daz reht und diu natüre wert 
daz lernen siniu kindelln 
sterbe durcli den willen min. 

Dä von, geselle, dühte mich 60& 
diu rede gar unmOgelich 
die mit mir treip der engel. 
niht einer bluomen Stengel, 
der bi mir stuont vil manic soum, 
weite ich ahten üf den troum 6090 
der mir als olTenllche erschein, 
ich gienc ze hüse wider hein 
mit j^er und mit sorgen, 
dis dinc ich sö verborgen 
und alsA heimelichen truoc eoss 

•1(102. gibest 6005. on jrm Fl. feoi 0008. So mäslu 6012. von 
ilea steten 6020. Drumb dais 6021. Gereinigel 6024. Sterben 
Ü025. kein gröf*erer anfangsltuclulabe. 6026. wunniglich 
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daz ich es keime man gewuoc 
noch zewiire gewehenen wil. 
und lii€ieslü mich niht sö vÜ 
gebeten daz icli i^eiiv dirz, 

ich w<ere löt, geiüube mirz, 6040 
6 dir entslozzcn \va?re 
von mir daz selbe msere. 

Sit ez dir aber si geseit, 
sO tuoz durch dtoe sffilekeit 
und gedenke oiht das ich 6015 
dar umbe habe gesuochet dich 
[123'*] daz dü den trotim bewaereat mir. 
6 daz ich keiner alabte gir 
trüege üf dlner icinde acbaden, 
6 wolle ich in der belle baden 605O 
aander ende und ine ziL 
gestrigen ich der werbe wil, 
ich sol den willen gar verbern. 
ob dft mich gerne woltest wem 
ir schuldelösen bluotes, 6055 

weere ich doch des muotes 
daz ich ez wolle miden. 
ich lieze 6 mich zersnldeo, 
ob min tilseut waeren, 

d daz ich dir hewsren 6060 

sö gröze untrinwe solte 

daz ich des muoten wolle 

daz in gesch^ehe leides ibt 

durch die vil starken ungeschibt 

die got M mich geveUet häL 6065 

wil er nibt. anders machen rät 

mtner swsre danne alsd, 

s6 Wirt mto trüric herze frA 

&03t). Das ich gegen keim 6037. gedencken 6042. dieselbe 
6043. kein größerer anfangsbuekstabe. Ü048. gir] dir 6051. und 
[ehU. 0Ud4. gewehrn ö05ö. hü vnschuldelosen Bl. 6058. mich eh 
6059. meiDCf 6062. das meiden 
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vil lüUel und vil seiden. 

war iimbe solle engelden 6070 
ir jungcz unde ir reinez leben 
(Irl/ 11 nr UDS^elde vil gegeben 
UQÜ hcrzeclicher sorgen ist? 
jä sol ich luinei tage frist 
vertrlben sunder allen trAst. 
got selbe tuo mich danne erlöst, 
[124*] s«*^ bin ich iaiiner ungenesen. 
ich mooz dt ertriche wesen 
aller sselekette frl. 
wan das mir dln geoAde bt 
86 volleclichcii nü gastät 
und mich alhie behAset hAt, 
ad wacre ich gar verdamnat. 
Unheil dt mich gesamnet 
vil gar unmKEeclichen ist. 
ich müeste biüwett einen mist 
dem armen Jobe vil gelich, 
ob liiicli (iiii Ijöbiu tiigent rieh 
enthielte niht sö schune. 
got selbe iu ^iiRiu tröne 
welle, herre, danken dir 
daz dü sö reine Iriuwe mir 
hie machest offenlichen scbto. 
dü soll an mir die sielde dln 
und din heil gemören. 
sU ich von allen ^ren 
keinen als6 vasle bin, 
86 dunkel mich ein höch gewin 
das ich bl dir beUbe wol. 
dfl von dtn herse niht ensol 6100 

ÜÜ09. lülzel] kleine 6071. das andere ir fehlt. «iOT'2. vnglück 

6074. Ja soll ich nimmpr sorgenfrisl G076. Gott selber du 6077. ge- 
nesen 6081. beslaht 6üS5. V. g. vnd vnmessiglich ist 6087. Hiob 
6090. selber 60Ö4. Seele. 6095. Vod d. heilige miren 6098., Sq 
dunckt es m. 



6075 



0090 



6090 



Digitized by Google 



193 



gedenken, trüt geselle, 

<Iaz ich iht anders welle 

niuoten al die wtle ich lehe " 

\\i\n da?, mir din jjenAde gebe 

die spise und daz gewondello 610$ 

diu mir gemaeze beide sin.* 

Hie mite was der rede gennoc. ' 
den troum des Dieterich gewuoc 
den leite der getriuwe 

konic dö mh riuwe 6110 
vU A^e stnem herzeo* 
an des geseUen smerzen 
gedihte er alle stunde, 
stn leit wac im ze gründe 
sö Taste ttnd alsft verre 61U 
daz der edele berre 
sprach beimellche wider sich 
'got herre vater, wie sol ich 
[125*J geboren unde werben? 

läz ich den hie verderben 6120 

der sin leben in den töt 

für mich in einem kämpfe böt, 

s<j Wirde ich triuwelös benamen 

und mac »ich wol min herze sdiamen 

immer hie öf erden. 6125 

Sit daz er mühte werden 

enbimden von der helle min, 

ob ich in danoe läze sin 

in alsö grimmer arebeit, 

86 w\\ ich mine statekeit 6U0 
zerbrechen an geselleschaft. 
mtn herze ist immer jdmerhafl, 
ob tdi an im alsö verzage. 

6103. Meiden 6106. gemessen vor 6107. [124*>] Wie Konig Engelhart 
Gott bittet, dafs er jm erälTnen w&U, wie Hertzog Dietherichen zu helf- 
fen seye. 6108. den D. 6119. erwerben 6122. Vor 6123. So 
wArd 6128. dannen 6131. «d] vnd 

Enftllitfd» S. AnO. 13 
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so ist aber daz ein gröziu klage, 

ob ich ta>te di^iu kmt 6135 

diu von minein Whv mit 

gewahren imde ertj nicket. 

iiiün liuve lit verstricket 

in strenger sorgen bände, 

daz leit ist zweier hande 6140 
dar in ich nü gevalien bin. 
doch sol ich einez under in 
Ithte für daz ander >veg^. 
^ daz der vil getriuwe degen 
Dietericb leb in d«r nOt, 6145 
8Ö müezen mlniu kint den iöi 
beidiu von mir kiesen, 
daz si den )tp Verliesen, 
[125^] des sol ich gerne fHsie Viesen. 

ir s6le ist immer dort genesen, 6180 
ob si das leben bie verzernt, 
mit ir bluote si genernt 
sich selben vor der helle, 
und wirt oiich min geselle 

gereinet von der miselsuht. 6155 
wird icii dar under mit genuht 
ein rinwesaere al mlne tage, 
• daz dunket mich ein senitiu klage 

unde ein harte lihtiii not. 

ja wil ich biz an minen 161 ' 6160 

mit Isen zaiien stunden 

dar umbe sin gebunden 

daz diu kint ze himcle komen 

unde ir bJuot hie müeze fromen 

dem üz erwellen friande mtn. 616& 

Sit das im unser trebttn 

dis erzenle machte kunt, 

t.l iS. leid Ö143. vor 6145. leben in 6151. versehrn 6153. seiber 
öl 55. Gereinigt 6156. Werden ich daraoder m. gemchf 6167. Eia 
riager alle n. t. 
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sö wil er daz leli lu gesuül 
mit ir Hbe mache noch. 

(lä von mac ich gebüezea doch 6110 
die Sünde llhte deste baz, 
ob ich in triuwen sunder bax 
erfülle gerne stii gebot, 
enwolte Diht der werde got 
daz noch gesdiaehe ein wander bie, 6175 
sin heiüo enge! waere nie 
xe Dielertche komen dort, 
ich flol den liebten himelbort 
[126^] koufen mfnen kioden 

und mit ir t6de enbinden am 

den besten friunt vil rtz erkorn 

der üf die erden ist geborn 

und den kein munter ie getruoc. 

ich mac gewinnen noch genuoc 

lieber kinde üi erden: 

sö guoten noch sö wenh-n 

Iriunt gewinne icli ninnner: 

ich niuoz sin darben immer, 

verliuse ich Dieterichen. 

zewäre und sicherlichen, 6100 

den kinden ich daz leben nim. 

$tt daz ich mac gehelfen im, 

sö wil ich Immer bttezen 

durch daz ich den vil sttezen 

enbinde noch von slner klage. 6195 

daz ich ze Tenemarke trage 

den Zepter und die kr6ne, 

daz hät er mir vil schöne 

M 

mit der helfe sin gegeben. 

er böt für mich ör unde leben, 6200 

dö mir ez an der nn'te stuont, 
und tet als die getriuwen tuont/ 

6174. Vnd jn wolt D. 6178. der 6179. Laoffen 6181. vil /«Aif. 
6190. jtomeriichen 

13* 
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Siis kam dci Sielige Engelliart 
durch siner höhen tiiuwen arl 
willeclkheii ilher ein t>^5 
daz er slnen kinderi zw ein 
daz leben wohe enpllaihen 
durch daz er möhte erhcelien 
[126^] Dieteriches herze 

dar in s6 grimmer smerze ^210 

was versigelt und geleit. 

got, der die rechten wärbeit 

kan triuten unde meioen, 

der wolle an im erscbeioen 

elD b6hez wunder aller meist. 6215 

in haste enzQndet gotes geist 

und der wären minne gluot, 

daz er einer kinde bluot 

▼erschoten gerne weite 

dar umbe daz er solle ^ 

erlcesen den gesellen stn. , 

hjple im unser irehtin 
des willen niht verhengel, 
s6 wsere doch gelenget 

diu vil wundpHlche gcscbiht. ^'^^ 

von naliuT ^ rnnuhlü niht 

86 gr6z un bilde sin geschehen. 

die zlt er dö begunde spehen 

lind der stunde warten 

dar inne er diu vil zarten 62» 
und diu schoenen kindelin 
mOhle nftch dem willen stn 
gelösten unde sterben, 
er wolle si verderben 

beimellcbe An allen schimpf 62» 
dar umbe daz stn ungelimpf 

6203. So 6206. seiner Kinder 6207. empfohcn 0212. Gott 
die rechte W. 6213. K. Irauweo 6217. Lieben 6m V. Ni- 
turen enm. n. 
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niht würde vor den liiiten starc, 
diz dinc er vor den Hillen bare, 
[127*J und niht vor dem getriuwen gote, 

der in twanc mit sline geböte 6MD 
daz er diz wunder ane vienc. 
nü daz er vdrende alles gienc 
der kinde, d6 kam ez akö 
daz diu kflDigiiine d6 

gegangen seiner messe was entö 
und eine stuont der palas 
dar inne noch dö beide 
diu kint Au underscheide 
sliefen an ir bettestat 

der kanic aber si dö trat 62&0 
vil beimeltche und tougen. 
tiz sinen klären ougen 

liez er vil manegen heizen traben 

durch daz er si ze töde slaiien 

wolte hl den stunden. 6255 

vil sanfter überwunden 

biete er zwene starke risen 

dan er gesigen mühte an disen 

kleinen kindeünen. 

er liez d6 wol erschinen 6260 

daz er in küme nam den lip. 

er staont ob in reht als ein wlp 

in zagelieher Torhte. 

wan daz got selbe worhte 

an im sin grdz unbilde, 6265 

sd wäre im worden wilde 

diu kraft daz er si bl den tagen 

bete getCBtet unde eralagen. 

6240. Der swang jn 6242. er erfahrend 6243. Der Kinderbett, 
da kam er also 6246. Vnd alleine 6248. an fehlt. 6250. Der Kön 
6256. V. saofile 6261. er fehlt. 6263. zagentl icher 6264. selber 
6265. jn 6266. jn vor 6269. [127'^] Wie König Engel hart 

seineD zweyen Kindern die Hüupter abschneidt» vnd mit dem Blui 
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Uns luot diz w.lre maere kunt 
(hl im geswünde drfslunt 6270 

üaz er tsBte disiu dinc. 
der süeze werde jungelinc 
tiDd der getriuwe künic h<^r 
nam von in maneger hande k^r 
und aber danne wider zin. 6275 
v\\ dicke viel im in den sin 
daz er si wolle läsen leben, 
dar nftch zebant wart im gegeben 
[128*] von gotea willen der gedanc 

daz er si wolte An allen wanc 6380 

erslahen unde toeten. 

s!n herze ranc mit nceten 

lange zwlvelitche alsus, 

biz er ze leste manegen kus 

ga[J den kmden beiden 6285 

und er (iz siuer scheiden 

daz ävvert mit nazzen ougen schiel. 

diu houbet er in abe schriet 

und nam zwei schcsniu beckelin: 

ir bluot enpflenc er allez drin 62ao 

und Ute dan mit leide sider. 

diu kint bei er gedecket wider 

mit einem dünnen kulter. 

stn herze dn allez t'ulter 

lac in der Triuwen klCise. 62d5 

ze Dieteriches hftse 

truoc er daz bluot verbolne 

und alsA gar verstolne 

daz sin niemen wart gewar. 

dA von der sieche man 86 gar 690O 

Hertiog Biethericheo heilet. 62ß9. diese 6270. geschwinde 

dArstond 6271 iwcÄ 6272. 6273. K. fl rr 6274. handeber 
6278. eeben 6287. ^rheW 628S. IMe Hdupler er jn abeschoeit 
629t. dannen 6293. Koiler B294. foller C295. treu wen Clausen 
6297. Torboln 6299. Dars niemand sein 6300. da gar 
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an herzen iinde an lilie erschrac 
daz er viel und ouch gelac 
io Amabt nider und für töt. 
er kam mit cngcstUcher nöt 
ze kreften wider iinde sprach 690$ 
*wäfeD biate und immer ach 
daz ich zer werlt ie wart geborni 
waz g^t dü, Mmt vil üz erkorn, 
[128^] Wunders ikt der erden an? 

wes bin ich saeklenldser man 6910 

gezigen um dln eigen Uuot? 

ow^ daz mir der belle glnot 

nibt rasten so! fflr die get^t 

die nü dtn ftp begangen hAt 

an den vil schceiien Uinden! 6915 

ich wolle daz tnich sHnden 

müeste daz abgründe 

dureli iiaz man si niht fünde 

lehens uude libes bar. 

wan daz ich armer niht getar 6320 
zürnen vaste, sam mir got, 
ich schulte sin vil höch gebot, 
daz er s6 vrevellicher \M 
hiute an dir verhenget hdt 

daz 6(1 dlner kinde leben 692S 
in den tCt für mich gegeben 
häst ftf zwtvel aller meist, 
wan dA des rehte nibt enweist 
ob mich dis ar£ente mac 

gebelfen immer einen tac. 6990 
'geselle min, daz sl^t an gote' 
sprach Engelhart der Triuwen böte, 
*ob si dich hilfet oder niht. 
ich bAn vil starke zuoversibt 

6301. Im n. vnd L e. 6303. In orimacht — vor t. 6309. Wunder 
6311. G. vnd d. 6313. vor 6316. finden 6317. die 6321. so 
hellf m. G. 6322. schulde 6323. frdlicher 6326. vor 6330. einer U 
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daz si gesunden mache dich. 6335 
swie dii, i^etriuwer Dieterich, 
mil diire salben wirst ernert, 
sich herre, sö hän ich verzert 
[129*] näch Speiden miner kinde bluot.* 

SU8 liiez in d6 der künic guoL 6840 

sitzen bldz in eine hüten. 

daz bluot begunde er üf io schoten 

mit flize enaUentbalbeo. 

▼OD der vil tioren salbea 

wart sin Up rein unde frisch, 6M5 

als von den schuopeo noch ein viscb 

vil schöne wirt gescheiden. 

sus wart er tkz den leiden 

und von dem armen siechtagen 

erlceset unde alsö getwagen 6850 

daz er dA vor in keiner slunt 

wart sö rehte wol jiresiml 

noch als«^ lla!tic au der hüU 

da vun wart sin geselle trüt 

beide trüric unde frö. 63öö 

sin leit daz wart gemischet d6 

mit freuden in dem herzen. 

durch silier kinde smerzea 

truoc er ungemüete gröz, 

und wart dar umbe sorgen blöz 6960 

daz Dieterich als<) genas. 

er gienc üf sinen palas 

mit liebe und ouch mit leide wider 

und (Hgte näch den kinden sider 

als ob er nibt enweste noch 6865 

daz si beide wieren doch 

6335. Das gesund m. d. 6336. Wie tugentreicher D. 6337. In 
di«ser S. wördst ern. 633S. Sicher 6340. So 6341. ein bade 
6342. schade 6343. allenthalben 6344. tiuren] dieser 6347. wurd 
6346. So 634i^. den 6353. reutig 6361. geoofs (: Paüast) 
6363. das mtUre mit fehlt, 6365. wütsle Doch 6366. Doch 
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von stner hant gelegen töt. 

er hiez si bringen und geb6t 
[129^j (laz man si Irüege fdi in. 

8US gienc ir amme snelle hin 6370 

ttod woUe si gewecket bAo, 

wände ez.was ir aller vrän 

daz si dannoch di {sagen 

und sUfes beide pflogen. 
Nü prOevet grözez wunder 68?s 

daz aber dö besunder 

erzeigete unser berre got 

den kinden wart d6 sin gebot 
[130*] gesuatheit wider gebende. 

81 vant ir amme lebende gggQ 

sitzen üT dem bette guot. 

froelicli unde wol gemuol 

spilten si dä gegen jr 

und wären, daz geloubet mir, 

von dem löde erquicket. 63S5 

als iimbe ir kein gestricket 

wsere ein sidenvaden klein, 

rebt in der selben mäze schein 

der slac der in geschehen was. 

si wurden ilf den palas €990 

fttr den werden kttnie brAht, 

der um si in leide was verdäht 

und inneclicher swssre pflac. 

er wart erfroowet unde erschrae 

dö man si far in brAble, 6895 

wan er zehant gedähte 

6369. Das man sie trAge vor jn 6370. So 6374. Vnd 

schUffens sie beyde pflagen (; lagen) vor 6375. Wie GoM grofb 
wunder that an den xweyen Kiodern, welche aufT dem Beth spielend 
sitzen fanden werden, vnd jedes einen roten Faden vmb den Halft 
hat. 6380. So H381. Sitzende G38(i. kein] Kindlein 
6387. seiden F. 6388. massen 6390. in 6392. Darumb sein 
leide was v. 6395. vor 
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*Krisl herre, tiigenirtcber got. 

waz Wunders din vil hüch gebol 

luin vrabtcn üf der erden I 

in» mac doch immer werden 6400 

kein dinc rehte wunderbaü 

das dln gOteltchin krail 
an mir bftt ens^getl 
dln tugem sich geneiget 

liät f erre gegen mir ^ 
daz ich gedanken mOhte dir 
mit tftsent znngen nimmer« 
herre, und lobte ich immer 
[130^] mit hersen und mit munde dich. 

daz liät dln gOete wider mich 6410 
scliOn und gar wol beschuldet, 
mit saelden überguldeL 
ist al mtn nngeniOele gröz.' 
hie mile nani er ul den schAz 
diu kint vil schiere hl der stunt. 6415 
wangen, ougen, unde ir munt 
kiist er wol lAsent warbn dA. 
sin herze wart von gründe Ir6; 
daz er Hl wol erscheinde, 
wan er vor liebe weinde 6*20 
vil sire und innecltche. 
er machte Dieterlche 
die wunderlichen sache schln, 
daz diu tü schoenen kindelin 
genesen beide waeren. 
Ton den vii sttezen maeren 
^warl er höhes muotes vol. 
wer mOhte ir beider freude wol 
gesagen und gesdhrtben? 
von zweier manne llben 

6399 K feaeklen 640Ü. noch fi409. das andere mit fehlt. 

glAcke 6413. alles 64l(). ir Wangen, Obren vnd ir Muud 
4i417. male 
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wart eiipldiigen sit noch A 

nie sö richiu wunne mr. 

Ouch wurden alle die gemeit 

den diz wunder wart geseit 
[131*J daz in beiden was geschehen. 

Dieterich begunde jehen 

manicvaUer wirde gote 

UDd Seite goftde stme geböte 

daz er s6 achAne was genesen. 

der werde kOnic üi erlesen euo 

liez in mit h6ben ftren 

rlten unde kören 

wider heim ze Brftbant. 

liute, guot, wtp, unde lant 

enpfienc er wider alaö d6: 6145 

wan die sfne w^ren fVft 

des heiles nnd der künfte sin. 

im wart hie grözer 6ren schhi 

und üiaiiicvalter sselden bort. 

ouch wonff <iin öreselle dort 6450 
[13PJ in künedicher wcrdektit. 

waz touc hie lange von geseit? 

geiUcke in höhe stiure böt. 

si lebeten beide unz an den 161 

troelichen unde schöne. 6I$5 

diz heil gap in ze I6ne 

ir triuwe der si wielden. 

wan si ze herzen vielden 

gar lAterliche sttttekeit, 

sö wart in saldo tU bereit 6400 
in himele unde HS erden, 
got liez in beiden werden 

6432. Nie solche w. mehe vor 6433. Wie Hertzog Dietherich frisch 
vnnd gesundt wider ia Brabant reiht. 6437. MaDnigfaltigc 6438. Vnd 
sandte 6440. seinen r>447. ZukunfTl 6448. Ehrenscliein 6449. Vnd 
mannichfaltiger glAckenhort 6454. bifs an t. 6455. Fr&liche 6456. Daa 
6457. Irer treuweu 6460. So w. je glAck 
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und Up behalten 
durch ir nianicvaUen 

triuNve und umbe ir slaßten arU 6465 
daz Dieterich generet wart 
von siner sUhte mäsen 
und daz diu kiot genAseo, 
daz lies der sQeze got geschehen 
durch das die liute möhten sehen 6410 
unde erkennen wol dar an 
daz er triuwe minnen kan 
und innecUche wftrbeit* 
swer ein getriuwez herze treit, 
der merke wol diz nuere: 6115 
$6 mac er trittwenbaere 
bellben unde stsete. 
ez kan im valsche rxte 
und alle untugent leiden, 
oucli mac ein man bescheiden 
[132*J diu getriuwer immer wesen, 

ob er diz buoch gehoiret lesen 

und dis äventiure wär. 

triuw ist ein tugeni alsö klar, 

swer ri von herzen meinet, 6485 

daz er wirt gereinet 

von Schanden üf der erden 

und er ze himele werden 

Az erweiten lop bejaget. 

bie si des mieres gnuoc gesaget, 6190 

wan ez nü gar ein ende bftt« 

von Winebnrc ich KuonrAt 

bdn ez von lattne 

ze tittscher werte sehtne 

geleitet und gerihtet 6195 
und üf den tröst getihtet 

6467. Seuchle masse 6472. (reuwen lieben 6475. diese 6478. rede 
6481. B«"-to 04<^2. hi*ret 6490. der mftr 6491.6493. eaj sie 
6494. Zu Teutschen worten sch. Ü4'J5. Getheilel 
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daz ein herze wol geimiot 
dar an ein sjelic bilde guot 
ze lüterlicher triuwe neme 

und sich der untriuwe scheine a$00 
swenne er tioere id stoen tagen 
von s6 fremdem wuDder sagen 
als den trütgesellen zwein 
umbe ir hdiken triuwe erschein. 

^ 6500. Tad s. der falschen Vnlreuir sch. 6503. Als den viel trtut 
G. sw. nmeh 6504. AMEN. 
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3. [der liehtin kleider; vgl. Lieder 2, -iL Haupt schrieb ir iiehten k. 
«mtf hvmtrkUfi Iiehten Uelder wM» iU kMdtr der Ttmim niekt 
ättiiUeh g§m^ beMiehnm, dm Htm «//«tei gueis9$ nimmi das 
fo^md» HnfKektr gt^mtU tutoh dvt durdi^uigigtn wtite dieter «/n* 
leitung erUhUernd mir. daher wäre es von übet in der In »eile diu 
Staete ah neue pprsnnffication zu bezeichnen , shvle ist adjcctivnm. 

£15. wh-hi erhält Haupt ge^en IFackernageU f^ortchiag noch aufreelU, 
Zeitschr. f. deutsches AU. 4, 550.) 

£18. vinden mit näherem ./nschluts an die Überlieferung ^ Haupt schrieb 
Tindet) 

24 das vell dtr uinbe wbAoe was gesierel nnd festtemet Konrßd in d»r 
der KanH «dfd, mu$. 1,64 {Hagem minnet. 3,334) [Quellen und 
Forschungen 54, 76] im reim auf üemet gerOemet geblüemet [vgl, auch 

(h/pf/fff tiFid Foi idningen 54,71]. A'. scheint dieses ff^ort in einer vo» 
gezieret wem^ rrrschiedenefi bedeuinng zu brauchen; die ursprüng- 
liche wird Gesäumt sein. s,war wei/'s ich neben souni {irn reim /^rz. 
245, 10) kein mhd. äuotn aufzuweisen y und auf die gheien Am 
{Graff* epraehtek. 6, 62) snom {DiMt, 2, 44^) w< tdehH» «tf g^en, da in 
ungenau geeekriekenm gtoeeen dee iin eder 12 n auch gisoomi 
kiaSne afparatu* und snomare burdemm verkemnUi abm- ou und 
uo schwanken auch sonst zuweilen, wie in guomo, goumo, und neben 
siwii si/n läf'st sich ein suhi^f snm fh'nkpn i n i p Craff wiirklivh sumi 
iimbus iinf'/t /irt), worin ü in uo ulirr^i;-r!irn konnte wie in den i'07i 
Jac. Grimm gr. ^e uujig. 1, llti. 199 gegebenen beispielen. — Gra/fs 
Vermutungen werden wenige bewegen soom Umäu* und aouin eweintt 
mu dereeüen wurael ab»uieiien, da das lelxiere «ftaiuo eieküieh 
aagm itt wie die von Dien gr, der rem. epr, 1, 34 angefahrten rmna- 
nischen Wörter. 

29. Ä'. beschränkt das abwerfen tonloser e nach der Senkung vor voca- 
lisch anlautender hebunij' nur nnrh den gesetzen der letzten senkimg 
stumpfer uerse : Triiivv ist also, wie vieits ähnliche, ohne alles bedenken, 
dagegen Triw oder Triwe, was man bei einem anderen dichter vor- 
gehen würde, iit dieum nieht gerecht, der »war frou vor namen, 
aber nirgend owe iwe f^ ouwe iuwe hat in der WeU lohn 113 ^ 
nieht etwa au lesen fir6we, all gite willekonen, tändln nach Docens 
und Lafiberge hu, stt, fronwe, gote willekomen. in eimem Hede MS. 
e»ff«]btr<l» i. AttO. 14 
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2,203'» [25, 13^] kamt nieki ridOig setn mu die Parit§r A#, bieM^ 
s4 niut diu innibe (fledermam) krumbe triwe ffir wftren ScUo: /fi der 

von /Colmar steht {mag. 2, 220) sufs hant die tummeti knUDtnen re^en 
für den liechten schtn: fch vermutr alsö (denn der vers verlangt noch 
210 eine Itebung) nimt diu tiimbe kriinit)e triwe für w^ren schtn. in einem 
anderen Hede MS. 2, 205» [32, 79] {vergl. gr. 3e atug. 1, 201) hat A'., 
wenn er es isty tick nicht zerkiwen ober xerkioD erlaubt^ im reim auf 
eüt mir wwerHäiuüidkee als dn nade in einer scbinn (vergl. gr. 3e ausg, 
1, 189) vndauf&tt wirret nch in hdleB rinn, umu an ranietrenc (atid, 
blL 1,353) und an das altnordische runa linea gemahnt. — im troj, kr, 
120^ [16453] darr es nicht keissen sin schoeoer lip — der schein den 
juncfrowen (juncfrnun) allen obe, sondern es i*i frouwen »u tehreiben,-^ 
über iur bei K. s. zu 3S2. 
[31. wiset ßartschy ßeitr. %. Quellenk., S. 157. Haupt schrieb IdreU] 
35. ze wftren dingen i$t ungefUkr ao viel ab se wftrbeit in der eulVb 
eHäuia^ien bedmhmg, ebeneo iet 1061 le nriDnecUehea dingen Idtea 
ende bringen eine umeebreibtinf wn le ninne briogen. troj\ kr, 
[17314 icdocb twenc in sin wildelceit ze den vrilichen dingen daz er 
sin ougen swingen an minnecliche froowen lie. 172^ [23687 ff".] (Chiron) 
der in dA zöch biz er von sloer künste h<^ch Itam Af bescheidenlichiu 
dinc. 49" [6t)27 dar üf daz er den Jutigelinc l»i;flitp in kümberlichiu 
dinc unde in angeslbaere o51. — 37^ [5012//!] Paris und Hector wären 
frd getreten beide in einen risc dnreh din behendeeliclien dine daz sl dA 
schirmens pflägen. — 151* [M739j von dnnel^o dingen {dureh verluei 
dm- beeinnung^ von «innelOaekeit). — mit berzelichilta dingen » berie- 
liche Engelh. 1000. mit frevelliehen [Keller wAfenlichen] dingen troJ. kr. 
60'' [SISOJ. mit fürstelichen dingen tumier von Nantes 157,2 [938], mit 
sehedolichen dingen Otto 676. vergl. Benecke zum fwpin 40'<. — mit 
werdeclichen Sachen (rof. kr. 49" [66231. "^fh lobcllcheii Sachen troj. 
kr. [115]. nach klägelicheu sacheu 'Jrtst. 1430. nach heimelicher 
Sache 11543. mit Talscbllcheo sacken 12230. [f^gl. auch Quellen und 
Fereehungen 54,36^] 
38. een hier an tritt an die eielle dee per$9niichen mehrm^dt da* «tff^ 
lative triuwe. nnsich' r fjin ich ob ich nicht an späteren stellen der 
form fler entstellteji i/brrlie/'erunf^ zu liebe miiine einige mal mit 
unrecht personi/icierl habe, die Unterscheidung- der appellativen und 
der persönlich gewendeten Wörter hat oß Schwierigkeit, wenn man 
sich mit dem denken nicht so leicht abfindet wie der herausgeber des 
jileariue, der in der deuieeken mythologie wm Wunsch gelewn hat 
und tum auek in der adeerbüUen redemari n&ch wünsche dae aUer 
pereenifieation eniaegene nppeUatfvint nUl großem anfimg^ekelaben 
schreibt (201. 440. 902). 

inz herze Z7t setzen habe ich bedenken getragen weif an auf en 
leitete und weil K. den artikel daz höchst selten mit abgeworfenem 
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consonanlitchem anlaute und voeale an das vorhergehend e worl ii-hnt. 
iek Jkmb* nwF iie folgenden UeiapUle angemerkt, ins aoder teil Engtlk, 
2691. si wolle ooch gröze uonione w^txk nnden ander bcr troJ*kr. 26^211 
(3506 fil, itn in ins ander 6re dar Silv, 4777. geaesien ans [iMltr üf] 
gealHele Irit;'. ^ ltl79]. e got wil anz gerihle g&n Silv. 809. ze 
jungest 8DZ gerihle komen Silv. 4515. in der gold. schmiede 705 ist 
die lesfirt d(^r /iix. untadelhaft , gcschnerp daz abgninde, und im Silv. 
y27 f-rgifhl sich aus der hs. nm die genisl and um sin leben, im turn. 
V. Müntes 74, 1 [439] ist und iiilile daz velt wiz als ein nicht durch 
ifiofio ämhrungder Orthographie au botiehtigem dotm die tmgofBkrbut 
M^ddo kStmen »war ins herse im Si^ottard verMdigen^ abor kein 
I Aktes, da in ihnen der wHkdnnr «m präpoeiiicnen gelehnt iet; dafe 
K. Jemals dez sagte lehrt kein beispiel; lübt das endlich ist bei ihm 
unmöglich, s. zu 442. wahrscheinlich ist ein anderes veröum zu setzen, 
vielleicht was [HarUch xc(r( srhoin], wie von dem adler im zoei/'seti 
leide des Schildes unmiidihür mr/if/- fi^esagt ist der was von liebten 
kelen rdt. — die anderen formen des artikels braucht K. durchaus 
unverkürzt, aufter wo er den daUene dem an präpoeUianen lehnt («. 
ut 43); nirgend ver$ehmit%t M ihm die oder din mit dem fönenden 
voeeHeehen anlmOe [doch vgL S. 242]. trt(j\ kr, 15567 (114«) [15578] 
lin ander ongeo. — ob h\ ez itnd ee mit abgeworfenem antaute an 
lange consonantisch auslautende silben gelehnt hat ist mir zweifelhaß. 
troj, kr. Gl" [^(564] möht ichz getuon, ez wa-re guot lä/'sl sich leicht 
mölit ich ez (uon oder auch möhlc ich ez ändern [doch ist getuon 
durch sümmtliche llss. gestiitzt, und Barisch stellt daher in der An- 
merkung em dietem Ware die (JberHeferung wieder ker\, 97^ [13261] 
t^rd in als iclia an der liisloije las blofe icli «« eeUen »ein, wie Sil», 
1041 als ich gelesen iiAn tteht, 4S90 als Ich gcscfaribeo las, und oft, 
durch den veruehtufs gesichert, als leb las. in der ff^elt lohn 45 s^hi 
bei Dören und Benecke und ichz von im geschrihen Tant, aber bei 
Lafsberg I/rd''r.<;. 1,324 ich. in der erzählung von der minne {){'> loäre 
nach Müllen Lexle zu schreiben deiswAr, ol> ichz geffiegen kan, aber 
Lafsbergs hs. {lieders. 2, ;^Üi) hai duz wend ich oL> ichs fügen kan, 
und deiswär, ob Ich es f&egen kan wäre nicht unrichtig, im Bngelh. 
3970 genügt, da die eo^funeWon das folgte alsA wil ieh bewieren. 
i^ber 18S9 er*eheint ichs gesichert, vgl, die Anmerkung zu diesem 
Fere, BaHeeh stellt für Konrad auch die Formen tuots und tuonlz 
nuf. virf, zum Parton. 17062 und zum troJ. Kr. 5218 l beisfii>-le mn 
inirs im rrime sind zu 1^890 ^e^eben; dirz und nairz steht im reime 
6039 f. (>' //uia das pronomen ineliniert ist in folgenden zeilen gleich- 
gültig. Engelh. 3978 swie mirz (d. t. mir ez, nicht mir daz) gerihte 
ertdie» kan, 3997 swie mens erteilen kOnne mir, troj. kr, 4* [589] sw4 
mens bewseren solte» 23* [3125] ob irs geloaben woltent, 139* [19083] 
Troyiere, ob nans geloubel» 149^ [20513] ob irs geraochent, herre wert. 

14* 
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KngtUu 419 iH in ä«r nnkung freiUeh in^üutHtm «»f AiMni%, 
wen» dir gmtiU»u* beikekalten werdm «otf, U dt mirs gote wille- 
Itomeo; nir gwSlff dtm Hnn». 

diuhet war fffintich 2220 «nllfe/ft. X, hat das toort in einem Hede 
2, l/ag. [1, 160 /IJ. wan dft fttr anser viroe miMetit wflrd io den 

w^c ^ediuhet, 

[iu. geziuhet liarttch, Beitr, s. Quelienk., S. 157. Haupt sehrieb ziuheU] 

42. [morgen unde ie tac darf als sicher gelten t obtekan die üblichere 
Auedruektweiw iener tac utSre, Bei »u^g^ßeeenem i erklärt sieh die 
Fereekmelwng von unde und ie einem Werl IrieM, Bmifi eekHe^ 
ohne Änderung der ÜberHefentng morgeo unde tac und bemerkie:\ den 
Abeot und den motten ist auch bei K. su finden, aber morgen uode tac 
kann viohl nicht hfifsen Den morgen und dm ganzen tn^. eher glaube 

212 ich dafs ge/iifinf ist Morgen und hrule^ was allerdings auch auf 
Immerdar hinausläuft, freilich kann ich kein mkd. tac für heute^ 
liiatentac, anfuhren, da* von Grimm gr. 3, 139 angemerkte hiate oder 
se tage genügt ntehig nuek fiidä daß tftlanc entwöhn den ganaen 
hmitigen tng dem näehsien tage entgegen eetU, wie bei Neidkart, 
Haupt 6'. 121 frou tohter, lAl die lede besinn biz morne: ez mac \k\h 
niht gesin. in dem gedickte von der Samariterin 21 ff". , herro, ih 
thicho ze dir, thaz wazzer gäbist du mir, daz ih mer ubar lac ne liufi 
hera durstac, erklärt ffarknrnagel altd. leseb. Dxvn ubar tac durch 
'von heut an* aber a i»L wohl den tag über' gemeint, wie bei Otfried 
1» 20, 13. 5, 21, 24. 23, 176, oder auch 'täglich,' wie bei Otfr, 4, 5, 55 
au erklSrm eekeint ibeitt giscrib beiiag ihai wir lefleo nliar dtg: dae 
mkd„ gr. 3, 156 belegte, Ober tac keifet *den tag über* ittdeeeen eekeint 
geradte in der Verbindung^ morgen andc tat der b^riff dee keute eiek 

aus dem gegensatze leicht zu ergehen. 

43. üf erden üf der erden nf erde ü(" der erde dient bei K. oft rmr um 
den reim oder vers zu füllen, ihre volle bideuUing hat diese redem- 
art in verneinenden sülien, wie hngelh. 5402 s6 btUer noch %o rehle 
s<lr enliunde nimmer werden iLein jAmer M der erden alad min komber 
den i«-b dol. eo etekt ftf der erden JBngeik, 120. eekwanr, 680. trej. kr. 
74* [10089], üf erden Engelk. 4022. 5508, tt erde 2124. mA in der 
frage dauert die volle bedeutnng, wie wir fragen durch 'in der weit, 
in aller weW verstärken, h'ni^elh. 6308 waz gost dü, friuol vil üz 
erkorn, Wunders üf der erdeu an ? ähnlich Engelh. 93. Silv. 2517. MS Hag. 
2,320* [Lied. 15, 54]. und bei dem obliquen wie Silr. 4671. auch mag 
die bedeutung lebendig sein in allgemeinen sülzen wie Engelh. 194 
awer nik wil Af erden vernemen ganzer trinwen bort: vergl. 1365. 4526. 
dag^en iet in folgenden elellen bald eine wikeeiimmte veniäritung 
bald eine auefUlbing dee vereee anzuerkennm, tf der erden Eag^k, 
1410. 3957. 4984. 53fiT. 5S91. Sile. m^. 1155. 1889. 2277. 3S68.. Mexius 
461. 1308. troj, kr. 20^ ^a^ 162« [2694. 4452. 22281]. uf erden Engelk. 



Digitized by Google 



213 

121 } :^'m. Am\. UOO. 4470. SHo. IU2. 2597. 2658. 3975. 4406. Iroj, 
kr. 1«. 20'^. 41'*. 117«. 165^ [16. 3420. 5494. 13309. 16074. 22742]. 
üf der erde Siiv. 1063. Otto 2bb, Iroj. kr. 25« 13276J. uf erde troj. kr, 
6« [TOS], in GoUfriedt Tristan, wo S480 üf der erden, 11459 üf der 
erde negmUv säU» verttärki^ find» ich 12293 A'«fe redsmart in 
tekwaekw und w^BiUmMter bedmUungs mit hakm den mmm der 
Minne mo kerabgewiirdigt dafs er ihr verhaM itt; si 8W««shct QDde 
swteret ir selber üf der erde; diu ^relöse unwerde, si sDehet onder 
bösen bilen //. f. w. M ertliche steht ausfüllend Ertgelh. 6078. 

werden man, durch sinn und reim verbürgt, fügt zu den von ff^h. 
(^mniti zu Freid, 165, 16 gesammelten beispielen von dalivischem ü statt 
m ein tieheres, hingegen gehört meht kierher troj. kr, 102' [14038 f.] 
si selbe Af einem Tische sas und ir joncfroaire ftf eiseii (: feiiieD),213 
denn dort Ut daen aeetuaUmte und vorher mtr/Sr et Aeffien 4f eiD«i 
viseb d4 sai. X, hat den artikel dem in der hizten Senkung 
stumpfer verse vor m, an dem mer [lies und dem mcr, vgl. Quellen und 
Forschungen hi, {V.\] troj. kr. 86*. 184'^ [11745. '253921, gewöhnlich nach 
Präpositionen, wo man auch inclinieren könnte, bi dem iner turn. 1S3, 1 
[1093J. troj. kr. 43^ 46*. 91^ 142« 150*. 173«. 182« [5878. 6221. 12495, 
19448. 20611. 23966. 24994]. In dem mer gM sehm, 1958. troj. kr, 
175*. 175» [24023. 24064). Af dem mcr eekmmr, 130 (134 A M w 
ee&rmben die segd vnd der mastbonm des scfailFdl&cs w&ren gnol). htm. 
130,5(779]. troj. kr. 127«. 174« 182« [17475. 23892. 25090]. uz dem 
mer MSffag. 2, 324* [Lied. 24, 11]. von dem mer troj. kr. III« [15273]. 
zuo dem mer troj. kr. 102*. 112« [13981. 15 ilt>!, von dem man troj. 
Ar. 63* [b6ü6]. vor anderen consonanten steht dem an dieser versstelle 
nur nach präpositionenj mit denen es verschmilzt, abeme wege troj. 
Ar. 96« [13451]. ame Uj^etcAww. 1300. AL 826. ama wal tny', kr. 
91« [12401]. btme gote iroj, kr, 67* [9122]. birae b4 troj, kr, 142* 
[19442]. btme Stade fh^L Iof, 142« [19456]. btme tage iroj, kr. 34«. 
43*. 149«. 1S4« [4642. 5883. 2042S. 25297]. im hage MSHag. 2, 328« 
[Lied. 30, 13j. troj. kr. 36» [4831]. ime hol froj. kr. 44" [6017]. ime 
lobe Silv. 47S9. mitlem her troj. kr. 91«. 91« [12 IIS. 12196!. mitlem 
labe^/. 1209. miltem namen St'lv. 4619. mittem swanen schwanr. 1345. 
nächme glase gold. schm. 7 7b. üfrae [Keller üf der] var troj. kr. 106* 
[14546]. Alme grase troj kr, 9*. 124». 176« [1115. 17001. 24248]. Afme 
[i&Ubr Ar den] klt fro/ Ar.9*[lil9]. Afme plAn EngeUL 2493. <iint. 
183, 5 [1097]. troj, kr, 10«. 32«. 78*. 89*. 93«. 114« (1325. 4243. 10655. 
12168 {heller üf den). 12762. 15701]. öfme rade iroj, kr. 131* [18106]. 
Afme 6* schwanr. 101. tmj. kr. 136« [1S7191. Afme spor Engelh. 3246. 
ftfroe wal Engelh. 2877. troj kr, 89*. 90*. 92« 93« [12200. 12325. 12531. 
12792]. Azme bade W/fl^r. 2, 311* [Lied. 1,130]. üzme hasre troj kr. 
U9»[?]. ftrme her troj. kr. 182* [25007]. üzme troj. kr. 175° [24028]. 
Tome gote iroj, kr, 175* [24084]. Tome knaben iroj, kr, 38*. 40* [5120 
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{Keller unib den). 5416). vorne lobe ^ro/. Av. 1j4*[21102]. vomc plan 
Iura. 3'J, 5 [233]. vome s6 troj. kr. 9« [1070], vome Stade 183« [25213], 
Tome wege Engeih, 2941. — li deine MehwoMr* 191. Iro^. kr, 175'^ 
[24113]. ze deme spil Iroj, kr, 118* [16191]. tt dene stede JK^iST«^. 
2,310«[LtW. 1, 126]. troj, kr, 153*. 174*. 183«. 184*. Atones anz. 1837 
jp.290 [21042. 23919. 25137. 252Ö6. 38051]. ze deme vihe troj. kr. 25« 
[3312]. ze deme zil (roj. /r. 3^*. II*;'-. 1!''^ [r;]5. lr>(>51. 16355]. — 
[f''gL hierzu die ergänzenden trörtrri/ngfu H^ot/fs im Anzeiger f. 
deultche* AU. 13, — die Verschmelzung des artikel* mit der prü' 

Position kat kein b^tntken, da Silv. 4287 am und goUL. schm, 859 im 
dureh dit tenkung guUkfrt ÜL MS Bog. 2, 332* [LifitL 32, 180] nutfs 
gBtekHeken werdm alnm der hene tet dea {tiiekt dem) hunt, ü^vj\ 
kr. 184** [25290] a1s6 diu senewe toot den pfll* die einzige stelle in 
der dem oor der letzten Hebung stumpfes vtrses steht ohne mit folgen- 
dem m im lanfr zu viTsckmehen oder sich vorhergehender prÜpo- 
t sition aJizuhhnen ist tneines tvi/scns Iroj. kr. 25* [3334] dd von so 
Helen si dem gote; aber dieses einzige der beobachteten regel {der- 
selben dia »iük in dm Nibeiungenb'edem sefgtt ** Laekmmn mu 307, 1) 
wider$treit9Hd€ beispitl filgi sieh hiekt dme bej^enmg dA von ei rieten 
deme gote [doek »timmm hier alle ^erem\, — «ai reim» auf 
lolem steht dem im troj. kr. Mones anz, 1837 «^.294 [38233], wenn 
die.lesart richtig isl [die übrigen llss. bestätigen sie]. - - vor dem letz/en 
214 einsIlhiePH viorfp atnmpfer verst^ l<at h'. ferner eime zeime ntirne sime, 
l'irfni-n die erwenUch oft bei ihm vorkummen: eime reimt sogar auf 
heime troj. kr. 18U* [24727] {vergl. Lachmann zu den A'iö, 1759, 1). so 
ist M» eekreiben eime grebe tr^f, kr» 97* [13220]. eime ImI SU», 1230. 
eime echaten Bngelh, 3122. eime «mide troj, kr, W [4077J. eime tage 
troj^kr,!^ [10326], an eime tage {bei Mätl^ biofe einen tage) 36* [4832]. 
aeime gote troj. kr. 118* [161S4]. zeime Icnaben troj. kr. 81* [11093] 
(mftzet er sich zeime kn.). 117« [161 14]. zeime lobe fro/. At. 179* [24638]. 
zeime läge (roj. Ar. I MD* [17993]. mime vihe .Vi7ü. 4581. trojkr. '.'S^ 
[4881]. sime hol troj Ar. 103* [141 19]. slme hns trnj kr. 175* [240T!>1. 
sime lobe troj. kr, 48« [6495]. slme kragen gotd. sckm. 1587. slme sal. 
AL 903. iroj. kr, 42^ 59*. 65" [5735. 7993. 8909]. alme aite Engelk, 
179. Birne atabe OUo 72. alme vilie iroj, kr. 5* [547]. gieiehgüUig 
ist e§ ob man schreibt eime oder einem man Bngelk, 2164. Site. 2627. 
jil, 44, iroj, kr, 116«. 12-2*. 169" [15939. 16744. 23205], zeime oder 
zeinem man ft/m. 186. 5 11115]. troj. kr. •l;■l^ 124* [5S26. l'^'>'-L 
17031]. so steht ferner vor m, nach der beobachteten regel, disein 
man Engelh. lUlO. Silv. 4245, m.inegem man Silv. 4162, und dem 
argen tugentldsem man 67/i<. 389 kann richtig sein, aber im Otto2lb 
isi sif losen an disem daterlldien tage, trej, kr, 28' [3816] tMtfe e» 
keifsen sA daz awarz bl r^te {nicht rotem) acliein. MSHag, 2, 319* [Ued, 
14, 24/!] lies in Abel li^ret ai daz guot daz si ze liebe manegen tnot: die 
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Iiat inanige t. dio tjccfimdme re^el {die mit der in den Mhehnigen- 
iiedern von Lachmann zu 85ü, 1 beobachteten nbereinstunml) zu ent- 
kräften reichen die vier abweichenden eiellen nicht hin die ich in den 

Versen KomraäM aufigelri^en habe, und 
eekwerÜek vrird Ueh vieh» naehirageH ta$$en, gotd, $ehm, 94 leh sitse 
mch nilit Af gröenem kle — dä wirdecllclieii uTe sax von Sträzburc 
meister Golfrit. troj. kr. 55* (7508^.] von vlol unde öz gröenem kl^ truoc 
diu werde künesin pin niuwehrochen krenzelin. gold. schm. Mi daz bi 
dir, frouwe, nihl \ etdarp sin werc an meisterlichem lobe. troj. At. 
[25210/.J des wart von strite roanegem wt^ der näch hohem prise warp. 
vi^mehr tmvehi^ft dtr doHvus singularit werden man im Engelhard 
MU der vm^mihmg daß in dieten stellen grflenea iuwrauf in der gold, 
«eAm. die handsekri/len deutan), n^Blerlidien {wmn die vmkre te§art 
in der nieht betenden rein überlieferten schmiede niehi verloren ist; 
die lisx. sehwanken merkwürdig), und vielleicht auch manegen zu 
schreib ft) iift. manearem wA wird vielleicht durch dns- luhialr \v ge- 
recht fertigt. [Trojan. Kr. 7508 und 25210 stimmen mmmilicht Uss. 
in dem Dativ auf -em überein,] 

49. der breehung liene-aaierte vwylmdlf sieh lüter-var MSHag. 2,312* 
lided. 1, 233], mori^en-stemen 2,319*[15, 1], wunder-lieher 2, 323* [22, Ii], 
türteMAbe geld. eehm. 570, nandd-kerne gold. sekm, 432. gewagter ist 
wünne-clicber MSHag. 2, 317« [Lied, 9, 19] 

^7. [Velsen empfiehlt sich 7iicht nur graphisch., sondern erscheint auch 
im Gedankp ff Zusammenhang durchaus am Platz: wie die Treue aus 
Steinen Jiiüten hervorzubringen vermag, so wandelt sie durch Feitid- 
schaft vtrhürtele Gemüter in nachgiebige Versöhnlichkeit wm.' Es sei 
gettatUt hier auf ^nen Diekter des verigen Johrhmderü sw verweiten, 
V%, Ode m die Freiheit! '0 Freiheit, unter deren Fuss Bie Felsen und 
▼erbrannten Haiden Yon ungewohntem Grün Und tausend Binmen duftend 
blühn.' /4tts Konrads Jf'erken selber la'fst sich vergleichen Partonop. 
5444/7". liz einem heiteii flinse gemachet wirl **■ honicseim A daz etc. 
Haupt schrieb wilder statt Velsen und bemerkte] ir giiele blüete wil- 
der dorn, von threr giitc würde wilder dorn erblühen; sie ist so 

■ gut dafs sie alles verschönt, auf diese verbefserung und erkliirung 
hmi «ricA Lackmann geführt, *t«U wilder dorn mag für ab ein dorn 
der name eines bestimmten domstrauehes zu suchen sein : aber e«215 
nfitle einer von bekannter bHitenlosigkeit Min; weshalb anedom 
schwerlich geniigen würde. — bei dem conjunctivus biflete merke 
ich an dafs troj. hr. 96* [^«^152] der indicrffi^'ns blüete auf höchge- 
müete reimt, der conjunclivvs blüete a«/" gemüele <roy'. äa*. 24* [322*^]. 
der conjunctivus bluole reirnl attf Xxwoit (pileo) troj. kr. 13* [16SSj; 
der indicativus bluole auf diu vil guote Engelh. S7$, auf der wol ge- 
muote tum, 139, 3 [831], auf wünsehelmote Engelh, 2990. bmote 
{adnrebat) : mnote {awimo) troj', kr, IV [9858]. gluoten (ardebani^ : 
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dem guolen /roj. Ar. 71* [9715]. &äle:drAle «roj. Ar. 73* [9961]. w*le; 
dr&te Cro/. kr, 180* [24756]. glaote : naote Bngalh, 3552 Hnd hHdn 

62. bange Ui kdn mhd. wort mir tet 4er «l&f sus aoge troj. kr. 66' 
[9056], do wart den orsen ange und der ritterschaft geiän 89*= [12236]. 

65. ir klare 1< re isl nicht etwa ihre deuliiehe lehre, sondern ihre reinem 
fauterr, oder auch ihre schöne, herrliche, am nächsien kommt Sih, 
45 (iiz ist der geloube klär des wir pflegen oü'enbär intl krislen- 
licher aodäht. von hellem glänze , von lauUrkntf und von lichl«r 
$eh&nkni hat K. fclAr und kl&rbelt tehr ofL 

6& ein» so arg mUtMit» Mf/e wird niemand mit vclhr tiekarhait imt- 
befsem kihuunf aber nu tutkm war etwas das mit dem folgenden 
zusammenstimmt , und zusammmlinngend und gut ist der gedanke^ 
Die Treue hilft dazu daß mnn tr^'/fhch ficht . da sie bettürkt dafs 
man sich auf den beistand seiner verwanäUn vrrlafsen kann. {Haupt* 
Text trifft an dieser Stelle sicher nicht das iiichtige. Denn 1) erscheint 
der Gedanke^ dm er einführt, keinesw^e 'aueawunemhaf^end*^ da in 
dem ganaen AktekniU nur immarfbrt von dem venffhundan Reruf der 
Treua die Rede iet, 2> der Gedanke auch nicht dae MUUeat 

'gu€ verdienen^ da der Sinn den Haupte Übersetzung in die Ferse 67 f. 
legt, kaum in diesen gefunden werden kann. 3) widerspricht Haupts 
Text der Redeweise Konrads, der da^ frst spät und von \orddeutsch- 
land aus {vffl. z.B. Bartsch, zur Erlösung 5994) um mch greifende 
volkstümliche auxiliare luon ebenso wenig gebraucht wie im allge- 
meinen die andern guten mitteihöehdeuieehm JHthter {vgL Grimm, 
Gr, IV, 94, MarUn, «nr Sudnm 1065, 4). IHe einzig wider^reehende 
Steile Pantaleon er ist der oberste ersel der eines blinden ougen 
ertinbten künde tougen und die tölen (ele erstän fällt ebenfalls erst 
Haupt zur Last. Denn die handschriflliche Lücke 225 ist iiichi durch 
lete zu ergänzen, sondern offenbar durch liez uder liiez. 4) findet 
Haupts Text in der Oberlieferung so gut wie gar keinen .Inhalt. — 
Einige fFahrscheinlichkeit dagegen wird man ho/feniiieh der folgen- 
den Femuttang zugettebn: ir vrAge mAge riebet mnot. in den f^erten 
65—66 wird aieo Jetxt geeagt: *Dat S^fragen der Treu» dient Fer^ 
wandten mim Forteil} denn tie iet darauf bedacht, die Ehren in der 
Familie zu mehren* vrdge bietet eine paeeende Gegenüberstellung zu 
l^re, diese beiden Begriffe finden sich z. B. auch in einem Sprichwort 
Freidanks gegeniibergestelll 78, 23 vrÄge unt wisiu I^re die vöegent 
michel tre. Auch in den grtifseren Zmammenhang ordnet sich jetzt 
der Gedanke aufs beste. Der Überlieferung endlich tritt Fers 66 nun 
eo nahe^ wie man e$ nur erwarten kann, beeonden eobald man an' 
nimmt, dafe niAge und vrAge in der Forlage umgeetellt loerett.] 

72. mit frendebemder wunne troJ. ücr. 8* [1059]. freude wemdin Winne 
uwv geeuehter und durch grö/ierc umetändiichlvit malier. 
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74, 78. Mde se^/tfii »erkmgtm dostet^ a4f9eUinim, und auf heinltclita 
/iKAffe die vorktrgehmuh nUle und dm* fAin der ganzen etetle, der 

reim ist wie miniu : dlniu fraj. kr. 116* [15907/:], wärhelt : klArheit 
153« [21091 f.], dieplich:lteplich MSHag. 2, 323« [Lied. 20, 16. 18] güet- 
lieh ; müetlirh f;old. aehm. 589/1 naek der unsweifeiha/ieH hertteUung 
oon Lachmann zum Iw. 7248. 

l'bf. Haupt Mchrieb mit der Überlieferung: man darf ir wunder sunder 
wAd. si maox an siste nete gän. Jfie iwgenamMene Jhtdemng er» 
eekeini notweiidfgf weil eret eo die erfvrderUchM GedanhutUbervln' 
»Ummmig moieehmt Ihf. und 77—80 vorhanden ieL Femer i$i gftn 
an in dem Sinne *eiek wenden an* weniger auffällig aU in dem bei 
Haupts Text vorautsutetzenden von '^'■ehören zu? gan an mit Be- 
ziehung auf den Gegner im Tumierkampf: Partonop. b%'6b der beiden 
an den knsten gic] 

82/1 die veriffserung recktferLigt sich durch die 84e seile und durch die 
aueßthrung im folg enden g^ee, witeediche «l»AI Irojtl Ar. 136' [18706]. 

115. wtoheit iet hier aufriehffge geritmumg undgrenai in der bedeiuiung 
«tt triawe. »«lyi. dai ai triawe Doch erman unde in ganie wirheit gebe 
158. geseltecliche warlieit 5099. der triuwe sieh Teninnet und höhe 
w&rheit niinnet 5445. daz er Iriuwe tniniien kan und innecHche warheit 
r)472. an den sd voHcclichen schein diu triwe und diu wärlioit daz ir red« 
was ein eit Ifartm. Gre^. 2995. triuwe und wärheit sint vil gar liest hüllen 
fVallher 21,23. daz wir einander wirde uod ere erbieleit, triuwe und 
wArfadt, dht bai nnde nlt einander tragen tekwi^, Imdr, 1, 20 ß'kek, 
IneiiiQhr, 1,459, 76 1. JStutpt in seiner Zeüeekr, 4, 5561. ^ er dnreh liei- 
ner althle guot nckcli durch lldie noch dnich lelt serhneche stae w4rheit216 
nnd daz liuterliche rehl troj. kr. 12' f. [1618^], Cassander diu geweerc 
und Helenus ir bruoder wis ir wäihoit unde ir worte pris mit valsche niht 
verschrielen 172* [23726], und twang in des sin wärheit daz ers doch niht 
verdagle Hartm. Er. 4Sin. dem setze icli mine wärheit des ze pfände 
If^alth. 82, 6. daz iiat) üf den triuwea miii unde üf miner wärheit 
Heuling 9, 125. nü haltet iwer gewArhelt ande leesent den eit Harlm, 
iw, 8069, WQ Mufeer A aHe^ und das ich mtner gwArhelt iht irider 
komen kande 8116, wo einige A*s, wftrheit haben. [Die beiden suletsU 
genannten Iweinstellen kommen als Belege für Konrad hier nicht in 
Betracht, denn mit Rechf m'mmf Brc'r , Iwrin zu SllÜ an, ikus in 
diesen Fersen gewarheit und nicht gtwärheit zu lesen sei] 

L122. nie mit näherem Anschlufs an den Druck ; die stärkere Negation 
ereekeint hier sehr am Ptatse. Haupt schrieb niht] 

(123. nA konnie sehr leicht neben un- ausfalkn, beuitigt den Biatue fintf 
bUlet einen peteenden GegeneaU zu nie. Berieeh, Beilr. z. Quellenk^ 
S. 157 ändert als in alsam. Obwol der Druck eekr oft als mIs^ wo 
alsam erfordtrUch isl^ so erscheint diese Form hier^ im n^aUven 
Satz, doch tiicht am Platz,] 
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132. wibelbröt, denn an dieser befserung ist kein iweifel, ist schlechtes, 
au$ g^Hrtide das dU VfiM (komwürmer) verdartt habm, gebatkmu 
Ar«li du mm gta g9img flir die «rme» hält — wie AT. die TVviM 
so lä/st GoUMed die Mtime usOer die käutet beileln gekn Tritt. 

12295//: 

133. ni3S. hHngf'rm;.lec {auc/i IroJ. kr. bl. 257 [39»i421 . v. ff 'lt. Crlmm 
zur f^ohf '!chm. 142'J'i ht jints zfichtm des hungers, hungerrnäl (Heinbots 
Georg 1>4H, 4421 > liuiigers mäl [Pan. 191, 15) an sich trägt so ist 
wandelniiulec EngeUu 2öä, gald. schm. 1429. 1772, wandels maelec 
76^ wae wo$ mahie des wandels iti^ sOndeniiittlec Winsbeeke 75/ 
EngeUu 8S4, mit Hlnden befleckt itt, 

134. lintseelec, den Umten UfOkigefHUig, anmutige ist ein Ueblingswort des 
dichters. Engelh. 254. 883. 1893. 5157. yil. 92. schwunr. 2S2. 1109. 
Meliur 115 [Pnrlon. 2871. gold. schm. 1430. troj. kr. 4". Ii«. 7« (wo luter 
selig so SU /,etsern ist). 10«. 20^ 44^ hb'^. 57». 70^ 8b^ lül^ 107^ 118». 
151*^ f386. 693. 833. 1225. 2703. mii). 7524. 7732. 9544. 12019. 13SU. 
14ÜG9. 10121, 20795J, Wulswlekeii goid. »ehm. 1106. troj. kr. Ai", 101\ 
145« [5792. 13903. 19863). Ualsseleclidi iroj. kr, US* [15335], liat- 
«elekhalt EngM, 762. linlmlde fr»/. Ar. 107 [14687]. liotnelec hat 
Gottfried TriH. 11092. — [duDkel, Hm^t eekrieb immer dfiiikel. FUr 
die unumgelautete Form, die f^. 425 schon Bartsch, Beitr. z. Qu^ienk,^ 
iS. 158 finsrtzf, spricht Inij. Kr. 10122/". trunken : dunken.] 

155. fiir rfiis 1 icUclie des uHrn druchrs ein mattes etlichen zu setzest 
geht schon deshalb nicht an weil K. in den zusamvienxelzungcn jnit 
ele- nur diese zweisilbige hier im auftakt nach seiner versk^unst un- 
ameendbar« form und niemale eimübigee et- gebrmieht» im troj. kr. 
44' [5927] wird wie hier elUche su leeen eein {Xeller ältlichen]; Ckiroae 
haar und bort diu gAben unde traogen eillebe (bei BHUIer ettiche) aclitn 
vil grdwen. in beiden stellen keifst elltche gänzlich, so «feAl et 
Trist. üOi)! /f. doch butefi« ir dis <*re niht ellich als6 sere f^'ans wnrf g-ar 
nicht so äehf) weder duicli rchl noch durch got so Anrrh Gurmi'tnes gebot, 

157. 206. s«lic bilde ist geschrieben nach Engelhai d G498 und troj. Isr, 
3« [284] dä bi mau stelic bilde und edele biüchaft nemen soi. 

[160. noch getriower Bartteh, Beitr. m. Quelltnk., S. 157; Haupt eekrieb 
nftek triuwen.] 

163. das einfacfie kennen itt auch bei K. höchst selten^ aber noihwendig 
troj. kr. 8^ [1002] «w tarnen, ein got der hiei NeptAne und kande woi 
die Inne der wazzer und der wilden mer; denn nnd erkande mit zioei- 
silbigem auftakt ist unzweifelhaft gegen des dichters verskunst, [erkande 
haben alle Hss.^ doch vgl. Bartsch zu 844.] merken utid erkennen hat 
217 er troj. kr. S** [290J, erkennen uude merken 143*^ [19701], gemerken 
unde erkennen 57^ [7803], merken und wiiien Sibt, 3367. 

172. Sit dai mit dem cimJuncHvut in der direeten rede wie slt 6043, 
Sit es dir aber st geselt 9& taos «r. t,w, Iro/ kr. [9174] Sit iower 
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minneclichia zuht an mir sl begMfen ond ir mich Mnt enphaogen le 

friunde in iower herze guot, 86 Irwstent voHe mloen inuot. 

174. meine verhef'spning dieser stelle ist nicht so kühn nnd sicherer als 
sie scheint, denn ein selbst oder auch war hau/n vermetditch nach- 
dem einmal der gedanke *dessen lohn ist untreue^ der von mir lier- 
geslelUen im l&njh. unverständlichen r«dentart wUergu^ob^niooräen 
war di9 gerade M £ nuhrmalt vorkommt. troj\ kr, 80« [4082] diu 
swert vil wol gnliffen sebrieteD sptene vU dervone (von den tekiMen)^ 
wan in mit siegen vil gedonc tet ir scherpfiu snide, 45*^ [6160] daz er 
si {die greifen) künde {es fehlt ctina ir kinde [Keller alsus]) verhern und 
in mit leide fet gedon, 48* [6530] s\var>rc und liitler ungehabe diu beidiu 
t&len im gedon, 53* [7176] ir herze in ungemüele wie), wan in diu 
schäme tet gedon daz u. s. w, 99** [13520] daz er niht wont dem hüse 
bi, daz (/im des) tuot mir trüren tü gedon, 110^ [15084] sus tet AcMllea 
des (ff«t Achill« das [AWI^r tekreibt diz, ohne daf* BorUeh ein« ab^ 
weichende Letarl dar Hu, veraeiehniet^ gedon das er dft wider slner 
art betwungen von der minne wart daz er wibes bilde Iruoc. ebeiiso 
ist im Alexius 807 statt des unsinns den der hcrausgeber an die stelle 
dff vfisinns der hs. setzt zu schreiben und sprächen l<y'.j<'I'''son. vil 
strenger vorlite in tet iredon. auch Ollacker braucht diese redensarl 

• nicht seilen. 22^ mit älahcn und mit siechen tet man im vil gedon, 47^ 
vil didie er tet gedon dem küng von Arragün dem ridien, 131" d& 
legete er aich nider unde tet der alat gedon, 137* uns im der wolf s6 
nfthen k^t das er im Inot gedon, 654* Mione, Ift derron nnd tuo in 
niht BÖ gedon, 787' im ttet diu königinne mit den werken der minne 
alze {fehlt sere?) gedon. [nö luont im die secke vil gedon Neidhart 
68, 38. Haupt, Zeilschr. f. deutsches Alt. 4. 556.) die bedeutun^ ist 
hart zusetzen y gewalt anthun, zwingen, fpfzl. fundgr. 1,370". hei 
Ottacker 158*, die Vaiben fuorten hin guuies s6 uniunzen vil daz ich 
fttr mit aprechen wil, dA vtttt ein lant geriebet von. das guot ai vil 
gedon Bauten an ir gemach, eeheint do$ adveröium gedon eifrig, 
tekieunig, xu bedeuten. 

179. üzer. dieser hier durch des aufs zu des allen drucke* dureb' 
blickendefi form der präposition bedurfte A'. zuweilen um Jiicht nach 
tiz die senkwii: frhien zu lassen, er brnucht sie in üzer mazen vnd 
Otto2S üzer ktusir'rn, N/A'. 817 vjpv uM, 15>>2 i'izer klage, 2S35 üzei 
dioen buochen, von der minne üT uzet &iner wer, tum. 58, 2 [344] üzer 
{90 ist %u tehreiben {Bart^ As einem]) pnrper, 75, 6 [450] Aser Bllisen- 
lant, 87, 3 {519] ftser glanser [BorteeA glansen] kelen rdt, IroJ. kr. 88* 
[12039] ritter Aser (<o, nicht As) Kriechenlant, 110« [15123] dick Azer 
wege swingen. 

180. [Es lionn nic/il zweifelhaft sein, dass in daz ich kütuie Ifringen den 
valschen üzer siiiie site die jittsfiilinrrz tu au den dingen zu sehen ist, 
wer ändert der Druck hier in bewei wie er gleich darauf, Fers 198, 
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die substantivische Form d^utlben l^brU durch beger ersetit, | liüupt 
$ehri»h 176 ff", ich wko« dis ich »üine micli selben to den dingen, das 
Idi kanne bringen den Telscben üser sine stte, sewire ich wiene ee 
nibt bie mite das ich von bdh« triawe sage tmtf bmmgrlUß nu 180:] 
die verbefserung dient vann ist «en LaekmMn* mü bew«re Ut der 
sinn nicht deutlich. 
218182/*. die zwei teilen die der aUe druck hier einschiebt waren unbe- 
denklich zu tilgen y denn uogeroe und geroe {wie ich um des ein- 
facheren gegensatzes willen statt gar gerne geschrieben habe) müften 
einander unmiUelhar gegenüber Uehmu an dem reinte fu : gr6t toMe 
der herausgeber dee AieaHue geringen anetoft nehmen, der 960 ffl 
{seiner ausgäbe) 66 schein sto bilde, wiiieot das, dnrchllnhtec alte ein- 
glas in dem ein lieht ist enzunt, statt glasevaz zu schreiben zwar zu 
dem unschuldigen daz zwei fra^^rzfichen xe(z( ah^r doch auf 1212 
und2Al zum schützt' des bei h'. uninoiJ^lirhfn rviini-s i rrweist. in der 
ersten stelle keifst es in seiner ausgäbe daz vü maneger schüzzel abe 
wart gespüelet bie fts. nü seht die marter ond den prAi: der elaiufe 
vert kann eo gebe/kert werden, wart gespnolt hie ine hOs* in der 
»weHat äteile (241), wo der keratugeber raikioe iH, hilft die Strafe^ 
burger he, in Oberlins glossar 168. 1647: es ist zu lesen hie mite 
schiet er sönden bar (nicht sunder bar) von ir unde meines blöz (: gröz). 
im schwanr. 234 ist, im reime auf hfts, zu lesen die liule muchfen 
einen gru» {erscliraken) von lisem wunder wilde, vergi. der s ieze 
jämer utule grüs mit b6her klage erscbeiade Site, 1969. — die nach 
196 weggelafsenM »eibn hat eehcM Nahm ate unecht erkannt, nach 
537 iet die eineehiebung und ihr anlafe vmoerkmmbar. atm glück itt 
dem beeerger der « /iMt au^abe die tuet am «Meise» bald vergangen* 
191. dis dvenliure. <?*en*o2l41. fro/ Är. 138* (18825) [18937]. dis arzenie 
Engelh. 6329. dis erwclliu künigin troj. kr. 107« (146 IT) [1462S1. dis 
angest troj. kr. bl. 240« [Mones anz. 18:^7 xp. 289) [37993]. die anderen 
konradischen beispiele von dis für disiu giebt Lachynann zum Iw. 6307 
{wo es heifsen mujs 132UO. 71 (97*) [13270. 81) dis ahte kinl). hierher 
gehSren auch min ougen Otto 626. 683. troj, kr, 16919 (116*). 24083 
(176») [15930. 24228], dhi ougen iroj, kr, 16000 (109^ [15011], sin ongen 
gold, MAm.7tl. iroj, kr, lim (128"). 19667 (144* ond liuhlen in sin 
ougen) [17518. 19785], sin eier gold. schm. 529, sin ören troj. kr. 10740 
(79«) [10747], er leite bi der selben vrist blank nnde wlsin kleider an 
Silv. 1857. 

198. ich bin des offenlichea wer, wie Uahn vor mir verbefsert hat, steht 

ebenso im Otto 626. 
202. blschaft itt bei K, ein häufiges wort, Silo, 19. 3843. 3876. 3892. 

4136. 4220. 4263. 4281. jilexius 38. MSffag, 2, 322* llded, 19, 13]. 

troj, kr. 3«. 155». 158^ 162". 112*. 172^ 176» [386. 21303. 21762. 22242. 

23667. 23T20. 24205]. 
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[2il6. dran er vil Haupt in seiner Zeitschrift 4, 555.] 
2u9. sailde und die damit zusaTiimengesetzlen Wörter sind, weil sie im 
Mckiuhnten j'ahrhund^ venehottm vorm, dem aUen ^uek fast 
durehati» umd oft aut «^^m «mIm tferirängt, saelde imd W' 
«etde war auch da mit HaharktU %u «fiMif wo glfidu und onglflcke 
dem ttibenmafe ^milgt hätte. h\ sagt nämUth durchaus nur geläcke 
nnd uns7«>!firkc mit } nllx(nndi}^ev form der partikel. die einzige 7ind 
deshalb verdächtige steile die der gefundenen regel tviderstrebte war 219 
troj. kr. 15« (1938] mir wont sö licUiu saelde bi und ist daz glücke üf 
mich gewant daz mir dienet mantc lant, worauf ohne alle Verbindung 
folgt groitdichen borl und allen scbai. «Ilsln harr doetor Frommann 
kat mir aufnmno anfi^ago dio wiUkommono autkm^ orthsiU daft dio 
voOo Tod ist das gluek mich gewant in dar Sirafiburfor hand- 
tehri/t von einer späteren hand statt einer von dem ersten Schreiber 
übersehenen willkiirh'ch rtnd nicht an der sfcfl" der liirkf einge- 
schoben ist und dafs nach der Sangaller H'ürs,b!i rt^f}' Beriuwr und 
Ambraser hs. zu lesen ist mir wont sü lichiu su^lde bi daz mir dienet 
manic lant. ich hän in miner werden hant groezlichen hört und allen 
•chas» — h'. syncopiert den vooal der partikel ge iwr in goftde 
Btigelh. Otto 286. Sü», 81. 480. 18S2. 2022. 3482. 4402. ^oM. 

eekm, 128. 739. 1081. 1097. 1152. 1335. troj\ kr. 5* (5S0). 1 1 1« (15141). 
134« (18531). 135« (18489 gnäd unde danc) [580. 15156. 18362. 18501], 
begnäden Engelh. 3729, gold. schm. SOS. v?id in gnuoc itnd gnuoge 
Engelh. 2467. 2859. 5341. 5874. 6490. schwanr. 77. Silv. 104. 20(35. 
3048.4413. gold. schm. 318 (1401. ITGü ist es nicht nöthig die volle 
form »u verkürzen), troj. kr. 1". 1*. 7*. 18*. 27*. 35^ 40*. 48^ 72«. 
82*. 83*. 95«. 100«. 101^ III*. 124*. 145*. 158« 184* [18. 57. 872. 2365. 
3614. 4729. 5407. 6572. 9890. 11229. 11358. 12955. 13749. 13863. 
15218. 170iS. 19898. 21743. 25308J. rm «wm. 150, 5 [899] kann es 
nicht heifsen S6 gnöte, sondern K. schrieb dem wart mit siegen bitter 
genöte und alsö w^i gelAn [Bartsch so ni\\] Silv. 716 ist um den ge- 
louben x?/ Irw-n: eben weil K. nicht gloulie sagte steht Silv. 2456. 
2459 nicht rehler gloube, sondern rebl gctoubc. auch glich ist gegen 
Emrade gewohnkeits ich habe Mbereehen dafe es Engelh. Abi deshalb 
heifsen mufe s^re gelteh [vgl, %u 451], 827 s6 geltcb, 1247 gellche gegen 
In bdden trooe wuf 2314 gettch dem herten qnAder. eehwanr. 304 iet s& 
SU etreichen, sit iu nie keiser wart gelldi, traf. kr. 144^ [19754] ir, das 
den sinn stört , nieman ze Kriechen was gelich dem kunege liileneläö. 
gold. srhm. 1434 ist die volle form gelich nicht gegen di'?i vers, nnd so 
in anderen stellen wo in den ausgaben die zusammv/igezogene steht, 
ebenso ist gold. sehm. 740, Silv, 4517 iegelichem zu schreiben, Otto T3l5 
niehi dar umbe dn ieglich ritter sol «; s. w., sondern ieslich, wie die 
eine Hetd^berger he. lUllch hat, oder edel mit der fHenerf i^Ucii hat 
keine, troj. kr. 77« (10472) [10479] üt Uder dai rtehdge, nicht glider, 95« 
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(13063) [13073] wer verdarp, wer 66 genas, oktie ond. Sih. 331 üt 
nieM gwiere, sonätrn w«ere, 850 nleAl fwaBreiii s€nd«tn waeren mu 

setzen: die richtige form hat sich 2267. 2328. 4113. 4437 erhaOmi 
vergl. Gottfried von Sirafsburg 18, 6 C ein wfercr Krist, ff^alther 76, 22 
vil 'iüpze wiipre minne, ^Bartsch zum Partomp. 1707 ioi7/ auch die 
Formen jjlücke Oesondfr'r !?lif h Konrad zugeben; wegen des 
letzteren ffortes vgl, auch iiarUch su Sant Nicolaus 319, Ferner 
fordert Sarkch m Smti ßfieoknu 480 t'tii Widerspruch *u Haupt 
(f. o.) «lelff du gakUrste Form, gaooe /l0r Konred* Er ändert dmnr 
gemäf» PartoHop, 1045 het aller wirtidiaft genaoe het aller wirt- 
itehefle gnooe, vgl. seine Anmerkung su diesem Fers, Aber dafe die 
vollen Formen bei Konrad nicht unerhört sind, beweisen Partonop. 
7958/*. der langen und der tiefen «iuften holte si trennoc. Pantaleon 
1064/'. ouch h(Wte niati t^Liiiiuge bilea Ä8cl<.''pium der bete sin. Engrlh. 
2431/71 ouch vaol raan alies des genuoc dar zuo den man sin wilie Iruoc 
von trinken und von emn«] 

2t 1, vergl 8492^. ~ von welache and von latine se tioseber worle 
scblne wirt es von mir verwandelt In^. Ar. 3* [3051. 

213. dia ma're — daz ic!i — in rime bin gerihtet unde in tiusch ge- 
220 tihtel von latine Otto 751. daz ich von lalfne hän diz mrcre in tiusch 
gerihtet Alexius 136'2. daz ich diz buoch verrihte und ez in tiusch 
getihte bringe von laline Silv. 85. von Wirzeburc ich Kuonrat von 
welsche in tiusch getihte mit rime gerne rihte daz alte buoch von Troye 
li^. Ar. 3* [266]. 

221. in Barguntriehe, diese form steht mehrmals im Strefsburger und 
Heideiterger roeengarten, s, ff^h, Grimm raseng, e, v. im Lohengrin 

s. lOS und 165 Burgunllant. 

225. iTiilt unde ganziu slaete ist vielleicht richtiger, da bei K. die mehr' 
zahl der verse mit einem auftakle he^ijint. der fall iripderholt sich 
oft: ich habe aber ohne noth die ivorikUrzungen nicht kaufen möpen. 

230. der lieiser hüt — über mich gespreitet siner ungenadea büne Otto 
461. dA Mal vQr sorge ein obedacb und vAr trftren mir dn bfine Irc^;. 
Ar. 136« [18028]. 128> [17526] wm Primmus palhute, ir snit geloaben 
daz sin l>8ne mit golde wol gelieret schein und das vU manie edel 
stein dar üs vil scbdne Iftbte. sin csterich der dichte von marmel Um 
m&ie fin. daf^e^en ist büne der erhöhte baden 135" [185u;?l r daz er nf 
des sales büne vür sidi hesante sine süne. rergl. Hahn zu Otto 461. 

234. troj. kr. 49'* [6654j vil eren unde guotes hät äu:lde üf dich gezwieU 
verigl. if 'h. Grimm zu Freid. 118,11. 

236. drnmbe und die Ohrigen gewöhnUehm tferbindmtgen der geschwä^ 
ten fkrm von dar wUt vocaUseh anlautend adverhialprü^^lhaen 
hat K. oft. bemerkenstoerlher ist dafs er auch dräne sagt für dar 
une darohne. docli was im als6 wol M mite daz er niht drdne wolle 
sin trqj\ kr. III'' [16056]. niht suochent urliog unde strit die wUe ir 
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dräne mügeat leben 141" [lUUlU]. Benecke (zeiUckr. f. deutsche» alL 
2, 37 S) schreibt also Sitv, 1895/71 mit vollem rechte daz er müeste 
ti «taer pfliht deo driUen teil alns guotes geben and ieaer drAoe lolte 
leben. 

244. anaitie ist LH K. diB ritkUgB form, errtiwU Irq/: Ar. 146* [20020] 

das wort auf hitze. 
215. hier ist niender durch die entstellung wunder als die Schreibart 
der Iis. verbürgt: sonst steht dafür im allen drucke iiier'rTPnt »der 
ähnliche formen, das niederdeutsche uiergea ist diesem dichter nicht 
zuzumuten. 

247. [ein ginge rldier; vgL au 2501. Haupt sektUb tagende und be- 
vurkUt] die an sieh utuweifolhafU huMhmg wird durch 2501 to- 
tiäi^, wo togende ähnlich in ^eng denn vordw^t war, (f^telmeAr 

ist auch 2501 in gieng das alemannische ginge zu suchen ^ wie auch 
ffackfrnoiTpl in seinem Lesebuch 1, 946 schreihl: v'^!. auch Harf.^rh. 
Beitr. QueUenk.f S. 161. — jun^elinc. Haupt scUrivli immer jünge- 
lioc. Die unumgelautete Form setzt V. 403 schon Bartsch ^ Beitr. s. 
Quellenk., S. 158 ein.] 

209. nie ich erkennen kan. «. Laehmann 9U iTalthor 66, 17, dtoto red»- 
woüe ohno es i$t hiar sicher^ da IL lutum id» MgUj s. at 38. . 

275. nicht so bedarf, 362 nicht so gedenke, «fallt» K. »enehleift awar 
verkürzte auslautende längen einsilbiger Wörter mit voealischem an- 
laul, aber nicht mit cotisonantiseh anluulenden unbetonten silhen. /^/e221 
beobachtun^ ist sicher weil in der Arolsen masse Imnradischer verse 
keiner vorkommt der im auflakte nach langem auslautendem, vocale 
ein wort mii oüwr wmmmeidUehm unbetonten partikd enthielte^ «. b. 
begnnde, wo» ewtsehefden wMrde, da K, niemtde gonde sagt [vgL aueh 
Haupt sum Bree 23]. Sit». 3332 üt sö darf s« »ehreiben, Otto 142 
dö greif mit F, wie 262 er greif mit derselben hs., wenn nicht an 
beiden stellen kripfte das wahre ist, schwanr, 752 sö triiiwe ich. in 
der erzähtung von der viinnf 140 sieht bei Müller tlo besante in 
mintiecHche daz vil koiserlit'he wip: La fsbergs hs. {lieders. 2y 'J>\S'i) hilß 
nichlf da sie hier ganz, andern tejct hat; aber besant ist wohl in bat 
au anderUf was »u minnecltche befser pattt* im »ehwanr. l$Q/f. antr 
wertet der herstog wm Sachsen auf de$ tehwanritten erbieten für 
die hen^in «on BrtAant »u kämpfen ^ her gast, das ir ntn angemach 
86 geweldeclichen duldet, <laz hin ich unverschuldet, wan ich getet iu 
Die kein lett; aber geweldeclichen verstehe ich nicht und vermute $6 
giudeclichen, dafs ihr mit solcher prahlerei euch lieh sein lafst was 
mir leid ist. {So auch Roth in seinem Text. Aber es kann doch gar 
keinem Zweifel unterliegen^ dass geweldeclichen hier ganz einfach in 
wildecUchen sii verwandeki iit] 

277. spalgen /hM deh tnnj. kr. 17*. 160" [2250. 22055]. klage der kumt 
27, 2 (25, 2]. MSHag, 2, 320« [Lied, 15, 20, wo die He, Bpolcben Ueet.] 
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254. vil gefüegez guot ist sehr sehmateSf kleines, geringet i dem dieie 
bedntiung hat gefüege, au/hat im gewöhnlUhm, M K, niekt MttM, 
kldoe und vil gefttefe doch Sng»lh. 3051, wo doch nieM ytlBege dorn 
klnne mmegmsetziy sand»m mt beiden affectiven gehört, ein klein« 
weter — unde ein vil geffieger slac Engelh. 4082. $U daz ir miete von 
mir gert, sA marhpt si gefüeg<>, wan ich unsanfte tnlr-?«» errimmes 
zoUes überlast, ic/mvynr. 1070. iii( inan ist äne bresten gar: da von der 
niht ersehrecke bi dem gevüeger wandel stecke MSHag. 2, 326« [Lied, 
25, 101]. man sol die sorge swendeo die wile si gefüpge si durch daz 
man grözer swsere vri beltbe nnd man ir werde erlÄtt troj. kr. 4<> [406]. 
in ein geftteget BChif er trat 69* [9438] {denn eo iet leten; daeeelke 
eehi/r keifst bald darauf 69'' [9466] kleine). gr6i nnde breit vor nn 
der bmst lie sich der tracke vinden: dk bl b6 was er binden geffieger 
nnde kleiner 72* [9826]. swar ir hie prises hAnt bejagel, der ist als6 
gefüege daz in ein mugsre (rüege wol in ir snabei über Sf* *>3" [12692]. 
von dem negativen uugeiuege ist die bedeutung des iibenimjsig großen 
häufig^ gerüege wird für kleine aufser bei Konrad nicht oft vor- 
kommen* doch sagt Beinmar van Zweier MS. 2, 152**, in einem 
räthtel das iek auf den gedenken detOe^ tot gneier danne ein bere, ge- 
▼Q^^ denne ein cleinez muggelin und et ist oncli s6 gevfiege wol, es 
sluffe durch ein nädelhol : est beren gröz swom ei verlftt die Tooge. 

255. ich habe nü eingeschaltet v'pif difx den t>*'rs he/sert wid in die 
222 ffCpC oder den fragenden ausruf sich schickt, ir tugentlöser bopsewiht, 

n» wie gelorslet ir gelebeu u. s. w. Otto 134. üü wie möblest du 
ungetriwer ffartrn. 1 büchl. 326. nü wie sihe ich minen walt 

ilftn! /w. 116. nft wie liaBtft verlorn diner vronwen huide! /ip. 3964. 
nü wie b&n leb verlorn miner fronwen hnlde iw. 4216. iw. 778. 

1239. 1684. 2295. 2860. 3544. 3591. 3735. 6102. 6389. 6S67. wiU man 
die einschallung nicht gelten lafsen, so mufs man annehmen dafs K, 
nach gol die Senkung iibergieng is. aber zu 366J; derm sich herre 
göt, wie söl ich ist bei diesem dichter kein vers. die 4l5e seile im 
Otto, enpfangen halten von in, ist durch diese belastttng einer kurzen 
siWe aumalä vor einsilbigem voeaUeek anlauUndem versschtu/se fehler- 
kaß und durek die Verbindung ewer waere — nnd luelen gegen Ken' 
rad* glatten etil («. s» 2730). die ganae etelle iet *o mu eekreiöenf 
d4 bt tet er den fürsten Itoot, swer im wtere dlenesthaft nnd Üben 
oder manschaft ha'te enpfangen under in, daz die ze helfe kfemen hin 
u.s.v\ wie hier under für von zu setzen ist so war Engelh. 4112 
von aus under mit Sicherheit zu befsern. und ebenso mufs es sehwanr. 
579 f. heifsen daz dirre kriec gescheiden werde von uns beiden, s, zu 
Engelh. 36Ü. 

[300. nmbe 0^aekemagel, Zeiteekr. f. detUeekee AU. 4, 555.] 
304. wie kier in dem allen drucke anders fUr ans gesetzt ist so kat er 
683 dafUr anders sonst. 
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13 la. albalde; v^L die Lesarten 9U 441. 1044> wo der alte Bruck als für 
al tetaL Baupt sckriek bilde, indem er da$ also der Überlieferung 
einfach elrieh.] 

348. io Bich ut vo?t Laekmamn, vergL 427 f und irqj, kr, ITG« [24181] 

und az vil gar in sinen munt dis ahte vogel bi der stunl. unrichtig 
wäre än dich {nach 3ül), da K. dne nirsrtnd vor consonanten verkürzt, 
in der klage der kunst 17, 3, swer aber dä äne vuoge stäl sclureibt 
herr von der iia^en unrichtig an' vuoge. troj. kr. 50" (6726) [6733] 
ifl der fehkrkafle veretehluft An xorn dureh diegeeiärte reiiMtdung 
ah eine wÜlkUrUeh» und verunglückte arfindung kenntUth [mit Jue- 
nahme der Sirai^wfger B$, leeen hier atte: durch goot]* m der 
fTelt lohn 281 /*. Laftb. heifst et, man eoU die weit haften und 
golt lit'öen, so mac diu srle dort genesen und desler baz an sünde 
wesen, aber Cn\ sunde ist in diesem zusavimeiihange albern, dieser 
ganze schlufs des ircdichtes fehlt in den von Duven rrnd von Bfnerkt* 
herausgegebenen h:is.f und er ist mit seineu mallen und unklaren 

. gedenken und dem reime ]6n : acb6n nicht ven K, oder wenigsten* 

gann enitteUt, 
{351. atac Ifaupt.] 

366. [ez birt dir holde mit ganz nahem Amchltifs an die (jbvUefvung, 
Haupt schrieb ez wIrt dir guol vnd bemerkte;] die verbefser^tng^ dieser 
Zeile wird wenig bedenken haben, ohtvohl mir ^miI ehmso richtig 
gesc/irieben wäre; helf mir ist bei A. itnmögiich (*. zu 442). holt für 
guot fand sich ein nachdem ez in et verderbt war. — geduldet habe ich 
hier die betefmerung der mweiien ke^ung^ ei wirt dir goot, sam n* g«, 
wie 4028 hie muoi häat wider bant, und in der erelen hebung 2370 
wird stire üode gebaiie dich wol, too andere betenung albu hart iH 
[doch vgl, die Anmerkung zu diesem V 9rse\. wo durch kleine passende 
einschaltungen die dein dichter selbst einfallen musten, wie durch nh 223 
288, durch do 76 i, die Senkung sich herstellen läfst, da ist es rathsam 
den vers zu glätten ^ zumal in einem gedickte das in solcher gestalt 
überliefert ist. denn zu einseitig habe ich allerdings die nach einem 
werte fehlenden unkungen in meiner eeiteehriß % 373/1 375 if. bc 
urtheiltj das urtheii muete irren weil die M'ge untereuehftng eieh auf 
awei gediehfe betchrünkte^ von denen einesj die goldene schmiede, 
noch geglätteter ist als die anderen desselben dichters. dafs in der 
goldenen schmiede vnn f\. nach einem Worte keine Senkung- unter- 
drückt ist glaube icli nuch jetzig wenn ich auch metTif mi schlage 
flicht mehr alle billige. 433 schreibe ich noch Jetzt mit ßcjgk keroe, 
da h\ von a^hreren wSrtem starke und eehutaehe form neben einander 
braucht, und 873 mit ACFB den reinen blnomen. 330 i$t gewflrket 
%u leeenf geworbt mit fehlender eenkung hat nur Mne handeehrift, 
695 Mchrieb K. ohne zweifei wazzer fiur erd unde luft, oweA steht und 
in acgh. S99 seUte ich mit E ez ei t6tez oder lebez. 1310 ergiebt 
fingfllhard, 2. Aull. 15 
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sieh am ä«H tthweiehmgtn der ibr, dtn heil stm nngelftcke, und diei 

Ul auch für den gedenken befker ai* sime gelücke. 15S3 lese ich 
verschröte, was nach dft bist da zuo gcselzct das natürliche ist. 1924 f. 
ist aus den schwanke/iden und enliff lUen hss. nichts sicheres zu ^'e- 
wiffTwn, aher wahrscheinlich diinkl vtirh sincr götellchen arl über 
wart din Heisch gespreit. Idbü ut durch eine uruchuidigc einschal- 
iung dem ven« geholfen, diu Sanne erlaseli not wtrt vil sal. — m$ek 
in der Möge der kumt fekU kebte Senkung j bei den Uedem versieht 
0t sieh ven telM, — im Siteeeter habe ich rieküg whefaeH 229. 346 
qoelcD, 4724 schalen, 4899 verloren, 2439 schritte, 1039 üfe (s. zu 
Enf^el/t. 1417), 124C diistuiit , 13<)5 guote, 1749 bereite, 4750 frechen, 
4954 gegebeu, und richtig bcvierkt du/'s iyö8 und 297S öei rechter 
d. h. diesem dichter nicht ungemäl'ser betonung keine. Senkung fehlt: 
ebenso wird 4612 ich weiz eioeo goles uamen {und IroJ. kr, lii'^ [9510]. ich 
wdn das in niht k&n, wenn hier niehi enkan [so hätben alle Band- 
eekrifUn aufser der Siraesiurger} «w eehreiben niehi fülteh §mn, 
schon von Wh, Grimm eind keridkUgt 665. 9$0. 3279. 4198 (dia«); auch 
itche 92S iH wafirscheinlich. 33S und wart sin zorn Alse gröz hat keine 
gewähr gegen die leichte ündentnir wuAe wart sin zorn so gröz. 791 f. 
eine keizp mirbe! mide gi()Z werde uiii in getragen tnird in rede und 
vers Lejser wenn 7/ian iu nach ntil einschaltet, lli)4 l. icli der ich. 
1378 /. üfe, was als adoerbium bei K, häufig ist, 1544 lies gesage. 
2053 habe ich in der seittehrift freiUek feleeh dUie heil vermutet 
(«. im Engetk, 545), aber dö dai heil kat niekie gegen sieh, 2438 
steht disia w6rt wik'ren dran (geaehriben), über K, wäre gegen seine 
weise seltsam unbeholfen gewesen wenn er nicht gesehen hätte dafs 
er schreiben konnte disiu wort du wären an. sicher ist 42Sr> zu lesen 
kein ser noch deiiein imgemach. 4484. 85, wo weder der hiatus in 
224 der ersten zeile nochj wenn man hier anders betont^ die in zwei auf 
^nunder folgenden »ersen nach einem worle fehlende Senkung glauh- 
Ueh ist, tilgt et'M letehte Onderung ztigt^ek den hiatus im er^en verse, 
boG engegen bocke alsA, und kalp engegen kalbe dd^ 4716 ist sin 
konat diu wart an micli geleil unzweifelhaft und gerade i?i Konrads 
weise. 4912 ist wahrscheinlicher als die unterdrückutig der Senkung 
dö wart s!n zorn vil frcissam. 4981 kann allerdings nicht, wie ich 
vorschlug , gelese/i werden disen pharren daz er gniset {s. zu Engelh. 
209J, aber ganz unbedenklich ist den pharren bö daz er geiusct» 3420 
versiehe ich nicht; Laehmmm sekreibt 3424 f. diu fräge — brflht» der 
uns wart noch her ged4ht. well u, s, w, [besser ei^iumt man wol 
• statt her, v^i3569/!] — im sekwanritter ist 146 üfe mu lesen [kaum, 
da hierdurek ein Hiatus entstünde, der schwerer als die fehlende 
Senkung zu ertragen wäre, vgl, zu 710 Ä'. 246]. 258/. schliefst sich 
näher an die hs. man dorfte keinen ntaii sp^pehen [Roth ritler spehenj 
nie sü ritterlichen iJioth wunneclichen] juer. 272 verlangt der sinn 
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d4 staont aber üf [Hoth eht aber üf] iesd. 431 wird zu lesen sein 
wan du uns nnger rebt geschehe. 498 liu gelinpfes. 545 verUmgt 
dMT tum ef» vtrbum, Un dts lant wll [Roth mae] Mhirmea sade 

wem. 5S0 Irl «u Engelkmrd 28S verbefsert Vfordm: under iMAcAi 

rf/e zweideutig ; die beiden kämpfenden sind gemeint, 608 /t'«f 

so frecher. 9ü5. 1040 alsam [Ruth 905 ez als. 1040 rcht als]. 949 
gar gerne oder vil gerne [Rot^i do yenn l, 1048/1 hat schon ff'h, 
Grimm richtig vermutet sö müesie er atiders Af daz gras gestrüchet 
sin tdt unde want [Roth ze (öde wunt]. 1200 fordert der sinn dea 
ich für al die werlt wil bAa [Roth dem ich vor ai der Werlte gan.] — 
im Otto 126 Ut «if ^«eofian waa weit ir oft d^ sno tuen, 155 d^s buop 
Bich dn niichel d^z, $o daß et tdekJt nSihfg Ut mit V dar ambe und 
dd von SM lesen, 176 vennttlet Hahn mit recht früeje: diese form 
steht im Jlerius im reime. 187 lies wie Iiabet ir alsus gelobet 
oder mit F wie h. ir, herre, sd gelobet. 20S lies läzet. 240 ir arnet 
ez. 249 hat F anderen text^ die lesart der andern hss. verträgt do 
nach Itp. 264 lese ich ez waere vleisch, ez wtere Tisch: Mahnt anmer- 
kung gibt mut dam trojj, kr, »laei beispiele dietar autdruehwetni 
ehamo redet VMeh frauaiuL 8« 7 ez weere tac, ez waere naht, und oder 
ist auch gespart troj. kr. 27'^ [3648] ei si min schade, ez si min vi onie. 
290 ist den eil den ir d;\ liät gesw orn mir wahrscheiJilich. 328 wird 
zuo dem keiser aber sprach / /< rechte sein. 343 lies nfe sldn. 449 
hat y werden üf die vart bereit. 457 lies dienest min. 468 ahbet. 
522 ist allez, was V bietet, kaum entbehrlich : lies Heinrich von Keniplen 
allez bare sich vor des keisers angesiht. 020, den Dp hftn Ich und daz 
leben, hilfl oach nach und. 659 Uet sprach d& wider sA zehant. 708 
wird K, ttalt die Senkung tu Vergehen wohl Ited«* getelU hohen 
erfüllen sin vii hdcli gebot ; die lesart tw» F ist unrichtig. — im tur- 
nier von Nantes 72, 2 [150] verlangt der sinn barün für barn. 58, 1 
[343] ist iu schreiben gena^jet [Rarf.trh zernajel] wol zam unde will. 
72, 2 [428] hilft einschciUung (Kmi Up hei er utid (Jtich diu hein. 93,5 
[557] kann man alsaut für als setzen [liartsch reht aisj. 128, 1/A L^*j3//.J 
Aff/fl et mmiot hie wurden ors verhcuwen daz in daz virch iH-onwen 
begande von dem bluote rdt, aher die befteruag betouwen für brouwen 225 
Ragt auf der hand: so steht betouwen intransitiv MSHag, 2,317* [Ued» 
10,27] wie mac In den onwen iemer l^luot betouwen u.s.w., 328* 
[31,19] von der sunnen blicke mac Iierze in tn^niule tiihl betouwen, 
und erlouwen trof. h\ SO* [12165] diu Iioide iiuioz von bliiote rot 
ertiulilen unde erlouwen. 120, 4 [772] fehlen gar zioei st'nkuny;*'>i, aber 
sicher ist zu schreiben der w inl durch eines kornes tluor. 14^,2 [890] 
fiihrt zespielt att/'zeklonp för kloup. 189, 2 [1130] fehU in nach mohten. 
194, 5 [1163] Res als6 fUr ed [vgL inde^en wegen des Sehbtsses von 1 157 
an, ßartsehf Partonopier S, Xf.] — in der ersähbrng von der minna ist ■ 
32 und onch tr leben, obwohl gtgen MäüersundLafibergs tejet, k^ne 

15* 
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vwwegenhnL 210 Uai man trage h tAlen mich xe gnb«. 370 [36S JlolA] 
d6 «nach ar acbicre dü: vil fthU MlafsbmV' 391 [899 itolft] aprach der 
ritter aber t&me. 425 [423 JlolAJ 4er wlrt der gieoc ouch über tisch. — im 
AUxtut habe ich die wenigen nach worttehlüfsen fehlenden Senkungen 

in meinr^ misgahe leicht ergänzen lönneti: wenigsfcnx ist die I/ixi/rucker 
Iis. so schlecht daß man tick bei der Untersuchung metrischer ^ fsetze 
nicld auf sie verlafsen kann. — in der ff^ell lohn mufs 47 NV irent 
geschrieben werden und 101/! von GrAvenberc der berre Wirent, der 
(m hei Lafsb,) eracbrae von ir wol swireot 245 [257 ß»tk] tUht hei 
Bmeeke wir faA'n w6l Teroomen, «/«o mii tttulapnmg aweter ««n- 
kimgeHf oder einer, wenn man habeo aehrethii «^er nach Docent teset 
lautet der vers daz mügel ir alle hän veroomen, nach dem lafsbergi- 
schm daz hänl ir alle wol vernonien, und die zweite person ist fiir 
den zusamtneiihan'^ f>e/'«er: lieneckes lesart kann aus ir li^iit ez alle 
wol V, enisiauätin sein. — auch im trojanischen kriege, wie er aus 
der Strafihurger unverlä'fsigen hs. gedruckt ist, gestatten hei weitem 
die meisten veree in weiehen ein hetehwerter «forieehiufe die feigende 
sMkung eertrUlt leiehJte Underung und viele davon mäfsen aue andren 
gründen vetheftert werden, um bei den ersten fünfhundert verem 
stehen zu hlciben, niemand wird zweifeln dafs 269 daz buoch von 
Troye ein beiwort verlangt [dieses lautet nach den Hörigen Hss. alte], 
und dafs zu schreiben ist 321 lul gelac, 340 von kindes jiigenl, 375 
troum gezüge, 386 und üz erkorn, 491 uns solle uitii diu erde tragen. 
ee wird wer det diektere effraeke Itennt in einer guten an»ahl ttan 
Venen durch eintekaUung det demttnetrativen prenomene »wi^hm 
euhitanUvum und verhum die feblmtde eenkimg ergänaen: gwmde M 
K, ist diese weise zu reden so häufig als sie bei manchen hSfitcHen 
erzählvrn selten ist {gr. 4,414). ich lese 5" [518] daz kint daz wa>rp bi 
der zit, 13" [1652] nein, sin roc der was gesnilen, 13* [t67bj der wuoscli 
der was an iti geloil, 16« (2166] min lere diu wart sij^eliaft, 23" [300S] 
daz kleit daz örle wol den mau und [3012] dai kleit daz was gezierde 
vol, 24* [3212] wan aippeblaol daz hftl die kraft, 35* [4732] den ateiD 
den stiez er unde warf, 39* [5330] sin trinnre din waa gar ein wint 
{Keller unzweifelhaft richtig sin trürcn waa vil gar e. W.], 49* [6646] 
din lieil daz bat üf im die kraft [daz fehlt in allen Hss, und Bartsch, 
Anmerkungen , will mit der Betonung di« bell Mt auskommen], 52" 
[7091] gel der weiz wol daz wir niht {Keller wciz w*»!, Iierre, daz 
w. n.], 52^^ [7130] s-ia liaz der ist üf uns geladen {auch iiier fehlt in 
allen Hss. da* ven Haupt ergänzte Pronomen und Bartsch, Anmer- 
hmgent häU daetelbe wiederum für enthohrliek], 66^ [8940] diu adicene 
226 din kds unde aacli, [90<] 12272 berg unde luft die [geller lüfte] wur- 
den ouch, 105^^ [14450] her Jupiter der was ein koabe, 107" [14620] 
der wünsch der hsete an si geleit. 125' [17035] kanti so gelesen 
werden daz selbe daz tet er dä wider, befser aber ist daz selbe tet 



Digitized by Google 



229 



ouch er dä wider [heller daz selbe tet er si dä wider mit allen Hts. 
ausser der Strassburger]. ich unterlafse es über die übrigin stellen 
des trojanischen krieget in denen mir mit unrecht Senkungen «u 
fehlen Mcheinm «twite vermtOungm kttt «uMttdrvflni, weil ich weder 
mich noch die wenigen leeer eoleker anmerkm^en ermüden vfitt und 
weil es verdriefslieh ist su ralhen und zu vermuten wo eine ver- 
xproefif^ne und wohl vorbereitete kritische ausgäbe Sicherheit gewähren 
wird. — von den vorgetragenen Vermutungen mögen manche fehl- 
schlagen: ich habe auch nur, den Trojaner krieg ausgenommen mit 
der Vöilständigkeit die in so kleinen dingen möglich ist, zeigen wollen 
de/h viele von den vereen Eenrods in Amen nßeh wertsekHifien Sen- 
kungen lAergmtgen eind fehler enthatten und dafs die mieten wenig- 
stens i/nsich«'r sind weil sie sich sehr leicht ändern lafsen. umgekehrt 
wird in den folgenden beispielen nicht alles richtig sein, aber im 
ganzen tverrlfn tfV ^cniiiccn zur widprle'j:iin'^ meiner früheren behaup- 
lung da/'s h. iirh fiii mah erUnilit Iiahi- nach einem Worte die Senkung 
zu übergehen, sie wird schon dadurch widerlegt dafs K. vor voca- 
lisek anlautendem einsilbigem sehlvfse stumpfer verse auslautende 
unbetonie t naeh der vorhergehenden langsilhigen hehung abwirft, 
gnlosl «r, JA'r iXi, e, tu 994. hier bringt die elision die beiden Wörter 
so enge zusammen dafs sie als ein einziges gehört werden» aber 
auch ohne elision wird von K. die vorletzte silbe stumpfer verse so 
beschwert, dii' tage Silv. 762. 1545. zwAi jA'r 841. sprach er 2988. 
der selbe der min brö't dz (qui edehat panes meos ps, 40, 10) 3154. 
biz her turn. 8,5 [Bartsch 47 ändert in unze her], dort her der ff^elt 
hhn 63 {nach allen drei hss.; aber nieht unwahrseh^nlieh noch gegen 
Konrads weise wäre ildort h^). t6d diu troj. kr, bU {Monas anx. 
1837 tp, 290) [KiMer 38043 ändert ; den rUktigen Teast gibt Barlseh 
in seinen Anmerkungen], deo l6rn ml'n Otto 717. in diesen beispielen 
sind immer die beiden Wörter durch den begriff enge verbunden, wo 
diese bedingun'^ nicht stutt findet kenne ich kein sicheres beispiel so 
beschwerter vorletzter silbe. Silv. 3478/*. halte ich und was dar üz 
kein dorn nie gewahsen noch gegangen nicht für richtig, sondern ver» 
mute dehein dorn nie, mit einer bei IC, unansiöfsigen betonung* so 
betone ieh hn troj. kr. 598 iüs ein T&ter sf o kint 861 [Ketter als ein 
kint dn Ttter sol]. <i*o/. kr, 12« [1602] ist statt nA si den apfel lie dA 
gevallen u,s,w. die Umstellung leicht nö si lie [Keller verliel den apfel 
da. W [5442] lese ich verlriben si die zite {für zil) [heller slniule] du, • 
41^" [5762] wie sich von t'rste (iriel)e [Kelhr erlnifbe] daz, und dafs 
auch 75". 91« [10244. 123S71 nu Hieikeiit wie daz iiuebe sich, 118* [161721 
nü hoerent wie daz hüebe sich zu schreiben ist bestätigt das Engcili. 
5135 im alten druck erhaltene hübe, in den folgenden stellen findei 
sieh die ergänzung so leieht dafs sie keinem zwei fei unterliegt, trqf, 
kr. 70« [9524] ich wil den gdten iacli ergeben {für geben). 79* [10804] 
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227 do gienc der wandcls frle mit fruid<>n ia die stat her nider {für nider 
[KBller hin wider]). 105^ [14372] suo, wie mae dif 86 lorn gesin {für 
Hn). ja Malkti KÜo ndmeo 47« [6409], bf stA'n 89» [12167], obwohl der 
geftmdenm r^«/ nlcAl wiätrttrebmdt habtn doch idelit« toaknokein- 
Hchkeit, dß SOO genemeo, bt geslin dem dichter einfaUm tnuslen. nickt 
blofs das versmapSf sondern der sinn ist unvollkommen S5*^ [116S0] cz 
i?t ein grAziii marter daz man daz vaterlänt gel)e und in ein vremdez riche 
strobe: iiolhwt'ndig ist begebe, nicht irahrscheinUch ist 7/»> 115* [15762] 
im hicte Üble si'n l^il gerioget diu gelriuwe maget: detoi »In leit gehört' 
wuMtr »Msammm, aber ala fUUl durok weino bn^Mtrung für teim 
bodeutung albs» tekr ins gwiehi, bei dessen verse das ohr anders 
gewöhnen, und sloiu leil bielef eiek von sdbO, ähnUeh ist 12* [1538] 
mit worlen hnop sich ein stit't omba deo apfel schiere dö : wie atu lesen 
ist wird Frommann lehren; ich weifs nichts hefxrri's als mit worlen 
sicli erlniop ein stril [h'eller mit worirn hmibcns' einen strit]. — aber 
nicht blofs in ffpr vorletzten silör stumji/er rcrsc mufs ich Jifiter der 
angegebenen bedingung die beschwerung zugeben welche die Senkung 
vertritt f sie ist auch hier und da an anderen verebten awtum'kennen, 
wenn es im tsimier von Nantes 49, 6 [294] hoffst d6 worden 6ra ünde 
man {sehnM gewappnet^i so sehüt^ die formelhafle vei^indung gegen 
willkürliche änderung [Bartsch fügt beid vor ande ein}i wiegen 
i;n,4.5 [820/1] wahriclieinlich ist mancgcn hurlebriTen stAz enpfiengen 
{für enpfienc) d<"> ms unde man, n^eil der pluralis die — beganden folgt. 
ß5, 4 [1^80] könnir fnnn als formvUiaß stoup utide melm dulden, wenn 
die stelle nicht uiiverständlicli wäre: drei könige zogen auf das feld; 
ein wol gesteintia kr6oe tierte ir iegelichet beim wann ih stoup unde 
melm der beide muoste wahsen: eine einleuehtende verbefserung weifs 
ich nicht, [Bartseh sehreibt wan von in d4 atonp nnde melm« Aber wan 
bleibt hier völlig unverständlich. Das Behte wird sein von in dft stonp 
unde melm d<'r luide muoste wabscn. — wann erklärt sieh aus von In 
durch / 'cnvrchseti/rif^ von w und \ und Ausfall d*'s i, v^l. zu 2334. 3072.] 
auch 95, 3 [567] ist verderbt [Bartsch und undertirilen {hs. Schinnöj swarz 
unde golt. Der Überlieferung näher wäre undei »nilen]. im truj. kr. 33* 
[4453], her»} ll'p iade leben, warnt mieh die formet vor änderung 
[Edier hene, llp, sin unde leben]; ebenso Silo. 4953 f, das er Xb'i t&nde 
leben beide mac vil wol gegeben, ah formal scheint gesiokert swas er 
gestäch linde gesluoc troj. kr. 71* [9698; Keller ergänzt gegen alle Ilss. 
beid vor und]: kaum aber diz wart gclA'n i'inde geschach 81* [11095], 
da und diz geschach gefü^n'gcr ist. formelhaft ist hie muox hänl wider 
hant An/r<?/A. 4028 ; auch dä nian den heim stricket «cAwanr. 975, ge- 
sehiit&t durch die gleichlautende seile 36,5 [215] im tumier [Roth ergänzt 
in beiden Fäüon d4 vor stricket, vgl, seine Anmerkung au 975]. aueh 
der kräftige gegensat» wllent UU, wt'lent beis tra^, kr, 65» [8862] 
mufs wohl unangetastet bleiben [so alle Hss, ausser etner, die und vor 
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dem zweiten wilent schreitt, was Keller mit Unrecht aufnimmt], und 
das emphatiteh» dio W^rlt bin geheiteo ich in dtr fTeli lohn 192 [20S 
ilolA]. um dei gvwieMe» wülm habe ich Eng9ih. 2370 wirt stire ände 
gehabe dich wol MbehaUen {vg^L indeuen %u 2379]. 4120 Bcbier fiber 

sehs Wochen ist durch engen Zusammenhang geneMfvrtigi {vfl. auch 
Bartsch zum Partonop. 12773^. oh Tfiffrif hc^rhränkungen richtig sind 
wird die kritische ansgal>e des troj. kricges darthun: ich glaube noch 
zwei beobachtet zu haben, ich bezweifle nämlich da/'s sichere beispiele 
be$chwerter erster silbe des verses sich werden bei h'. aufseigen lafsen, 
Ipoj. fti*. 37* [4970] l«l nu sekreiben dai man dem Jungelioge bfite (/SSfr 
bot) [KklUr b6t 96] werdeclich gemach, 62«/: (8020/1] viMnehi ai (^^«228 
Minne) dunket ein tü (tü fekl() karziu stunt wol eines langen (langen 
fehlt) järes frist, 86<= [11793] alt unde (ande fehlt) junc, wip und« man. 
48* [6482] ist fris-rh (h^i Müller fri^^che) ünde ninwf an ^ren schein ir 
wille schwer Ii c'i n-i-iit: frisch und iteniuwe passte vortrefflich [Kellvr 
frisch unde rehte niuwej an dieser versstelle stört die beschwerte silbe 
Konrads glatte rhythmen zu auffällig, und er hat 0$ dethalb faH 
durehaus varmiadan telbail miitm in a/nam «wrla auf dt» erala a^Aa 
ifaa oarrer »aghiek die aweit» kebm^ fblgen au tafun» tum. 176, 4. 5 
{1054/1] der achuof mit staer starken h^'rltchen inannes kraft kann 
leicht verderbt »ein [Bariseh ergänzt und vor h^rlichen; doch rich- 
tiger rr'^äfizt man ^6 gar, vgl. Quellen und Forschungen 54, 63], 
in firi' ti eil lu/in S f. haben alle drei hss. daz er den Ion enpßenge 
Mt ililicher eren und diese stelle ist ganz unverdächtige aber dieses 
gedickt hat eigenthiimliehkeitmf s. au EngelA. 3174. die andere 
beobacMuag ist die dafs K, nirgend wo die lesaH unaweifirihaft ist 
eine kurze sUbe vor voeaUsehm atäaui auf die erörterte weise be- 
schwert zu haben scheint (vetgL %u 288). troj\ kr. 878 ffl '^Af and 
ob ein sinne itcher man schoene und niuwe liste ervant, der wart euch 
b! der zU erkant für got (gottc) an der «selben stunl kunst : gunstj; 
aber nothwend'i; scheint mir für einen got an dirre kunst : vorher 
steht der plural für gote richtig [Keller liste vant, der wart ouch bi 

' der alt criiMt für einen got der selben kuost]. Sih. 3014, «nd sprieliel 
got anderawi« vertritt oacb «ar got; 4049^ habe ich schon früh«' 
ri^tig verbefsert oneh sprach ae bern Dftvite got in der alten alte. 
Otto 376/*., ir sult bi dirre tageztt uns rümen bof unde lant: hier ist 
viel befser rftmen hof und unser lant. schwanr. 39 ist die betnnung 
des Ict ^r vil unrle jreniioc bei K. erträglich. [Man schreibt besser des 
tet er ir vil unde |;nuor. wofür auch 34/". sprechen.} 

[372. Iriuw ist daz beste eren kleit, ein für K, unleidlicher Hiatus (vgl. 
«u 716 &246). £ren kleit wird man tUchlt anitasten dürfen, vgl I4ed, 
1, 179. Aber dureluMs. passend wäre tritt w ist des besten £ren kleit.] 

382. ich habe enirerm a!s iiberfiUfsig gestrichen und hätte 3901 schreiben 
soUen inner heimlich brüt. die dnsiibige form von iuwer braucht A'. 
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to selten dafs nwi «/« fddd wUm darf %oo er He UUkit vermeiden 
komnU. sieher eekeitU Süv. 749 fw mtgelonbe Tindet ein ander wider» 
wertikeit iretj, Ar. 24" [31S91 iiihi bieciheat an im iawer snbt mitrede 
und ivr bceclieldenheit. 39° [52541 «laz knippe gnot hl iur 

und iawer frouwen bluot [h'rller ist uiwer kint nnd iiiwer bliiuf]. ]t\f'->'' 
[22SI3] lAnf mirh, erweltin künrgm, hip wprH^rt inrn rlichcii ninti heller 
iuwer «'lieh nian , so tchon Lathma/iU in Jlaupls Zeitsc/iri/t 4, S56]. 
dagegen itl troj. kr,Z9^ da von »6 luont ez durch iur zahl und 

BSgeot (loch die vftrbeit hie, Üese form m äieeer veneMl» unglauk' 
Hehf nuM wird t6 tf^fw» wtd iower sekreibeH mUfeen» {Da s6 durch 
alte Hu, geeUttU i$t, so tahreiht ma» bester mü Bartsch, jiMmer^ 
kungen, dä von tuontz durch iiiwer ztihL Wi^en tnonts i^l, oben 
S. 211.] S^"" [7148 /"-l, wo bei Müller xtvhl wan nwer drowen und uwer 
strit kan hie liizel vür traieron, ixt droweri unrichtig {».tu 2*ä) und, wf-nn 
man drouwen schreibt, iur an dieser versxtelle anstößig : ich vermitte 
wan iuwer drü und iuwer sUil kau hie lülzel vür gelragen. 140'' [1923S] 
isi iur ^re maox beweciieii irfeAf so wahrseheüUieh als wkw» iower 
Ire bewaehen. [IKese Bessenmg Haupts üi so nahe H^end, dass man 
He, obtßol ihr alle Hts* oaig^anHahany nicht wie SaHsHk, jtnmar' 
ftttiljrm, ablehnen wird.] sehwanr, 493 iH nu schreiben mit fride 14a 
und iuwer lant. in der erzlihlung von dpr minnc 202 steht hei Müller 
lont rpirh nweru urlop enphon, m/x La/'sberg* Ii*, ergiebt sich ]{int 
mich iuwcrn urlonp iian. [Mit l nncht bettreitet Bartsch zum Sant 
A'icolaus 257 die Beobachtung Haupt* ^ da** Konrad die Form iur 
nicht th dar lotsten Senhmg brauche. In solnan jinmoFhungen sum 
Trojanerkrieg scheint er sieh übrigen* seiner früheren Aufstellungen 
nicht mehr au erinnern,] 
229386. die herttellung dieser zeile wird bestätigt durch 45^0/*. er nam 
<}er r(>i«f» mAtp ze Tpnemarken in Hpn krpiz. troJ. kr. 152'' [20S86] er 
nani der veile rnaze ze siner swjogcr lande do. yti* [13140] er — kert« 
siner verte mez von dannen {nicht von dan) gegen Troye wider. 

390. ehr cerbefserung liure für dörr würde ich nicht erwähnen, wenn 
nicht GöfsU von Shonhain noch bei herm von dkr Bs^an mümas* 
1« 347^ den gedanken der harrin seine Uebe st» geUehen asü dan warten 
aufgäbe^ wser' ich dflrrer» dan ich bin, alrerst wölt' ieb's ir mDotea. 

394. yrüozt er. über solche ver**ehlüfsa bei K, s, Laehmann mm hoeht 
*. 547. von himel ist Jlewius S2n. 

'395. dieselbmi uutrte MSHag. 2, 232". />' r alle druck hat stinilieD was 
ich auch 752 hätte wie hier ändern sollen. 

[401. im dienest eoocheo etewar, Bartsch, Beitr, z. Quellenk,^ S. 157 /. 
Haupt sehrieb in dienal ae snochen, etewar.) 

[403. 84 nach 399 und 414 eingasetat, im letstaren ^ere läset dar aÜa 
Druck diese* Wort ebenfalls amfaUenf während er es 324, Ufie hier, 
ändert Haupt strich einfach das dch des ih'uckes.] 
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404» aus gerQg {wie At«r ähnUdt begiring «toiuf) im Ahxiu» 427 gerine 
9» ma^m iff dmn, kenwu^^er mu tekwer g«wuen$ aber er käUe e» 
üM$ ÜberHm ghuare «. 531 höhn kSnnen, 

(407. z^s^mtnt Bart$chf Beitr, z. Quelienk,, S. 158; diese Form wird öe- 

stfitigt durch dif Bpf'mf :<'2H7 ffmipt schrieb immer SManenJ 
[419. mir I/aupt. ! f-l. 5. 212,] 

420 — 22. [421 f. nach dtr Herstellung von Bartsch in stunen Heitr. z, 
Quellenkunde S. 158. Haupt schrieb ze handen jener epfel ein. 'trüt- 
geseile sonder mdB* und bemerkte:] an der verbefeenmg dieser »eilen 
hai Laekmmm geholten, ~~ Über das unßeetivrU ein #. su 1300. dartmt 
keemle aber tU6 rein nieht reimen, da AI weder im reime noch vor 
consonanten jemah rein statt reine sagtf. der vers wurde rein von 
slnre krafl in herni Malhnanns llexius 1291 würde sich auch ohne 
setvp klammern durch den argen Sprachfehler wurde statt wart als 
ein machioerk des herausgehers verrathen ; warum er siiire schreibt 
wird er selbst nicht wifsen. rein hat überhaupt kein sorgfältiger 
diehier der guten aeit ün reime, GeUfHed von Strafeburg reimt in 
seinem iobgesange («fr. 53 C) das a4feeU»um rein (das kerr von der 
Hagm im gheam aelteam 'ei^efaniioiaeh* «eiml) auf honeeMio und 
int mein; dies ist dime&e nachläfsigkeit die in der vorhergehenden 
Strophe män statt n\\xic mtV wo! getan und bindet, im Lohengrin 
s, 17. 21. 25. 2H !;hfd dir reime rein : erschein : zwein : klein iiickt 
auffällig; ebemu wenig in den .ilelle?i die Lnchman/i mir nachweist^ 
passionale 5*^, meistergtsangbuch 347, ff'igamur 61^, und im zwölften 
jh, in W'eHnhore Maria 164, 21 Hoffm, und im Morolt 981. aber den 
von herm Mafsmann herau^f^fehenen Aleeeiue einer fimt des 14it jfA., 
ttForta 1113^ («. 66*) rein oufMn reiaU, wird mit dem herausgeber 
nur der in das \2e jh. srfzm der rioh an dem EraeUue vom j. 1156 
in solche kunststücke eingeübt hat. — sunder mein (oder auch alsunder 
mein) bot sich bei K. von seihst dar: snnder mein troj\ kr. 112* [15304]. 
133* [182521. OttohA. snnder allen mein traf. kr. 12'^[1595]. äne mein 
SUv, 1881. turn. 106, 4 [634]. an allen mein MSHag. 2, 310 [Lied. 1, 2J. 
An aller atabte mein fro/. kr, 154* [21U9]. 4n allen valaehen mein 
6» [725]. 

430. nieht ero gar enwilit« denn K. hai nirgend in oder Im mit «^«»230 
worfenem anlaute an oonsonantisch auslautende wiirter geiehnt» 

432. siel), das den vers verhefsert [s. zu ^OR) habe ich aus 440 genommen, 
[Bartsch, Beitr. z. Qiiellenli.^ S. 158 will sich iineder streichen.} 

441 f. [als er bescheiden was von deme, er sprach niui herze ich wol gc- 
zeme; vgL im iiat der minne stricke sin wiidez herze gezemmet Reinfr. 
B, 445, ferner trqfan. Kr. 14734/1 Die Wiederholung von ▼on dene 
t'ii ^t«^wher Stellung ereeheint beeAtiehtigt und ent^rieht durehaut 
Kenradt Art, Haupt sehlägt in seiner Zeiteehrift 4, 555 vor: Ton 
dane — mtn herze icli wol gemane. VreprilngUth eekrieb erf tod 
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ime — mim herzen ich gestime und bemerkte:] an von ime und 
gcfltime iH mir kein »weifet, da$ et^iene gestemea hat üitith von 
Gutenhn^ M», Fr, 12, 39. icho nac ir krefieo niht gestemen, KoH' 
rüä Flecke 8* inlo lit ist daz ir gestement iuwerm tone den Ir bftat, 
und Konrad teUut in der klage der Kunst 25, 1 [29, 1], wo zu 
irhreiben ist frOH Srbatiip ir (nicht mir) selber des gestPme daz si in 
gar vcrmide. vergl. Gra/f i'y,i}Sl. aber mim herzen ist, ums ich über' 
eehen habe, fehlerhaft, und es wird hier Verbindung mit dem accu- 
gativut anzunehmen $ein^ min lierze ich woi gestime, was auch der 
Überlieferung noek näher kommt [Jänieke, der in den AltdeuUeken 
Studien, 5.41 f. über dieee Stelte handelt, willHl tehreihen er spraeh 
dem herzen icii gestime.] mo hätte ich 632 eehreihen woOen tt raem- 
licliem [statt zeim rQemlichenj ende, unrichtig ist auch 1624 sto gttlte: 
ich hätte verbefsern solUm sin gelt daz zöch er undo la«. auch 1665 
der neit sin hohen ere kann nicht richtig sein: unladelhaft iräre der 
neit in durch sin ere, verprl 1GT7. Konrad hat nirgend vor anlauten- 
dem consonanten ein tonloses e abgeworfen: das stumme e ist ver- 
eekwiegen in se vorderst daz Otto 445 und ähnUehen auedrUeken, 
zeinftl ist aus seine mUe »IfWg zu einer neiim form geworden uh 
5587). d»fe AI nIeJkl eiMMl ho. eagte i$t s« 348 bemerkt worden, 
unrichtig ist im Ottob%l und wert sich als6 naeltet; die verse aus F 
helfen nichts, denn sie sind tmecht; aber der sinn verlangt und werte 
in (den kniser) alsA nackef. Oiiu (j51i ist sine gonAde zu xcfweiben. 
im schwanrittcr JSO kann nicht geschrieben werden wil uns sin helf 
niht bi gesliWi: das richtige ist wil uns sin helfe niht gestin {Hoth 
wil nilit sin lielfe uns \A gestän]; 566/1 wäre falnh kie nücxen tcel- 
lidi wunden bewsren ixl ein ende: ob aber tddes wnnden od» verdi- 
wenden «n lesen ist mag ich nicht enttekmden [ilo<A ein lotlich 
wunde]. 590^. ist zu setzen wan der Sahsen fürste h6eh schein als6 
lirefle riclie daz niender (nicht niigent lebt) sin geliclie lebt über allez 
Niderlant und {nicht wan) man deheinen ritter vant als ellenthafl ze 
Sahsen. in der U elt lohn 10 f. ist nach Lafuhergs hs. zu lesen sö 
rehte {nicht ein 66 reht) minneciicliez liiot lu wibes brüsten nie gesloof, 
197 1213 Both] 66 li^rles {ntehi k^rt si) im den tQcken dar. in der 
erzählung von der miane 162 f* keifst et der werde ritter bdcligennot 
w«re (Were Müller^ Wir Laftbaig) nlbt von den lande konen: aber 
weder wäre noch waer kann geduldet werden y niht waere scheint dat 
richtige [Roth streicht dem]; 254 lese ich er sentc (nicht sent ich) nach 
ir vasle. im Stlresler ist 1111 der falsche zweisilbige auftakt in wa're 
dicke nicht durch wa;r dicke, sondern durch wut ofte zu befsern : 
1538 erweist sich meine Vermutung und gerne {zeilschr. 2, 377) als 
noihwendig» im tamier von Nantes 24, 4. 5 [142/*.] i*t tos golde nüt 
231 ein (eine) scbilte blft fuorle ein grftve ein eberswtn unsinnigi lies in 
eine. 32, 4 /f. [190 /f.] ist s» sehreiben wie der von Engellanden geziert 
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was (nieM wm) bl der Stande, des wirt — her Dich geseit [Bari$eh 
gesieret wsre bl der stiiiit, des wirt in dardi mtnen nont {H$, Das wirt 
von ninem munde) — her näch gesell]. 34, 6/1 (204/!) si triitcn m\t 

den fflesea hol die stegereif zc wooscbe gar, wird den stegereif anfrehen 
oder ze wünsche ir stegereife gar zu lesen sein. V.S. '^ ff [25' //? strhfn 
zwei fehler, ir muol weit sich dä geilen. <1ni nücii soll man teilen 
den wünneclichen turnei; man wird sich woite ergeilen (dergeilen) rmd 
man solle schreiben müften. 45, 6. 7 [270] nicht er bräht durch riller- 
Itcbe aer tU goldea dar in naalben, tmd0m er brAhte durch rtltehe ler. 
74, 4 [442] nicht mit dm tinrllehen helme, sondern mit tiurÜchem 
helme mlar mit dme tiuren helme. 79, 6 [474] nicht der lanlgrAf von 
Düriogen, sondern der lantgrikve D. 130, 4. 5 [778] er spielt die sehar 
alsam den ^clirim die kiel zer(ril)pn (zvotriben) nf dem mer: dem sinne 
^enft^t trit»eti [Hartsvh ein kiel zetribel]. iw troj. kr. [IÜ15S] darf 
es nicht hei/sm man leit im an ein rilich wdt: A'. schrieb man leite 
im an rtllcfae wät. 174" [23S96] lies der br4hte [wol] fünfzic Itiele dar. 
ttt der goUmun »ehmieäo isi 3S4. 1149. 1385 vor eonsonantm nieht 
sehepfer sondern schepfer »u sehnten, 130/^ müste tör stärket 
maseulimm sein, wenn es htifsen dUrfle wan Ich tdr didi loben muoz 
mit den wisen als der goaeh: vermutlich ist umzustellen wände ich 
töre loben TTH107 dirli mit v.s.ir. 14S4, dnrcli (bz kmm si gesloflen, 
ist der conj. per f. dem wieren in dem hedingenden salze gleich- 
geriickl; das echte hat sich in H erhalten, kumt. 25tj ist eime geje- 
gede SM sehreiken, in der klage der Kttn*tl9,2 (mus. 1, 68) istniekt 
antwfkrt hie, Talache Milte su schreiben, sondern antwgrte ohne hie; 21,1 
nicht Kw4r, froowe, das getel ai nie, sondern Zewire ohne froowe; 21, 
5. 6 nä lät si mich versmaeben die hdh herren ritter kneiite, ist höh %u 
streichen [und die /n \e zu wandeln, vgl, Quellen und Forschungen 
54, 86]. MS ff Ufr. 2, :i2U" [Lied 15, 14] verlangt statt daz vrcßlich morgen- 
röt das versmafs däz vrcellche m. [Bartsch zum Partonop. 514 nimmt 
für fio?irad in gewissen Fällen dem allgemeinen Gebranch der mftd. 
Dichter gemäss die gekürzte Form wmr in Ansprueli; vgl, auch seine 
Anmerkungen »um Airlono^. 11207 vnd sMm troj. Kr. 2459. 8578.] 
[443. ich. Nauift sekrieh tx. Biese JSnderung des altm Druckes erscheint 
unnötig.] 

444< mlns dins t^ins eins keins sind bei Konrad häufig, und nur von der 
vorletzten silZ/e slmnfifer i'erxe verbannt, dies sind aber auch allein 
die Wörter in denen er rar auslautendem con^nntiiilfn liti tonloses 
unstummes e unterdriickl. Ollu 395 schreibt H Ii. Grimm zur gold. 
aeAm.301 mit voUem rechte eins grdaen uiiioges pflac: Hahns bemerk 
kungen «her die heionung von nrlloge sind seltsam weil sie eine 
falsche reget an ein einseines wort knüpfen das vor den übrigen 
ebenso gebauten riichts voraus haben kann, Otto 85 kanji den junk- 
herrn edel unde kiftr nicht richtig seinf denn dafs A". hern (von her, 
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nicht von herre) vor namen tagt {s. b. Silv. 4037. 4047. 4049) üt 
naUtrUek nicht zur vtrgleiekung zu sieJken: V hat koabtn und da- 
gegen Uefiu eieh niehti «nuMmden; doeh eckrint herrta dtu wahr», 
vtrgL im Sihe$ter 209 kann der t^ln ein wunder fchicken lUekt 

gebilligt werden: die befserung der filen wunder sch. ist sieher, da 
232 K. sehr liävß^ wnn<ler so ohne ein f^ebraucht, SUv. 1843, 

schxvanr. 'JUS, Alexiia \\\, turn. Iii)). 5 [815], MStlaff. 2, U^'>. 320*. 
325'* {Lied. 8, 5, 16, 7. 25, 48], und oft im troj. kriege, daß ich Silv, 
1209 meine voreilige Vermutung wir §io Pelr und Paulus als unmög- 
lieh Mirüeknekme ventehi tiek: der vers urird HehHg so beiont wir 
•ta PMer öad Panloi; «im bei HtUeehM namen su bMhm, ävA* der 
name virne gold. schm. 409 ist nicht anders. Sil». 9t2S iet er tffnkkt 
als ich gelesen h&a nicht konradiseh: ich vermute sprach, wie 3214 
und nach Jf 'h. Crimm HlbS, wo aber er sprichst von im als ich las 
gleich gut ist. im xchiranr. 9 nicht ir hanlvfsiii iiiide brieve sehen, 
sondern haniveslen unde ir br. s.; 856/^. verlangt der sinn ze jungest 
einez {nicht im einz) wart beitant vU schiere slnen ougen; 891 ist eben- 
falls des sitmee wegen nSth^ des swanen hoabel nitten (niehi hoopt 
mit dmc) klagen, im iumiere 13, 6 [78] sekreihe ieik In l^ret [dlo] an 
geborniu tugent; 48, 5 [286] begehrt der sinn dit karten sl le hi^ iiin» 
die rilter [und] algemeine; 103,2.3 [614/!] entwerhes von dem orte 
gienc biz an die spilze inirhf «:pitzn) ein röter strich (vergl. i 
[651]); 163, ti [978] des körnen gnuoge gerennet (nicht des kömn ir 
gnuoge g.) [Bartsch kam ir gauoc]. in der goldenen schmiede 1058 
ist er tetit si vür sich In dai neat aufzugeben gegen die kutrt von Bg 
er seltet al vor {wtma ktn\ in atn neat. trej. kr, 17* [2216] eteki nninn 
ist der gflele ein nandelnoi vnd allaa heita ein wöntchelria: aber das 
zweite ein stammt vom ersten und K. sc/tri^ ond a. lielles wGnschelris. 
TS*" [10r>91] nicht was ir undr 5r hende komen, sondern under hende. 
1(1:^" [141671 ixt zu lesen ach muoler [und] frouvve, w!\ bin ich [Keller 
frouwe und inuoter]. W^V/ög". 2, 321* [Lied. 17,31] ist unrichtif^ daz ir 
edeliu mittue guot argen herren als nütze werden niüeze $am ein Stift 
der z^hen: tiebnekr ist ala mt eireiekaa, 2,314« [3, 19] »fc^ vN^nwet 
manna gemfiete, sonder» manne g. [Bmisek mannea htebgemOeteJ. in 
der klage der Kunst 1,6 lese ick ander [einem] grilenem bonme; 4» 5. 6 
steht ober im {dem brunnen) atnont ein 8ch<Bnes dach, under im ein 
gestüele gesetzet daz man verre sach d'i liuhten vor dem bruele: auch 
Iiier ist an kein undr im zu denken; wie könnte das geslühie unter 
den hrunnen {und gar under im) gesetzt sein? ich vermute — dach, 
dar under ein gestüele gesetzet u.s.w. 
448. [alaam Barisek, Beitr. %. Qudlenk, S. 156. Haupt sekaUele oneli nacA 
ihm ala des Druekes etil und bemerktet] die einsekaUung von oncli 
ist unbedenkUeh, atn forme gtt den selben schln den ouch din mine 
geben Itan 603. diu gAben ouch den selben sebtn der an deme aehilte 
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sluont 2518. — nie ganzer triuwe wart getragen von manne noch Ton 
wibe dann ouch in ir Übe diu zwei zesamene traogen von der miivie 
52 ff. Laftb. wao ez enwarl nie schoener wip gesehen stille und über 
lüt daa ouch diu keiserliche brüt an übe und an gebuerde wag ir^» kr, 
V [826]. ei wart nie volc 4ai gerser strite dao ooeh diu selbe holdiet 
(«o 99t*0rm ieh} 101« [1S794]. 

(45t. geliche s^re. ß^i^en der Stellung vgl. z. B. 1652, wo der Druck 
ebenfalls ändert. Haupt s^re gelich vgl. zu 209]. 

[453. disen, vgl. 487. Haupt ergänzte in.] 

454. derselbe ver/ 3602. überdach 533t>. — friunt herre, mines hLiles233 
dach iroj. kr. 67" [9100]. Helene ist aller wunnen dach und aller fteudeü 
klftae 14&* [19854]. wlp siot lieber dinge dn deeli MSHag. 2, 323« 
[Ued. 21, 26]. 

(460. wan HaußL] 

463. dn Qttt ein. Kanrad vorkämt unde in der letzten eenkung des 
stumpfen verses nur vor vocalen und vor d. beispiele von und oder 
unt ?'or voealen hat Lachmann zum heein s. 547 gesammelt ; ich 
wiederhole sie hier mit tJvn andern die ich angemerkt halte, veil ich 
eine beobachtung daran knüpfen will, an uut abe Iroj. kr. 134" 
[18401]. Ar ant abe 161» [22139]. Jone unt alt Sil». 536. 989. Alea»hu 
1269. ire(j\ kr, 16». %\* [2106. 12926]. gold, »ehm, 1388. 1532. BISHag, 
2, ZU» [Ued. 9, 4]. üs unt In turn, 62, 4 [370]. er und ieh Engelk, 600. 
ir und ich troj\ kr. 163» [22355]. mich und in iroj. kr. 1%' [3534]. si 
und in Engelh. 5004. er und ir troj. hr. 155« [21276]. doi t und da 
{wenn nicht anders zu ief;en ist} 143* [heller 19GS4 mau rüeiuet hie, 
dort unde dä; die Slrax.-,l/. l/s. hat hie ufi dort], dirre uul der Silv. 
2617. icii unt du EngeUt. 52b. mir uut dir troj. kr. 42" [5709]. in 
diesen hmepielen tind immer »wei einsseiH »tokende meiriteh einH^ige 
dureh den begriff eng und meist famMaft xueemmm gärige 
toörter gepaart, an diese Bedingung binden me/irere dichter die per' 
kürzung von unde in dieser versstelle, z. b. Hartmann {s. die beispiele 
in den lesarteti zu hvcin 4365 ; nur der Free, das früheste ffedicht^ 
ist ein mal freier, wenn die ö7üOef seile richlif:: ist [Haupt hat sie in 
»einer späteren Ausgabe geändert]) und lyultrani (nur vor vocalen 
oder d, t berg unt tal H'h, 58,3. berge unt tal ff'L 10,12. S5,24. 
dise unt die ^A. 200, 28. 225, 1. 278, 10. 300, 6. 311, 26. 316, 22. 
328, 4. 337, 30. 358, 2. dirre not der ß^h. 123, 19. 20i, 5. 264, 12. her 
unt dar /%irs.408, 16. Wh.Tl,'l. 125,16. goi unt in //-'/i. 289, 5. hie 
unt dort Parz. 177, 7. 690, 17 und in der cäsur Tit. 44,2. ich unt ir 
Parz. yj, 22. im unt dir Parz. 716, 22. im unt ir Parz. 103, 26. in 
unt uus H'h. 253, 13. iu uul ir Parz. 145, 10. 169, 13. junc unt alt 
Parz. 227, Ib. 397, 2. H'h. 126,2b. Ibö, 5. liute uul ois 3b6, 4. 
Bin unt ir Per». 733, 10. was not iet Porz, 655, 29). Konrad Aal diese 
Bedingung gepaarter wUrter nicht tone gehaltem er sagt Site, 2898 
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sin cHeclicher sun und er, 869 die staen ka|ipeliiine und er, troj. kr, 
11' [9879] der ungebiure tracke und er, 75' [10224] wan Hercules sin 
mit Qnd er, 80* [10903] stii wecdia aauenle nnd er, 86' und 86^ [l 1736 
und 11718] der kfioic Telanto uiul ich, 113« [15464] das Dtidamie und 

er; alldn^ wie die teitpieie zeigen, nur vor den schwach anlautenden 
Wörtern er und ich. — too in h'onrads gedic/Uen und vor einer letzten 
Silbe des verses steht die nicht voealisch oder mit d (oder t, denn 
da/'s davon kein bi'ispifl vorzukommen scheint kann nur x,ufall sein) 
anlautet, da kann man mit gewissheit auf einen fehler schiiefsen. 
die veriuffierungen im Eng^ 5381. 5562 sind Mieker, irq^ kr. 7' 
[900] i$i »u tehreiben in diente liat {nicht liale) gnot nnde lant [KeUer 
gttot, liut node laol], 27' [3576] er leite mnot lien {nichi lierxe mnot) 
234 unde sin, 44^ [5958] ein underteil Af dem er hine gieiic über velse und 
über mos {nicht hine g. hin über velse und mos), [12284] si sluogen 
ros beid uiide man {nicht ctina beidiu res u. man), y2* [12548] des 
lioverliure schime (nicht htlieiii und) bran von goide rceter denne ein 
^luot [Keller des koverliur schein unde branj, 17^" [237ti4J wahrschein- 
Ueh ein atat vil koalbsr {hei MäUer kunstenber) ande wU. MSUag, 
2, 314<* [Lied, % 127] häl die netl» beide ronp nnt brant »wei »Oben %u 
wmügf beide ronp and oucli der branl fUUi den ven aus, gold, *ehm. 
1700 ist zu schreiben daz sin meosclieit b4r nnde kUr; an der b^nung 
menscheit ist nicht anz>/sto/sen, 
475. slo2 habe ich ohne circumßex gelajsen weil ich bei K, dieses wort 
nur auf schoz {iaculum) gereimt finde, troj. kr. bl. 250** {anz. 1837 
sp, 302) [38649] , beide Wärter ober meld im reime auf ein entschie- 
denee 

[509. sem andern aelle dirre. jiue aeite erklärt sieh d«u einnloge Beyde 

des Drucket. Haupt schrieb sprach zem andern dirre.] 
[534. junklierre sQeze und höher arl liest I/aupt, indem er das von des 
alten Druckes in und wandelt. Aber es erscheint selir fraglich , oh 
man hier von antasten darf. Denn Konrad ffebraucht den Ausdruck 
voa b6ber art ungemein oft aU persünlicites Attribut , beispielsweise 
seien genannis ireifan. Kr, 5303. 5777. 5812. 6474. 9718. 10106. 12481. 
15406. 18506. 20420. 21548. 22864. Parton, 5840. Ahxim 160. 298. 
Sehwaw, 606. NaiüHieh kommen auek andere Epiiheia vor alt bddi, 
z, ß. von lugcnlricher att trojan. Ar. 6824, von reiner art trojan. Kr, 
8264. von «iser ait trojan. Kr. 10(»23. von küniclicher art trojan. 
Kr. 14030. von richer art trojan. Kr. 17986, oder synonyme Hegri/fe 
für art : von höher kür, vgl, zu 1322, von gehörte höch trojan. Kr, 
27532, etc. iMemals aber schreibt Konrad den blossen iienilic in 
solchen FäUen. Man wird in der Engethardsietle also nieht in von, 
sondern in aOeze den Fehler siuhen und demnach etwa lesen: jonk- 
lierre rieh von bdher art, vgU der kfinie rieh von hAber art U'^fan, JKr. 
5303. 10106. 12461. der lOrste rtch von höher art trcif, 9536. diu 
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frouwe lieh von höher art trojan. Kr, 5S12. 20420. 22864. ein maget 
rieh von höher art Alexius 160.] 
54ä. diUe obez wäre sdion deshalb fehler/iafl weil K. sich nirgend 
9inm ktaiui vor der JMsfan t(lke du venu ventaOät Aai, und dits 
obes sehm duhalb weil «r »»» «te x mit dem d^^ptlimtte in der 
tetzten Senkung vor vocalischem anlaute hat. aber er reimt 2214 dix 
auf spiz {spi/'s), wie Fleeise 22" gebiz auf diz, tmd daft er immer 
diz mit dem s-laule sprach ht r/artius zu falgfim dafs er, der für 
seine verse serihwffen braucht, durchaus niemals das bequeme iwei- 
silbige ditze gesel&t /tat. denn in der klage der hufist 18, 7 {mus. 
1, 68) darf man nieJU mit herrn von der Hagen sclireiben sö rieh 
dft ditze heneldt, wndem sd rieh et (^0 tu, riebe) dt dix henelelt 
iUe» vielmehr rihte dA dii herxeleit, «jgr/. Quellen und Fonekungen 
64, 86]; troj. kr. 80" [10867] nickt dltxe nme eosl Diht wftr, sondern 
disiu maere ensin niht wär [Keller dix naere daz enst n. w.]. ob ick 
mit recht 'glaube (faf's auch Flecke niemalx ditze sagie wird die 
versprochene ausgäbe lehren. Rudolf von Ems, wenigstens in den 
gedichlen die mir zur hand sindy dem Barlaam und dem guten 
Gerhard, Act nur dis. ieh habe im guten Gerhard ditz überall mit 
unrecht geeehrieben {wie die herauq^eber von gedickten Xonrade 
von mir»burg)t und dix muf* e» auch 2470. 4591. 6506. 6040. 6249. 
6255. 6673. 6831 heifsen; 4348 ist mit hilfe von B zu schreiben sl 
dirre man und ouch diz wip; 6121 ist zu lesen saeld ere und diz lant 
verlorn; 5495 mit ß komen sit her in diz lant. also ist der von Lacfi- 
mann Iw. s. 475 aus BarL 159, 14 anp:emerklv mrsschlvf:i ein gan:i 
richtiges diz ist, indem diz den s-Laut hat. — in Kuurads verse war 
ttb^ eine ergänzung nöthigf iUe nfL am besten zu gewähren schien* 
dix öbez w&re bei ihm kein veresehlufs, er hat nur daz tt Sil», 420. 
troj: hr. 25«. 28". 71« 101» 115«. 122*. 153« [3280. 3689. 9742. 13824. 
15797. 16733. 20975]. MSHag. 2, 325« {Lied. 25, 27]. swaz er Otto 
252. daz ich En^^elh. 2316. 4045. 4384. 5656. 6045. Otto 452. schwanr. 
1204. troj. kr. 'J3«. 134^ 150«. 157*= 112704. 18456. 20548. 21640]. daz 
ie ÄV/i'. 3697. daz ir schwanr. 1210. Iruf. kr. 44^ liG^ 67«. 130«. 133*. 
138'^. löO''. 157^ 158« [6004. bWo. 9075. 17807. 18266. 18996. 2U6U2. 
21589. 21674.] an dax bn gold* echm. 406. iroj, kr. 156« [21398] i«l23& 
au lesen jd fdoget oft vi! wol daz ich [KeUer ir nfi statt nü vfl], 152« 
[20926] Idnl iu niht awiere sin daz ir. 

557. swer gespalten haßte eozwei ir beider herzen als ein ei Engelh.dAb^. 
sich selben teilete er enzwei peiiche und ebene als ein ei Trist. 5001. 
die schriet si mit kraft euzwei daz »i sich kloup als ein ei von der 
guten fr au 317. 

558. mit sinem mezzerline troj. kr. [786]. 

578. fOr ex wird mit Lachmann ex {seines heiles) au lesen sein. [Die 
Beziehung auf von stnem heile hätte Konrad vermutlich durch das 



Digittzed by Google 



240 



Pronomen des ausgeärückl. Man bleibt daher besser bei Haupt* 

Text.] 

[586* der «ndenlt ßat^t »chHeb der ender tll.] 

596. »tatt fciget kaim wum mtek 0uget sehreiken, 

[603. iht ouch mlniu •rkUtrt die Ferderbni» der (IkerUefertmg bmer 

als ouch diu mine, wie ifanpt tckrieh,} 

605. (an rehtem Mr\ne icli bin betrogen. Drr Druck ersetzt waene ich 
gcrfi durch ich denck. So nutg hier wäne ich » waene ich aufgefasst 
sein, was dann die weitere Änderung zur Folge haben konnte, Haupt 
eehrieb un Text ich waene unrehte, bin belrogen und bemerkte kimmut] 
da» komma nach anrebte (H sm Ulfen, hier irf aber wohl H»at 
andere* au euehen. im aüen drucke sieht leb deocke ▼nreeht, bin 
betrogen, vielleicht ich bin an rehtem sinne belrogen. 

[609. rilich f^olff, Anzeiger f. deutsches AU, 13, 236; BarUch, Beitr. «. 
Quellenk. , S. 1 5g ändert in wseiUch. Haupt eehrieb mit dem alten 
Druck reinlich.] 

637. ich habe hier und 2b5>l. iub* den iuatus durch Tenemarken ver- 
mf«rfm, da dieeer pbtraUe 5025 «furcA da* vom *inn geforderte starken 
und tum» 55, 2. 176, 3 [326. 1053] durch die reime barken starken 
gaeiehert ttC 

644. sno muete in an oder in verwandelt werden weil K. den voeai 
von si ?iur ror vocalen abwirft. MSHa^. 2, 331'* [Lied. 32, 132] ist zu 

aclireihen ez [das ^eschlecht) M'er sic!i mit ein ander sin {des herren) 
&\venn erz beginne drücken, nicht sweniie er s' mit herm von dtt^r 
Hagen. 

652. siner froawen. man kSnnie leichi sine wlbe eclüidhen (vergl. 4222. 
4249. 4501. 4515. 4555. 4566) und folgte damit dem einfachen eprach- 
gebrauche («. Laektnann »u ho. 4006). aber 4504 Dieterieh *du 
*ollit litten an minor fron wen silen biz ich ze lande wider kume.' 

und wenn auch 5014 des selben sin geselle pflac mit siner frouwen 
llbe. bi ;HvhMn uibe lac enweder under in so gemeint sein kann 
da/'s feiner sich in cid auf Dieterieh, den gemahl der frouwen, sondern 
auf Engelhard bezieht ^ wie 4510 //i daz icii bi minei frouwen mich 
siftfens wolle nieten» das sol uns got verbleien, *o *iräubt *ieh doch 
gegen dt»** erklSrung und g^en dnderung 5100 die selben DrAge nihi 
verneit Dietttiehes fronwe dort und 5184 sin Tronwe, das vU reine wtp* 
aleo wird man 652.5101. 5IS4 und wohl auch 5015 fronwe als frau 
des mannes miifsen gelten Id/'sm, nher nur nicht ekefrau übersetzen, 
als stünde wip oder koiie, sondern bedenken dafs von der kiinigin 
von Dänemark und von der herzogin von braOant die rede ist, wie 
man sagen könnte 'Frute und *ein« königin' 

680. beide sant: benant, 784. 4117: genant, *. Lachmann s» iw, 6296. 

[686. her H^ackernagel, Haupt* Zeiteehrifi, 4, 555.] 

[688. in iht fromen. Hat^ »ehrieb ihl gefronen.] 
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und 691 Intarpunetion geändaH nach Haupts Bmmmg in 
Mintr ZmUchrift 4, 5»5.] 
692. SD iu habe ich ßlt Dmd euch gwtst weil ich die gmoSknÜek» 

Verbindung ein dinc an einen suochen pir K. durch kein sicheret hei- 
epiel hcweisen kann, vielmehr xtehf 5772 düi von ich triuwe suoche 
an dir im reime auf mir. daher wird das überlieferte nicht zu a?if/ern2M 
sein schwanr. ia^ und suochte an im gerihte sa, kiage der Kunst 15, 2 
{mus. 1, 67) ich suoche an dir gerihte {doch vgl. wegen dieser Stelle 
QueUen und Fcrsehungen 54» 85]. über gau an einem «. Hahn zu 
Strick, A, 18$. 

716* [ffiaqff cehrieb im Texte gap der rede antworl und bemerkte:] man 

kann schrrihen gnp der rede dise antwiirt oder süeze antwürt oder siis 
antwiirt oder gap der sinen rede antwnrt wie troj. kr. 5'2* [70S8] er (d/'es 
fehlt) gap dem gräven \\7. erwell der sinen rede [AV7/^r der rede sin] iint- 
würte dö. mit aulwuil schUefsl s>. b. Silv. 3411. oÖöü. oder man kann 
Uwn gap der rede im intwürt {Bartsch ^ der offemhar tfjaMft hUten 
Fcmchiag Mberechen hat, schlägt weniger gut (vgl 681 /) in statt 

im vor, BcUr, z. Quettenk,, S* 1S8]. dagegen ist der r^de antwürl mit dem 
hiatus nach kurzer siWe ohne Zweifel fehlerhalt , da HMh kurzer 
silbe das ansJanti'/ide e vor ftnem i'ocalanlaule itnmer verstummen läfst. 
im Otto 244 ist versluoiit Iii dt-me eide sich falsch, verstuont bi' dem 
unwahrscheinlich, vcrsluont dö bi dem uäer vcrstuout l)i d'isem gleich 
gut. schwanr. 521 nicht demc äz sondern deme von der Sahsen lant 
[ßes verstSsst gegen Haupts eigene Regel »u 2493. Bs ist »u lesen 
dm f Arsten Axer Sahsenlant. So auch Roth, nur dass er As der Sahsen 
. lant fälschlich beibehält]. Silv. 2131 nicht dik mite sondern mit der 
hs» dä' mit ez gemachet ist, 4950 kann er slahe ünde heile nicht 
richtig sein: heile verlangt genauen gegensatz und slahe kanji man 
nicht als erslahe, was richtig gegenüber stünde, faßen^ da schon 
vorher geht er toste unde mache lebende alle sache : ich zweifle nicht 
daf* man mit gam leichter einsehaltung schreiben mufs er slahe wont 
nnt heile, was ^enso getagt ist wie im Iwsin 3863 er ^ aluoc in 
harte schiere t4t, wo die änderung in Bb nur die ungemöhnUehkeit 
nicht die Unrichtigkeit dieser art zu reden darthut. im troj. Ar. 12" 
[1501] wäre ze hove und ouch anderswä sicher unrichtig: vielleicht 
ist ze hoven das wahre, worauf ze hoefp in der Strafsburger hs. sich 
deuten läfst, 18^ [243U] nein, ir site ist getan verlangt so vor geläti. 
26^ [3494j des reit er dö mit siaeu schain gewäpenl stire unz {nicht 
bis) id die sene and wolle dise unde jene mit liebe hftn verslihtet: wahr* 
scheinUch nnd wolle dö dis onde jene; 46' [5370] nicht hie mite son' 
dem hie mit und hier under {Keller hie mite und ouch dar ander]; 
122^ [166981 O ai mir schade oder frume: sicher es sl mir schade, es 
si mir frume (*. zu Engelh. «.227); 150* [20(505] daz niemen nf der erden 
müge innen werden: lies es innen möge werden {Kelter müg iuwer 
Engelhard, 2. Auü. 16 
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iimcn wtrdeD}. — 4Sm hiüiu$, ifo* /9f* ii£» wiiU^hüMtmUeh« po&ti9 
aur alt da» muammerutoßen Hnn kmnm e mit voeatUekm arUoute 
au fafitm itt, Mekeint K, in teinm iMttm tieh ntrgtnd wntaiM 
hahen. die riehiUge tekreihmg und betonuni; der fofg-endm zcitm, 
die bei herm mn der Hapten minnes. 2, hlS". 324». 325". 32S// [11,52. 
23, 30. 25, 10. 31, SOj fabck gebaut sind und hiaitu entkaiten, lehrt 
der bau der vrrse mit denen sie gebunden sind und der Zeilen in den 
anderen struyhen derselben Lieder denen sie nach Konrads weise in 
der H&mxahi eniipreeken mü/'ten, mit ür6at flbenill, dte dorr nnde 
twto, hie bdde onde dort, 66» k^rt er le walde. 320* [16, 66] stimmt 
m» wiU dft mit scheide ich von dir Midbl «k dsn gekht/kversen der 
beiden anderen Strophen, dem misselanc an mione ie, wil machen üf 
cle'< li^^rzen grunl: statt da m\U' zu schreiben nnd in scheide ich den 
237 hiatus zu dulden wird man wohl tiiun so zu lesen, mite scheide 
ich mich von dir, *. zu Engelh. 432. der eben angeführte versschlujs 
an minne ie (320O} ist ohne zwei fei falsch [Bartsch minnen]; denn daf$ 
K. Heh vor der Mxien kdnmg ludnen hiatue ertauH itt van Hahn in 
der oonwde mm Otto s, 17 1' rieki^ bemorkt worden (die £ Sih* 
1882 {vergl. ff^h. Grimm zur gold. schm. 1795) ist kein hiatus; Sih), 
4169. troj. kr. 15473 [15484] ist gediiig ich und moht er zu schreiben mit 
Laehmann zum hrein x. 547, der auch in seiner anführung von 6516 
(48*) (6523] die richtige hefserung vor aussetzt^ bejaget hffile mc' denn 
er), es bleibt alsOy wenn ich nichts übersehen habe, in den liedern 
nur ein einstiger kiatue übrig, Venus diu Teine ist CDtslftfen 312* [2, IL 
und hier kann man nicht mit herm von der Hagen (3, 710«) dia «/n- 
eehaften, da bei K, nirgend ein dinst vorkommt/ vielieicht iit Dft vor 
entsidfen einzuschalten y wodurch der gegensatz sich hervorhöbe, diu 
wilent höher minne wielt [diu steht in der Iis. Bartsch traut Konrad 
diust zu und setzt deyngemäss hier diese Furm ein, vgl. seine Anmerk, 
zu 2, 1 und ferner Zeitxcitr. f. deutsches Alt. 4, 556]. -~ in der klaffe 
der KuiuL tilgt 2b, 3 und 29, 3 [26, 3 und 30, 3] riclitige Schreibung 

den hiatus, goot amb kvt und hövesch unde lilooc. in der ere^n 
striche kann et freitieh nickt haifeen frou WÜdelieit für einen weit 
mich faorte an irme xoome, da K, dae urnnganitehe pottetsiottm nieht 

gebraucht [Roth stellt dieses mit wenig ff 'ahrsc/ieinlichkeit fUr Eonrad 
auf z7i?n Schwanritter 234]; aber ich glaube dafs an eime 2. und nicht 
an ir z. zu schreiben ist [vgl. 'j^r-j^en diese Änderung Haupts Quellen 
und Forscliungen 5 t, 84 zu 1,2. ///// besten schreibt man mit Beck, 
Lileraturbl. f. gerui. u. rum. l'ltii. 1886, Sp. 6 bi ir zuumej. denn der 
eifaige hiatu* der aonat in dieeem gedichie neh findet tteht in der 
verderbten 13» etropkes ein samit grfiene alsam ein gras, Tor alter gar 
zerrizzen, ir Itleit d6 bi den ziten was sö sAre ir aesliazen daz lichte 
borten als ein glas üz ir vii schöne glizzen. die worte ir kleit do bi d. z. 
was scheint Doeen {mus, 1,67) doppelt zu nehmen {ein sammi war ihr 
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kleidf ihr khfd war ifir so sehr zfrschfifsen) [anders: Seemüller, Zeit- 
schr,/'. äst. Gymn. 3T,S56J,- allei/t h. hat su u<t'n/i( als I/artmann irgend- 
wo ein solches dno xotvov. iiehte borten selzl Docen die tounder- 
Uek« «tklämng 'He durchteheinmdm sMltn dm nackten,* «ine tiehwB 
verbefserttng weif$ ick nitht; trlrSgUck tekiate mir — WM» s6 s^rc 
iesoo leslnien» d& tiehte borten als dn glas ^ tz vil sehAoe gllisen [vgl. 
wegen dieser Strophe QuelL tf. Fonteh, 54, 25 ff"]. — nach in der gold» 
schmiede wird kein hiatus anzunehmen sein, ich lese 35S iinde An ende, 
417 der niuwe und ouch der alte mit abh, und blüejend oster- 
sloye, 5^4 der güete und der jjenäden riins, 734/1 ^6 swtbel sin anllitze 
duch dem menschen in den stücken wol, was sich aus den lesarten mit 
wakttektinUekkeit «rgtebi, 809 ein sali» and dn laetwarje mit SFacgh, 
931 dln ire ist Ana m^ze (ane masze FaCt ane mazen AC) breil, 1020 
diu scharpfe nnd oucb dia waase mU tta, 1U8 ni6ht an dw gotiicite 
schln, 1290 und also weich mit ACFcg^ 1103 dem vater sin seim (in 
eim Bffcf) opfer ouch, 1409 wart zeim (zc einem Bcf) opfer im gegeben, 
1551 der almehtitje strenge voget, worauf iier almehtig sternuogt in JJ 
deutet, 1559 ze spotte niht gedllien mit lCFaf\ 1687 swaz im gevalle 
und im behage mit JC^ 173G muhte im selben einen liöa nach JßCF , 2^9 
1913 gold nnd edel gesteine. nur awei stdlen bleiben in den zwei' 
tarnend »eilen der goldenen eekmiede übrig wo der kiaius fUekl durch 
Ate. oder dureh ärgere arihagraphie gebannt wird. 122 ist die echte 
lesari verlorene in B steht ein schlecht betonter verSp in ACFafh eine 
seile fihnt' versmofsy in ff und c loillkiirliche ändeningen mit hiatus: 
ich vermute daz mir diu (oder daz din) güete ez übersehe swaz u, s. w. 
der andere hiatus, 1985/; do kam zeinander und ze hi'if die grozeu 
(die hohen, die holen, gioze) berge unde tal, steht milten unier fehler' 
kaflem oder verddßAtfgem» eckon die vet^ndung dee veHums im 
Singular mit dem pUtral der eubefantiva ist verdaekHg {e, %u Bngelh. 
2731); in der folgenden 1986« seile habe ich s. 223 vil einsclialten 
müfsen; was darauf kommt, manic umbehdnc reiz enzwei, liabe ich 
dort unbemerkt gelafsen; die betrachtun^ der gestalt in 'fer f/ie g'anze 
stelle überliefert ist wird die einzelne bedenklichkeit verstärken, icft 
kann unmöglich glauben dofs h. stall des velum tempii scissum est 
der ecangeUen ein t^bemet *»iele verhänge rifsen entswei* geeeM 
hat.' auch iet manc, wie man schreiben mäste, bei AT. nicht ohne 
bedenken} ich weife nur ein beispiel, iura. 17, 6 [103] manc schcenlu 
(schöne) frouwe nam des war, i/'o scliune leicht zu manic fr. Iiinzugesetzl 
sein kann [wahrscheinlicher ist, dass frouwe fälschlich binzu^^esefzt 
wurde. Jedenfalls ersclieint schrrne fronwe in liücksichl auf fers "JS 
nicht im Stile Konrads, vgl. die Ueobaeldutig Quellen und Forschungen 
54,29. JJie Form manc, die Bartsch zutn Turnci 102 verteidigt^ tmt 
daher hier keine (gewähr]: endlich ist die Senkung nach umbehanc in 
diesem gediehte übel su entbehren, ich dtnke K, schrieb der ambehanc 

16* 
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der (der »toht in g) reiz eozwei; er kannle das velum tempii befser 
als die abiekreiber. in tinw so unvsrlä/'sig ÜhsHhfsrtm »tdte hat 
der Hiatus berge onde keins gsw&hr$ eine durch ieiehHghBU befriedi- 
gende befeerung wetfs ieh niebi, [Fermutlick ist xu lesen veli Qnde 
hol, berc unde tal, vgl. Quellen und Forschungen 54,58 /1] — 
auch in d'-n anderen gedickten Konrads sind viflt- hi'alNx pnfwi'dpv 
durch tesarlen lon /iss. oder durch leichlif^lieil der änderttng ver- 
dächtig, in der ff elf h/m 5b wird mit Ducens hs, zu lesen sein dar 
obe het er dö vertriben. — Otto 149 wird befser mit V umbe sam 
aU umbe als geschrieben, 271 enihäU keinen hiatus, wAri s&r 
^OBchnmpfieret. 425 lies dca abbete oaeh, wie 29 eppete riehtig ge- 
set»t ist. 574 ist nach V zu lesen ze sime schille er balde lief. 649 
mit Hilfe derselben hs, wir liezen, herre, iach in gesehen, dafs diese 
hs, viel wHlkiirliohpx fnffn'i/t bemerlil ffnhn mit recht; aber was will- 
kiirlicfi ist und was ecld iu/st sich ehen nur durch genaue Untersuchung 
der gewohnheilen des dichter* herausfinden. — im sclmanritter i>3 
fUttl die leiehie änderung sft zehanl für altebant den lüaius [Both 
nach aime rebten (für rehte) alaehanl]. 328 und 485 und 628 ist z'erbe 
«M sehreiben [Roth sein»], 513 leime. 556 kann man umstellen welle 
mich leman bestän. 1302 ist zu schreiben ouch weinclc al sin hovediel 
[Roth onch weinde in a. s. h.]. — /// der erzählunf^ von der minne 92 
lese ich mit Lafsbergs Iis, min ouge lililc an ir gesilit. 374 ist die 
betonung als ob ez wa;r anders ilil nicht falsch. 411 xteht bei Müller 
239 Do sprach der herre alzehanl, in Lafsbergs im ganzen unoerlüjsiger 
hs, Do apracb der ritler x^nt, das wahre wird eein d6 »prach der 
herre sft cehanU — im Silvester 156 habe ieh fiüher (neitsehr, 2, 371) 
riehtig er naeh daz eingeeehaltet. dag^en iet 382 meine Vermutung 
meintaelic, wände er in las durch den nach wände und van t zu e 
unglaublichen liiatus anslöl'shj:^ aber leicht zu berichtigen , meinUvtic, 
wand er in la«. 578. 4761. "ii J'i ist deine zu sclireiben. 699 ist viel- 
leicht umzustellen quaaie niemer über daz liol. 1653 vermute ich die 
leite üf min ber Jdnas {vergl. 1664. 3161). 1978, wo die hs. rieh halt 
ist wohl »u leeen sin kielt vll rilicb unde wert 2345 iet nnde a» 
sehreiben, 3005 ha, 3725 läfst sieh der hiatus vermeiden toeim man 
betont sö' wacr A'tU'mea vliüst, vorau^esetzt dafs yXwiwürklieh richtig 
vermutet ist. [Lac/imann venvandelt vertust in muolgelust mit Hinweis 
auf AbAl, vgl. Zeitschr. f. deutscfies Alt. 4,556.] 4101 lief; leile an 
sich än allen spol. 4222 zehende. 4377 bejagete. 4401 wegene. — im 
turnier von Aanle* 132,4.5 ['i^i) f.\ ist nicht richtig die vientlicheo 
drangen se aanen^ üf oraen frevel : vermutUoh ist ze aamene ät den 
oraen frevel sehreiben. — im Alexius ist die Insbrueker hs. su 
eeldeeht als dafs man ihr trauen dürfte wenn sie häufige hiatus bVte. 
doch habe ich nicht oft des hiotus wegen änderungen nöthig ge- 
funden, und nur geringe, 474 und 600 hätte ich wohl durch alaam 
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fiir als den Hiatus vermeiden tollen. — • aber jeden hiatue aus Konrad» 
gedhhUn %u entfernen wäre faleeh, vor ande oder und »lavbt er 
sieh ihn MtewUiek oft, tpAfe unde frno dor l^eii lohn 4 [Hoih 5]. 
Sih, 222S. Jlex, 630. 702. Eng^elh, 1526. liebe nod leil EngelA. 
813. $^le unde llp der H elt lohn 124 {Rollt 120J (obwohl durch die 
dü' t,'! ünde lip nt^tl falsch wäre). liPti-lp unde lider ÄiVw. 515 1. Na- 
Y I I f utiil [Ii arisch und ouch] Schampanje fw/'n. 99, 1 [589]. beid arme 
unde liehe Silo, 4874 {wenn nickt beidia arme und riche). gehoere 
nnde gelese Ahx* 999. er l^rle unde mante Sih, 4408. er toele unde 
mtebe lebende Slh, 4948. ir herse nnde ir sin Bngolh» S295. ir 
lieixe unde ir llp jikae, 1072 {HoMtpt sehroibt in eoinor Äuigabe qdA 
oncb i. ].]. din herze und diD heilcc lip ./A r. tl 17. sin herze und sio 
muot erkam Alex. 469. diu klÄre und diu wisc E/if^elh. 3796. der reine 
und der sOeze eoi von der minne 327 [ßoth 3?fi und der vil s. g.]. von 
goldp und von L'iininen schwafir, 29! [Hol/i Jind ouch V. g.]. ze wirte- 
uud ze manue schwanr. 1163 [AuZA zeime manne], ze helfe and ze wer 
«eAnwni*. 1339 [ilolA lelner w.]. von Gelte bdde mid von Cleve» 
«eAwanr. 1320 {wmn wtekt bcidiu [m itelA] «ii /eMft). betdin se berge 
und te lal Bngolk» 3060. vor llbe nnd vor gaole Bngdlu 5660. bU 
röte und [Bartsch und ouch] mit wize <tfr/i. 95, 2 [566]. mit orse und 
[Bnrisch und oudi] mit handen turn. 130, 2 [776]. swie vastc und swie 
nahe Enfrelh. 596(3. vil kleine und vil kleine Jlear. 669. vil kleine und 
vil seiden Engelh. 6009. vil sAre und vil slarke Engelh.hd^l. vil s&re 
und vil swinde schwanr. 1304 (durch die vor/iergehenden beispieh 
gegen die ändentng geswiode [so Holk] geickUtUi, iii4ge frtonde oode 
wtp Eng^ 5591. goU aide [Barteeh sld] onde aemll tarn. 134,6 [604]. 
i6t gel grüene nnde bU tum, 135* 2 [806] (wenn nieht r6t uode gel, 
grüen unde blä vorsuziehen ist [so Bartsch]), dich neige unde ein lötzel 
Liuc Alex 713. der ile [Roth lle ehl] unde berpite sich AcAwfl/ir. 760. 240 
wan ich mich selben toete von leide, unde wellent ir mit zorne scheiden 
iuch von mir [Roth ändert leitle in jämer; doch ist vermutlich nach 
unde ein /f^ort ausgefallenj wie denn häufig IVörter in der Hs. fehlen, 
vnd eo t»ird mu lesen seint wan ich mich aelber loale von leide nnd 
alerbe, wellent ir etc.] sekwanr. i^%if, ffljgreM. 3301 habe ich also 
ouch ohne noth eingeschaltet, aus dem trojanischen kritjge habe ick 
die steilen in denen bei Müller sieh ein hiatus findet zwar gesammelt, 
aber ic/i erhifsi' mir ihr*' aufzählung nnd beurtheilung um nicht auch 
hier mil vcrmidunf^en der versprochenrn ausf^abe vorzugreifen ; aociet 
ich aus der Strafburger hs. abnehmen kann hat A. auch in diesem 
gedichte sich fast nur vor unde hier und da den hiatus verstattet» 
aber es giekt bei ihm auch andere hiatus die sieh wen^siens ohne 
hss, nieht tilgen tafsen, das in getdrate wtderat4n mit kriege [Roth 
nrliug] nnser zweier lip schwanr* 422 f. in der erzählang von der 
minne 282 das loogenllche nngemach, 460 [äoih 45S] geweeen wilde 
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<»d€r um, 460 [äoik 464] den fifiidcn wilde doe spot {wo fMUch rander 
nah» Ulg« [ffolA wilde 4o allen spot, d»ch ml^ehi Haupt* Fonehktg 
der R$äemeise Konrads tteuer, vgl. Quellen und Forschungen 54, 66. 
70 f.]), 478 nii (bt Laftb.) fime knehle io diz [Roth 476 disiu] lant, 

515 daz ich eine äne in [Uut/i 513 äne in t'ine] Iche («'O Lafsbergs fix. 
aber abwt'icitt), und suf^ar. nach beiden hss.y gor e, 3t»4 [.«^ti'i fiot/il 
daz er mu:re elcwaz bringe mioein wibc. — solche hiatus habe ich im 
£ttgelhard geduldet 4U (wo der an 8icb trtuwe dabei nicht so gui mit 
38 »timmen wUrdd^ 372. 836. 1771 (wo sl gedftbte stille victteickt 
bofMT islj 1958. 3715. 3124. 4846 {wo aber sd ftir als gtiHzt wordm 
kann). 6343. — 3616 darf vum betonen w^s lidl U'nsscld Ans gezigen. 
{Hiatusfälle wie die hlztgenannlen finden sich in Haupts Text auch 
noch 716. 960. 2219. 24S4 VMiW. 5223 und 123, wo man rrr-ilich auch 

■ als üntriuwe It'iol betonen kunnte. I ur uude beliem Haupt ausser mölile 
in den von ihm oben verzeichneten Fällen Hiatus in 1512. 2556. 5049. 
5384. Ei kann gar keino Frage sein^ dau Haupt dorn Hiatu* bei 
Konrai und intbetandore im BngMard «v grvtic Zugoitändnine 
maehte» ff^at dh Fälle vor node betrifft , $e wird man 813. 1512. 
1526. 3295 besser fehlende Senhunfi annehmen^ im Sinne der Anmerkung 
zu 3r»2 {S. 230). Dtr iibrige/i Fällt- aber lassen sich sätiirntUch durch 
sehr einfache, einigemal schon aus andern Gründen erfurderliche und 
gewöhnlich durch Parallelen Konrads gestutzte Änderungen beseiligen. 
yon den JJcatusJälien vor andern H orten als unde beseitigt Haupt 
netter noBhtrHgÜek vier {davon »wei durch andre Betonung^, in vier 
weiteren erweiet eieh sein Teaet als eiehar fabeh, beim Reei iU wie» 
derum durch leiehle und in dem Charakter der Überlieferung b^frSndete 
Änderungen geholfen, f 'gl. überall die betreffenden Anmerkungen.] 

721. [bi mir. Haupt schrieb siclicr und hemerkle •] das adrerbium 'i\r])er 
iit im Engelhard noch an folgenden stellen überliefert , 3755. ^ib >S. 
4033. 4161. 4387. 4514. 6S08. 6338, und lü54 und 33Ub von mir nach 
unbedenklicher Vermutung gesetzt worden, aufserdem finde ich es 
nur in der ersähbmg von der mUtne 290 und im AlaaeUu 1323. \ln 
der ErzäMung von der Minne schreibt Roth richtig mit handsehrl/i- 
licher SiiHze bioaoien statt sicher und Alexius 1313 bessert Lachmann 
dieses ff ort glücklich in sidcr, Haupts Zeitschr. 4,556/". Demnach 
bliebe nur der Engelhard. Jedoch ist auch hier überall das Ifort zu 
beseitigen. An der vorliegenden Stelle erscheint bi mir — besonders 
nach konradisvher Hedeweise — nicht gut entbehrlich und steht dem 
aieher auch graphisch nicM so sehr fem, wenn man bedenkt, dass der 
Druck versehiedentlieh m ßlr he oder hl schreibt, vgl. die Leearten 
9U 74. 136. 1754. 4124. Hier wäre also nur das Umgekehrte der FalL\ 

750. man köniUe an leDisch lesen und schrlben denken, aber mit unrecht. 
Vir I*>16 lehrt, wo dadurch das gleich mafs der rede gestört würde, 
und wie kämen Engelhard und Dieterich da»u sogleich dänisch su 



Digitized by Google 



247 



MnnmT daft «f « «t an FruU» hofe rtdM annfni hüM sich iL, wie 
and&re üchtßr in ähtdiehm fSUen, htrvwsuksben, teutocb lesen ward 
gnM wml leseo tm 16a j%. «« kahl aeMm und deutsch» kUehet d» h, 

UMterhallunffsö/ic/ier lesen bedeutsamer. MtAe» dA vetrioc! din iant 
daz Hl uneben, ich unde maiiec Flaminc muoz hie nnsanfle leben, 
der V licimc tiiit^ichiu büechel las, der miioz rilen umbe fuoter gras; 
in riuw t l (iaz er iiiht dä heime etiwas i\t'/(i//arn02, 32 /T'. in Laßbergs 
Uedersaai 2, 214, wo die regel des klosters der Minne beschrieben 
wird, fteifsi ee dü hoerest fliogen uode liehen; dü slheet Üoieh lesen 
xe wette (se bett): sd spUent swei dort iane (jn aioi) brette nmbe ein 
^dln vingerUn, we aber tSsch «cAuwrljeft das urtprüngUcha iet, 
wenigste/u im Iwein 6457 hai der sehreibar der Dresdener he, d<u241 
tV/m Lrflt't!ff!t:(' lülscli lesen arif^ebracht. 
(763. ir werdez leben unde ir Up. Fgl. Qu*'lhn und Furscfiun^cn 54, ob.] 
7G4. dö ijsl eiti^^esvhoben 7iach der beobachlufig zu 36b f. 231. [_Doch 

stellte Haupt dö vor mau.] 
772. W4U sl tU saeli^iu Vxai würde augfin u^ aber täeht yttA Ä vilsae'liflu 
kint. tf. zu 2647. 

766« durch des müejet mich sin ungemach, daz A in gröezent über tl 
ande zuo im redende gäni und in doch als einen bal mit ir boesen 
Worten umbe sHnt Heinrich von Morunp^en Ms. Fr. 131,20^. ir möht 
ez lieber stille tuou denne ez werde olTenbar unde ir al den liuten gar 
werdet zeiuem schalle als do mit dem balle tribent (kiot) kinüiicliea spol 
von zwei kaufleuten 582 ff. {altd, w. 1, 54, vergl. 2, 184). 

784. 2wei m«iieben wäre gegen dee ^Uehiere gewahnheit dar nur der 
mensche eagt, dahar können die beiden dureh ewaitübigen ae^kt 
anetöfeigen seilen tut Siloeeter, 2948 einen menschen suln wir machen 
und 2959 einen menselien sol wir bilden nichl etwa durch ein mensche 
'^"hfßert werden: auch gehl, dnvrh den reim f(esichertj vorher ich 
wii machen einen menschen nuch dem bilde niin. aber auch ein men- 
schen wäre fehlerhaft, da K. nirgend ein oder eion fUr einen braucht, 
in der er%ählung von der minne 191 steht bei MUUer ein friuntUchen 
sfiesen fcns, aber ee iet mit Lafeberge he* au laeen dinen sttesen friondes 
kas [Rath einen sAeien fnondes kns]. tre^j. Ay.l42* [19452] Hee von Unten 
einen (nicht ein vil) gr^zen schal. Silv. 915 ist und s6 man des ein 
vollen (gegüzze t/. nicht richtig: ich lese den vollen, die beiden 
Zeilen mit zincisllhiiif-m atiftakt im Silcesler sind leicht gebefsert, 
einen menschen machen und einen menschen bilden, dem faciamus 
hommem der genesis genau ent$itrrvhcjui , mit auffordernder erster 
ferean f^mUe dee een^unaOee {gr. 4, 206). 

804. [hl ein gewesen JBarteeh, Beifr. «, QueUenk,^ S, 162 Z^; Haiqtt eehrieb 
Ih ein ander wesen und bemeritte:] daß mau nieht eehreiben darf sd 
woltens bi ein ander wesen geht aw der anmerkung au 644 hervor, 
bi ein ander oder beiuaoder kann ieh aus keinem anderen gediehta 
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hontads aufseigen ^ aber im Engelhard wird et hier^ 815 und 1003 
niekt wohl mtmftehtm Mm. »o glmtbe ich 9* uuek 3202 rniui 3208 
mit recht ar^^mommen »u hüben, dag^m wäre es 790 nach an den 
Biten vm ükel geweten : Bey einander fiÜU dort «In» aUm druck» 
ebefuo aur last wie 790 Vnder eiaander. [Bartseh setzt in allen eben 
genannt f^n Fällen, wo Haupt h'x einander schrieb ^ bi ein. Dieses 
forderte schon rnr ihm Ji\ Grimm, ium Jthis 9B, und las: S04 
$6 wolten si ou« it Li ein wesen. S15 bi ein liden wollen. 1003 daz 
si bi ein zwöne man. 3202 si wären bl ein dA gelegnen. 3208 dö si 
bl ein Mgtn. Dock weist Haupte Noidhart $, 195 die f^ermutungsn 
Grünms surdekt offknbar, weil er die wiedwkoUe Beiomoig bl ein 
nicht »u biltigm vermochte. Bartsek indessen vermeidet diesen Anstoss 
bei seiner HerstelUtng der f^erse gHiekUch, vgl, die betre/fhndo» 
Stellen.] 

S09. Sterbens not. dieser vcrsschlu/'s ist wie lurnierens pHac lurn. 134, 4 
[S02] und, wenn so zu lesen ist, vil jämers unde trüreos häo troj, kr. 
161* [22191]. ich sielte hier die anderen beispioh ssmeier Mwammen- 
gezf^enen silben desselben Wortes in dar letsten Senkung »usammem 
überaU dnd durch v9Uiges verstummen eines sckwacken t die beiden 
siiben schon in der gewöhnlichen auuprwhe zu einer geworden. 
242 anflerswA K/jd anderswar /m«/fy. anders an ^ro/. Arr. 1 9'' [2504]. anders 
k-er 152^ [20952]. anders iht 136* flS657i. anders jaget 152« [20945"». 
anders me 1H6<^ [Keller 18720 wan si nilil anders tribent mA], anders 
mich Sili\Z221. anders ntht troj. kr. oÄ" [7151]. 63«^ [8029]. 133« [18278]. 
tnders sage 40* [5388]. tndei» weten W [4898]. anders wol Sngelh. 3^4» 
michels mb 5äb.ie09. mlchels wlra troj\ Ar. 95* [13067]. engelsninot 
gold. sehm, 311. vingers breit in^'.kr, 22* [29491. 55* [7512]. bongers 
not Sifv. 3ß69. jftmers vil troJ. kr. 97« [13255]. jämers vol der Welt 
U,hn 2 11 -25« Roth]. MSIf. 2, 315'' [Lied. R, 27j. troj. kr. 151" [20706]. 
des morgens fruo 163^ [22480]. opfcrs het 149" [20112]. liuvels ist 
Silv. 4897. liuvels kraft Silv. 3058. wandels fri EngeUi. 4440. troJ. 
Ar. 12« 24« 124«. 135«. 143« 177* [1483. 3157. 10986. 18495. 19640. 
24336]. wandels gibt MSH, 2, 320* {Ided. 25, 100}. swlvels abe Iny; 
kr. 134^ [18410]. andern itt Aleae, 1120 [Hau^t in seiner Ausgabe an 
dirre zlt]. iowero {Keller iuwer] man troj. kr. 169* [23279]. JAngem «tn 
Silv. 3061. pebezzert wirl Sih. 7. gesunder! ist Silv. 4093. verwandelt 
«ich Engelh. 4500. verywive!» i-;? MSIf % 313" [Lied. '1, 71]. an derselben 
rerssfrlle brauckl l\. nicht seilen eins' !f>>'ir i^etrordene wiirter wie der 
dar ir im vil von vür als. über dem s.iu\6. über unt zu 463. über 
andere apo kopier ungen Lachmunn man hoein s, 547, «tt dessen bei- 
spielen ick noch fUge dan ich Engeth, 3887. dsn- b Bngeth, 1642. 
1652. 1706. — dber die 2273« mdle im Seester, nnd riefen dA wol 
vicizehen stunt, ist gegen des dichters verskunst; ihre verbefurung 
itt sieher, h\ hat dort den frostigen einfall die ausrufungen des 
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voikes in der zahl wachsen zu lassen [den Auidruck 'frostigen einfalC 
ninmt Uaupt in seiner Zeittehr, 4, 55? uwütk, indem «r iemerkts 
'Laekmamt erinneri mitk an die gezäMten aeetamatienen der BSmer, s. b, 
bei TrebelliMM PelHo Gaud, 4» Flmiue Fopiteue Tae, h, rgL Ferrari 
de veierum aeelamationibiu et plausu im 6n bände von Gräves ike- 
saurtis^. zuerst ru[\'n sie zwirenf (2262); hierauf muß- es fieffsen nnd 
riefen dä wol vifrstunt; dann geschieht ihr rf/f'-n ahle stunt (2279) 
und zeheii slunt (22S3); darauf mufs es 22bH zwemzic mAl heifsen 
und 2295 dtizic stutU; zuletzt beschlie/st (iii'^'^) vierzic slunt die Stei- 
gerung, 

[813. liep uode leit, vgl, 1043. JMonop, 12555. 16892. Hmtpt eekrieb 
liebe uiHle leit.] 

[815. bl eiD geliden Bartsch, Beitr. s. QueUenk, S. 163. Hßvpi eekrieb 

bi ein ander lidcn: r^r/. ^u ^04.] 
[830. Gegen den f ers zwrn uuderscheiden ist nichts ein&uwenden. 

Haupt schrieb si zweae underscheiden.] 
[834/1 swie dicke — klär, so enwas, vgl, 957^. Uaupt schrieb vil dicke — 

kiftr, so eDwas.] 
841. d& Aafo iek eingesekoben wegen de» au 3174 bemM^Hen, 

844. vom tagCf der da* nächtliche glück rauht, keifst es MSH, 2, 320* 
[Lied, 15,34] dü waere ie mioes heiles diep. ich denke^ so wird frau 
Saide, die manche eorgen kimo^ nimmt ^ uieneger 8orgcn diep ^«n«nn< 

werden können. 

845. dan getrajjen ist hier so nolhwenäig für ertragen als 1800 dan ge- 
flogen fUr geflogen. 

846/1 der Womch mit slner hende vor wandel biete sj gelwagen troj. 
kr. 10* [1213). Pftris der haele an im die tngent und was Tor mndel 

so get wagen 42« [5652]. 
[847. vor, wie der Bruck liest, wird durch die von Haupt zu 846/. bei- 
f^ebrachten SfeKm fiesfr'ff'irt. von //* Haupts Text ist wol nur Druek- 
fi-hler, da sich unter dem Text keine abweichende Lesart angegeben 
findet,] 

848. Westen : bresten. dereelbe reim tret/, kr, 152* [20927 f.]. dagegen dste : 

Wiste ir^\ kr, 55* [7451 f,}. 
[859. gelebte, Barieek, BeOr, m, Quelienk^ S, 158. Bat^ eekrieb lebete.] 

863. keiserltchiu jugent. dereelbe ausdruck gold. schm. 1757. troj, kr, 
117^ [16104], A^. setzt dieses beiworl ohne rfufs von kaiser oder kaiserin 
die rede ist noch zu folgenden Wörtern, arl IroJ, kr. 152* [20905]. frouwe 
14.V [19960]. fruht 54'^. h^". 151*. 168*. hl. 246« [7421. 7901. 20741. 
2310b. 37977j. schwanr. 21'^. l'l'Ib. /ilew. iTi. gold. schm. ganc 
iretf,kr. 23* [3066]. gesell 9* [1 1 18]. Chi<»i. 18, 2 [104J. gdtinne troj. kr, 
10* [1230]. msget 55". 114«. 128* [7562. 15658. 16811]. gold, eekm, 260. 243 
man irqf, kr. 23» [3087]. sal 128* [17501]. still 169* [23179]. togenl 
149^20498]. £a^/A.2248. gewant froj: Ar. 22*. 53« (2937. 7287]. w4t 
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142*. 147^ [19501. 20216]. wille Silo. 147. wlp von der mimu 141. 
297. fro/. kr. 3*. 151« [313. 20711]. wirde 136* [18663]. iaht 13«. 166* 
[1714. 32806]. Ml keiserUcligeTar fr*/, kr, 14* [10127] mid das 

adv. keiserlichen 126*^ [17328]. A'. stimvit hierin mä »Hnem vorbilde 
Gottfried t'on Slraftburg, der dasselbe adjectioum in allgemein lobender 
lipdi'uiung viU fofgmden Wörtern verbindet, bei n 708. habe 4471. Up 
1026. man 6622. srewaat 11216. wip 1317. das ado. ]at\%tT\\c\it braucht 
er so 690. der »praciigebrauck ist alt ; schon Notker übersetzt augustas 
tfiireA ebeis^ltch [Graffs sprachsch. 4, 527). Hartmann im eredo 1456 
u^t mit eigenüiektr Mtattung von C^rithu diu keiMiitfibe erdne 
diu ist ime üf gceeUet; auek läfit siek kaum Merhm' »iehm 1461 /^^ 
diviDitaüs seeptnini, regale impcriutn, daz keiserliche geserwe, daz hät 
er albegarwe in sines vater ere. /fer/n/ter /i/nrfgr. 2, 206, 2 die keiser- 
lichen herschafl die clor kfmic aller knne^o hM. im -ffftranderlipde 
3677(4027) steht von Sulumuti er lebete keiserliche. im grafcji Hudolf 
C 12 (lä wa're eia vrowe riebe, diu gube keiserliche almuosin vür ir 
Sünde. Feldeke Ätu V^V hern llocas geslehle und daz kflnne daz von 
ime quam, das wAren liünege lol»e8aiii und lebeten Itdeeiltclie. d&e 
diehter det ISn/A., »«mal die M/beAa», «MaUm sieh fiut darcAaut 
dieses Sprachgebrauches, wenn /f^a/Mer 18, 32 von künig i%iUpp $agt 
sin keiserllchez houbet, so ist dies nicht so unbestimmt lobend ge- 
meint wie Gottfried und h'onrad gegen dcji höfischen gehrauch dieses 
Wortes sich bedienen, sondern es ist die rede von eins kcisers bruoder 
und eins keisers kinde dem selbst kaiser zu werden bestimmt schien, 
aber in der h, EUtaboth wird keiserlicb in allgemeiner bodeutung ge^ 
braueki, DütU 1,347 d4cIi wanaehe h&te io got verliben einen keieer- 
Hehen soon, geboren an das fflnlentnon: der was gebdsen Lndewtc; 
349 man aacbdä pavelünen, manic keiscrlich gczelt AfgeslageD an daz 
velt; 363 man züch daz keiserliche kint, die h. Elisabeth, und im 
Lohengrill s. 20 vom schwanrfUer du was slo wäpenUcb gewiete ithte 
(wepperM h gewerle so r.) keiserliciien. 

[S73. iiarUchf ßeilr, z, Quellenk., 6'. 158 will wünoeclicher im Ansehluss 
an dm aUan Dmek boib^Ums doch mit RUehMit auf 869 «raeAdiMC 
ffaupti Änderung begritndet,} 

[875. aber tenaeliiu lant, Barlsek, Betir. s. Quetlenk,, S. 158. Hat^t eekrieb 
über daz ganze lant.] 

907 ff", handelt einer mit honig, er leckt zuweilen die finger hat Goethe 
im Sn gesange des lieinehe fucfft (v. 131) eingefügt wo im nierfer- 

. deutschen Reineke (3S45) nichts <il'"ltr/!>-s steht^ am alten quellen 
weifs ich kein solches sprichjoort anx.ufuhren. 

914. und tilgt Laehmann n^t reeht; tonet mUete der arttkel wiederholt 
te(n* [FgL auch Quellen und Foreehungen 51, 58; Baupt eehrieb 
unprUnglieh diu reine und guote.] 

915. bekorn Laehmann, 
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[923. SU daz. Haupt tchrieb Sil.] 

925. d6 wolle er ahten unde wara des jungelinges desle baz troj\ kr, 24' 

[3236]. 

932. belaog«n hat IC noch ttoj'. kr, bV [7S22]. InogtB Otto 384» kkge * 

der Kunst 8, 4, Iwy. kr. 53«. 54» 63«. 65". 74*. 112«. 144* [72:4. 7314. 
8558. 8934. 10114. 15323. 10776]. an luogen troj. Ar. 4^482]. geluogen 244 
Ejv^^ejh. <tr.7 troJ. kr. \W [151.30] (wo ich vermute relil üf den wec 
geluogej [vgl. lerner Quellen und Forschung en b\,T2}. Gottfrhd hat 
luogen 17440. Hartmann und einige andere hö/itcht; dichhr ineiden 
doff wwi. 

943» minnelficke »ireiehe, //«fon» wie die Hebe tie übt Schlrda der Urle 
in manegen lue der griulicbe waa gesUlt Irctf. kr, 45* f6126J. an glimme- 

liehen tücken 61.180 [2849S] bei Oberlin gloss. 1675. 

i960. Die Betonung wan daz ir klar ängesilil erscfieint hier durchaus 
angemessen; Hattpt schn'fth kl;\re für klär {unfj-r seinen Bericliiigun- 
gen); Bartsch, lieitr. z. Qitellenk., S. 158 liexL klären.] 

y72. 1903. als mir diu wäre bcliulde jach wie mir die wahrheil - sagte : 
alt OOS diu w4rbeil giht Sih. 4023. dio wArfaeit sprichel unde gibt 
irqf, kr, 44« 90*. 102" [5934. 1310^2. 13910]. — als in diu wftre schnlt 
geböt Otto 323. EngelA, 3127, des twinget mieh din wAre aeiioll iroj. 
kr, 50" [6743] h^fst Ute sie dazu volle Ursache hatten, dazu zwingt 
mich die noihwendigkeit {im Erec 1247 als in min wariu schulde bat 
wie jneinf vprschnldung ihrn dazu voUhovivienr7i grund gab), von 
wären schulden /iVi^jf'^///. luTG wie die nolkwendigkeit es gebietet, aber 
wäriu schult tritt auch itber ia den begriff des wahren Sachverhalt- 
ni»t»$f dw Wahrheit, dd liies der künie Priamus den wirt die wArheit 
apreehen und malite in als6 fredien mit eüexen worlen üi erkom das 
er niht vorhte sinen zom unde er tele daz er geböt. iedoeh wart er 
mit gr^zer not des dinges überwunden daz er dd bl den stunden die 
wären schulde seile troj. kr.'M)'' \'^2oi} //'.]. die form schulde ini sing, 
hat K. troj.kr. \)y [13044] seht also bringet unde birl ein kleine scliulde 
grimmeu zorn und [1305i>j wa;r under wegen d6 belibea diu selbe kianke 
sebulde »wach. 

(975. liebe, ffai^it Änderung diues fTortt t» minne beeiniraehiigt die 
Sieigeruag^ die in den unmiltMar fegenden Fenen 976 /f. ausdrückt 

werden soll.] 

977 f. das wort minne ist im alten drucke fast überall durch liebe ver- 
drängt, ohne Zweifel weil das wort mynn in etlichen sprachen nit n)er 
rechte gülUiclie eerbere vnd zymliche, sonder tierliclie viehische vii« 
eerbere vü vnzyuiliciie mynn aazaigl, wie der Augsburger buchdrucker 
Oihmar eich 1512 ausdrilekl (Sehmide eehwab, werierb, 386). um minne 
oder minnen »u vermeiden hat der beeorger de* allen druekee mehr' 
mals mit dere^ben vngetehiekten rehheii eieh b^niigt: wie hier vbet 
air/* Liebe so eoll 986. 1151 vben air/* lieben reimen, auf die ver- 
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befserun^ {ulirle die nothwendig keil eines vt-rbums das sich mil uiider 
manne und under «Ip verbinden Heß«: m menget wird niekU out' 
su99i%m Min, Qhoohl aueh twenget ungiengef das kielt an In ge- 
twcnget stnont oberbalp den giren troj. kr, 22^ [2972], enpfengen braucht 
ÜT. pBui» MSH. % 312« [Utd. 1, 215] si wart scMm enpfcnget vott hitze; 
das häufigere sich enpfengen troj. kr. 57" [T'Tö] acfi gof, wie mac ir 
[der Minne) zunder s6 balde sich eopheogen! vergL Ifh» Grimm au 
Freid. 100, 7. 

[10U3. bi ein die zwvne man, JJartsc/if Beilr. s. Queilenk., S. 163. Haupt 
tehrieö M ein ander sw. n.; «ygr/. stu 804.] 

1005 ifl vergl, 1104if. awer mir liep bit dan eines, der liat nindert 
keines; awer mit zwein lieben liebe pfliht bAt, der trdt hersen liebe 
niht /ikrt Heinrich von Freiberg Trist. 139 [vergl. 154) als Sprich- 
wort an. (iotff/'ted sagt Trist, IS046 als ein rüclicz Sprichwort 
giht, diu manegeni niinne sinnet, diust manej^em ungeminnet: er wird 
245 das Sprichwort , wie mehrere, aus dem Publius Syrus haben ^ mulier 
t^uae mullis nubit, niulliä non placet. 

[1019. begonde lAten Bariteh, BHtr» ». Qu«U«nk^ S, 159. Haupt tchritb 
began mit rasten.] % 

(1022^. *EHeiUe $i« der Getreuen den ordnungsgemässen Rat, date sie 
nicht zwei Junge Herren ins Herz eekUeesen dilrfe^ so beging sie da* 
mit keine Vngebührlich keil! In dem mrhergehenden . tbschnilt {^^\~ 
1014) war es der Mifi/ie zum Vorwurf gemacht, dass sie zweierlei 
Rat gab. I/i diesem .Ibschnitt (1015 — 1035) wird sie verteidiget, in- 
dem gezeigt wirdj dass der doppelte Rat am Platz war. 10*22— iu26 
nehmen Bezug av^ 1005-1006, 1027—1035 n«/* 999^1004. Haupt 
echrieb 1022—1026 {mit naehirägHcker Beeterung zu 1020 /f): jft riet 
si der vil staeten vii schdne und onch vii reh(e das si zw^n edele 
knehte ze herzen niht entruege. daz was ab niht gefuege. Aber hierbei 
bleibt das etwas der Cberlieferung völlig unerklärt, und ferner zer- 
sliJren Haupts Änderungen den durcluichtigen Plan der Darstellung 
und den offenbaren Parallelismus der rerse I02b und 1031.] 

1042 if. eergL Hartmann 1 bUehl. 545 /f. 

1058/1 ich habe dieeeeteUe nach. 1004 vwbefierf^ wo die eeliene redent- 
art liep gewinnen eieher ist, ich wait an ir nie Talaches inne, sit icli 
al 66 liep geiran Friedrieh von Haueen JMr. Fr. 50, 13* über liep haben 

s. zu 1217. 

[1065. ir zweier sin, vgl. Quellen utui Forsehuftgen bi, %A Anm. Haupt 

schrieb tnul outh ir sin.] 
1067. au aiiez underbint ohne allen unterschied i vergi, 1112. — gold. 

eehm. 1630. iroj, kr. 5«. 24». 75«. 113«.,136^ lOl'' [528. 3210. 10187. 

15430. 18714. 22169] tritt ba nnderbint über in die bedeutung Ohne 

unterhfe; troj. kr. 131». 142o. 173». 177». 177". 184« (17983. 19438. 

23808. 24343. 24396. 25283} keifst 4n nnderbint ohne täumnii. 
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1085. ein füi daz ander, so eio dem andern läuO, ein daz ander 3135. 

vergl, 420. Lachmann zu Iw. 105. 
[1102. yrh d» ich diDU, Bartsch, Bair. z. Quelhnk., SAb9; äav^tUhrM 
dt nne du ich.] 

1116. seht wie gröz ein grüz st, s6 vil was d& niht holzes bi Erae 7526. 

ezn frumt in niht uinbe ein grüz //^%-. tl4. des in niht grüzwert be- 

iilA( //7^'•. 75T5. ja Avren inder zwrne knaben in allen diotsclien riehen 
l)ezzer cz mit Miben haben nihi -^vwi einer griuze Neidharl 'JS, 32/7. 
daz ich niht ein hirsen grüz voriite daz gerumpel nider, er bracht mich 
wol gesunden wider Helbling 1 , SSO. 
tl23. mit der lAt Ut wm Laehmtam, 

[1128. daz a1)er; Hattet ergänzte die Überlieferung, indem er wan daz 

eehrieb, loas aber gan* «noersländltch erscheiiit.] 
11129. nü darf man aus demWüd äe$ alten Druckes entnehmen, welches 

Haupt kurzweg strich.] 
[1134. würde in zwein, BarUcht Beitr.z, Qudlmk,, 6. Uaupt sclwieb 

ir zweier würde.] 

[1136. verbolne na«A Haupts Besserung in seiner Zeits^ift 4, 555.] 
[1150. begnade ir herxe. Maupi schrieb ir herze begnnde.] 
1156. ir achcene, ir togent Laehmann, 

(1166. an ir arl; vgl. QueUen und Forschungen 54, 62; Haupt schrieb 

unde ir arl.] 

[1167. f'ifl. Bartsch, BPitr.i. Quellenk^ 159i Haupt ergännte au An- 
fang des J'erses si.j 

1185. lobesain steht Engelk.tWl. 4276. 5028. ÖWo 427. ÄtVü. 770. U7b. 
1451. 1519. 1697. 1765. 2257. 2380. 2478. 2510. 3554. 3914. 4620. 
5092. vo» der minne 459 [457 Both}, Alexius 470. 774. 1007. turn, 
96,3 [573]. gold, sehm. 1449. iitöJr. 2, 325« [Lied. 25,26]. troj\ kr, 
m'. 38«. 56*. 56^ 87*. 98«. III«. IIZ". 129*. 131*. 134». 156^ 159°. 

16S^ ISO'^ (4064. 51 lU. 7653. 7660. 11894. 12027. 13468. 15150. 
1Ü51U. 1770h. 17988. Ib341. 21486. 21S27. 22404. 23084. 24797]. a!s 
adverbium Enget h. ÄiVf. 168. unlobesam .!>'<7i'. 4674. vorhtesam 

ti'oj. Arr. 113*= [15500]. vrcissam Engelh. 4081. Otto 183. Silv. 4912. 
5040. 5066. irof, kr, 82«. 108*. 139«. 173«. 183« [11265. 14736. 19054. 
23752. 25126). heilsam Sil». 2088. gebdream Ott^ 492. trqf, kr. 159^. 
166* [21837. 22843]. lustsam 107*. 112^ [14672. 15334]. mioDesam Sil», 
1738. troj.kr. 144^ Ui'<' Hh" [1^1760. 22421. 22930]. trügesaro g-oW. 
schm. 14*^. Ivuikelsam troj. hrA''\^ [24622J. tugentsam Engelh. bQ'S. 
von dt'r minne 352 [350 Bolh]. .s<7c. 519. 1201. iroj. Ar. 2*. ///. 247* [151. 
38161]. wunnesam 3001. 5437. ö«o69. Alex. lid. iMr«.66, 2. 

112, 1 1392. 067]. gold. sehm. 316. 626. troj, kr. 40*. 71». 105*. 128*. 
132«. 142*. 148«. 161«. 177* [5354. 9631. 14375. 17573. 18165. 19514. 
20368. 22081. 24366). in dem häufigen gebrauche dieser Wortbildungen 
stimmt h', mit Gottfried von Strafsburgt bei dem fönende vorkommen. 
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arbeitsam I70*«4. voililesani 5938. vreissam i:{519. gevallesam 2002. 
1542^. gebellesam 201S. 453b. irresaoi 9b92. 11830. klagesam 1T6B. 

246 Itttesam 8S7S. lobcMSi 6566* 8690. IflMam 4691. 6700. 17611. tnort- 
8am 9042, mttotMm 17593. stDoetam 2691. 3069. trOrcMm 13429. 
tflsentum 3277. — im alUSehnsekm wutm^^mbutke finden *ieh 
arb^lsam frilhusam langsam lofsam lustsam nfadflaia wonotsam wun- 
satn. von dm virlm <ill hochdeutschen hüdinigcn mit -sam, die Gm ff 
0,31 auf'ählt, hat Otfried nur fridosam an Ludwig 29, fridusam 2, 
16, 25. hursam 1, IS, 40. gihorsam 1, 3, U. lobosam 3, 26, 4, 1, \\\\. 
firmeinsainot 3, 20, 167. wunnisam 2, 6, 11. 5, 23, 5 und. 20. von den 
gedickten det ilnjk, kab«i die meieien dieee wortbUdutigen, in der 
geneeie und im eaew/tu {fkndgr,2) »teki freimam 13,17. 15,40. fride- 
can 51,27. gebörsam 12,1. 13,17. 29,41. gehörsamen eerb, 17, 25* 
18,43. iin^cliorsam 93,17. lussam 18, 1. 25,3. 26,42. 28, 14. 49,31. 
55, I. :^*:. TD, 30. 90,20. lussame 55, 27. wunnesam If , 16. 56,9. 
in HarLmanns credo gehörsam 6. 240. 249. ungehorsam h40. unge- 
hursamicheit 805. gemuotsam 139. im Görlitzer evan^elimbuche freis- 
sam 151, 1. gehdrsam 149, 44. vermeinsamunge 194, 16. minnesaQi 
130, 15. kei SeinHeh ton dea tödea gebügede findet aich gehöraan 
bL ungehOraam ale adj* wut ab euM, bl, 176^ lobcsaai bL 167*. 
im anfgenge gcfadraain 5,20. 8,65. 12,71. 13,61. 15,6. 25,29. ODge^ 
bdraam 17,67. 19,15. 2S, 65. 33,44.84. gehorsamen verb* 19,3. lus- 
sam 21, 57. genuhlsam xuliKt. 24, ^*1. in der titanei gihArsam 428 
Ma/tni. =** 224, 5 ffoffm. wuriiiesam 1327 Md/sm. in ff erinhrjs Maria 
gehörsam 150, 3. lobesam 156, 36. lussam 194, 7. im liutfier vreis- 
sam 633. 752. 852. 1138. 2562. 2701. 2725. 2739. 3934. 4022. 4204. 
4217. 4248. loveaaaa lofaaaii 3494. 3503. 3515. 3525. 4500. 4876; auch 
lofaam 3450 wird lofsani bedeuten, loatam 743. 1926. 2046. 2065. 
2185. 2194. 2212. 2224. 2346. 2378. 2434. 2447. 2491. 2636. 2673. 
2fi9T. 2719. 2870. 2897. 2915. 2929. 293(5. 2906. 3212. 3334. 3545. 
3615. 3640. 3656. 3777. 3788. 3970. 4039. 4209. 1'» ^. 4590. 4642. 
4682. 4717. 4791. 5036. 5095. 5174. im Ruland vorhlesam 97, 18. 
106,16. vreissam 29, 32. 98, 4. 9. 134, lU. 145, 7. 180, 22. 192, 17. 
201, 1. 246,9. 272,20. 279,4. 282,7. 288,28. 306,26. b^raam 60,25. 
79, 20. gehdraam 39, 21. 104, 10. 122, 3. 282, 26. lobaaam 4, 23. 34, 19. 
laaaain 49,8. 71,18. 92,5. 97, 17. 133,7. 166,14. aorcaam 220, 13. 
wanneaam 22, 19. im Jlcxanderliedt- freissam 3719(4069). 4621.(4971). 
4630(1989). 5237 (5587). hcrsam 5741 (6091). 6030 (CSSO). honsam 
3949(4299). gehörsam 3193(3543). lobesam 1412 (1762). 17^4(2131). 
lussam 4958 (5308). 50s4 (5434). 5098 (5448). 5501 (5851). 5711 (6061). 
5721 (6071). miijuesam 396. im Annoliede vorhtesam 246. vreissam 
240. gehörsam 247. 549. sorcsam 397. werlsam 479. in Albere 
Tundaiue freissam 47,78. 48,42. 49,5. 55,1. 65,34. lussam 55, 72. 

247 63, 56. wuonesam 43, 35. 58, 13. genahtsam tub$t 42, 9. im ßonu* 
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trtetsam 144. in Lachmanus niederrh. gedichlen lussam s, 5. 6. in 
den zeiolipn des jiin'^sten ta^cs {zeitschr. \) Sf>r«'cf>m s. 123. 124. in 
der Marli areta {zeilsc/ir. 1) fridesam 5.'). freissana 25U. im grafen 
Rudolf lobesam A** 10. aus dem Anlichntt, dem alten Reinhard 
futh»f dem bru«kifÜ9k vom pfafflsnkibm (aUd. blL l), Laehmamu 
äahu, ä«n PilaHti habe ich mir kein» bildung mU -um ta^amwkt, 
tau WwmKT vom Niednrh^ nur gihdraun 48, 31. awh in der klage 
tteht nichts dergleichen ; im Bilerolf, wenn ich nichts übersehen habe, 
nur geDÖzsam 313, lobcsain 2104, und das subst. geniiht^^am 5609. 
13335. dagegen hat t'eidt'h' in der Aneide hersam 3906. lobesam 
3857. 5053. 7514. 13157. 13233. lussam 702. 820. 1144. 1541. 2«;3I. 
4575. 4735. 4834. 4982. 5077. 5100. 5107, 5172. 5797. 5954. liOiT. 
6018. 7228. 7248. 7292. 7533. 7623. 7694. 7786. 8122. 8220. S272. 
8506. 8543. 8718. 8774. 8865. 9316. 9566. 9583. 9606. 9848. 9869. 
9899. 9935. 10288. 10450. 10556. 10606. 10647. 10662. 10685. 11296. 
12268. 12462. 12816. ungphörsam 9772. vreissam 1808. 1820. 2530. 
2645. 2920. 1320. 6*>4S. llüIH. ziersam 9338. von den dichtem aus 
dem anf(ini(p des VSn jli. braucht Herbort von Fritzlar, dem die fei n- 
hpifen der hofischen mmiier fremd sind, freissam 214. gruozsam 282. 
6111. höfjsam 2999. lobesam 3000. 7842. 10665. U892. 15621. lus- 
sam 3211. im Atbu tUht bei Lacombtei s, 23 soresani. 1» EraeUut 
miDnesam 1890. 3346. oub dem Karlmainet habe iek niehie ange- 
merkt, iiarimann van Aue hat arbeitsam im armen Henrich 68. 
vorhteaam 1 büchl. 1040. Eree 213. geht'irsam 1 büchl, S96. genöz- 
sam Erec 38(57. f/Vr^*-. 242.5. sorcsam Erec SSTT. im zweiim bücli- 
ft'in und im Iwein entliäit er sich dieser bildun^en gänzlich, bei 
Wolfram habe ich nur gehorsam Parz. 79**, 9 bemerkt. Parz. 521,6 
liut Lachmann mit recht freisliche dem vreissam in D vorge:iug€n, 
WirnH kat nur fretesam 5089 und lussam 5044. in der guten frau 
* findet tieh nur ein paar mtd da» schwer enUtekrliche gdiAraam« 
ff^aUUter hat nur gehörsam 11, 7. Freidank lobesam 13, 13 und da» 
»ubtL gehOname 148, 16. Reinbot und Virich von Lichtenstein brauchen 
solche wortbiJdun'^eji gar nicht, auch im Lohen fcr in erinnere ich mich 
nicht ein beispiel gefunde/i -n linben. im Flore sieht lobesain 471. 
7719, minnesam 2289. Rudolf liat im g. Gerhard lobesam 168. 932. 
2266. 6624, uugehörsam 4369. dafs die dichter die diese bildungeii 
meiden es mit absieht ihm wird niemand bezweifeln der die bequem^ 
Kchkeit des reime» erwi^ und andere gedickte verglüht: in Graffk 
auszogen au* der h, EHtabeth {Diut. 1) finiht »ich eissam s. 375. 383. 
frcisaam 353. griuwesam 473. heilsam 486. leltsam 364. lobesam 
wenigstens drei fsi^'- mfil. minnesam 345. 400. 457. minnesamcki it li; i, 
ti'ügesain 418. tugenlsam 419. mundartliche getvohnheit ist nicht im 
spiele: ick habe österreichische dichter aufgezählt welche diese zw 
»ammeruetsttngen ganz oder fast gans, vermeiden; dagegen hat der 
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248 Stricker fteissam im hart 35*. 66". feü*. altd. w. 3, 190. vergl. Halm 
4, 65. gehorsam K»l 4« 4*. 12«. 13«. 20* 3S«. 40*. 113«. AmU 
57. 91. lobenm Kttri, 5*. 9*. 39*. 44*. 100*. gemeiman »ubiL 18". 
104*. geneinaameii ««r^. 4'. mVateAi* wn^ man sagen wtUfiun da/* 

Gottfried und Konrad (wie sie z. b. das nnhö fische keiserlich brauchen) 
sich nicht an (Irn gcschrnach di-r meisten dichter des l'Anj'h. fie/iren, 
denen die //ildun^en mit »^am ariß-eei^net schienen /ur die poetische 
spräche, nicht bloß für dit iiofische^ denn von den Nihelun^eliedern 
hat nur das 4t; (36b, 4) und das 14e (1465, 3j lobesam und in dfr 
Gudrun eiekt ntcAl* dieeer eri, 

1205. 4a allen apot 2204. 3444. Otto «23. Siiv. 2266. 2645. 4114. troj\ kr, 
39*. 182* [5241. 25032]. 4iie apot Otto 369. Sih. 177 1. 4073. troj. kr. 26* 
[3459]. gar 4ne apot Silc 3107. sunder spot Engelh. 2011. Anc schimpf 
und Aue ?f>'>t /"^j^p/A. 5435, An allen schimpf A'ng'e/A. 6235. (ro f. /,r. 5^. 
[An letzlerer Steile steht vielmehr üf allen hovelicheii schimpf (609).] 

1217. er hiU iuch in dem muole so rehte liep gehabet ie Engelh. ^6^2. si 
wolle iu verre lieber haben danne ir kint daz si gebar (roj, kr, 5* [574]. 
ich minne iuch unde triute und wil ittch liep Von bmen haben («o üt 
au leten) tbV [20778]. dai ir niht verkebaent mich ond ir mich haben! 
liep unde wert 67° [9110]. sage dem sehoeneo wlbe, — lielier hele i r 
minoe dann al der vogele singen Dietmar von Eisty Ms. Fr. 32, !T ff. 
man sol die biderben und die frumen zallen ziten haben liep 33, 31 f. 
er ist vil wol getiuret, den du m ilt, vrowe, haben liep Mei7iioh von Seve- 
Ungen^ Ms. Fr.ll^l f. si darf mich des zihen niet, icha hele si von herzea 
liep Friedrieh von Hauten, M», Fr. Ah^ '61 f. ich bete liep daz mir vil n4he 
gie 46,21. ich gunde es guoten frouwen niet das iener m^re kceme der 
tac daz ai deheinen beten liep 48, 13^ ai ist min Osterlteber tae und 
häns in minem herzen liep Heinmar der alte Ms. Fr. 170, 19/1 fX Timt4t 
sich rehtes dar nach und in lieber danne 6 Erec 5074. der amiral der 
koufte sie und liAt sie liep \or nlh'it w Iben 27*. (^az i( mich «6* 
liep hAnt 30". dem r i icli guoie miete unde schanlite itn lUde galn', 
etewaz daz icti iiep habe 30^. [lieber haben bei Wcrniier von Eimen- 
dorf 453. 575. daz iuch min Tater liep h&t »t Griaekaken dauieehen 
predifften do$ iZnjX (StuUgarl 1844) «.26^ enn du «oU dln ^licb ivtp 
h4a liep alsam dln aelbea llp Tirol von SehoUan MS, 2, 250*. Haupt 
in seiner Zeitschrift 4, 557.] mehrere beispiclc von liep h;\n, lieber hän, 
aller liebesle li;\n bei Berchlold s. 12. 73. ich minne zwo Isolde und hän 
die beide holde Trist. 10159, HeUnam die küniginne die hele PAris 
holde Flore 13". in der martcr der It. Margareta (zeitschr. Ii hiifff 
ich 328 und hietcsl got holden und bOS daz du mich bietest holden 
eehreiben sollen. trOt haben steht Engelh. 1754. 

[1233. eine. Haupt schrieb sende, u>as nicht gwade w^an aenen 1229 
ft» ventterfen ist^ aber hier lamm in den Zusammenhang passt, vmh- 
rend eine gerade das ausdrückt, worauf es ankomv^] 
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1 253. siekenr war e* «i beide su Mlzen. [Doch auek der Dativ erteheSnt 
gmägmd geriehtr^ wie schon die BeU^e M Lexer «noei*en.] 

[1254. lernte er§ekmnt niekt nur graphitck, tondem mich lewlf «# die 
Zeitdauer aiudrit'ckt, hier pastender aU IDUOSte, v>ie itaupt für da» 

Ltesscn de* alten Drucks schrii h,] 
12<iü. den leite er vür scli<*ui nnde spien den willen und die rede sin 

trnj. Ar. 85* [ll<»0(>]. «wenn ich ze herzen spiene daz dinc daz mir 

niht werden sol 160" [21931]. 
1273. dä von dft vlifeclicben des mit dtnon dienste Uge der «ich bl 

dir wftge dich die sorge al nmbegrsben Jlf5i/.3,331* [LM 32, 141}. 249 

durch das er d6 gellte des heiles and der stunde das Helen! diu 

blunde ndt in von dannen kseme <roj« Ar. V>\'* [20(>TS). 
12T«V hnveman scheint loboid zu stehen AUsx,Vi% als6 warp der hovc 

man und der vil leine golcs knehl. 
(1280. gesagon ez lelite. Haupt schrieb ez gesagen relite. Bartsch, Beiir, 

z. Queltenk., 159 will rehte sagen lesen.] 
1300. «. ai«.1085. [Barlteh hätte wot eefnen Vwtehlag^ BeUr* «. Quellenk. 

S, 159, ein ist dem sndem sö geltch taUerlMgen, wenn ihm Waeker- 

n^gete Betterung des folgenden ferse» gegenwärtig gewesen joäre.] 
(1301. wan er^^äm l Wackemagel^ ZeUsehr. f. deutsches Alt. 4,555.] 

1304. Gotfrit fuorte ein wäpenkleit von fritschAle xffht Von porpor, 
frischem) wol gesnilen turn.2% \ f. [n3, wo al^er Bartsch sicherer mit 
Umstellung der überUeferten fl^ortordnung selireibt: üz frischem purpur 
wol gesnilen]. 

1305. brünit, a/l/K. brünette, hL bntneta bronetuna, ein feinee dunkel- 
färbe» »eng, daetelbe wwi nuute 4693 kagettelU werden, auch im 
M^igamur X'QO ist brdtnlt />//• premmit »tf »eisen, Ottaeker reimt 78' 

brAnät auf sigiät, ISl» au/ pliat. 
1322. von hoher kör 2*<42. d^r iVelt lohn t:33 [143 Roth}, klage der 

Kunst 22,1. troj. h: W. 85^ llti". 170'. 177' [1S>2. 11532. 15b68. 

23446. 2442U1. [ygl. auch Quellen und Forschungen 54, -40.] 
(1336. durch das und 1337 httnden Haupt.] 

1338. als ein mol wie ein/» Hdeekte. mol «foUt'o 4?r<i;f 2,719. eine »age 
wie der molle immer vorwärt» kriecht H» er in eine» kSmg» hau» 
kommt bei Berchtoid s. 376. 
1341. vielleicht be/ser elliu liuschiu. [Doch vi;l. in allem kQnicriche 

Klage der Kunst 7, 6 und (hielten und Fnrschiin{(en 54, &4 zu 7, 2.] 
(1343 f. gehen : gesehen Jf nvlnfmagel, Zeilsvhr. f. deutsches Alt. 4, 555.] 
(1347. mit ein ff^'ackernu^el, Zcitschr. f» deutsches Alt. 4, 555.] 
1354. ir muot ist alsö' gewant kann nielU getadelt werden [Haupt hatte 

in »^nen Text der nach muot eit^eeehoben}, 
(1372. hie »iatt Ir, wae Haupt bewahrte, ist ein« nicht gerade not- 
wendige yijiderung; aber doch eitie recht begründete, wenn man die 
Npi'^itng des alten Drucke» bedenkt, in dieser H^eise Haarte aus der 
Kagelbard. 2. AuQ. 17 
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entsprechenden Stelle eines unmittelbar vorhergehenden Veriti zu wie- 
derholen.] 
[13S0. an Haupt.] 

tl390 ff: naek BarUeh^ Beitr, s. Quetlenk,, S» 159. ffaupt sekrieö tf woUe 
gerne gr^zen schaden an rime lande Mn genomen, dax er nimmer 

mueste koinen.] 

1397. hier und 33Sy. 5909. 5918 war es leirht lieln r in gcrner zu 

verwandeln^ da* natürlich auch bei h'., wenn auch nicht gerade häufige 
vorkommt i vergL 5922. indessen hat doch troj. kr. 122'* [16670/7^1 
wmfgHen» die Slrmt^ut^er he, [mtek Me übrigen] aol ich in dem gc- 
twange verswenden leben unde 11p das man mich bete vfir ein wlp, s6 
mohte ich lieber sterben, und bei Gotlfiied von Neißrt 52, 7 eieht sol 
ich disen snmer tanc bekambert sta mit kinden, so Maere ich lieber t6t, 
wo Lachmann ausw. "254 vi! cor lieber vrf^ünzt. in der erznhhing von 
zwei kaufleuten 582 ir niulil ez li«'ber stille tuon dennf ez werde 
olfenbar. {li'allh. :<(), 4 swie sanfte man in trnege, er muhte lieber gan. 
Ilauptf Zeitsvhri/'t /. deuLachejs AU. 4, ööT.j aber in Hartmanns 1 büchl. 
1853 Aolfo ich gerner schreiben eoüen, wae äieee^ hi. im heein* 1347. 
7799 mit lieber vertaueekL 
1417, Afe, die sumeUhige form der präpositiont habe ich an dm^edbea 
oerestdte noch 2747. 5376 gesetzt, sie ist erhalten in der crzählnng 
von der minnf 157 und herzusffifh'n frnj. kr. 110* (15066) (ISOTT]. 
um Üf ///// navhfblgendem promnnen als vorletzte und letzte hebuiig 
stumpfes Verses mit dazwischen fehlender Senkung glaublieh zu finden 
miitte man bei h', andere ei/uilbige präpositionen ebenso gestellt sehen, 
dazu kommt doft Afe auch in anderen veruteilen mit eiekerheit an- 
sunehmen ittf Siiv, 1039 dcfn wagen Afe dem er aaz und 1642, wo die 
hs. ufTe hat, do kerle er üfe sioen pfat. troJ. kr. 65" [S909] dft sitzeu 
250 nfe sime sal; vielleicht auch 49^ [6672/7:] du bist min leiteslap gewesen 
ie von kindes jiipent ufe wrrflecliohe Inffent [heller ftf alle w t.l. das- 
selbe bediirfnis führte den dichter zu der priipouitionalen form üzer, 
*. zu 179. auch die präposiUon abe braucht er, im reim, troj. kr. 
95« [11586^.] si wftreii in vil kurzer slunt se Troye komen in die habe, 
si stiesen As und giengen abe den kielen hin xe lande. 
1436. An underscheide »Uht mU feiger al» hier 6248. troj. kr. 16* [2096]. 
MSI/. 2, 319» [Lied. 1 4, 35]. bedeuteamer ist An underscheit MS ff. % 310". 
■^2i^'' [Lied.\,\2. 32,12]. 
1428. statt in zevkäre könnte mnn Wann arfch in nein ändern* 
[1447. ie ff 'ackernagel, Zeilschr. f. deutsches Alt. 4, 5ö5.J 
1453. [Haupt setzte in den Te^l eigenliche und bemerkte:] im alten 
drucke stehlt eigentlelche. hier und 3146 täfit sieh endeltche oder 
innecitche vemttfen [dock vgl. die 4nmierkung 9U leisUerer StelleJ, 
wie 3462 eigentlichen okne frage verderbt ist. dock kann das dA mich 
ie gemeintest so gar eigenltche wohl bedeuten Dafs du mich immer 
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so ganz im ef^enllirfiaten stnne d«$ wartet liehlest, tcie es im tf^ind- 
berger^psdlter zu ps. 38 ft<-i/.st dizce worl slet allczane uiide allent- 
halben IQ ubeler bezeithcfiunge, doh iö mc iz relitiste iinde eigin- 
liehiste gediulen mach, so chQit it wirserunge. so dar/' man wo/it 
auch 3146 erklUnn, die zuekertiffte Utbt klebt» ganz eigentlich darin, 
eigeiilkh«D sterne ich rttere bei Burkard mn ffohanfeh MS, 1, 89* maff 
ähnlich gesagt sein. 

(1461 f. //(lupt schrieb urspriitiglich gewerl. wände ich wart des niene 
wert und bemerkte:} 1462. das nie des allen drurkes hätte ich nicht 
in niene verändern suUen^ da hier nicht ein durchaus nicht, sondern 
ein Niemals verlangt wird, überliefert ist Wann ich wart dessen nie 
wehrt; K. nkeM getchrieben am haben — gewert, waode ich des . 
enwart nie wert. 

[1466. vil volle; vgl, «» 2334. ffaupi sehrieb vil htrte.] 

1469. man darf weder an danne als minen seilen le thnken, denn 4.' 
kennt <e]]f> xo 7Prni^ als gunde, novh an dan als6 min gesellen ie, 
denn wie A' niemals ein f7/r einen snf^t (#. zu 784) so kennt er auch 
kein min din sin als inännliehen arcusativus im singular, 

14S1 f, derselbe reim gespurt : gebui l 2497. troj\ kr. 37«. 65» [4Ü65. 8b4lj. 
dan^n die richtigen reime spQrte : tntwürte traf. kr. IS". 139" [1905. 
19047] : gebttrte 24« [3149], anlwOrten : spOrlen 1 1 1< (15275]. den reim 
spurt* : bahort weist Lachmann mir bei Ottacker 79^ nach. 

1497. ob man s6 tiur als ein h4r valscheite drunder mischet iKSüT. 2,33U* 
[Lied. 32, 70]. ver^l. Lachmann zu fw. 7269. 

[1522. geselleschaft. Haupt schrieb gesellekeit, u)as wot nur Schreib- 
fehler ist, da er keine abweichetide Lesart unier dem Text angibt.] 

1562. die verbefserung ist von Lachmann. 

[1563. guot(«te. BarUeh, Beitr. «. QueUenk,, S.159; Haupt schritt 
gooltAi.] 

[1581* hie ze pfände. Haupt schrieb des ze pfände. Die lieeart des 
Druckes hertz zu statt hie ze erklärt sich bei ausgelassenem i sehr 
leicht, besonder* toenn die f^orlage die Form hier schrieb, vgl. su 

3072.] 

1591. {Haupt schrieb urspriinglicit jiuieis mI y,cuebet und bemerkte:} 
jeba Wierde {eh, dem Mberlieferten näher, schreiben michel Jftmer göebet. 
mit gfiebet und gAebe sehlii>/sen sct'/en troj. kr. 94«. 77« [12899. 16464]. 
[ygL auch irojan. Kr, 24312 f. ndch der si j4mer stellet und michel 
Irüren flehet. — mit aus michel erklärt sich durch Verwechselung von 
C und t: so steht 4875 millel für michel im allm Druck ] 

1611/1 des lioves her. die schaar des ho/'cs, steht troj. kr. [U)0 i). aber 
her : ger ist bei h'. kein reim, er bindet »; mit e zuweilen vor mehr- 
fachem consonanten, zu den von Jac. Grimm gr. 1 (3e ausg.), 13!>/. 
g^ebenen beiMpMen ßge ich stalle : wl^lle sehwanr, 361. Silv. 5017. 
wSlIe : envfile Engelh, 4177. rShte : gcslehle Sih, 4365. r^hene : 

17* 
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spii'chene gold. tc/un. 833. rv'e vor einfac/"'yn consonanten, daher 
251 wird gold. sehnt, 121 r»^de : pTde nnzunthnun sein, vcr^l. Sc/imel/cr 
3, 54, und IM Engelhard muüe gtändert werden. Iioveschar i»t bei 
K, häufig, Engelh. 742. 2244. 5176. AUx, 115». troj. kr, 8«. 10*. 24^ 
65*. ISO« [960. 1271. 3272. 8916. 24735].— [1611. nleh woMche gar. 
Haupt Mchrfeb nlkeh Aren gar, ilaeft alt bH» g«r w m^aig« Wt9- 
derholung to» 1604 ff. erscheint. Dast ein Späterer den synonymen 
und ihm wahrscheinlich näher liegenden Ausdruck nach Seim bcger 
für nAch wünsche gar ^insol-Je, ist begreiflich.] 

[1616. liure. Hmtpt svlimli vul inmiilig weiter Entfernung vom allen 
Druck schöne, tiure wird auch durch eine den f^ersen 1614—1617 
fast wSHUek mtsprwkmdB Steih if«t Part^nöpimv MStigt: 9226— 
9229 mit harzeo und mit munde gap Irekel Im ir sagen, din reine bat 
sin liure phlegen der hlmeliaelien megede kint] 

1617. vielleicht befser von Christus kiuschen h^ru. masculinum iti diM09 
wort troj. kr. 12180 [12190], neutrum Iroj. kr. 23450 [23591]. 

1625. gar unde gar troj. kr. 79* [10777]. vergl. zu 1940. vil kleine und 
vil kleine Alcrivs wo der herausgeber einen ungehörigen einfalt 
hat, ze wunder und ze wunder Engelh. 5340 {vgl. indessen die An- 
mttkung »u diMem Fnv^, x\\ unde tU Timdahu 49, 44 fruo unt 
frno fi^auend. 72, 9. dicke und dicke Laekmann xu h», 3796. ich mnoz 
und muoz MS. 1, 32*. [gar und gar GuttfrM im hbgetmtg 9, 9. als 
bat in der kfinic dicke und dicke Grieshabers pred. s. 73. die müfzen 
iemmcr und iemmer brinnen in dem eüoven dfr bitteron helle x. 139. 
daz die i-wigon fröude besizzent diu niemmer noch niemmer kan 
zergän s.lH. verre und verre br, Bercldold *. 17. Haupt, Zeiischr. f. 
deutsches AU. 4, 557.] 

1626. {Haupt tchrieb unpHtuglich und lebte in alle wege vnd bemerktet] 
ieh finde bei A'. nur alle wege, Oilo 477. Sil»» 472. 693. 1367. 2216. 
2692. 4737. Alex. 72. 611. troj. kr, 16« 43*. 47*. IIK 112». 132*. 

135*. 13fi^ ino*. 168*. 179*. 182*= [2072. 5832. 6371. 15166. 15288. 18172. 
18517. 18716. 22010. 23120. 21610. 25079]. 

1632/! begiMi ist zutveilrn so viel als erwerben. Erec 5181 niöht ich 
an dir kein t^re begen oder deheiiien ruoo. hoein 3364 ob er mit man- 
heit begie deheinen loblichen pris. die Verbindung mit daz belegt 
If 'igaloit 5763 if. nü hosre, daz wü ich dir sagen wie ich Ir minne 
wil bejagen. ich wÜ zu den b^ten g^n und wil mit oitner kunst beg^n 
und mit mlnen zOhlen daz daz ich in gevalie baz danne ein guotes 
lieber man der deheiner slahte fuoge kan. 

[Mj33. zc Iiühem lobe ist gegen ze hohf^r minne, Bartsch. Beitr. s, 
(Juellenk., S. 159 lesen will, aus Gründen des Zusammenhangs auf' 
recht zu erhalten.] 

1636. [dannen. Haupt sehrieb ursprünglich danne und bemerkte:] ich 
hätte wohl gethan der Zweideutigkeit durch dannen vorsubei^en. 
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1644. te faerseo leseo Engelh. 5y24. itoj. Av. 39^ 63^ 108*. 112^ 
14S^ 158*. bl 243« [4370. 6324. U398. 14842. 15420. 20376. 21681. 
38236 /!] Akx» 400, wo der herawffeUr dek mit dwm gtfentheit 
dessen was der sinn verlangt itu frieden ^ebL \n sta herae lesen EngM," 
4601. 5774. Silo. 226. jilese,b%. in sloee henen grnnt lesen troj. kr, 
[4782 /!]. 

[1649. daz ungelücke BarUch, Bcilr. z. Quellenk., S. 195. Haupt schrieb 
daz von peschilile. Sprenger schlügt im Literaturbl, f.germ.u. rom. 

18S7, Spalte 5, voo ungescbihte vor. Dies ist natürlich kein 
Kmrad unkekanni«r Juedruek, Doek auf irqfan» Ai*. 41827 durfte 
Sprenger nicht verweieen, da dietee fTerk Konrad nur kit »um f^ers 
40424 angehört.] 

1665. s. zu 441 234). — neit ward in meil verlesen und daraus Magd. 

das Präteritum iieil .slrht Engelh. 1681. 1870. troj. kr. 48^ 49«. 80«. 

92*^ [65S2. 6606. lUSbS. 12639]. das parUcipium geniten Engelh.XQll. 

troj. kr. 75* [10260J. ich hätte vielleicht 4431 genidet nicht dulden sollen. 
1670. wUea nUt Am awueaHoue der pereon in der kaieerehronik^ 

ff^aekenu altd, leeek, 1, 202 Odnalus beswoor den knnie tinre das er 

in sno einem vinre 4 knmen Ueie i^de in dar n4ch hieze wtsen swie 

er wdde. 

11671. werden liaten. Barisch, Beitr. z. Quellenk., 5.159 wiU werdem 
liute schreiben, was indessen weniger sinngemäss isL] 

(1674. dä ergänzt Barisch, Beilr. z. Qm-lh-nk., S. 159.1 

1686. alsam für als habe ich geschrieben nach der beobaehlung s. 236. 

[1696. din fronwe vln« Haupt eekriek mtt dem Druck diu froowe stn. 
Ücch enekeint dieeer Auadruck kier wcn^ paeeendt da Engelkard 
ertt ipäter »u EngeUrut iäiebe fatet und hier auch noch niehte von 
ikrer Liebe weise* Zu beachten ist auch der Parallelismus, in den der 
geänderte fers nun zu lüsO tritt, viii ah persönliches Attribut ist 
bei R'onrad beliebt, vgl. Parion. 416. 3920. 10156. 12461. 12513. 13S80. 
lle.r. 204. Lied. 32, lüO. troj. kr, 23102 etc.] 

[l'iW. gedigen Lachmann.] 

1706. üut noeter hoffe ich die Uteke de$ efymee und de» vereee riMg 
gefüllt SU haben» vergL Wh, Grimm svr gold. »ekm, 49$. daz Jer* 
saMni der reinen stat und ouch dem lande helfe noch nie nceter wart 

Wibrecht von Johansdorf, Ms. Fr. 89, 22 ff', mir wa;re noeter danne not 
Christian von Lupin MS. 2, 16''. [so ist sin vil po ipr armen Hüten 252 
Gries/tabers pred. s. 73, so des ie naMer ist br. Berchlold s. 110. ziter 
A/£>. 911, 2. Haupt, Zeitsclir, f. deutsc/ies Alt. 4, 557.] — so ie naeher 
so ie Sünder unde ouch schenütcher <tfAu»&'6. /<nufr, 334, U /i^^aeAr. 6m* 
ejiele von kinder bei Grimm gr. 4, 256. dOrfler /ß^otfr. /f% 42, 23. 
ander Gottfi'. JriVe. 17846. sorner iVe».1981,4. 
1724. mit endehaflem muote» mit gründlicher ^ aufrichtiger, wahrhafl^r 
gesinmtngf eckten die leichteste änderung. diz dndehafte m«re. daz 
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ist alsö gew^ie daz man ez gerne iiuereii sol der Welt lo/m 241 [253 
ßüth], endebafle mtnne /Vi/'s. TU, 28. 
1742. [Haupt tekri«b urtpriiuglich tHkre und »eneliches Idl und bemerkte:] 
liet swft trAren unde seodex leit und 1945 IrAren nodc sende klage, 

wie ich 2039. 2072 2102. 223b sehnlicli richtig in das participiim 
verw'mddt habe. K. hat weder triure wie Gottfried noch Irüre das 
Lachmnnn mir aus des Türheimers H'iUehahii nnchiveist. '146^ der 
pfli^et der triAzm InVc. unser freiide li'il der sdiüro verslageii immer 
nierc (auj tmmtr): schiiie schür sciU er auch IbV' durch g;ot uilit 
in^re trftre {imperativ), der keideiMdHifl kiml tcb^ an dir, swenn 
ich dich bringe xöreote, isl ntn gedioge. und 218' dar unnbe ich niminer 
trftrc. dirre strtt der isl ein schüre an freudeo ze beider riL* [BarUeh, 
stm PttHonop. 14912, will aus dem Reim Hcliftre : trikre Pcaionop. 
WK^W f. auch für Konrad die Form triire erschliessen. Doch kann 
der anfiel iihrte Reim nicht als beiveisend erachtet werden^ da an dieser 
Stelle auch die Form Meliüren statthaß wäre.] 
1754. *. zu 1217. 

1771. [d&hte ir alsd sÜll« BarUeh, Beitr, z. Quelhnk,, S. 159. ttaupi 
aehrieb im Texte d4h(e alsA st. und bemerkte t\ vielleiekl Si gedAhte 
stille. «. atu 716 «. 240 [246]. 

[1780. Bartsch, Beitr. 9. QueUenk., ^.159/1; ffaupt durch mioer lieben ' 

muoler töl.j 

[17S5. beweinet. Bartsch, Betlr. z. Quellenk., S. \{y{} will ^cweiael lesen, 
doch vgl. Ii olfl\ Anzeiger f. deutsches Alt. 13,236 Anm.] 

[1790. wüüue und freude. !'gl. Quellen und Forschungen 54, 5S; 
Haupt sehrieb ir wönne nnd freude.] 

1810. ebento gut wäre daz diu wol gelAne. [Daeh vgl. *u 249S.] 

[1§14. diz Ifaupt.] 

[IS 18. nocli Lachinann] 

[4824. oucb dlQiu Bartsch, Beitr. s.Quelienk., S. 160; Huupt schrieb uns 

dibiu-J 

[1827. mac gewesen Bartsch, Beitr. z. Quellenk., S. Ituy Uuupi whrieh 
mohte Wesen.] 

1839. [iedoch sol icbz rersuochen. Hieran bemerkte Haupt:] diese seile 
habe ich tm 38 f. 21 übersehen, auch hier lafA sich ichz vermeithn, 
durch doch sol ich ez versuoclien. [Indessen wird iedoch durch die 
l^esari dis Druckes bestätigt. Ehe entstand aus it offenbar in Folge 
x-Amfalles, vgl, zu 3ü72,l 

1840. s. zu 750. 

» [1955. diu liulbccli^e Laelimunn.\ 

[1858. dft mile. Bartseh ^ Beiir. s. Qaellenk,, S. 160 will hie mite 

schreiben.] 
(1865. niender Laehmann,] 

gelichsen : richsen trotf. Ar/*. 160^ [21977]. 
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1872. ab im (Ur vuu im war nothiff weit kert unrichlijf wätt \s. zu 
441 f.). ebeHMo ist »e&wanr, 87S tu schreiben uod lühle ab im das 
selbe wilu 

i890. da$ bekannle nibt ein ei dar umbe geben üt hisr »ekerzhafi ver^ 

kehrt, ähnlich sekKTshaft fffwendel ist bei Neidhart 55, 32 sich dühleii 
sunieliclio da vil maiieger boru* sswi und in dciuselheit ticde str. Ü 
der ff eing, hs, er düiikt sicb mapeger böueu wert Ivgi. Haupte Neid- 
hart, S. 1641. 

11892. als6 will Bartsch, Beitr, %, Quelleiik,y S. 160 nnnöUg durch einen 
subtUmüoischen Foeativ ersetsen.} 

189$. merken schien mir hier nicht mittMoehdeuUch, xiebeo, was ich 
gesetzt habCf war in der bedeutung von beziehen im IG/i Jh. mi- 
gebriiuvhUch geworden, das re/lejrive sich üf ein dinc ziehen hat Ä", 
itn troj. kr. W [375J daz sich der selbe Uoum gezüge fif daz kint n. x. w«. 

[1900. Bcrtsi-h , Jteitr. a, Queilenk.^ 5.160; Hau/tt sc/irieb dar umb er 
be^uuüe liiii.] 

1916. diu wise und dia plftniure nut boumeo umbelfiUel troj. kr. UU^' 
118338]. si wurden umbeiüUet mit boumen und mit rdre 150« [20652]. . 
tfliie ist ursprüngHeh eine bretwand. SehmeUerUAi%. unde bAt diu 
8tat eine uiftren, die sol man üf die erden brechen; oder häi si tälle,293 

den sol man daz selbe tuon schwäb. landr. 116, 14 ff'ack. aus dem troj. 
kr. hat ObcrJin 1676 mit falscher biallzahi der grendel zuo den tüUeu 
[die belrrf/t-nde Stelle lautet nach Keller 36340/*..- Troia:re zuo den 
lüllen der grendel wurden in getän]. 

1925. weizel (charpie) habe ich gesetzt weit diese von Schmetlen X"*^ 
belegte form der entsteiiang am nächsten kwuni wtd leieht alt sein 
kann, die ursprüngUehe ist meizeL iieders. 1, 39, 11 meiiel des wunden 
herzen min. vergl. SehmcUer 2^ ^2, 

1926. reiz« ! dir luckun}; auf dem vogelkloben. ir minne reizel unde ir 
klobe hät minen muol gevangcti h-oj. kr. 33'' [41261. bcde künde 
wiäen der Minne leizel unde ir kiaU tn grundel6?<e ln"Jtscli;ift 15!' [„'nT/.i»!. 
uch sagt uns dävenliur von ii, sie Wcbie eiu reizel minuLU Parz,, 
508, 28* Sünden reizel, sebanden klobe Neidkart MS, 2, 72" (iftndeu 
Schanden reizel klobe Ben, 13, 2. I. s. s. reiaelklobe [vgL'Baupt^ Neid- 
hart 82, 16 und /tnmerk,]). reizelklobe Marner AtSH. 2, 253^ do kam 
diu minneclichc geslichen in das herze miu mit ir reizelklöbelin und 
reizte al roine sinne üf minnedicbe gewinne Hei/aeiein* Minnelehre 
2268^: ver^l. Schmeller Z, \H. 

[1927. getrogen Bartsch^ Beitr, &. Qaellenk.f S. 16U; Haupt schrieb be- 
trogen.] 

1929. die form keiker {denn etwas befseres weifs ich nicht) ist, obwuhl 
aufser dem reime, sieher Silv. 341 In einen kerker legen hiez, 

1<)35. zwirent Sifv. 2262. 24S5. der Welt lohn 102. tr^j. kr, 120^ 
I1C451J. 
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1940. [gnuoge gar. ( hrrliefert itt gnug vnH aar. Der alte Druck liebt 
es, durch Et'nscfu'eLung eines und zuusc/ic/i einen Bef;ri(f' und sein 
üraäwort paarige Ausdrücke zu schaffen, vgl. die Lesarten zu 507. 
»42. 917. ltfi& 1157. 1608. 1856. 2591 «le; bwn^* häufig findet 
sieh fiUsektt und »aeA dem ab Adowb woi nicht mehr vmtandmm 
harte, w^itr dh latart %u 495 hexetehnmd ist — SoM^t MCkrieb gar 
und gar und l^rrrrrrkte:] gnuoc und gar kann ich wader nachweisen 
noch scfteint es ein f^esc/iickter atisdruck. ühcr jjar und gar s. zu 1G25. 

1941. wie hier einen forst der Sorgen oder der Sor;^c so hat K. in der 
gol<L sehm. 1874 einen forst der EJtre erfunden ^ vrouw, in der Ereii 
forste ze sueUleo uns gezwiet. 

[1954. er diahte sl Ihl stn se swaeb. ffaupt sehtUb er d. sicher si se 
sw.$ S/nrenger, LiUraUtrbL f, getm» u. rem, ^Uol. 18B7, SpaUe b, 
schlägt var er d. sich gein ir le sw. und iäut alto Kenrad tagm: er 
dähte. ... er diuhte sich.] 

ll'.t')^/". ohs afi den werden jungeline ze lieltle ir minne brn?hte ist eine 
Besserung, die keinen ff iderspruch erfahren wird, ze liebte bringen 
gebraucht Konrad im Engclhurd noch 145 und in den übrigen ff erfcen 
nicht selten, vgl. troj. Ä>'.3219. 3953. 5190, 5222. 24711. 37136. 37741. 
Partmi, 35. 16638. PamiUdeon 38. Koimtd vertindet xe Hehle auch 
gern mit andern AMm, mit drlogen Farton, 8186/1 trojan. Kr, 131, 
komen Otto 524. Silvester 4100/1 trojan. Kr* 33325, varo Pantaleon 
54. trojan. Kr. 37394. Die Einschiebung von an 1958 war notwendig, 
weil Konrad nicht dcttk werden jiinprelinc, sondern den» werden junge- 
linge sagen würde, ffaupt schrieb ob si den werden nnigeliac ir minne 
innen bra-hle, Bartsch, Beitr. z. Quellenk,, S. IdU sucht den Hiatus 
«u heetemy indem er minne in minnen wandelt^ 

1962. wart echien auch LacAmann e&itfaehar als das überUeferta werte. 

1967 1. ich habe diese sidle nach dem zusammenhange und nacA 2009 
verbefseH, bilde hsU K, in der klage der Kunst 29,6. ieh habe es 
auch 496'< hergestellt. 

[1982. im ergüml Bartsch, Beitr, z. Quellenk., S. 1 <)').] 

[lt»S5 — Si7 fidch If ackeruagel, Zrilsa/ir. f, deutsches Jlt. 4^ hbi).] 

lyby. ibeguiiilt; ßartseli, Beitr. z, Quellenk,, S.ldO; Haupt:] begaa hat 
der alte druck, und ieh habe nicht ändern mögen, obwohl hier begande 
in den vers pafsL began hat K. im reime sehr oft, aufser dem reime 
habe ieh es 1016 nieAf sm vermeiden gewust [doch vgl, diesen Vers 
j'etst]. troj. kr. 98*^ [t34S6], wo bei Müller begond si da steht, lumn es 
wohl hei fsenThesf^Miam daz wilde lant began si do beschouwen: doch 
ist es freilich leicht begunde si zu schreiben und da zu streic/ien. 
[Diese letztere Vermutung Haupts, die er aber zum Erec 9753 wieder 
fallen lüsst, erhält durch alle Handscliriften ausser der Slrassburger 
Bestätigung. In seiner ZeÜsehriß 4, 557 trägt ffaupt trojan. Kr, 96^ 
wan er begond sich d6 beheben »acA, indem er begond in began wan- 
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delt. Indessen findet sich auch hier bloss in der Stra-sshuri^i v Iis. dö, 
und es ist also dieses /f ort zu streichen und die Form beguutlc hei- 
xubthaUmL. So auch KeÜtr 13140.] 

(im tf^acktmagel, Z^Utehr, f, imiUehBt äU, 4,656.] 

[2013. sprach der jnoge 46 m\l schanieD. Hmtpt schrieb tpmli er 
mit grAzen Mhamen. Diete Ergänzung erscheint flicht slilgtmSu, der 
junge dagegen pnsst recht wohl in den Tun gutmütiger fronisienmgf 
den hier der Dichter s*'inem Liehetpärchen gegenüber in Anwendung 
bringt, und auch zu der DarsteUtingsweise in 2000. 2006. iMuS, wo die 
Redenden ebenfalls ein charakterisierendes ff ort an Stelle eines blossen 
Prwwmnu erhalten.] 

(2021. mir 9^aekemag^ ZeiUehr, f, detOsehee AU, 4, 656.] 

12024. ichD Haupt.] 

[2039/'. manicvalt noch mit dem alten Druck Barttch^ Beitr*s* Quellmät^t 

5.160; Haupt schrieb manicvalt. ich.] 

[2055. Frouwe, ir sit ein künigin. Haupt schrieb Ir sit ein hiriu küiiigiii. 
J)och man vermissl hier mehr eine Anrede als ein Epitheton au königiu. 
frouwe und künigin werden auch 231<} zusamuiengestellt,] 

[2060 A Bartteh, Beiir. *. Quelienk., S, 160. Haupt $ehrieh wan das ir 
sin niht wdl enbero, ich (lehn) entsliese ia mlae ndl.] 

2089. 9«M»üc i?ngre/A. 2291. 629. ihy; M 119M07* [16383. 22947]. 

(2094. erläzen H^urkernagel, Zettschr. fi deutsches Mt, 4, 156.) 

2102. .i^ weiz icli alse niinen tot daz u. s, w. Engelh. 3322. daz weiz 
ich als minen tot troj. kr. \ W' 124239J. vergL Engelh,hHiff, 

[2106. mir ergiijizt Bartsch, Beitr. s. Quellenk., S. 160.] 

2107. geselle reine, dem ich eine ganzer triuwe äctiuldic bin, wache und 254 
lle Ton mir hin MSHag. 2, 320'' [Lied. 15, 39]. fronwe ich bin der eine 
der sich niemer lae von in geschdden wil «Ipt üntehsefi wm S, Gallen MS, 
1, 149". eine eeheint in allen drei HeUen adverbium (mm niuwan) sti sein» 

2120/1 dafe ich nicht erfahre wie ich zu dem geetade der fixende 
langen kann^ dafs ich nrcfit 'tn das gestade der freude kommen kann, 
von den verdammten in der hiille ze nllem ir srre so gesehent si 
nimmer mere weder friunt noch inäge; si niuf^eii deheine vräge von in 
niht gewinnen warnung S^iiAff. {zeitsc/ir. i, 530). — gevorschen nocli 
gefrägen sol ich xe lande niemer die irile das ich iemer Ican alhie bl 
dir betagen tritf, kr, 125* [17178]. awer iemer dm (rtaeh dem widdm') 
gefräget, der ist noch tnmber denne ein gouch 60« [8140]. — vielleiölä 
ist es befser Freuden su personificieren . nu iiel in an der Gnäden mnt 
U7 linmbers ünden gesant got jiiul sin früinekeit /^'r^'c "069 dagegen 
iiinw / ersunification s6 daz ir sliure bringe inirh /uo dem geiiickes 
rade nnd ich gelende zuo deme slade der gnüden luwers übes troj. kr. 
IbZ'^ [21040]. 

(2129. verswige in. Hai^t strich letsteres H^ort, das im alten Druck 
vor dem Ferhum steht] 
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2131. miUehUe^iiSmlSsek» keitpieh von vn/t^nöiUiekom rjMkeQ gie$t 
Jae, Grimm gr, 4, 238. dm von ihm gdwgmeUn gteicken g»brauek 
det tnhd, raoclMn beweist Flore 4325 ffl sihet er sw^ne oder dri und 
siBt si ime daniie unkunt, sö vähet er si zestunl uad ninet in swaz i>i 
tragent, und enruocht in war sagent, ob j>i in iemer vAhent, 5T17//*. 
so lebe ich rVne Ir'^stes w.An iiiid orirunchct mich wir et gal, wn liluf- 
men oder fruide hät. auc/i irii-d H ncluTiia-f^rl in th-m tiefh des vun 
Kolmai, allä. Hl. 2, 122 rtcldig sclin-ilum uu eui uuclit uns wie lülzel 
wir dninibe gesorgeu {M*, Fr* 120, üj. vergl, die ietarten sti Freid, 
53,6. 58,16. 

[2136. Lies sfieiiu.] 

2140. »arterliche, wa» Lachmann ge/undm hat, ist als adj. und ah 
adv. ein lieltli/tf^twurl de* divlders. Siiv. 3S4. 8SS. 1304. V^T.\. 3259. 
412U. 433-2. sc/nranr. 1297. ffoid. tchm. 922. 1976. troj. k/'.*Jh". '.»rA 
96^ 117". 155". IG4*= [ri9S2. 13i:?3. 13205. 1UÜU4. 21271. 225811. Ale- 
iCius 726. 786. 925. 1037. 1U97. 1232. dennoch hat AI. 650/*. der her- 
ttuigeöer stehen iafsen, wo* in form und gedanken gleich läehertieh 
ietf sin lieilec Up ranc unde vaht nil natlurticheti dingen hie. — ge- 
Ireide die last^ alles was getreten wir4f vät Uote und mit gelreide 
Mngeih, 2221. vil wflnneclich gelreide lac an ir süezem lebene 2974. 
2cn eren vliehe er sam der wilde einhßrtic zoincr meide: durch ein kraue 
yeliTidp i^t'lt und ^id da» er Ital) liU er sich schände vähcn ivibt 
MSIiag. 2, 'iiii^' L^«" '<^. 32, 343J. si fuorlcn vier und zwrnzic scliif ge- 
Iregedes uiide liule vol troj. kr, l-kl'- [19410]. gelregede unde splse 
gnuoc wart ae schiflTe d^ geleit 172« [23614]. 
2142. der tugenlbafte ritler liegnnde nüeii ir trdreo und in sin licne 
255 inüren vil jiejnerUclie riuwe von der minne 242 //: toh der stimme ein 
vroiiwc iL'unf besrunde jamer unde trAren in ir herze mi^ren MSH«^. 
2, 319'' {Lied. 14, 15]. so möestc ich iemer InVen und in min herze 
luüren jamer unde sende klage troj. kr. 40" 15363]. swtr allez djz ze 
herzen wil inürcn üaz im ist gescheheu, der wirt vii selten vru geseheu 
129*= [HTo^j. 

[2161. Für stQeade UsU man nach der Bemerkung a« 3984 l^esser stnonde.] 
2167. unde ir mnoles Laehmann* 

2176. underweben Engelh, 3124. mit eren uoderweben MSffag, 2,324* 

[Lied. 24, 7]. 

2209. si locket unde reizet midi vii oftc zno dorn zil daz ich nach herze- 
liebe quil troj. kr. 116*^ [lö'JöiiJ. i/n reime liabo ich lockf^n hei h. 
nicht beinerklf und man könnte auch wohl schreiben geiuckel und 
gebrncltel. Air». 143,29/7*. anders iwer fronwe £aide unt ir muoter 
Karsnaflde werdent durch die mfll gezAcket unde ir lop gebrfickel. 
vergh »u 3212. die redensart *dem ist das broi gerockt* ist noch 
fifute gangbar. 

2213, über spiz Laehmann zu H aWier 17, 11. splzhoh Eree 1069. 
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221(3. swa2 diu Streue Irügesam vetseuken wil der schiffe mit süezer 
dttue grifle, diu leitest, vronwe, dA se Stade gold.*chm. W^ffi dlnen 
8110, den erücifixen, heiz uds leiten üz dem bade der verlUneii wazzciv 
nixen, das uus ir gedceiie iht schade MS Hag 2, 311'' [Lied. 1, 129]. 
die Sirene lud K. von Gottfried von Strafsburg 11 C. Triit. 4STÜ. 9115, 
welche letztere stelle h'. in der golä, schm. und in dem angffiihrlm 
liedt' offen Ixir vor augen fitil. 
[2219. geziuiicl ßartsdt^ Beilr. s. Qnellenk.y S. 1Ö7 ; J/aUf^l schrieb zluheU] 
2225. nik süezer d<Bne griffe gold. tckm. in dw sn 2216 angemerkten eteUe, 
2239. die befiterung allen tac verUand sieh hier vnd 5S65 v^n eelbeL 
lu»rm Mafimanne Konrad von ß^Hrshtrg reimi aber im AleMue 697. 
933 [695. 931] alle tac auf nac und mac. 
2'i4T. got riiiwc daz din «'do! Ithiol Ane «idmlt vorgozzeti st (ro). Ar. 96'' 
[13 lö^]. gol liuwe daz des rnnt-s fluot niht slaiil mich hiule in sinen 
gifl 104'" [■J2jiui]. daz müeze goi duich sini'n loi ci barmen unde riuwen 
Engelk. 5712. vvigl. l'/iil. llTO-i. 12131. aber ich habe nichts ge- 
ändertf da »ich gegen got klage niekb einwenden iäftt alt dafe viet- 
ieieht tmet kein betepiel dieeer redensart vorkommt, 
2261. vielleicht nnd wolles in. 

(2264. wall von Barleeh^ ßeitr. s. QueUenk^^ S, 160 ergiin»fi Haupt er- 
gänzte aher nach bliuklieit.] 
[2267. eiimölile; ffaiipt schrieb möhte.] 
[2269. dem Luchmann,] 
[2311. iu; Haupt iuch.j 

(2323. Bartsch, Beilr. s. QueUenk.t S. 160; Haupt schrieb geturste idi es 
geauoteo.] 

(2331. siufzeboircni. Ifuujjt .schrieb siufzenba'reni.] 

[2334. und waene vil wol. Erwägenswert wäre auch und wil wa'uen. 
Duvli die in den Tt:rt nuf^enonimene Besserung Hegt vom Standpunkt 
dir Li Oerlieferung aus am nächsten, vgl. zu 194U , nnd die Betonung 
vÜ wol darf Konrad ztigesprochen werden. Aber nicht als Belege 
hierfür können gellem Partonop. 17645 daz wirt dar an vil wol schtn 
vnd 18110 ei wOrd an mir tU wol scbio, ebensowenig 5530 da« lifleie 
er vil gern ftz gezogen und 7258 JA mac alo werden vil guot tii. Denn 
in allen diesen Fällen ist das vtl erst von Bartsch ergänzt. 725S 
aber liegt es am nächsten zu lesen jö mac sin werden guolet r;\t. 
5530 muss es heisscn driz hrpte er ffmic gezogen, vgl. bblO f. 

daz er mit i^iuein simie >i dar üz iiiolue oic gewegeu. Und in den 
noch übrigen beiden Steilen ist das überlieferte wol zweifellos durtli 
volle au erseisen. Denn x nnd w werden in den Handschriften mittel- 
hoehdetUscher Gedichte ungemein häufig verwechselt. Die Lesarten 
SU den ersten 10000 Fersen des fiartonopiere gewahren tdlein fixende 
Beispiele: 77. 114. 222. 615. 794. S20. S49. 937. 1021. 1039. Uli. 
U5U. 1243. i<62. 18u2. 2119. 2253. 2261. 3191. 320S. 395S. 4011. 
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429C. 441ti. 4614. 5348. 6U20. 6354. 6509. 6631. GS75. G946. 7138. 7262. 
7394. 7S11. 8033. 8111. 8401. 8707. 8738. l»tfAer Ut im auch di§ 
f^ertmuchun^ von toI und wol in dieim Handtckriflmn weil ver- 
hreiUL in welchem Jffaae »eigen recht deultieh Lachmanne Leeartm 

zum Iwein 3179. Hier Uberliefem unter sieben Handschriften vier 
fähc/ilicft wol für vol. In thr llandschrlft des Parlonopiers sieht 
wol ßr vol !tr2!. 3208. 6S75. 10915. Diese Hflobachtung lehrt auch, 
diisi man sich durch die i berliejerung nicht verleiten lassen darf\ im 
trojan. Kr. 7776. 23387. 24971. 30840 die für Konrad undenkbare 
Form Vole aufuteielienf wie Barteeh in den Anmarkungen sat ^eeen 
Vereon iuL Fieimehr iet etalt deeeen wiedernm überall volle «In- 
Mteeisen und aleo zu schreiben: 7776 ez wart an in vil ToUe {K^ier 
harte) schln. 23367 daz si vil rolle {Keller scht'mp) sich Tenin. 24971 
der hiez ir aller volle ih'etler sicliune) ptilegeu. 30640 des vanen kuade 
er volle phlcgen {Keiler wol gcpiiN-^^en) ] 

[2340/*. müestcn — wörd; Haupt schrieb müezeD — wIrL] 

[2345. sfll Barteeh, Beiir. z. Quellenk., S. 160. Haupt scJirieb 6o1.] 

2355. mit ia eehUefei den ven 3501. wargl. Laehmann mm Iwein «. 947. 
ob im irqf, Itr, bL 250<t («lu. 1837 ep. 302) [38666] dai Tfoye wart 
gebrochen des Arsten mules, dal tet ich richte iet werden die anderen 
hss. lehren. [Sie lehren es.] 

[2370. herr bessert den fers. Eine Anrede erscheint nach 2332. 2347. 
2354. 2375 hier nur am Platz, Mit berre redet Engelirul ihren Geliebten 
auch 3362. 3443 an.] 

2385—87. die verbefierungen gehören Laehmann, 

(2386. BarUeh^ BeHr, 9, Quellenk,^ S, 161 witi Ofoie fUr ftf dein eehreiben, 
um dem anff meiiii dee alten Dntckee nXher mt komm&t» Aber dieeer 
liebt ee auch sonst, das Possessivpronomc/i für den beettmmten jirUkd 
zu setzen, v^l. z. Ii. die Lesarten zu 'I'AK). 2269.] 

2HS9. s<V hin ich zehanl genesen kann man dulden. 
256 2407. er wart gesuot rehl als ein viscb der vert in einem wäge troj.kr, 
79'- IIOS06J. 

[2411. ze llbe schAde ffael^magely Zeiteehr. f. deuteehee AIL 4, 556. 
Sprenger^ lAtteraturbL f, germ, und roman, Philol, 1887, ep. 5 trUt 
fUr Haupts ursprüngliche Leeung ze llbea schffioe ein, weil le übe 

komen '^wieder aufleben heissen würde, ze Hbe komen hefsst 'wieder 
zu Kräften kommen , 'sich erholen. Keine Stelle eriveist dies besser, 
als gerade die, auf welche sich Sprenger für seine liehauptung be- 
ruft: jo luac €1 noch ze libe komen und ze siner krcfle wider... 
Uli balile wider üf daz wal und helfent ini} daz er genese, trojan. 
Kr, 32344/7« ß^eitere Belege, wenn eoleha nötig eein eollien, bitden 
trojan. Kr, 35137. Parionop. 10986. 11655. 18075.] 
2413. miitecliche ist hier nicht freigebig, eondern freundlich, im Silo, 
5113 hetfitl miltcclichen eanßmütig, Af staont der ohse leides vrl, millec- 
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liehen als ein schäf daz liät genonien einen släf und drüz vil «aofte 
erwecket ist. 

[2436. dA. ßß^aekemagtl, Lu^ueh 1, 944 »ekreibt dar, wat unnötige 
Jindmmg Ut, da man dft xe höre ah ein» ßti» Ferbfnäung Mraehtm 
darf,] 

(2429. rtlich. Bariteh, Beiir, «. QuelUnk^ S. 160 ändert okno Not in 

rilterlich.] 
2441. kam ist von f.nchmann. 

[2440/1 vil edel — vil hohe; Haupt schrieb vil edel — h4he; ff'acker- 

nagelj Lesebuch I, 94ä edel — vil hölie.J 
(2452. geredet fTackmmagel, Lueöuek 1, 945. ttaupt tekrieb zt reden.] 
(2462. nü tilgt W^aekemagel^ Letebiteh I, 945.] 
[2464. der Tuor. Uaupl sektieb fuor] 

[217M. liehe covcrliare. Ifaupt nach der zu Ulf. angegebenen Regel.] 
2475 f. [nach U ackernagel, Lesebuch I, i>45 f. Ifaupt schrieb der rilter vil 
en vreide. er kam ze vespeieide und bemerkte:] diesr hp/den zrilen 
hat Lachmann verbefsert. en vreide, in munterer lebendig keit^ kann 
ich zwar bei K, nicht nachweisen , aber er hat freidec troj. kr. ISO" 
[24140] stn Tole ist gar ze frelde« troix/g, — die form vesperelde »telä 
im rnm in Harimann* Eree 2454, bei Xonrad, aber nicht im reime, 
vesperte inm, 23^1 [133] und in anderer bedeutung SUv. 1739. 

2479. unstatelichen und stateliche in den von Lachmann zum Iwein 3731 
angeführten sfeflm ist so tu'ef als ze iinstaleti >nid mit staten (den 
schilt den spielt er im enzwei mit also krefteclichen staten daz tin 
durch halsberge und durch plaieit daz swert biz fif daz Spalier drane 
eehwanr, l(i2% /f. als im der viöne geist verlach kraft uade mäht mit 
hdber slate gM, tehm. 1292 f.), ebeneo wird dA bilfls ime stsdeoC' 
liehe im Rüther 4174 bu erklären eein, so ubereetzt No^er rectis 
modis durch statelicho und sagt slatelicho lAchenön: die stellen fiat 
der herausgeber des 6n bandes von Gra/fs sprachseh» «. 647 an falschem 
orff unter n/lerhi \<ei'in!rr}ing^ ^irn^rschichtet. Schmeller 3, Cfi!* irieht 
spätere beispieie m denen er slalllith mit recht durch 'was an seinem 
ort ist, geitiirig' erklärt, auch im Engelhard wird man mit 'bequem- 
tieh* auskommen und nicht nöihig haben die Jetzige bedeutung von 
stattlich anzunehmen, 

2480. [alsö ßß^aekemagel^ ^«tsfrtfcA 1,946; Bauftt tehrieb alsam^w« hier 
wie 2520 hätte beibehalten werden kömun, und merkte zum ganzen 
ferse an:] vergl. Engelh. 2520. der marcgräve uzcr Missenlant kam 
dar alsam Hie we!»1t>n (uont turn. 75,6/1 [450/.] [durch itefche stelle 
in den beiden zetlen des Engelhard das nölhige alsaui bestüiiLfl wird). 
du tet er als die werden tuont den swaire ist vriundes ungemacli troj. 
kr, 69* 19386.] ähnliehee auch tonet noch bei Konrad, 

2481. das starke gebrest gold, sehm, 1051. an sioem tolden- obene was 
von iottbe iieln gebrest (: nesl) troj, kr, 116' [24166]. 
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H^'l. wir Silin uns lu'de des l)e«f'g<'n, nii( rittern in ein fAreis Ieg«Mi; und 
al die wile der lac da wcre, swer an uns litterschefle gere, daz er der 
weid von uns gewerl swie er hü und swie er gerl Lirich von Lichten' 
tMn frakmd, 63, 27 if. {vergt. GS, 21^). vor einem fiftreis wfinncc- 
llch het mir der grftre lugeode rieh Ton Gfin genrart, and manic man, 
257 der ich nibt gar genennen iian. zwelf ich ir ander helme sach. zao 
den mtaen Ich d^i sprach 'ich sihe hie rittcr tjoste gern : der afll wir 
schöne si gewern.* 1S2, 17^. sich UM her Cadoll des bewegen, er 
wil sich in ein föreys legen 478, 1 f. dieses legen in ein forest nnd 
fiu'/il, wir H \ickemnp;f{ nlld. leseb. ci.xt;! erklärt^ in da,s Hu esl reiUm 
und Jagen, iH in der Ii. Elisabeth Diut. 1, Mb gemeinl, siechen, 
jaslieren, foreaten nnd turnieren, swes man se ritlerachefte gerl, des 
was man alles dft gewerl. vmrgL Sehmetter 3, 127. [ze föresten ffa^, 
MS. 3, 47«. Haupt, ZeiUchr. f. deuUehet AtL 4, 567.) 

[2484. der süese hene wnudeis Tri. Haupt ergänzte alles »ttttt herre 
und svhrifl) also der sücze alles waiidels Tri. Dnr'i rnilf man sfleze 
(i/s Suh.shinlir /'iisxf/i, so iniissle iHdfi Ifseii der siiczc waudeiunge tii. 
Dieken fers schreibt honrad 45^0. Bartsclis f orxclihg , Beifr. z, 
Quellcnk.t S. IGl der sücze und alles wandels fri beseitigt nvar d> n 
HiatH$f vent&sit aler nicht tutr gegen Konrudi Congrwmzg^^t^ 
(ugL Quetten und Fortchtngtm, 54, 57), sondern aueh g^m die Grau^ 
matnL\ 

2487. daz er in vrischiu kleidet slouf truj. kr. 78" [10723]. 

2493. ufern plan im reim furn. .5 [1007]. Iroj. kr. W. :i2". 7B*. 8'A 
92«. 93<^. 114<' [1325. 4243. 10055. 121(ib {h'tlirr üf den p.) 1202». 127r.*2. 
löTolI. vome pliin ///rn, H9. 5 [233]. üf eime p!än Engelh. 5311. iif 
dem grüenen plAn MSI/a/^ . 2, 322" [Lied, ly, lOJ. von andern fremden 
Wörtern stehen bei K. ßlgende apokopierte daUoe, bilgerin AleatHe 
586. Iiastel iroj\ kr, 182^ [25105J. TAsAr innerhalb des vertee turn. 
80,5. 105,2. 112.4 [479. 626. 665]. Örienl troj. kr, 68« 147« [9305. 
20138] und im verse turn. 00, 4 [53S]. palas traf. kr. 24^. 1!2« [3251. 
15322]. paradis AV' M- 2<'^7. .S7/ü. 4363. gold. sehm. h^^^. \M. troj\ 
kr. 147'' [202401. rivier IroJ. kr. 117" [20142]. ferner in ortsnatm-n 
wie Bräbnnt (ofl im En^i Uiard und im sckwanr Itter), Uztriehl Engelh, 
2634. in den zusammenselzungen Crcleulant trnj, kr. 173" [2ü83b]. 
Kgyptenlant 180^ [2483t]. Engelianl Engetk, 2350. 3210. 400t. 4431. 
htm. t und im oerse Eng^k, 2417. 4497. Kriechenlant tr*tj. kr. 32^ 
80«. 95*. 138*. 138«. 141*. 141« [4357. 10876. 13011. 18967. 19013 {wo 
zu sclirrihcn ist von Kriechenlant, nicht mit hellt r von der Kriechen 
lanf). 10;M;<. 19392). "^^Usenhiüscliwanr. 897. turn. 148,4 [883]. Cnger- 
lant troj. kr. 174" [2;il>iO]. Tenelant Engelh. 5120. (tueli xchwanr. 3. 
71. 351. 521.777 schreibe ich nicht der Sah«;en laut, sondi'ra üzer 
Sahseiilaiit. [Für SchwanriLler 521 halle Haupt zu "10 einen forschiag 
^enm<ltt, der im H^idersprueh »u der hier gegebenen Heffel steht. 
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^fif st'r'nfrn neuen {■''orschlif^ aber dcme uzer Sahiienlant verslössl er 
wifdi r gegen die zu "tO i; ' t^' liene Hegel; auch der bei Konrnd Hiatus 
nacii iiuner Sillje unerlaubt isL\ ferner in adcerbiaien redcamrlenj 
uuder heim Engelh. 4784. ze fuos troj\kr, 149^' [20461]. ze hiif gold. 
»ehm. 1984. ze Sparte wider heim te lant troj. kr, il^ [23447] {Ltuhnu 
Mit, 1362,2). ze holz troj\ kr. S^. fl" [604. 694]; aber auek ine holz 
179* [Keiler 24647 In daz holz], in den deminutioen zcliiffelln Bngelh. 
&799* schwanr, 228, slöckeliii guld. sc/im. 740, wie der genetious piU' 
raiis vogellin turn. 187,5 11121]. troJ. kr, ne« [•241'^5] steht [der f;m. 
pL Sarrazin troj. kr. IhÜ*^. 181^ [2483b. 24<»'>7]). dann, wo die apokope 
aUhergebravItt ist, in hiis troj. kr. 152". 104". 175'' [20861. 22521. 24079]. 
^fox. 857. MSllag. 2, 325'' {Lied. 25, 61] und im verse Jlejc. 623. 711. 
iroj. kr. 179« [247U4J (in arme hAs muoz node wil). endUek im kieu 
tum. 171, 6 [1026; doch iet dieeerFer» mit ßarttek zu ändern], troj. 
kr. 147« [20151]. — \\z dem muDt iroj, 145« [19978] wird sehuterLek 
riehii^ sein ; der attsdruck ist ungeschickt, si begunde lachen göet- 
liehe zetelichei slunt, so glizzen do zcn uz dem mutil an der vil liocli- 
gemuoteii als <»b dä liljen bIuot»Mi und liehlP r<'»sen uz erwoll: mir 
würdts zeu uiiiie niuul gtj'allen [su scUrtibt Keller iiül allrn iibrtgen 
HsM.}. im Sita, 754/1 darf dur daz ich aber iu gevruaie uiitl iu mit 
r&t ze helfe kume niekt geduldet werden^ die beftwung min rät liegt 
nake, im wkwatu^. 674 ffl le$e ich diu achoene hl der aiunde vil Jümers 
künde vindeo, 66 nieman anbinden wolle ir atrengea nngemacb. im 
tunt. 124» 6 [744] lies in den bruoeh. 190, 2. 3 [1136/.] befsere ich sin 
nanie uns des bewiset und sin gar dui i hliuhliger schin [tturtsch und 258 
sin durchliuhleclicher schin]. gold. u-hin. \\W.\ würde übe zu schreiben 
sein, wenn nicht iu diiicn kiusclieu lip beslöz wahrscheinlivher wäre. 
MSUag. 2,315** {Lied. 5, 17] inufs es keiften daz ir sla'leo friuudcä 
li{» machent vröoderich gemuotf ni^t vrfiude riehen muot. durek die 
falseken dative nngemaeh, wip und kna i» Herrn Mafemanne Alexius 
1125. 1150. 1162 {die tefUen beiden wm seiner eigenen erfindung) wird 
niemand gestört werden. 

[24üS. vil wol. Ilaujit schrieb wol. Die Einsetzung von vil verbexxcrt 
den i vn und erscheint grafibiKr/i begründet, vit und wol werden in 
Handschriften häufig oerlauseht , was sich aus der Beobachtung zu 
2334 erklärt, vgl. die Lesarten zum Engelh. 283. 2701. 4291, Sekwan- 
riUer 240. 279, Pürtonop. 849. 13770. Jhker kannte beim Zusammen^ 
tritt beider fß^orte leiefU eines ausfallen oder gestrieken Warden^ vgL 
die (IberHeferung »um Engelk. 1810. 3097, Sekwanrilter 226, Par- 
tonop. 15852. Einigemai findet sielt auch eins der beiden H orte durch 
ein anderes ersetzt, so wenn im alten Druck des Engelhard 2886. 
2894 %M wol, 2911 gar vil für vil wol steht.] 

[2501. ginge H ackernagel, Lesebuch \, !i4<). Haupt sc/wieb lugende; vgl. 
Ätt 247.] 
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12506. obene HaupL] 

(2510 ff. Wa^strnag9lt Laebuek 1, 946. Haupt »ehn^ bU. in dem golde 
Iftgen die und hxien beide ein houbet ie und ttm^rkU »u 2512:], /Sir 
ie Ut mit Lachmann hie «» ^ehtviben, 

[2520. rgl. zu 

2522. zwei federn ans dem scinfeife tti/ies pfaufn. (li^r fürsle wol g»'- 
zieret gar üf sime glänzen heime kluoc von (üz lurn.) eine« pfäwen 
zagele trooc iwd wünnediehe Stangen, bedaht (bestecket iura.) und 
ombevangen (bebaDgen tum.) mit golde lieht und edele bis an die xw^ne 
wedele der pftwenapiegel vederin sekwanr, 9t6;f » tum. 68, 6 /f. 

2531. iiher spelte s. Uli. CtHinm zvr profd. schm. 350. waz solten frowen 
Ane sc-liani. reht als die spelten Ane lani? und gewürket io Spellen 
Hang von Langetulmn Diut.2. 121. 123. 

2539. slrifehte habe ich g^esel^l nach schwanr. 910 sin halbez teil stri- 
fehle von zobele und ven golde was. dttf* K. *olek& ad/eetiv» meist 
mit 'ehle Md«t, wie in einigen ahd. quellen -ohli steht (und wie et 
im Jle»anderUede 288 heifet sin hals ms Inae locliehte: ib w«ne \z 
waeie lewen gesiebte) haf srhen Jac. Grimm bemerkt, roesr^ 

Ichte froj. kr. llü'' [15917]. sprickelelUc 11'' M>sl6]. stückehl»^ tvrn. 
87, 6 [Bartsch 402 strifehle nach der eben genannten Stelle im Sclntan- 
rilter] 81, 4 [484]. so i^i auch troj. kr. 145* (19820) [1993S] zu lesen 
niht horerehte (für hoveric) noch ze krump geschepfet was ir forme glast. 
unentschieden sind fledceht vor vaeul anlaute Engelh.4B^. mit roese- 
lehlen sprOcbeo gold. sehm. 64. stn rnnzelehtes vel troJ. kr, 79^ [10710). 
adverbia sind schächzabelehte troj. kr. 23" [3000] und weggebte 28' 
[3^15]. im <j/m. 99, 6 [594] sieht das ad/, scliächzabeleht im reim. 

[2543. 4^hi vogeUin. Den Artikel mit Uaupt su streiften liegt keine 
Notwendigkeit vor.] 

2553. von Helenas gewande heifst es IroJ. kr. 147''[2012öj gelislct und 
gebuochstabet was es von wisen henden an orten nnde an enden mit b6her 
kflnste moehe. Uber die buehstaben aufkhidern steht ein gedieht in 
Lafsbergs liedersaal 1,577 /f. 

[2556. Haupt schrieb ftf minno iiiide iif ritterschafl. Dock die Ferse ^b%^ 
und 2889 empfehlen hier den Fers zu bessern, indem man dem zweiten 
Glied den frtikfl i^iht. Uoih zum Schwanritter 291 will sehreiben 
!if minne und oiicli iii ritterschafl.] 

2öt»0/i {Haupt schrieb in seinem Texte der selben decke und bemerkte :] 
V€M demselben stoffe, mit dem ßngelhard und sein ross bedeckt waren, 
war etwas über seinen sehiid gexegen. so mOsto man erklären f aber 
schwerlich sind die werte richtig, vieltsiehi geht diu selbe decice «. s. w. 
[Für vil gesteht sUUt IF, Miilter, mhd. Wörterbuch II« 387 wol ge- 
slaht : ///■ Frns^e, eitie Fermutung, die nach der Beobachtung »u 2498 
erwägenswert erscheint.] 
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[2563. frcelicfa HmipL] 

2565. ümbe den heim siii läfst sich iHelleieht vriragen, wie den zorn mto 
Otio 717. vergL oben «. 226. iH^Mk9mag9lt Lstebuek I, 949 liest umb 

den helmen.] 
(2575. SM» Haupt.] 

2579. vt't'iiL Engelli. 2500. er wolle ein frouvieu liUer sin: durch daz 
het «r an sich geleit du »Isd richez wäpeokleii u. «.«r. Ikt». 5ti, 2/7*. 
[332^]. 

25S8. scfaevalien, rdter muot laftt.ffelbUng 3, 125 dfe rlU^r mtgrufen [untf 259 

vermutlich ist auch hier eo für sehoener zu Uten (vgL su 2S6n), (liw 
zu schreiben schevaliers, ra'selehtpr munt odfr, wenn man sich an der 
Betonung gchevalicrs stösst^ sclit veiiers, ra-^fh'hter muot; vgl, Tristan 
5580/". sclievelier l'armenie! Paimenle scbevelter!] 

1,2591. vil harle \^timmeclichta ßartsch, ßeitr, z. (Juelienk.fS. lül. Haupt 
schrieb gar harte gr.; Waekwnagel^ LaMi^A 1,948 gar harte ttodgr. 
mit dem Druck, doeli vgL die Beobaehiung w 1940.] 

2601. aerschrenseo ^iL 1083. Iroj; Ar. 92». 148« [12540.29301]. iChreoKO 
Silv. 4915. gold. sehin, 741. troj. kr, ISO" [ÄiiWw 17781 zerschrenzell. 

f260() ^. Haupt schrieb Engelliai t au sinen heim gar geswinde wart gearn 
so tlaz im dar abe varn sin borte muoste aii deme sper; ff^ackernagcl, 
Lesebuch 1, *J45 statt der letztern ßf^orte mit dem sper. Der jetzige 
Text sucht der Cberlie/erung «ocA näher zu kommen; zu borte ein 
Eitiiketon zu ergätute» auf fahl 2564. Im aUen Druck fehim ungemein 
häufig einzelne fß^ärier, und durch Ergänzung derselben konnten auch 
noch andere Steilen in ffu^ts Text gebessert werden, so 123. 6SS. 923. 
1166. 1301. 1674. 1771. 1780. 1900. 1958. 1982. 2106. 2370. 2446. 
2556 etc.] 

1262H /', niisclale : wischte. Haupt schrieb mischele : wistbele.] 

2625. [ga'Iichen ff'ackernagel, Lesebuch 1, 949. Haupt schrieb ga^hes und 
bemerkte:] gu:be8 //» gleich wirdnield venoegen scheinen^ wenn man 
sich gclicb fär gelüs gesehrieben denkt, 

12643. iedieh nach Bartseht ßeiir, «. Quellenk^ 5. 161. Doeh erscheint 
das ie der des alten Druckes, das Haupt bereits unter den Berichti- 
gungen zu seinem Text wiederherstellte ^ durch Partonop, 11004 und 
14146 gesichert. Auf letztere Stelle wies schon H^elff im Anzeiger 
f. deutsches Ml. 13, 236 Anm. hin.] 

2647. ü'z dem beilegen paradis wäre nicht /aisch. der iieilgen iiule ^cike 
Sil». 2402. dar umbe dax er di gever die heilegea alles des sl biten 
Site, 4512 f. gekriazeget niide gebnoden Silv, 3223. In der guld. 
sehm, 1300 wäre, worauf hss, führen^ nicht fiUseh das Ie der gitege 
slange. aber auch uz dem heiligen paradis ist richtig, i'aid sin gur 
heiligiu tügctit Silv. 543. üiider lirti lieiligcn dort Silv. 1438. als ein 
w irdigiu liü'ncitiii i/ o./. Av. 62" ["54 14], ivu aber bc/ser w'irA'lC geschn'fben 
wird (heller eine werdej. Ä'. hat beide arten der betonung von drei- 
Eiigelh&rd. 2. Aull. IS 
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silbigen /vrmen latrgsiihiger adjectiva dieser bilditng nicht oft ge- 
hrauehf. im dreisilbigen reime, wie liatMelige : mslige Bngeih, 683, 
ist «t gMeligUtl^g ob mm I oder e $tUt die dritte weite der be- 
tonungf mit dem hawptaeeeHt a»f der langen wwsudtilbe und dem 
nebmUme auf i in -fge-, -igin, keimt IC Wfder im reime noch au/ser 
dem rrimp, x. zu 772 ttrtd Lachmann zu Itv. »k^Ho im schwanr.nO 
ist zu sehreiben genäde und flizerlichen danr (irm ritfpr si dö seilen. 
<ro/. At. laS'^ [18991] und wesle küiifteclichiii dinc {mr/it kunftigiu d.). 
170^ [2339G1 daz mit gewalleclicher (nicht gewäiilger) hant Helene w«« 
geifick^t auch nicht »A dsx ti driime softe tlo gewMtle \n allen obe 
lroj\ kr. t79^ [24036], sondern gewalleellcbe. das \ der abieilung 
erhält in den fiexionen der tangsUb^fett adjffctiva den nebenton nur 
dann wenn eine betonte silbe vortritt, älmehtige, -en, frotd. schm. 
1495. 1551. .V.SV/ffg-. 2. 310'- i/.fW 1, T?f. flitrrhiiiilitisrpr fwrn. 104. 6 
[Bartsch 625 Hiirchliiihticlicherl. (Iiirnehtitren troj. kr. 61' [8316]. eiii- 
vallige, -er, -eni, -en, -iu, gold. schm. 884. S91. Silv. 3769. troj. kr. 
40''. 81*. 113* [5409. 110«». 15483]. vriiospaoUge troj. kr. 131* [17995]. 
HA'veriigen Sil». 3817. mörlglrtgen troj\ kr, 89* [Ketter 12156 mort- 
giligen]. vniaeliger Bngeih, 2126. ünschaldiger 3977 «. «. m, aber 
auch diesen nebentnn fand K. für den reim ungenügend. — meinfjetic 
habe ich s, 230 irn .V/7r, 3^2 gesetzt. — des nebentonet ist fähig da* 
ableitende i in drt'isUhigen adjectiven /n!t kurzer erxter s>lf>(\ lohen- 
dic Sih\ 2507. Icht^ndigiu gold. schm. — die form -ec in lang- 

silbigen adjeclii'en bezeugen versschlül'se wie aimehlec ist gold. schm. 
1507. ^vttt i»t Sih. 3753. genanlec ist AI 173. gewaltec Ist SU», 
1S14. heüec amt Siiv. 1453. hcilec art J^/».542. heilee t«t 5/fo.33. 
Jl, 45. 91 sflslec ist 5//«. 2112. nnaebaldecao trej, kr. 16» [2.169]. KngeUL 
1474. itnzOhlec ist Otto 121. wenec ist troj. kr. 2< [208] «. o. m., auch 
wiilil reime vie fiTewallet' : tusentvaltec Engelh. 735, gesellte : gevellpc 
2ttÜ TH7 u. a. m. <tber daneben hat K. geirijts auch -ic gehraucht. — in 
kurzsilbigen Wörtern beweisen die form -ege- die häufigen silben- 
verschleifungtm inänege, kü'nege u. dgl. mehr, -ec z. h. der reim 
girec: wirec jToW.frAm. 645; wo k^ne versehleifung statt findat habe 
iek -ige- und '\e geschrieen. 

2664 ü»: vergL Bngeih. 2720 /^I troj. *r. 1164/f. 

f2669. nnb gewin, vgl. Quellen und Forschungen 54,65. Haupt schrieb 
durch hovieren und gewin.] 

2670 f. der turnei galt under in relit alti der man ze velde fuor tum, 129) %f, 
[770/*.]. {Bartsch ez galt der turnei.] 

2681. parte Sih, 2832. tum, 45, 3. 47,6. 60,1. 104, 5 [267. 282. 355. 
623]. Ipt»/ Ar. 621. 

[2685. Vit dan Jlaupt,^ 

2687/1 w4pen1<Ieider — dar uz polt und gesteine bran kostbaere und 
Azer mAzeo fin tum, 61, 1 ff. [361 ff,\. der samlt als eia röse bran in 
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einem lölen gla^l« U'uj. Är. 2b**/I [3734^]. daz häi üz im (r/rm iiuÜein) 
schein uuüe brau ia liebler vaiwe slaele ali$ üb du goldes duule durch 
Mdaia lödier gUiten 55* 17498 ino der %*roQweo belle dan, dit 
lieble aU (üm alMm) ein steroe birtn von yolde ond von gesteine 66* 
{ÜMller 9039 ff. d«» liebt als ein gettirne bran]. des covertinrc 8cb6ne 
(et scheio vod [was heller mit tämmtUchfu llst. beibehält]) bran 
von golde lot'ler »ittht rot) denne ein gluot 92" [12548//!]. si (rnogen alle 
lichiu kleil voci manegcr Icie purpcr an, der von ir üben schone bran und 
wauoecliche erlühte lOö'^ [Ubbti /f.\. — [drüf brau — von golde Uaupl.] 
2693. rAvite idt mit langem i getehrMen, nacA den *dtliif*en 
folgmiitr er bien im bieogeo ein rAvI'! gr» RnäulfD 26. Turnus 
SM tS ein rAvi't ßW. Jn, 12114. leb w«re ungeme d4 rävt't («o 
Lackmmn ausw. vni) Reinmar von Zwwlar HS» 2, 146''. auch ßf^otf- 
rams vers /Irr«. 400, 4 sieh befttr toeim man Mo/U iin rAxi't von 
Spdiie liot b, 

2^94. er fuüile w.^penkleider an von samilr unm;iit ii yuot schwarir. 90(1/'. 

er fuorle vuu t»auiUe iieliUu wupeakieiüer au turn. 60, ti [«^tiO/.]. durch 

di«te UeÜm wird mein« verbefit^ntng dies» und der vorhei^henden 

Seite voUends unaweifethaft, 
2706, si {die refse) schrtten und grAselen trvj» kr, 29* {3905]. »ergl. Jae, 

Grimm gr» 2e auxg. 1, 956. gräderen turn, 126, 4 [754]. 

2711. luit vuogen ist i-»n Lachmann. genn<^ wäre eine form die K. 
nicht braucht [c^L indfxsKn zu 1940]. 

2712. [bauier unde van; vfi^l. i^oid. Scluniede ^lA/'. dö bisl der wi^ldsen 
bauier uod ir leilvao. Jlauißt sehrieb vanen nnde van und bemerkte:] 
ich kann zu dienr Verbindung des plurai* und Singulars aus K* kein 
iweUes keisfnel (Ugm,i es wird aber bei anderen diätem mehr geben 
als das eine aus dem wäUchen ff aste bei Laehm» sie ff^aUh, 34» 11 
(s. 64) uns Iiunient boten unde bol. 

TiXAf. üf disen vieierken « hill was scbAchzabels vil gespill Parz, 408, 
25/". aull man abfr Um hiatm nicht dnldcn, sn darf man di-n daliviu 
ul lielilen Itelmen seLien [llaufU halle in den Text {feselst iif lieble 
Leime], des werden Vivtans» sdiilL ht dem wu strUes sas gespilt 
jr4il^.A^%.59»29^. 

[2717. l>egunde an rennen Bmisehp Beitr, s. Quellenk.^ S. 161.] 

[2719. übte riebe wunne. Uaupl schrieb lieble und liehe wunne, was 
sich schon tvegfn 2715 nicht recht empfiehlL Der alte Druck folgt 
hier der nt 194(1 beobachleien Aeigung,] 

['l'2'^. Iai-s zesameue, vgl. zu 407.] 

2730 /f. [iii dem iouge bleibt in der f^orstellung des unmUlelbar vorher- 
gehendeiL^bsehnilis 2720—27, wo von dem f^iedersehein der Sonne in 
den Rüslungm der Kämpfenden die Rede wer. Der Dichter glaubt also 
unter dem flammenden Gebtitse der aneinandersc/i tagenden Rüstungen 
und Sehwerter das Gehämmer von tausend Ambouen »« vmmehmen. 

18 ♦ 
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Daf Ferbum lougen gebraucht Konrad von dem Leuchten der RiUtunj^en 
Partonopier 15509 in einer TumiwtehilderuT^ , die ttoch manch» 
weU0re Anklänge an äi» vwlUgmd» antkSlL lone und booge »er» 
wanden in dietem Sinne batanden die f^(^k»epen gern, wofUr da$ 

mhd. H'örlerbuch I, 1031 und Lexer I, 1966. 1969 genügende Belege 
bieten, boage als fVertmafs i^t hraueht Konrad auch im trojan. Kr. 
2005S /!, vi(l auch Kudrun Wyi, 3. — Haupt lies» im Terte diesp Stelle 
o/f'en und bemerkte :\ in dieser verzweifelten stelle dünkt mic'i noch 
am wahrscheinlichsten, teorau/ Lachmann mich geführt half dä kiüngeu 
261 in ein sAsen. ez güKe manegea hAMB «.«.w. abe^ übarMOWgm wMe 
dieea vemnUung erai wmn Jemand eine ShnUeke radanaarl naehwieee, 
«Mim auch ein anderer fiech darin gemannt wäre, — für die weiche 
an dieser stelle ihr gläck versuchen weUan eeUta ich von meinen er* 
fol^'^lo^en üherle^ungen noch das hierher dafs, wenn litsent hemere so 
richl')^'^ isly in einer nicht richtiv^ sein hatm. denn man kann weder 
dA klfingn schreiben (#. zu 4-41) noch klüncre, du K. mit einem j>lii- 
rale des nomens den singularis des verbums nicht verbindet, turn. 
91 ffi [546 ff.] ist MU tdtreiben dar la der vogel and der Tisch geleit 
rlttclien dühteiu ftf slme achUle erlühtea vier »Ifieke ».<. w. 103, ^f. 
[617/!] und Ifthten 6i im wtndels fil sn^wiier edelaren diL mit tmreekt 
würde man dag^en einwenden dofs es in der Welt lohn 220/*. (204 /'.) 
heifst vliegen und Amelzen ein wunder drinne s&zea, denn hier sind 
vüegen und ameizen nominative und ein wander ist ah Opposition 
construiert wie das gleichbedeutige vil troj. kr. 142* [l94b(> f\, vil kei zen 
drione brunnen schön unde wunnecliche. die tteUe in der gold. schm. 
1985 /*. iit verdarbt, «. oben e, 243 1» — ^enta wenig verbinde K» den 
pluralie dee verbttau mit dem singutare dee tabjeHee, Otto 415 i%t 
t^en «. 234 verbefsert worden; 561^, w«n din tritt wdAse diet diu 
lougen sinen schaden riet wolten im briuwen ungemach, ist wollen 
gegen den vers, da l"-i K. l'-in wolten an:^eht (*. zu 3056), ff>>d es 
mnfs offenbar woUe geschrieben werden, die von Hahn s. 1U3 ange- 
führte stelle truj, kr. Ö921 |.t)928//:j gehört gar nicht läerher, da auf 
den iing. daz mflede lier der pluralis in [A«IKn* Im] »iVAl in demselben 
tatse f9lgti in den beiden andern van ihm aue dem vngedrvekten 
tkeüa dee iroj, Ar. aw^hobenen »teilen i*t dae abepringm vom sing» 
auf den phir. und wieder zurück auf den sing, sehr unwahrschein-' 
lieh, und ich glaube dafs es begunde [so auch Keller 33645] und in 
der anderen stelle den für die heifsen mvfs \so auch Keller 33S131. 
[In der Zeitschrift 4, 556 erwägt Haupt mit H ackernogel und Lach- 
mann für 2732 ez gülle niaiiegeu bisaiit. liurisch, Beitr. z, QueUenk., 
S, 161 »ckrHH als ob ein lAsent liemere dA klunge en ebenhiaM, ez 
gttlte manege biuse daz golt das dA venAret wart Aber, von eenstigen 
Bedenken abgesehen, welcher Sinn läut eich in dieeem Zusammen- 
hange mit den H^arlen ez gulte manege biuze verbii^enT\ 
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2735. eintn brägel oder bengel (2767) oder kDüUl (2824) im furnier er* 

innere ich mtek nickt einem äiteren dichter gefunden su haben» 
2747. (die nach Haupie Beeeerung in der Anmerkung. Im Texi hatte» sie 

und bemerkte:] K. sagt nur si, d. er hut weder sie noch ^ im reime* 

2749. girec gotd. schm. G45. 

2756. tÄpen der Uiw^^n tarn. 94, 3 1561]. 

2763. turn. 150, 2 f. [890/1] li-sp ich den Iiell von Saasen in den zoum 
gevaogen het eio riUer. Wr. fraueud. b% 3 er uaai den fürsleo in den 
zoam. — liir«. 13S, 6 [628 von SahseDlant der herzöge wart üx mit 
sine xonme gefOeret zelme boome, frauend, 264, 1 f, micli nam der 
bteiigemoote man s4 bi dem tovm upd xoaint mich dan. 

2765. die Wallie ziehent in enwec. ir fürsten edel ande kee, lAnl (io) niht 
föeren in ir vride turn. 161, 5 [905] //*. 

[27r)G, uf siniu lide. Haupt schrieb »f sine Ilde. Doch fasst man lide 
besser als junge Sebotform des neutralen Pluralis, wie dies auch 
Bartsch im Partonopier tut, Konrad gebraucht diese Form recht 
häufig y s. B, ir9}'an. Kr. 11016. 18449. 87447. Purton, 1245. 4760. 
6386. 6057. 14098 nOten den regelmäuigen lit troj'an, Ar. 20827. 37249, 
lider iroj'an. Kr. 5346. 5923. 7708 etc.] 

[-2765. alsam Bartsch, Beitr. z. Quelle nk , S. 161 ; Haupt eehrieb als.] 

127 72. uf ertr/inzt Bartsch, Bclh\ z. QueUenk., 1»>-2.] 

12781. du Bartsch f Beitr. z. QueUenk.^ S, 162 mit dem Drucke j Haupt 
änderte in jä.] 

2757. über ertec und unertec *. fß'h, Grimm »ur gold. eehm, 1438. 
2788. widerwertec Silo. 3418. tum. 47, 3 [279]. ir^f, kr. 141« [19400]. 

die heutige bedmttung ^unai^enehm' hat dieiee wort Iroj. kr, 109^ 
[14908 y7^] daz er lisem in der megede schar, dai was im widerwerlic (e«262 
steht wider vcrtic) vor: nü kam er i*if dos willen spor, möhl ez mit fuoge 
wol geschehen, daz er sich wolte läieo sehen in ir geselleschefle guoU 
12797 f. hörten und bürten Haupt.] 

2^12. die eiiischallung von daz wird bestätigt durch daz swert daz 

onderlief er dd dem jungelinge wlte erkaat tn^, kr. [41ü4J. 
2825. 4a allen sOm Sitv. 5120. mit langer sOme ßngelh, 5960. 
[2833. biyagen Barteeh, Beitr» s. Quellenk., S* 162 mit dem alten Drucke g 

Haupt änderte in beiragen.] 

1283S. der Haupt.] 

2839. [ledelichefi : rirl. trojan. h'r.lbl^ mit redeüchem munde. Silcestrr 
4002 mit redelalier antwurl. 4535 mit redelichcn worleu. Haupt schrieb 
gnaedeclicheu und bemerkte:] genaedeclichen danc sagen ist eine »elt- 
eame redemart, mag man genndeeliehen aie adeerbium oder als ad- 
jectivum fafsen, so gewUhntieh auch gen44e unde danc sagen ist, m 
ändern weiß ich nicht. 

[2847. Bartsch, Beitr. ». Quellenk.^ S. 162; Haupt sehrieb n4ch hdher 4re 
od um bejac] 
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2S55. auf geknüstet hat Lachmanri mich geleitet, n^&n dnn ükA, 
knusjan kommt auch kniBlj«n vor, Graff^^ 574. m reimt Hmg tifln 
LwgenH&in Diut. 2,143 listen : cerkDfateii; aler auek rüstet : f«r- 
knOstet, und Obtrtin hat 2097 dm imjßeratimu lerknQsle und das 

particfpfum zfrknöstet. 

[2860. st'hev;dif rs, Diexfx ff 'ort nähert sich L-^rafthisch dem Drucke und 
wird aussprdfju durch das fnlgendc frouwen l ilter gexirhcrt , welches 
nun nur die deutsche Übertragung des /ramösisclien Ausdruc/is ist, 
Fgl. Herhort v. Fritzlar 5103 er schrey, riller sckjvsiierl und «ueh 
oben Mu 2580. Haupt sckrM kurtoiSi eitun ßfoUeketf Laekmamu,) 

2S61. dü« gemden sind die kroylerre. tum, 184, 4 [1102) /f. awas er mit siner 
hant erstreit ors onde guoter dinge, daz gap er üf dem ring« den knappen 
algeliche, die von den schillen riche und fon den helmen sprachen. dÄ 
von si iiifit ZPbrArlien sin lop nAcli ^mer (noch sine?) wirde. mit e'leles 
heizen ^'itile krf»ijierten!> öf in alie mid riefen do mit schalle geüche 
und algemeine von Kngellaat der reine, der ist ein fürste zeime man! 
hnrlihQrt (e$ steht Rnrte do), wie wal er kan nfteb hdhen ptlsc dringen ! 
hei [Borteeh ahl] (m steht Herre), wie kan er ringen nidi £rea manie» 
valtec! kein sperwer s6 gewallee wart nie der kleinen Togelltn als er 
der rilterschaft wil sin [Bartsch der ritterscberte sin wil] und mit $tner 
hende mac. sü«fi, wie Hl {es steht sil) rUh bejac ver^ti^eU hiute in 
siner lianti alitzelien ros het er gesant von der plAniure [Z/aWjrA planie 
Velde] velden. mit ttdher wirde melden [Bartsch melde] sol manec 
kroyierer [Bartsch man kroijieren] slncn llp.' 

2883. vor«« 3245. Sih, 418. tntf. kr, 93^(12718), 98^(13403). 109« 
(14898) [12728. 13413. 14909]. wrgl. Lochmonn »u ho, 4620. 

[28S6. tU wol Barieeh, JMtr. %. Quellenk,^ S, 162; Haupt »ehrieb gar wol. 
vil für gar ist mit Bartsch noch eingesetzt: 2S94. 2911 ; vgl. zu 2498.] 

2896. der liAchgenande und der gelriuwe jungelinc troj. Ar. :vi'^ [4494]. 
der werde ritter h^cbgenant 69' £9473]. hocbgeoander liute turn. 46, 3 
[273]. 

[2899. Haupt whineh li4t dehein ende noch genomen und stelHe owr 

^ahl Ii4t noch d. e. g.] 
2913. mit genaht EngMk. 4360. 4600. 5880. 6156. Süü. 2. 4051. 4384. 

schwanr. 2S0. 1169. Alex. 156. gold, sehnt. 391. 652. troj. kr. A". 
4*. 13^ 33«. 42'. 43«. 47*. 75'. 86«. 94*. 112«. 134«. 166«. 170*. 1^3*. 
MSHag. 2, 311'. 323« L392. 45S. 1713. 4488. 5691. 5790. 6404. 10279. 
ltS27. 12S7t). 153116. 18423. 22768. 23402. 25202. Ued. 1, 162. 20, 19]. 
mit genühle .liej;. 1217. mit der genuht daz £/i^e/A. 5148. 
2923. da- herre an stnm bette Uc mid «lief Mi an die tindero (: wnn* 
dern) Feld. Jin. 85«. dis geschach zno undem (; wundern) üitit. % 80 
(geändert in Lafsborg» Heders. 3, 400). 
2632932. wunnespU ist bei K. sehr häufig, aber hier und 3527 schien der 
bezeichnendere ausdrucis nöthtg f vergLtHi. auch minnespil unddet 
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minoe »^'d ist bei E, nicht teilen, tr^/. kr, 67^ 93«. 121". 121^ 121' 
[9151. 12957. 16570. 10594. 16648]. umgekukrt ütirqf. kr, IW [19539] 
miooe spil in woiuie sptl sw ändern, 
[2936. al« «0 fias. FgL Qutttmi und Foreekungm 54, 53; Hauift sehrieb 

unde gras.] 

29 i^»/" tiif form der rfdr if( rrff Trisl. der gezitir was aller 

^r[e ru fi. und ülsö rich (laz iegelich einem küne^j^e wol (^ezseiue, ob er 
bweii dar iniie iiüeme. 

29ö(> ff: vergl. dh ähmiieh« buehreibung Hehna* troj. kr, 145« [19944 ff:\. 

[2967. ttode «U bluoi. Haupt eekrisb unde blnol; doch vgU 3684 A rehl 
als ein milch uad aJa ein bluot tU wol gemiaehel nndcr eia und tn^an. 
Kr, 3024/! rebt als ein nllch und ih ein bluot wol uuder ein geflozzen, 
femer dif fifohacktuiig von ff olfj' im .luzfi^^er f. detiUvhtx AU. \'\. 
'IX'l. ffirrnat'/' ist also Partonoj». S65B f. zu h^t^n: rehl alt» ein tullcli 
und ai5 ein biuut, «112 utide lul, ir varwe sciiem und Boeder rehl aise 
milch {die He, als ain milicb) unde bluot e/c, wie Bartsch im Text 
sehrvibt noch i^hte alsäm milch ända bldot, wie er in der jinmeHeut^ 
vitrMhIägt.] ' 

2993. under ein dringen MSIfa^. % 310" [Lied. 1, 8]. liebten turn. 16S, 4 

ilUOb]. /rwy. Ar. 67* [9144]. flieien 23« [3025]. mischen 57'' ["""«/'.]• 

Engel h. M\<y. Sih-.Wl'. tnrn. h', A[\W\ f.]. versliickeo /r«/. /.v. 

58" [7-2(i/: 7b6yj. weheu 26S 169« [3510/". 2;42ui)/:i. wereu lli^' [1 2ti(i ,. 

guid. schm. 337. lurn. [I2t>, 2J 752 verwerren IroJ. Av. 11* [14i»4j. 
2996/1 diu amtde waa aA nanievaU dw wniidaf au ir lae das Ich mit 

rede hihi enmac ir top enialiesen noch gcieln trü^, kr, 107* [14636]. 
3000 ff: schcen als elo w6nMhelseite harn sl gealicheD Afreht. ir bein 

diu w^eo bMia sieht unde ir alten Mt smal tn^, kr, 146" [2oi)06]. 
^03. ir arme glizzen als ein swane üz lülerlicbein voIUmi und wftreo ir 

«pMoUen alsain eine kerze »inewel IroJ. Ay, 146" 11^^94]. 
3lIü4. au alle svveize ist von Lachnann. 

[30 lU. Bartsch t Beitr. z. Quellenk.y i^'. 162; Haupt scltrieb man i»acli ir 

goldes eine snuor.] 
[3011/1 ffempt »ehrieb Ilgen, diu was Ober ai gerigen.] 

(3023. d& von. Haupt sehrieb dar von.] 
[3U43. gebriset; Haupt in seiner Zeitschrift 

3U46. ivli /i übe an blorrtn t^ninere, unser staneu, gedacht, voriiln-r man 
Sc/imrller 'i, übi. (ira/f^,lll nachsehfii kann. Hang von Iriniber- 
sagt in renner 373 f, jenem sikt mau die »chuilern »lorreu aU bockt:» 
hora und riodes knorren. aAer daraus ufffre wohl eher »larreu als 
stArtaen geworden, ich habe also slorsen gewagt, obwohl ieh dieses 
itUensivum von storren, dmt unser stroUen entspHeht, nur durch die 
Ueüe beUgen kann die Oberlin 1578 aus tiinem aderlafsbuche anfiikrtf 
der puls* slorzel vol. indessen denke ich, dasselbe verbum wird noch in 
einer anderen steile Konrads zu setzen sein, troj, kr, IW' [20055 ff'.] si 
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traoc von purper eine wäl. <lin w?is der beste pliAt den ie gesach kein 
ouge. von golde lösent bonge niht möbten in vergolten hän. man 
«ach in stözeo ande sUn von golde an «Uen entoi. Af«*«eJMiie stözen 
mir fdeM anwende, stonen (AI/er »ekreibt slotseo] aftsr so pas- 
send wie streben in der h, EUeabetk Ute L 1, MO vil manegen wehra 
strebeten kurütt, die von golde — mit des ganzen stelle läfet sieh troj\ 
Ar. 147'' [20210 /7;] vergleiclipji, der mantel stuont der fronwen ze lobe- 
lichem wundf r nnfl was der roc dfir nndpr getwengff an ir lindez vel 
s6 daz ir brüste sinewel, alsam zwei krü^elün (krnegelin? kägcUin [so 
Keller^ entsprechend den übrigen Hss.] gefiele mir hefser^ wenn ich 
da* uwrt naithweieen könnte [in seiner ZeiUehriß 4, 657 venteiet 
Haupt naehtrSgUek auf MS, 2, 237«]) gedrti, enbor die keiserltche wM 
gelöpfet heten (Iber sich ala ob sw^n epfcl wflnneelich ir wseren dar 
gestecket.] 

3056. [zwischen muoder unde rigen. Ufan lii-st hexsfir: zwischen mnoder 
und der rigen. Dtr alte Druck rückt iißer bei paarigen J'erbin' 
düngen den Artikel von der zweiten Stelle an die erste. Haupt schrieb 
zwischen dem muoder und der rigen und bemerkte:] diese schwebende 
beUmung de$ »weiH^igen uwlee im er^en fuße {Laehm, vu Ap. III 6) 
hat AT. in demeelben xwisehen sieh nwkrmale erlaubt, swisehen den 
264 weggen aod der nät IroJ. kr» W [3819]. ' twischen den wandelungen 
146* [20092]. zwischen Troyseren und dem m er 194*= [25392]. zwischen 
dem wazzer und der s»;if fr f. 162" I258TS1. ebenso betiml fr bei'din, 
was gerade auch m/t anderen dichtem häufig schwebend gehalten 
wird, Engelh.ZOb^ beidiu ze berge und ze tal [lies: hin ze tal, r^/. au 3069. | 
aufserdem, eo viei lesA wei/k, nur noch nn'acr, troj. kr. [21973] unser 
gewerbe uod nnacr dinc. — das von Hahn out dem trqf. kr, 3915 [3918] 
angefithHe das under der rittenchefte geawiveti wart wer under in die 
sigeniifl Ab faorte hin kann nieht scandirrt werden ; f&r dae erete ander 
ist von zn setzen {Keller in]. \Es wäre hier noch zu Jiennm trnfnn. 
Kr. IT6Sfi//l ir liöhen unde ir werden bur'ger die waren alle gefriget 
vor dem valle. übwol 17RS7 alle Ifandsehn'/'ien übereinstimmen, so 
kann es dennoch nicht das geringste Heden ken haben, in diesem f^erse 
die «Ii eir^ken und aUu 9U leeen bürger (oder auch barg« re) wftren 
ille.] 

3058. gimmen, die tehwaeke ferm, durch die der hiatus vermieden 
wird, ist JÜtf* üg der enlstellung de* aHen druekee bewahrt, vergL 

/A'A. Grimm zur gofd. nehm. 1795. 
3062 ez [das gewnnd) bete valte gnuogc die I i den fiiezeii ürabe dA 
suochlen wilde krürabe und manegen wunderlichen schranc troj. kr. 
\\V [20260 fr.\. 

(3069. hin se tal; Hauftt sehri^ le tal* Die Sintetsung van hin, durch 
die der Hiaha vermieden Vfird, ist ganz unbedenkiicht da Konrad 
den Auedrudk hin se tal a» oft gebraucht, als dase er ihm nieht auch 
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hier hätte einfallen sollen j i'gl. 3563 und ferner Alex. 1177. f^uld. 
Sehm. 1064. 109& Amte/. 1553. Partonop. 2Zbl. 8640. 20609. 2U93. 
Sekwanr. 969. «fq/an. Xr. 3913. 4013. 20234. 25709. 26373. 28402. 
Tumei 040.] 
[SO*«!, rehtehaip Haupt] 

(3072. jener. Bartsch folgert aus der Lesart des Druckes einr die Form 
ener , obwol er zum Partonop. 9044 self d di'fsf Form für Konrad 
lt'ti^:(rf. Schon 515 liest der alle I/ruck einer /nr jener. Mnn darf 

annehmen, dass einer auf die Schreibung ^ner zurückgeht und durch 
spätere falsche Einsetzung des i entstand. Einzelne Buchstaben über 
di» Idni» su ichreiben, ist eine bekantde &gmUümÜekkeit alter Uand- 
sehrifien, Dta* dhH oMck in einer der Handtehrifbmt die dem mUm 
Druck dee Engelhard »oran^eAen, ausgedehnte Anwendung fand, 
ergibt sich darau$, dats Fehler , die auf falscher Einsetzung des i 
beruhen^ keineswegs vereinzelt im allen Druck dastehen. So sc/treibt 
er 267 beyde für bieten, 871 einer für lemei . 1105 Leibe für liebe, 
2623 Leib für liep, 3205/! verreit : scliei l für verriet : schiel , 566!)/: 
scheit : bereit /»> schiet : beriet. Auf Grund dieser Beobachtung durfte 
3144. 3308. 8755. 4033. 4161. 43S7, um Haupt üheraU da» Bieber dee 
alten Dnteke» Obemahmf diese» ahne Bedenken in echtere odof schierer 
gewandelt werden, wie 3146 eigenlichen in iegellchein, «gr/. auch 3462. 
Ein übef^esehri^ene» i konnte aber auch leicht übersehen oder ver- 
gessen werden. Auf diese Jf^eise durften die folgenden f 'erderbnisse 
des alten Drucks ihre Erkftinni^- finden: ?>1 f. '^rhauwet : dminvel für 
seliiuliet : diuhet, 157 solch für sa lic, 3ä4 scliwer für schiere, 620 
seodeo /ür Seiten, 1924 verhehlen für verlieilen, 1925 wetzet : Fetzel 
für Weisel : reisel, 2103 heran fUr hier an, 5589 scheit filr sicbeit. 
Diese Beobachtung fWtrt/e au Besserungen tfer «vfon Au^abe tn den 
Herten 42. 1581. 1839. 4951. 6392. 6432. Da»» die Ferderbnüee »o 
oft gerade auf dem Buclistaben i beruhen^ kann Zufall sein. Das» 
auch andre Buchitaben in einer der früheren Handschriften über- 
geschrieben warm, dafür liefert der alte Druck mit »einer Lesung 
liaure für dürre 101 einen sprechenden Beleg.] 

3079/1 diese beiden Zeilen hat Lachmann hergestellt, an ein diiic buoclten 
keifst sieh daran »ehmA^en. der roc der was ir heinelich, er tet sich 
n4he zno der lieh» ern truoc sn k^er stet hindan, er suodite allent- 
halben an, al von obene hin ze tal Trist. 10913^. 

[3089. des daches ff 'ackernagel, Zeitschr. /. deutsches Alt. 4, 556.] 

[3092. enmohte Bartsch, Beitr. z. (htellenk., S. W2 : Haupt schrieb mochte.) 

[3097. vil gar. 3fan schreibt besser mit Bartsch , Beitr. z, Quellenk., 
S, 162 vil wol; vgl. zu 2498.] 

3101. [Da» zweite ie ergänUe Haupt nachMtgliek und bemerkte;] ti uj. 
Ar. 23' [3004/!] le»e ick diu veder üx dem tnoche bar ie blanicen nnde 
ie brOnen glast [Keller mit allen Hss, ir — ir]. 
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3112. [in den garteo. In der / 'orlage war vermutlich f^^tien ausgefallefu 
D«mn kmtnte au» in den Mekt hin daancn wM'dmu Haupt büab bei 
ÜMor ImoH und b§merkt»f] hiodinnen ßir hindin kann ich nicht 

belegen, von dannen? 

[3124. in doch erklärt tt'c/i mu eio dach »ehr einfach ^ besonder» wenn 
dax f'olfjcfufii- \mA auftiref'alh'n mar, was natürlirli vor ander leicht 
genug gesell t-hvii konnte. Haupt schrieb von loiibe, iedoch underweben, 
wa$ nicht nur des UiatuM wegen , Mandern am-k stilistisch recht auf- 
faUmä wart! Barttch^ Beitr. s. Quellen k., S. 162 sucht den Hiatus zu 
bBtaUfgmf indem er ond vor iedoch tu Haupt» TeaA eineakfebt,] 

[3135. Auf ie wei»t da» jr de» Brueke» kinf Haupt »trieh diese» H^art 
einfach.] 

[3141. zer lieben stunde vntl Bartsch, Heitr. z, Quellenk.^ S. 162 in der 
I. St. ändern. Aber hierdurch irünle Hn ireniir poetischer ParoihliS" 
mux zwischen wirlschafl und hei)iu 8tiinde hervorgerufen.] 

3142. ich habe. KW^t^^tw gexehrieben weil so die Silben volliäiiUg werden, 

hast engeren hrode sekwtmr. 568. 

[3144. «chiere Sprenget, UtaratsirbL f, garuu u, ram* PbHoL, 1887, Sp. 5. 
Haupt einrieb aicber.] 

[3148. iegelichem. Haupt sehrieb im Te.rt eigenliclie und stellte für dieee» 
Worf i?i seiner .fnmerkung zu 1453 riidelicfn« und iniiecliclie zur 
// ahl. Doch v^l. jetit die Anmerkung %u 3072 und Lachmanns Besse- 
rung SM 3462.] 

[3149. Die in Quellen und Forschungen 54, bb vorgetragene Fermutung 
ist durch Wolff «jr Anzeiger f. deutsches AU. 13, 243 entkräftet und 
kter nur au» Ver»eh»n in den Teatt geraten, E» ist Hatzte Fammg 
wiederhermuteilen^ ai»o «m »ekreiben: ftf cotaloszen ond gelAa.] 

3 1 60. geberc gold. schm. 1 263. MSffag. 2, 3 1 2« [Lied, t . 1 9 1 ]. 

3164. diu vil Wehe iiühtegal. vergf. gold. schm. 133. troj. kr, lU^tldödU. 
MSffag. % :^16°. 318^ 3'2:V' \f.ied. 7, 1 1. 11,5. TL U ] 

3174. [ir art und ir gcwonheii. Sprenger, Literaturbl. f.germ.u. rom. 
PhiloL^lbSl, Sp. h; Bartsch, Beitr, s. QueUenk., S. 162 sehlägt mit 
grösserer Bnifemwng von der ÜbeHieferung vor ir site und ir gewonheiU 
Haupt bekielt die Leeart de» alten Drucke» bei und beaserkte:] ir alt^n 
gewonheit. diese betonung, obivofU kein andere» bei^iet im Engelhard 
vorkommt^ habe ich geduldet weit ich »ie o/ine verwegene änderungen 
nicht TU vei'fio-lflfn wuste und weil in einigen gfdichffyi Konrads 
zwcinithigc Wörter mit gehobenem tonlosen e sicher {ulifincn . in der 
Helt lohn geben alle hss. 3 wie einem riUer getane, 4b so was der 
h^ri^ genani, 57 von der minne gescbribcn. dagegen »teht der 214e 
ver» bei Beneoke^ vil «chier^ verwandellf nieM in der StUniekenar k», 
und i»t »ekwerU^ eehL im Otto i»t 424 d6 warl se Kiinpien gesant 
woki niekt anzufechten ; dr'r übrigen zeiten die in Hokn» te^e solc/ie 
betonung enthalten sind mir »ehr %weifelkat%» denn wenn es 180/1 
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hcifsl ich wil in vjiigen war umb er mir iiiii»e so v.istc geschadet, so 
ift e$ sehr unglaublich daft Ä'. nicht solUe den glatteren vers ge- 
funden haUn mit 96 vtete li4be gCMb&ilet: ieh halte ^ber weh die» 
nicht ßir da» eehte, eondem was ygfehi, mir habe §6 TSite an lmt%h 
^eecbadet, verfL t71. in den beiden «hrigan Oelhn^ tM und 18) 
würde ich schreiben und hete waizer 66 genomen und stM wart der 
ritter 66 geladel, auch wenn y nicht auf dipxf finxchaftungt^ fiihrtr. 
in di'ii übrigen werken des dichtcrx findf ich kein zutferlä/sigeg hei- 
spifl divsf>r helnniing. der von Hahn zu Otto 158 tfrtüä'hnte ^'Se vers 
(Irr gold. gehmiede ist von U h. Grimm nach den meisten hss, berich- 
tigt worden, in der ertShUmg ven der minne 30 if. üt nfehi nach 
HüUer XU leeen die heten lebra unde moot io eip kn6kr verweben daz 
beide ir maot and (oocb) ir leben ein dinc was worden alsA gar, emdem 
\n ein ander »6 verweben; La/sberga hs. hat so erwehen. 377 [375] 

hei/ st pt nach Müller und Lafshprf; Af\ daz der riffAr presch; nher da 
K. in den vieistvn gedieh teji so/ehe belonung zu rerjneiden wei/'s ^ so 
darf man sich ihn hier nicht xo h/ind denken da/s er die gefügigere 
Wortstellung 66 der riller daz ersacli nicht fand, im troj. kr. 74" 
[tot 52], ans wart ir kAsen gelcltdai ai dA triben nnder tn, »eratehieieh 
hin geleit von eelM, 85* [11623] der fcrafl una kOnne beatftn »erträgt 
Kit vor bestän [heller widersJän], 87« [11036] wol drliic lAsenl bereU 
die karten mit im ur daz velt verlangt vil bereit [KeUer wol dri/.ic 
tüsent man bereit!. lOn* [I370B] mich het er «srhi<^ro vernomen wird durch 
einsehultung von do »v^r vernomen leicht gehefxfrt. 1 1 9* [lt>302 iiu 
von den (rouwen geflöch enwec ein ieglich {lies iegellcher) man, do wart 
daz spil gevangen an: aueh hier läfet tick 66 vor geflöch einfügen. 

[3184/1 Laehmann^ Zeiteehr. f, deutethn j4U, 4, 556, Haupt ethrieb d6 
Hex diu Ifione trfieben f^r dar nnder vallen und bemerktet] 3185. a^r 
ist jieutrum troj. kr. 89^ [12169] daz ich gereche miniu 8*r, 126« [17219] 
allez herzen fer, 136" [18639] al min herzen sAr, Sil». 2163 dais^daz 
lt. s. w. aber als vituculinvm sfpht , freilich gegen nndernng nieht 
gesichert, Silv. 4288 DÖl unde marlerlichen scr. ich habr auch an hör 
gedacht, kann aber dieses wort bei h'. nur ah neutrum nachweisenp 
das si nibt hangen in daz bor troj. kr. IW [15136]. 

[3190 A Barteehj Beiir, «. Queilmk., S, 162; Haupt tehrieb es aprach daz 
nngelücke nat Ir hdhem attlden velde.] 

3191. das velt des schachhretes ist grrneinL der zendo uz zwispilte ame 
scliachzabel ieslich velt mit cardam6m u.s.w. ff^ol fr. H^h* ff., 
welche stelle Reinbot im h. Georg 749/". vor äugen hat. 

[3202. Bartsch, Beitr. z. Quellenk., S. 162. Haupt sehrieb bi ein ander 
wären si gelegen, vgl. zu 804.] 

[3204. rit eine mlie, Haupt naek der s« 441 f. gegebene Hegel.] 

(3208. Bartech, Beitr, a. Quellenk., S, 162. Haupt echHeb dd ai bt ein 
ander Iftgen, vgl, s» 804.] 
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3212 /f. ick hatte lückende [so schrieb Haupt im Texte} mir erklären 
geweht, gebe »her alte solche taemtehe g^en iMeknuttUu ehUeuehtendee 
I0ell«iide auf. sonst ist meine Verbesserung dieser »eilen sieher; denn 
bei AI kann mit spirwir kein vers sekliefien und ebenso wenig kann 
sperwer auf h?r reimen, dm reim buckeler : her troj. kr. 37*. 4"" 
15019/'. 6317 f.\ kann man nicht vergleichen, denn dem fremtlfn worte 
giebt h\ e, wie er MSHag. 2, 333* [Lied. 32, 204/1] er : kerentcr reimt; 
vergL Jac. Grimm gr. Ze ausg. 1, 141. die enlstellung im alten drucke 
rührt daher du/s gar macheo nicht v^^standen ward. 

3222. [verTMcbte. ffai^t sehrieb ▼erflaoebte und bemeriUe:} Laehmann 
äest verflncle und verufeiet auf Müüers sammL 3, xuii* 4«s mir linDe 
266 Qmle knft genomen sint und gezöcket. min leben wsere verilücket 
U.S. W, und G///' 1, 86* manic giric sin der fläckel (: iGcket) näch 
ir Üf die jagevait. {Indi'ssen bietet weder xlücVeü 7ioc/i vervlücken in 
den angezogvni'n Sfr/!,\a die liier f^tfuräerie ßtdfiitmig.] 

3238. veige, todbringend , ungiiickbringendf unglückselig, ist ein lieb- 
lingswori des diehiers, v. brüUonfl troJ, kr, 169' [23303]. miiin« 
Bngelk, 3910. mitelsuht Bngelh, 5996. mMInge troJ. kr, [4659}. 
niisMUt Sih, 1525. obei gold, sehm, 369. Berpaol tresf, kr, 176* 
[24219]. siechelt Engefh. 5589. stich iroj. kr. 88« [121001. l''f Silv. 
4979. tracke5i7i'.745. troj. kr. C)0' \S2'20]. öbervarUroy. Ar. 172'[23712]. 
ungelQcke Engelh. 5689. troj. kr. W' [2377]. ungt'scliilit EngeUu 5548. 
troj. kr. -13*. 97*. 129'' [5816. 13304. 1774(iJ. in mehreren dieser stellen 
scheint eine Verwünschung in dem worle iu liegen, wie wir unselig, 
ungiOekselig brauchen, so das Teige tfirelln, das ungHiekselige. das 
vertAne veige wilt iroj. kr, 72« [9796]. troj, kr. 176« 124182] wird 
zu lesen sein der mdrlgirige Teige schale: es steht mort feige [Keller 
der selbe niortgilige]. ähnlich gebraucht dieses wort Gottfried Trist. 
1674. 2591. 30ü7. t)9 10. in der {^cwöhn^irln-rrn hedruliing strht i'S iroj. 

kr. 90« tl22ü0j mit veigen und mit tülen bedecket wart diu beide 
breit und 130* [17831] an ir guole und ao ir kragen werdent si veig 
unde niat. 

[3239. Bartsch^ ßeUr, z. Quellenk., S, 163. Naupt sehrieb ftf geUD von 
nngesehiht.] 

(3244. Ime. If^acksmaget, Zeitsehr, f, deutsches. Ali, 4, 556 wHI in laim, 

doch passt im besser in den Zusammenhang.] 
3294. [enpfallen. Lfirhmann. Zeitsehr. f. drt/xtr/u'x Alt. i.hhQ. Flaupt schrieb 
enblandcn und bemerkte:] ich wei/'s für Ein l'lan nichts trahrschein- 
licheres zu finden als en blanden, obwohl ich die hier nölhige bedeutung 
* beschwere nicht nachweisen kann, sondern nur die aetive 'beschwer' 
lieh* in den von Grimm gr, 4, 336 angeführten stelkn Notkers, in 
AWers Tundahts 54, 24 man was ia vaste enblaaden, bei Wolfis, fiar», 
567, 4 GAwjiDe wart enblanden daz er den swsren schilt getruoc. // //. 
243,26 mir wirt halt ans enblanden, so ich nngewApenl wip grif an, 



Digitized by Google 



285 



wie überhaupt eoblandea ein 'lästig machen ist. Pars. 231, 26 mSehU 
iek nioht mil Grimm enUanden durch 'ertparen* deuten: dft wart 
geweinet not gewbiU ftf dem palue wtl: des vole Ton drliee laodea 

möhtz den ougen niht enblanden erkläre ich ' dm u/ard so viel geweint 
daf» die bewohner von dreißig ländern es ihren äugen nicht zumuten 
möchten^ d. i. (Jti('.t eine viel größere menge menschen nicht so viele 
thränen vergiejaen kiinnte. 

[3297. verstummet mit drin alten Druck. Haupt schrieb verslumbet.] 

3301. «. »u 716 («. 245 {und ameh 246]). 

3304. dereelke ver$ troj. kr. 153* [20994]. Hep, gelrinwes faeneblaot 
MSMag, 2, 319* [Lied, t4»19]. 

[3308 f. uns hüit ze schiere troiTen ein harte schedelich geschiht. Dieser 

Gedanke wird durch 3310 /*. hc^n'/ndet und durch 3316/1 wieder auf' 

genommen. Haupt nchricb sicher; Sprrnf^er, LUertiturbl* für germ, U, 

rom. Philo!. 1S87, Sp, 5 Host scliicie /'///■ ze scJiii i » .1 
[3311 ff. vgl. Quellen und torsciiungen 54, 88 f. Haupt sciirieb gewern 

«Ilde dn nni niht verl»eni das nogdacke eoaolte. aeh daz ete.] 
[3317. se, wo^r der alte Druck au hat, was Haupt ohne ersichtlichen 

Grund in vil änderte,] 
[3314. min vorhte Lachmann, indem er Bezug nimmt auf 3348.] 
-1336S. beidiii, vgl. Quellen und Forschungen 54, 54; die Minderung wird 

auch durch 3373/1 bestätigt. Haupt schrieb mit dem alten Druck 

guotio.] 

3371. dä vüu ich Lachmann, 

3382 f. tum din ad. lAes um die s6. Baupt sehrieb daramb und 6e- 
snerkte:] der wirde ist inuner aUe yoot daz io nibt ar. s, w, Laehmann, 
13390. wh» ß^aekemagel, Zeitsehr, f, deutsches jiU, 4t 

3402. der Tod führt mich ah sein weib dahin, Hartasann im Eres 

&IS75 — 5907 //f/Ä^ Eniten sich dem Tode zum wcibf anbieten (dft bist 

vil wol ze mir gehil, — ich gezime dir wol ze wibe). 
3I«)3. jämersuht Engelh. bb'i9. Iro j. kr. W.V. 169' I1555U. 23240!. 
[3410. Haupt schrieb swie ez mir al>er drunibe ergc. Bartsch, Beitr. z. 

Quelienk.j S, 163 Üest swie aber ez aar drunbe erg^.] 
[3413. ze leide ble; vgl, 3418/1 ifaupt sehrieb ze lldeone.] 
(3423. w^ mit dem alten Druck, was gans unanstSssig ist und einen 

weit treffenderen Sinn gibt als wol^ wie Haupt schrieb.] 
[3428. ze wünsche mir von in gegeben. Unupt schrieb daz von iu mir 

was gegeben, wobei aber die Cberlieferung völlig unerklärt bleibt ] 
3434 f. dasselbtf Sprichwort troj. kr. 106* [14492^.] er ist ein bloedcr juuge- 

linc unde ein berzel6ser zage, swer flinhet e daz man in jage. 
[3435. blnamen Bartseh ^ Beitr, s. Quellen k.^ S. 163. Baupt sehrieb en- 

trinwen.] 

[3442. daz unser tr&ren noch geltt. Das BiciUige ist ohne Frage: daz 
unser trüren wider gellt. Denn dies entspricht niefU nur dem Sifme, 



Digitized by Google 



2m 



sonätfni »chliesst nick auch ^raphUch der Vberliefenitig so nahe wie 
mögUch an. Haupt schHeb das miMf UArekeii gelU; BarUek^ B€iir, 
», Qu0Umk^ S. 163 du ynier trftrcD bio gelil.] 
[34&3. was «rgawU Barbeh, B&Ur, «. Qudknk^ S, 163.] 
267 3462. Lachmann» wrbefMerunf in iegelidicm (fUr gar eigeallicbea) ül 
tmstoeifeUiaft. 

3465. gebildet unde gebuochstabet, abgehildH und mit dem namen vr,- 
sr/ieft. VW ,<eind dr'f zwfftßotfn im Säv. 1452/1 luit biideu und mit 
buüchslabeu euiwoilen oder schöoe ei^raben. auf dU wkl rfn utu- 
druckw hMt Kmraät nei^ng sein« wn» mit alHtteraUwtm »u 
tchmäeken «ingewärkti er ÜMMH darin mun vwrbUd GMfi'M 
wm Sifnf§bttrg. balseoi — blsem gotd, uchnu 193. bete — geböte 
Siiv. 4409. 5217. biderbe — ball troj. kr, 1%V [24962]. bilde — bischaft 
Ä7/f.428l. bischaft — bilde Ä'tVu. 4182. blanken — bruneri troj. kr, 
121« [1655U]. bleier — biuol troj. kr. 4'" [486]. bl62 — bar AV^/A. 4569. 
5095. troj. kr. 41* [5564]. eablazet — enblecket Silv. ^Ti, gebot — 
ban troj. kr. 119« [16265]. gebot — bete «tfAnwJir. 617. ««boten — 
gebauuen troj. kr, 118' 11621)9]. biftchcn — bugen Iro/ kr, 89* [122301. 
brieve — boten Im/, kr, 160* [24T681. bringet — bin Silo, 8. goUL 
mAm. 742. iTMj. kr, 67«. 68* [7800. 9262]. buoie - bezzerooge troj, 
kr. 132* [18105]. veige — vellic Silv. 2847. veitren — vcllcn troj. kr, 
25''. 46«. 137" [3366. 6-219. 18768]. gevellet — geveigel OUo 209. Silo. 
452. 4630. troj. kr. 89^ [12226]. velseii — vliiisen troj. kr. 43*= [5887]. 
vetech — vlouc troj. kr. 12'' [9824J. erviuhiel — ervrischet troj. kr, 
118' [16226]. vleiwh — visch </tto 264. Irw;. *r. lOO« [13668]. geOÄ» — 
gellouc troj. kr, [19069]. geflowen — geflffitet itty'. kr, 71* [9673]. 
vorsehe — vr4ge tdmmr, 1173. erTonchen — ervarn Iro/. kr. 179« 
[24680]. vorsehen ^ vrAgcn tchwanr. 1142. IroJ, kr. 179' [24703]. 
vreeh — vri troj. kr. 49* [6709]. vrecli — vriscb EngeUi. 2408. yrech 

— vronip troj. kr. lOl' [13868]. vrecli — vruot troj. kr. 126« [17241]. 
vrisch — vro troj, kr. 81' [U125]. tialich — frisch Otto üb». frojUcü 
_ troj. kr. 167*. 179' [22990. 24660]. Vühs — vohe Sih, 1293. 
gar — ganz ISngelh.At'. gelpf — grftene Iro/ *r. 77» [10486]. glmme 
~ goll »ekwanr, 291. iroj\ kr. 83«». 109*. 136*. 142* (11293. 14949. 
18649. 19506]. grisgramen — grinen IroJ. kr. ^'v i >2 15]. durchgründen 

— durcbgldWD gold. nehm. 242. 973. troj. kr. 55« [7527]. — 
golt trnj. kr. 157» [21632]. guot - gölte sc/nvanr. 575. herze ^ 
haut ichwa,tr. 9<J7. troj. kr. 97« [132311]. heizoge - liei re schwanr. 377. 
houbet — liär troj. kr. 75« [10292J. zerliouweu — zeiliacket Otto 582. 
but — bar Oito i-a. keiser — kanic SUo, 1492. koller — kragen 
schwanr, 1086. k6sen - kloten irof, kr. 112* [16360). krispei - krfts 
troj. kr. 145* 119908]. künden — klagen ßngeik, 3480. 3504. läget — 
tüzel Iroj. kr, 179<> [24701]. lant— liule schwanr, 475. Engrlh. 1367. 
Iroj, kr, 131*. 170* [18001, 23369). liule — laat Engelh, 1512. schwanr. 
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26, 295. 311. 347. troj. kr. 79«. 96* 9ö^. 132^ 132''. 139^ Ul». 144". 
14fl*. 167* 178« [1084t. 13146. 18194. 18058. 18095. 190«5. 19299. 
197S2. 20460. 22902. 24473). leben — laut *rtij,kr,^4^[\'m\]. leben 

— Up Engeih, «319. <Mto 2t. ttoj. Ar. 36«. 70*. 89*. 6»«. 122». 133*. 

139*. 140«. 144« 166* 15071.9505. 12117. 12209. 16671. 19082. 19278. 
19740. 21634.22828]. üp - leben Otto 354. troj\ kr. 56*. 170« [7621. 
233551. leltesterne — li<"ht Siiv. 42. liebe — leide Eyi^elh. :{904. liebe — 
l eil 813. liep — ieil Engelfi, 1043. lieht — lüler troj. Av. 89* 

[12202]. lüter — liehtgevar gold, schm. 273. lleplicbe — lobesame 
Sih), 108. Itp — gel4z »ekumnr, 28t. manne — minne Im»/ kr. 03* 208 
[8003]. mein — morl tny' kr, 94*. 95« [12929. 13995]. meinen — minnen 
troj. kr. 158* [21737]. geminnet — gemeinet Bngeik, 3557. Iroj*. Ar. 
S3* [1134.5]. mir.hel — manicvalt 5t7f. 3912. gemfligel ~ gemant lr«»j. 
kr. 77* [1U5271. itHp — rune troj. kr. 24» [3168]. ze rede — ze relile 
En^elh. Mhl. re»)te — ledelichen Sih'. 3644. geröschet — Keriier^^t 
troj. Ar. 163" [22481]. schade — schände «»-oj. Ar. 131° [l7*J4y |. H h.ule 

— sorge troj\ kr, 134« [18445]. geschalten — geschifleu troj. kr. 176« 
[24281]. Mhant — sneit iroj, kr, 44* [5940]. aehivern — eprlsen irey. 
kr, 89* [12231]. Mboene — anel Iro/ Ar. 127« [20184]. sdioene 
Stare iroj, kr, 147* [17386]. «cbieoe — alols irvj. kr, 12o« [10498]. 
«rhonwen — sehen troj. At. 118«. 137« [16147. 18770]. beschouwcii — 
besehen troj. kr. 1 14« [15659]. eesrhonwet — gesiiochet troj. Ar. 152« 
[20941]. verschrAten — zerschieiizt ri troj. kr. 92«» [12540]. schürfe — 
schint MS Hag. 2,312^' {Lied. 2, 12]. seile — sünge troj. kr. 2* [189]. 
Seiten — anngen Engelk 753. gesungen — gesaget troj, kr. 119* [16332J. 
senilen ~ sOesen troj, kr, 70* [10444]. sOese — aenfle troj. kr, 115^ 
[15717]. s£re — s winde »ckwanr, 1304. besigeite — beal5a fnQ\ Ar. 
71«. [Doch ist fiifr mit Bartac/t, Anmerk, zu 9736 zu lesen berigeile 

— hpslAz.] sinfzen — siechen troj. Ar. 55« [7558]. slpp:e — stiche 
troj. Av. S7^ yy« [11970. 13629]. slesre — sta ze Silv. 3063. verslickef 

— verniant troj. kr. 176* [24196]. versuitcn - vers^ret troj. kr. 41« 
[5527]. alsA — alsus troj. kr. 81* [11061]. soll — sliure troj. kr. 
132'''[t8109]. snrge — swtere troj, kr, 184» [25395]. gesorget — geseut 
troj. kr, 153* [21003]. sprechen — sagen troj, kr. 50*. 61*. 81«. Iii*. 
165'» [7636. 8324. 11131. 15226. 22040]. apreehen ^ singen troj, kr. 
2«. 2* [132. 173] spür — sihe iroj, Ar. 98« [13388]. Stange - sup 
troj. kr. 171« [2;<54m. stechen — slahen, slahen — siechen Engflh. 
2739. troj. kr. 4h«. 79". 81^. 92« [6297. tt>756. U132. 12535]. gestacli 
— ' Ijesluoc troj. kr. 71* [9698]. siacli — srieil troj. kr. lUO« [13762|. 
Stein — stoe troj, kr, 99* [13546]. gestellei — gesiicket troj. kr, 34« 
4540. gestillet ^ gesweiget tn^f. kr, 24* [3185]. stnrm — strit SÜv, 
1077. iroj. Ar. 53*. 140« [7237. 19159]. gesundert — gesclieiden trqf, 
kr, 0« [007]. Sünde — schände SHe. 4448. geaunt — sieht Silo, 4887. 
sweinen — sweben troj. kr, 176« [24192]. swerten — spieicn troj, kr. 
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184« [2&3031. «windet — •Um! troj. kr. iW [1S608]. venwtnel 
venwindet traj. kr» [8871). fetriben — ^etia tr^/. kr. 110« [1&85T). 

KewiU — gewer schwanr. 335. w;illic — gewjerhaft Silv. 1604. 
wafzer — winl IruJ. kr. ITo'*. Hb^ 177*. 182*^ [24090. 2425!). 24349. 
SölO'*. erwecket — erwachet fcAwctnr. 209. werken — wot leu £,/<^«///. 
746. ^ro;'. Arr. 54''. 162'' ["335. 25063]. überwiidet — überwutiderl IroJ. 
kr. 144* [19826]. gewinneu — erwerben troj. kr. 123- [16809]. wirde 
— gewin troj. kr. 2^ [136]. witevc — wdM tckwanr. 718. troJ. kr, 81* 
[1 1902]. wilM — wltheit iroj, kr, 140« (192&1]. wonten — waeraii Cr<v; 
Arr. 108' [14864]. wort — wlse iroj\ kr. 1« [81]. worteo — witsen tnj, 
Ar. 166« (227881. zagel - zopf [AW/rr köpf] troj. kr.-Gf' [10388]. ver- 
zinsen — verzollen trof. Lir »^^ [9341. 14137]. 
[3467. rgl. Qufllen und For*cku/tgen 54, 53. Maujtt schrieb durchgaozia 
liebe und minne.] 

[3495. freudeobseren mit dem alten Druck; Haupt te/irieb freadebxren.] 

3497. vertiunden kmn ick dem dichter nieht stdraucn: troj. Ar. 153^ 
157«. 179«. 180" [21072. 21326. 24673. 24714] HcAi allsrdingt liunet, 
ober man kann nberall liumunt Mehreren, ich habe hier vermeldea 
geseist, was sich 3479 erhalten hat. auch 3766 hätte ich vermeldet 
setzen sollen, da verlogen nac/i treloa'en <:nOI) un^fschirkt ist. 36r>0. 
269 3653. 3667. 'ASbb seheint mir verlogen das passendste: im reime hat 
sich 3913 verlouc erhalten. 

[3512. ir Bult hie; Haupt schrieb ir snlel. DieteFcrm findet eiek »wei* 
silbig gemeesen nur noek trcjan. 1>. 2137Ü ir suleot, aaelic vronwe, 
daz bedenken und betrahtcn und 21080 bA snlenl ir gebdren. In dtesen 
beiden FäUen genügt aber auch die einkopierte Form und man wird 
daher schreiben 21370 ir sult, sau'Iic vroüwe und 219S0 so' sult ir 
geba ren. Doch die zweisilbige Messung der 1. und^. Ifur. wird man 
honrad bi-rrits zngfstehen mi/.ssrn, ivriigstrns steht sie notwendig 
Partotiop. 12006/1 wer sint die kuuege, die der schar ze beiden siteu 
aülen phlegen? und 17123 dai >i daz urteil anlen geben, Doker durfte 
im Engclkard 4446 an einen kämpf: den snlea wir unbeanttm^t 
bietben. Über die ElUiWiekUtng dieser eMettHkigen Formen vgL fFein' 
hold, mhd. Gr.* S. 444.] 

[3528. seht herre MarUcA, ßeUr, «. QueUenk., ü. 163. Haupt schrieb 
sicher.] 

3535 ff. ein widerspiel zu Freidanks sprach 138, 7 f. nach Bb. man sol 
streichen fremden bunt, daz er iht grine aaller atunt. — strichen vom 
streichen eines hundes MSHag. 2, 332« {Lied. 32, 169]. 

[3354. Bartseh, BeUr. %, QueUenk,, S. 163. Bat^ schrieb daz er aprechen 

molitc niht.] 

[3576 Haupt schrieb er niöhte wol ein wenic baz gegen mir geworben 
lu\n, strich also kurzweg das sicher di's alten Druck. Bartsch, Beitr. 
z. QueUenk.j S. 163, sucht der iber lief erung gerecht zu werden^ indem 
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er her »or gegen in HmpU Text einfügt^ und Sprenget; Litet aturbl. für 
germ. ti. ram, PMhL 1887, Sp. 5, sieitt für her gegen mir sitp Erwägung 
her se nir, wefl «i* her le mir im arme« Heinriüh 664 gähnen hat,} 

3581. verguhet ?/>Är 3659 «m/" andere weise entstellt. 

£3607. durcli daz ich Bariteh, BHtr. QueUmk^ S. 163; Haupt tekriak 

dar umbe ich.] 
[36t6. Lies Unsaeld, r^/. s?/ 7115, N. 246.] 

[3628. beweinet, ff^ackernagely Zeitschr. f. deutsches Alt, 4, 556 liest 

geweinet; vgl, su 1785.] 
[3635. langer Waekvmaget, Zaitehr, f, äeuitehn AtL 4, 556.] 
[3650. verlogen. Bartnh geht wm Hntr mod&mm En^ findung au$, wmn 

er Beitr. s. QuelUnk^ S, 163 veilogen we^^fn der Hlederholung in 

fers 3G53 durch vermcldpl rrsctzen will. Die mhd. Dichter scheuen 
durchaus nicht sach^cmäast' If^ifderholujigen. 7)ass es sich in dieser 
Rede aber gerade tan das H ort verliegea handelt^ beweist auch deut- 
lieh die ßfiederholung am Schiuss 3667.] 

(3657. noch; Ha$gtt »ekrieb nnd ooch.] 

[3666. im Baupt] 

(3677. sin muot vil onvnsagei Laehnumn,] 

367$^. der höchgeborne söeze knabe stuont üf mit zQhten über lanc 
und leite sine hende bianc vür sich dö bi der stunde troj, kr. 1 4" [1778]. 
bi rillern und bi frouwen sitz äne missewendel din üz er weilen hende 
gezügenliche vür dich twinc 110" [15032]. där nacli s6 leite er unde 
twenc dn üz erweltea hende blanc vOr eich gezogenllche 136^ [18651]. 
sin hende hebte er für eich eim wo! getogenem manne glich HaHm*Er, 
298. t6 einer ein botecbaft hövelichen gewerben fcan oder ein sehfiml 
tragen kan oder einer einen becher hövelichen gebieten kan unt die 
hende gezogenliche gehaben kan oder vOr sich gelegen kan, sö sprechent 
eteiiclie liute 'wech, welch ein wol gezogen knebt daz ist!' u. *. to, 
ßerchtold s. 187. 

[3697. Sit ir ze hüs sil komeo mir. Das aweite sil konnte leicht als 
mü9tige f^ederhi^ung de* erUen beiraehtH Uferden undeo ausfallen. 
Baupt sehrieb alt ir le hiMe Icdment mir. Icom, kAmen a5er gehSrt 
dem BairUehen an, Ufährend die Endung »eni in der 2. pl, praet 
auischliesslich alemawdteh iit, k6ment erweM etek alto alt Mne 
unmögliche Form.] 

3713. zarte ziehen Oltob. trütlichen ziehen Ottu'd^, zärtlichen erziehen 
Hartm. Greg. 1229. 

3714. ich habe hier und 3873 nicht trütschall gesehrieben umil friont- 
achaft otioA Hebsehaft, Bebe aufser der ehe^ bedeutet, Ct^tah — haele 
mit Ir friontachart Jftsdnea hene alad behalt daa er durch ai wart trlnire- 
I6s und er stn Slich wlp verkös [troj. h'r. Il206/r.]. dö lebete er mit 
ir lange zll in herzeclicher liebe krafl. docii hu-te er si ze friunlschaft 
und nil)t ze stretecLicher ä 95o [12976]. — daz der künic TelamoQ mit 

Ellgelbard, 2.AuQ. 19 
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•tner twcster- wm gewon fHonlsehefle bl den jAren 120^ [17727]. veiyt 

Gotifr. TrUL 5406^. wo Tristan bei dem warte friuDtscbaft, da» 
Morgan vnn seiner ältcrn Hebe gebraucht , stutzt und sagt bi discra 
maere erkenne ich mich, ir meinet ez also daz ich niht Gliche si pehorn. 
Parz. 271,4/*. sagt Orilus d^» se [Jeschute) aber voo dincr schcenc 
sprach, ich wand waere ein friuotschafl bi. 

[3736 f, ieh wtere vil te anehtec and dar sao vil gar se knoe. Fer* 
muttiek üi für den Maietwi V«n s» Uwn vnd dar ino Ithte vil le 
kraoc, vgl. die enüpreckenden Ferse 1954/*. er diahte ai iht atn se 
swacb und Uhte gar ze nider. Für lihte vil ze kranc 3737 sieht im 
alten Druck gar vil z. k. Diesf^m gibt das adnerbiaie Uhte auch ll&ft. 
1S56. 2719 Anlass zu Änderungen.] 

{6Voh. schierer Bartsch, Beitr. z. Quelienk,, S, 163. Haupt schrieb mit dem 
Druck aicher.] 

[3750. rebter Laohmmm.l 

[3761. a6 Waekamagal, Zeibehr, deuUeha» Ali. 4, 556.] 
3762. iuwor gröztu pflihl erinnert an troj. kr. 177^ [24354^.] der grimme 
t6t an iu gesiget, wirt ir des köneges tohter niht zeim opTer in ir h6hen 
pfliht. Jl. 10 f. Vit cren nnde guotes hei er ia siner höhen pflege. 
[3766. vermeldet Haupt, vgl. zu 3497.] 

[3783. frouwen. Bartsch, Beitr, z. Quellenk., S. 103 stellt im Anschluss 
m den aUen Druck juncfrouwen wieder her* Aker daxu pa^ niner 
tUekt Jnngkhraav^ fih' frovwe Heet der Druck auch 2568, Junckern fUr 
herren 2493.] 

3786. deiz ist fUr den vers nothwcndig und durch das überlieferte defs 
270 hinlänglich angezeigt, deist steht Silv. 2864, dest troj. kr. 190 1 4 [19127]. 

und ebenso oder däst f.^f turn. 14, '^ fSl]. // 1203. troj. kr. 12677 
[12687] zu schreiben, so braucht h. auch mehrmals deiswär. und ^st 
Olfo335. MSUag,2, 'i\V> {Lied. 2, lOOJ. aber d^r im Otto 618 ist ohne 
ncik gee^%t; das er mich naeket hAt erltet i«# gan» richtig. 

3787. se werte konen in» geredc gekommen, Hahn zu Strick, 1, ]9v 
biz man verredet hie daz worl daz von uns Hinget über lant von der 
minne 168/". auch 3857 xoärc der singul/jrfx louhl bester, 

[3796. vil ergänzt Bartsch^ Beitr. s. Quellenk., S. 163.] 

3806. [engegenwerte I4''ackernagelf Zeitschr, f, deuUcJuis AU. 4» 556.} 

eogegenwert troj. kr. 72" [9775]. 
[3827. der Barieeh, Beiir. a. (fueiienk.^ S, 163. Hat^t »ekricb dio.] 
[3838. benamen. ffaupt »chrieb aicher.] 

3848/. ironiech ^loethaW ir noch femer von recktew^en mit eurer 

botheit auf mir liegen müfst.' 
(3851. alsam Bartsch, Beitr. z. Quellenk., S. 164; Haupt svhrifff ';nni.] 

nothwendig mit Lachmann des knnptros ere und iii\\ei zulit. [Haupt 
schrieb im Text mit dem Druck ilt :, kütiiges und iuwer zuht, was 
Bartsch {Beitr. z. Quellenk.y S. 164) beibe/iaiten will,] 
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3869. friede! troj. kr. 3670 <27«) [3673]. AI. 392. 1245. abvr . tl. 374 ßr 
das friode dttr liisltrucket' Us. nicht friunde, »ondern friedel iu schreiben 

[3872. Kmipt tckrieb swer mich dar Qber Ictte und nakn In der An^ 
merkung Laehmanm Foneklag dar ander für dar Qber <m. If^a^W' 
nagely Zeitschr. f. deutsehuAU, 4, 556 will die Überlieferung dar über 
geste beibehalten, indem pt gesle 'zxim Gaste mach f. für hnfreu)id*-t 
erkläre* deutet. Indessen kann gar kein Zivri/ei sein, dass man hier 
von Haupts ( ermutung leste ausgehen muss; schon der nun glücklich 
hervorgerufene Gegensatz su 3870 nein, ich bin ir minne fri bestätigt sie.] 

3677. [min gdldie Baupi,] dtn gellche irtjf, kr. 2611 (20->[2612]. aUd, 
w. % 70. ffelbUng 1, 97. sin fallcbt ireij, kr, 22. — nln galtch Irojl 
Ar. 1922 (15«) [19231. sin geltcb troj. kr. 384. 6355 (47*) [6361]. 14747 
(108«) [14758]. 17479 (127«) [17490]. ffartm. Erec 21^9. i r geltch Iro/. 
kr 77M1 (57«) [7848/:]. deheiner stn geüch Hartm. a. H. 281. 

38bU. geloubel mire reimt auf wirs iro/". Ar. 07«. fl7« [13067 /*. 15987 /:], 
geloubet des oder gelouben des «liAAchilles 82". lUü'' [11177 f 13731 /!], 
anr Polit^tea 174« [23883/!], ai//* Epislroples 182« [24991 A ««/" Her- 
eules 61. 246« (ans. 1837, ep. 289) 1)37959/:), tote ßf^olfim 359, 
11 /I Erkalea: geloubet dea AiiuM. der moere gelonben iroJL kr» 10971 
(80«) [10978J. Engelh. 3943. 5854. rtnrfere beispiele des genitivus bei 
fi;eloiiben frifbt Hahn zu Strick. II, 16. der herausgeher des Eraclius 
wird nu7t vielleicht einsehen dafs er die 2376e zeile mutwillig ver^ 
unstaltet hat. 

3888. iu baz ist gesippet s,u verstehen f ihr seid hier am hofe durch 
verwandtsehaft befier als ich gestelU und eo koeh über mich geeiMi 
daft lek eekweigen m»fs. 

3894. gemeint iit wein von Chiavenna (Ctavenna, GSven), Gä9mer reben 

heifst in der Schweiz [und am Oberrhein] eine vorzügliche rebarL 
[3901. iuwer toogen brüt. Haupt sehrieb inwer heimlich brOU] 

[3930. nihles liege Haupt ] 

[3932. ICiterUcheo. Haupt schrieb im Amchluss an den alten Druck 
linteriiehen.] 

3949. ofTeo dA gelieze oder o. danae g. Laehmann. 
[3971. gnUe. Haupt eekrieb genikde.) 

[3979. ich Haupt] 

(39S3 f. stuonde : versuonde. Haupt schrii b stöendc : versüende und be- 
merkte:] ich wei/'s vnn dem unrichtige/t umlaute kein anderes befspiel 
anzuführen als dafs K. MSHag. 2, 312« {Lied. 1, 211 : 213J das prät. dürste 
{für durste) mit himelrürste und hürsle reimt. {Der Engelliardreim 
kehrt Partomp. 11387 f, wieder. Der umtmgetautete Conjunetiv ataonde 
itt an steh wakreeheinüeher ate die Perm Tersflende mit faleekem 
(Jmtaut, Der einsäe aue den Gedichten Konrad* noch in ßetraekt 
kommende Heim widenprieht nieht. Denn SHeett, 93 /. , Irojan, Kr, 

19* 
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25935/^ 35^49, wo dit- Heramgeber slüeDde (geslüende) : pfrüende 
«tfiMtot, kann ebetuo gut staODde (gestoo&de) : pfraonde getetU icmt» 
deUf da in pfmoode der Vmlaui tehwankL] 
(3989. bnlc ieh lange BarUek, Beitr. ». Quelltnk., S. 164. Hat^t seHrM 

lange ha^te ich.] 

(399'K dä von ich Lacfimtinu.] 

14005 mit «werte eiigegen »werte. Haupt sclwifh mit di'in allr/i Dnickf 
gegen. Uoch darf man anm'hmt'n, dass hum ad in solclwn fonne.l- 
haften l'erbindungvn das aUfrUimlichere cngegen bewa/irte und erst 
dU Sehreiber dm ikmn gt^Sufiger« gegen 0infiihri0»* So tmiute 
Haupi mu moCrMeAeA QrUnd»H die dreiiilMge Form hersUUm 3142 
munde engegcn monde, SUvmL 4483 l»oc engegen bodie, 4484 kalp 
engegen kalbe. Im Schwanriittr 168 findH »ich dttg^en ridktig 
überliefert haiil enyegen hende.] 

[4011. Bartsch, ßtitr. Qnvlienk.^ S. 164 uu'll lesen und ich an liigene 
beste, wa» kaum verständlich wäre. Für die BeibehaUung von 
lOgenasre spricht 3B78.J 

4019. gexlc UziehtiguMg , vergL 4494. Obertin $49. besig Sehmolter 
4, 242. 

(4020. seht 86. Man sehreibt wul besser mit Roth nach den %mm Sekloan- 

n'ltrr 2 zahlreich gegebenen Parallelen seht also.] 
(4023. iuch BarUch, Beitr. z. Quellenk., S. 164. Haupt schvieh in ] 
(4033. schiere Bartsch, Beitr.». Quelienk., S. 163; Haupt mit dem alten 

Druck sicher.] 

(4044. ßeriiek ändert um da* eotward der (jberiieferung au reUen in 
nie keiner dinge enwart idi m^. jiber diete ComposiOonm mit en- 
zeigen sieik öfter im Druck fSteekliek, so 3640. 4097. 4149. 5289. Jim 
darf also hier nur einen Sehiuse auf die Vorlage des allen Druek», 

aber nicht auf das toirklich f'rfprf/n^'h'rhe machen,} 
271L4UÖ0/! f/attpf viit Hijuiu-is auf 4V»bO.] 

[4056. vil wol, vgl. zu 249Ü. Dock schreibt man hier wol besser mit 

dem alten Druck und Haupt vil gar.] 
4060. da* verbum veigen Engelh, 4133. Otto 209. SÜv. 452. 4630. troj. 

kr. 89« [12226]. intransitiv MSHag. 2, 328« iUed* 30, 24}. 
{4065. gezecket H'ackernagel , Zeitschr. f. de^tsekes ML 4, 556.] 
4073 f. [Haupt schrieb im Texte können : günnea und bemerkte:} lies 

kunnen vnd gunnen, denn troj. kr. 32* [4325/1] reimt gewunneu auf 

den inf. gunnen. nicht entscheiden kann kunnen (inf.) : wuaneo troj. 

kr. 45*^ [6167 f.], da K. wöone und wunue sagt, 
4077. K. hat brogen Eiigelh, 4612. troj. kr. 52*=. 95- [7143. 12951]. 
(4079. gevobten komnU dem gefabent de* Druckes näher als gevunnen, 

wia Haupt schrieb,] 
[40SO^. ßoner 29, 19 sich ht-het m;inig grözer wint, des regne doch vit 

kleine aint. n4ch grö2em donre diic bcschicht dai nuin gar kleines 
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weiter sieht, ez dröut mit Worten manig man, der docii wdniog schir- 
men kau. Haupt in seiner Zeitschrift 4, 557.j 
[4104. dft von. ffai^i sehrieb dar von.] 

[4111. konel. Htn^t sehrieb ir komtt. Doch erteheint äieBt^anmmg 
des PhtnMun» tatnöUgy vgl. auch 408S f.] 

[4118. Bartsch, Beitr. z. Queilenk., S. 1G4 irill das von Haupt ergänzt» 
dö streichen, doch entspriclit diexes durchans dem Stil h'onrads.] 

[4130. in->. Hartsch, licilr. z. Queilenk., S. 1(54 vilf die praes. trite 
und Wirde .sc/ireiüen unter Hinweis av/ 4453. /Juc/i was kann dieser 
Hinweis bedeuten?} 

[4161. sebiere Baritehf Beitr, », Qmüenk»^ 5. 163; Haupi sieher.] 

[4163. Bartseh, Beitr, s. Quetlenk^ S, 164 will dise umStigtr ßnoe in 
die ändern, indem er auf 4184 hinweisL] 

inT*^. iht Bartsch, Beilr. z. Queilenk., AM64. Hdupt sehrieb niht.] 

[4230. enthahen Bartsch, fh/tr. : . Quellen/,-., .V. IH I. Haupt schrieb hnh^^n.] 

4241. icA /wÄr' ^/a.v- beschauwe des allen druckes nieht in bescheine ^e- 
ändert, was nach schin mache selbst für h. ttine allzu malle taulo- 
logie gäbe, sondern in beschonwen lAze, einen ausdruek den dieser 
dichUr käufig brattekt, sehuninr, 345. froj\ kr. 55«'. 74^. 100*. 140<^ 
169« [7455. 10092. 13740. 19253. 24874]. schonwen Iftsen troj\ Ar.OP. 
92^ 167.« 181'-. 184* [8338. 12638. 23036. 24891. 25316]. und oft mit sieb. 

4248. [sanfte. Eltenso gut wäre SDOze, vgl. Parlonop. 2177 er mohte 
ent<;IAfen siioze. Aber man braucht liier nicht nach einem H ort zu 
suchen.^ aus dem sich schier, die Juciarf (hs Drucks, ^'^rnp/n'sr/i erklären 
lüsst. Denn dieses schier ist offenbar durch Cöerspringen auf 4251 
an umere Stelle geraten, Haupt beMM im Teett sehler« bet und be* 
merkte:^ kann scbicre so viel sein als *eben erst*f iek vermute sehOoe. 

4257. [komen Haupt^ indem er bemerkte:] AI st^ im partidpimn nur 
funden komen lAzen troffen (von treffen), daher ist Sil». 2542 nieht 
ouch 5?/ streichen, sondern ouch lAzen zu schreiben. 

(4282. mit mir Bartsch, Beitr. s. Queilenk., S. 164 mit dem Jhuek. Haupt 
schriet/ bi mir.] 

[42!52. Lies einen. — einen schecken, ein hier durchaus passender Jus- 
druek, den Ha^t mit Unrecht in den gewökiüieheren eine decke ver- 
wandeite.] 

[4291. vii Haupt] 

[4307. Wangen will Bartsch, Beitr, z. Queilenk., S. 1R4 mit inreeht in 
wange (indem, vgl. H'tdff. fnzei^er f. deutsches All. l'i, 2'iH f.] 

4309. [mfipz, Haupt schrieb im Te.rte mfieze und f>emerkte:] diese zeih 
ist zu den beispielen des hiatus s. 240 [24«»J zu tilgen, doch kann man 
auch betonen mV müez linser trehtln. 

[4321. mit rede Haupt,] 

4341. eopfl<elien ist ein HebUngswort des diehters. Bngeih, 6207. gfUd, 
sehm. 20. troj, kr. 15^ 22«. 26«. 65«. 76«. 89». 168* [2013. 2881. 3417. 
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881 10425. 12172. 23099]. autk im sckwmr. 404/". itt su «hr&tben 
•wer mir tlo erbe wolle eDpfloehen der heode nlo, — flcBhen troj, > 
kr, 96«. 101«. 106». XtV (13464. 13S16. 14497. 23685]. ««» dm' minne 
145. — aAer mn kostbarer einfall ist ex im Alexius 108S da» haar 

der muUer des hmiigen von ihren händen enpflcebet werden zu tafsen : 
die Insbrucker In hat Rntflorftn, v<aH nirhfg andorft int oft das Über- 
sehene enpfloliten dvi- Slra/söurger in Obertins giust. 3ia. 
[4352. Lies selbe mit liaitsch^ Beitr. s. QueUenk., S, 164. Uattpt sehrieb 
hier gegen sein» wutige Gewohnheit mti dem allen Dnuk die Form 
•elber.} 

[4382. wlU Iber d& mir BarUek, BeUr. s. Quellenk^ S> 164. Haupt eehrieb 

mit dem Druck wiltu mir aber.] 
[4387. schiere Barich, fifftr. z. Quellen^., S. 163; Haupt sicher.] 
[4389. Zirae sprach do. zimf fni Anschiuss an sinne des alten Druckes; 

vgl. 4415. Haupt schrieb mit völliger Trennung von der Überiieferung 

Do sprach aber.] 

[4392. Barteehf Beitr, «. QudUnk,, S, 164. Hauft »ehrieh ieb eowart ole 
dinges fr6.] 

[4395. es dir Haupt.] 

4402. hcime suochen Engeth. 5685. troj. kr. 85* [11665]. A/mf ' . Jmu70, 
79. Reinbot Ci-or^ 1596. das fern, heimesuoche Ms. Fr. 194, 29. 

[4456 f. Bartsch, Heitr. z. Quellenk., S. 164. Haupt schrieb dä Too ealar 
ich leider niht und 4457 gewern.] 

4458. wie hier liabe ich 6Ü62. 6103 mnoten au» meideo g^naehi, 

[4410/1 den list kan ich Af erden erdenken ande vlnden. Mehr imStUe 
Konrad» toare erdenken onde ervlnden, teie es aueh 4027 heüU erdAbte 
noch ervant, und wie weiter die folgenden Beispiele lehren werden: 
trojan. Kr. 1065 crlrahten iinde erdenken. S466 ergründen unde erhäin. 
10684 eiv:!TPt linde erlüzet. 11053 erjungel unde ergeilet. 12165 er- 
fiuhten und ertouwen {so ist mit Bartsch, vgl. seine Anmerkungen^ 
zu lesen, Keller: belcuwen). 16226 ertiuhlet uode erlrtscheL 22460 
erfinden unde erweiehen. 24508 enlrllen nnde erwerben. 2M16BO er- 
Torschen unde ervaren. 28229 erdenken unde erlnhien. FgL ferner 
J9I38 beziugen.nnd bewaereo. 29006 bedeckel und bespreitet. 37518 
betn'iren und hedriezen. 37909 betrfiebet und beswa ret. 38398 bekleidet 
und bedahU 38961 belrüret und beweinet. 4o2tI beschouwet und 
besehen. — Partonop. 5691 durchslahen und duirlisu « hcn. - trojan. 
Kr. 25793 entwichen unde entrunnen. 38521 eudecket unde eubart. — 
8463 gewlsen und gel^ren. 9701 gesniden und gehouwen. 9901 ge- 
ftlrilen und geTftbten. 23496 geb4ren noeb gesprechen. 24281 geiehilten 
noch geechiffen. 25233 gebrAchen und genOtsen. -~ 10373 verweieet 
und Terarmet. 11907 verbergen und versliefen. 16795 verewigen noch 
verlragen. 37218 verscherten und versnen. 38648 verborgen und ver- 
aparU 38676 vers6ret und verwunL — 12993 zeigeoget und aervellet. 
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16412 zerfüeret und zertrennet, 18054 zerstoeret und zerbrochen. 19016 
zergenget und zerstoeret. 20301 zerfüerel und zerschrenket. 21812 zer- 
vüeren und zertrlben. 23251 zerbrochen und zervalien. 28547 zer- 
brechen UDd serschrenzen. — Diese Beispiele lassen sich nach allen 
il/eAlwigm» b^MieAtUüh vermehren , (Aet He teerdm genügen ^ um 
Kenrade Sigenmi von tmiem JHeMem absuheben. Hiernach wird 
man Engelh. 6119 unbedenMieh edkr^en gebären und gewerben. Der 
alte Druck hat geb. u. erwerben, was Haupt in gebären onde werben 
änderte. Ebenso rnuss trojan. Kr, ^fil^TS ir^-fesen werden zerschriet er 
und zerspiell {hel/er unde spielt), wenn hier auch nur eine Hand- 
schriß zerspielt überliefert} 

[4481. an« Burieeh, BeUr. «• Qu^bnk^ S, 164/1; Haupt an.] 

(4514, beDamen. Ait^< echrieb mit dem Druck sieher.] 

14636. mügcaL Baupi änderte ohne ereiehtHehen Grund in mfieiest.) 

[4557. h6l mit näherem Anecktuu an den Druck. Haupt schrieb gap.) 

(4588. ersehen ff'ackernagcl, Zpitschr. /. deutsches Alt. 4, 55G.] 

14594. im durchaus notwendig für uü, wie Haupt mit dem alten Druck 
schrieb.] 

{4G12. e Lachmann.] 

[4dld. dannoch mü ttachmann in dar oftcb s« verwandeln, verbieiM, 
4624/:] 

14627. nittwen maere etellt Jänieke, ZmUchr, f, dmiitehee AU. 14, $58 wie- 
der her, während Haupt in nlviiiftre ändericf t|gr/. auch Barlseh sum 

Pavlonop. 14597.] 

14643 /I sin ere alsam ein vlge blüet uade sin vil süeziu jugent. Dieser 
Vergleich ist auffallend, da die Feige keine sichtbare Blüte hat. 
Auch trojan. Ar. 9600^. wird man kaum %ur Stütze heranziehen 
können: der wol mit bounen atiuint beklelt alaam irdiieh paradi» 
dar inne btoote nanic rta, dai keaten nnde vlgen tnioe. Offenbar iet 
im Engelhard zu lesen in ^ren als ein vlge blfi^et aln tü süeiia 
jugent. Hierfür spricht auch die Überlieferung. Denn als ist erst 
von Haupt in alsam gewandelt, und ff'cnio ist erst von ihm unde vor 
stn eingefügt; vgl. fertier trojan. Kr. 35581 ff, wan er was s!n rAtgebe 
und bluote in ^ren als ein rebe, die man siht bringen edel fruht.J 

£4647.. 86 Steide itcben Haupt.] 

4663. gesetet getireut, mit eand beetreut, swaa Meie ftf die pltoiiire 272 
blnomen bete d6 gezetet, die wurden Ton in awdn vertretet und von 
ir anellen orsen vrech trof» kr. 36* [3986 ffl], ^ tt in der fo^en4en 

zeile ht des hoves plän. 
14668 f. ff aokernagel, Zeitschr. f. rfputsches AU. 4, 556.J 
4676. [iVoc// Bartseh zum Partonoy. 4U40. ff^eniger gut schlägt Barlscli, 
Beitr. z. Quellenk., S. 165 vor die läge eusol ich slempfen. Haupt 
eekrie^ d6 lae In awachen atempfen inuf bemerke:} da trug in tUeeen 
dingen nichts ein schwaehes geprägCt alles war etsMUeh und schtfn. 
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so erkläre ich den nothbehelf den ich geseist habe, ohne die erklärung 
rechtfertigen zu können, ffeudu Ut hier tiwu mdm^g »u sm/un, 
[4682 f. Haupt »ektieb wan 8i niht vollen vAren bovelieher df oge.] 
[4602. des »^ückenmg^, Zeitaehr. f, dmtbekn AlL 4, 556.] 

4693. s, zu 130S. 

4694. reben, ranken, auf dem gewande troj. A-r. 10* [1217 //.J ir Kleider 
«((KMiden wol geweben, und wAren listen unde reben von ^olde röt 
gedrungen drin. 55''' 174^2/'! er [(Jvr plIAl) schein nni listen und mit 
rebeo gezieret woi z£n ortcu. i-lü** [20102 oucii wären iöuber uode 
rdien dar üf graftt mit golde fHacb. daa ticr, der vogel oad d«r viach 
sUHHit dem tooche reine. 

4696—98. [«mtft JdM5 4696 dia decke gellche vaa gelto, /«ef» 4697 
offen, schrieb 469$ unde alttOOt iedocb ze lobe und bemerkte:] ein» 
wahr seil einh'cht' verbefsentnf^ ßnde ich nicht; aber obenc und ze lobcne 
kann richtig sein, ez was ein velewe, so man seit, den ougen woi ze 
lobene ( : obene) troJ. I<r. 176" [24 HM/!], rini'n sinn {j^iettt diu Hecke 
geliche was getan sime kursite obeoe , und sluonl u. s. w. {üarlsciiy 
Beitt. st, QuMatk., S, 165 tekreibt eteiMO «eür g^en den Sinn wie 
gegen den Stil Kontad* 4696/1 din decke dio geltch get4a ma gebrilen 
obene.] 

4702. in einem siebten d6ne (tkone im alten drucke) = in einer alehien 

wise 4fi8<). diese bedeulung von dön ist mir neu. dfun wenn K, 
MSUag. 2/M\ ' [Ljerf. 1, 117 /T".] sagt sich bewärte an dir daz wort daz 
ir seile Simeon, d<'» man rech der lanzen ort, herre, in dine silen vrön: 
daz »t wart dar in gebort, daz gaib uns su riehen lön daz uns züge an 
hdlea port dlnea grinunen endee d6o, $o itt der not am kreu%9 (310^ 
[67 /ri)» ^ aehiei Chri^ (811^ [135]) gemeint, [In seiner ZeiUehr, 
4, 557 verweist Haupt naehträgliek oufDiut 1, 316 er lebt in eime 
süezen döne.] 

(4713. Ihtrtsch, Beiir. r. (hrfihnk., S. V)ö ; Haupt schrirb mit umtöHger 
.Indi-riin^ der Vht'rlie/erun^ sin halsberge al ze wunder.] 

47 ly. er verliuret : geliuret IroJ. kr. 16" [2067/1]. ich verliure ; hiure 
MSßag. 2, 334* [Lied, 32, 281 f.]. 

4T28* ein hell ae manne, urile wir eagen V» hetd von einem manne*, 
alt das dü wilt tt erden ein wnnder sin le manne IroJ. kr, 26« [3420 /!]. 
er Wirt ein wunder zeime man, aol er ae sinen jären komen 9I>^ [13574/*.]. 
si was nAch edeles herzen ger an eren unde an übe ein wunder zeime 
wibe 145** [19868 ^.]. daz seihe kleit und dfz gewant was zeiner w;»'{e 
ein wunder 21^ (2996/".]. von EugeUant der reine der ist ein fürste 
zeime mau turn. 186, 4/1 [1114/!]. 

[4729. Bariick, Beitr, », QMetlenk., S. 165; Haupt etelUe ohne Nötigung 
er nacA gebärle.] 

[4747. d4 euat Barteoh, Beitr, «. Quellenk., S, 165, wieder her gegen 
Hatzte Jinderung in 85.] 
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4756. vii gemeine, zusammen, einer ivie der andere, gezieret wol en- 
widerstril kam der liebten megede schar duich eine wisen wunnevar 
gegangen vtl gemdfie 6^. kr, 100* [14670 ff.], ir gnuoge sich üf madiefeeii 
und wAnden tU gemeine» ir prieBteriime reine din b«le si ^evecfcet 
124« [17018^.]. ituM» Ut vil gettabe itvj, kr, 17*. 132» [2228. 18097]. 

(4770. diu ros diu liefen niht ertekM *ttlgemäi$er ah Hmtpii Fatnmg 
diu ros enliefen niht.] 

[4782. nach H^^ackernagel, Zeitschr. f. deutsche» AU, 4, 556.] 

[4 SO 5. Bartsch^ ßeitr. z, Quellenk,, S, 165. Uai^t setzte Kolon nach ge- 
sluogen.] 

(4810 /*. Bartsch, Btiir» Quelknh^ S. 165; Baupt tehriak die liete man 
ftf dem rlse niht halbe geboeret noch vemomen, ermfUie abo da* heb 
des altm Brueku vwmal: einmal durch bete (4610) tffitf dattn durch 

halbe (4811).] 

4S1$. mit — tröumen: an einen söumen ßngelh. 5501/1 gebönme ^^^^ 

tröume 5439/*. 
4822. ze slAze ist von fMchmann. 

[4829/1 man sach si zuo der ziten erbeizen nider üf daz lant. Getoöhnr 
Uehar fUr Konrad wäre <kf den aanl. XhioA vjpl. ParUm, 15773 A mich 
dunket er hab iueh geleit to dem aalel ftf daz iant und 21358^ dorch 

das begunde er gAben hurtecliche ftf in lefaint, daz er in stach ftf daa 
lant. Ferner Iwein 743 /. vil schone ratzte mich sin hant hinderz ros 
an daz lant, wo B M den sant schr-iht. ( Irich v. Licht. Frauendienst 
2U5, 7/*. dä mit so stach ouch in min hant hinder daz ors üf daz lant.] 

4830/1 daz swert begunde er roufen mit siner vrechen hende balt troj, 
kr. 73* [9980/.]. 

4834. der mione tobeanht troJ. kr, 151« [20742]. 

[4835 fi ergrcmel und logeaemet Baupt] 

[4846. als dä. Haupt schrieb als und erwog in der Anmerkung9i^ BerifCh 

Beitr. z. Quellenk., S. 165 liest alsam, egl. zu l 
[4854. vot) Jraeki-rnagel Zeitsekr, f. deut.sche% Sit. 4,556.) 
4862. bluomen gras loup unde krüt dA stuonden wol geverwet und hocteu 

sich gegeiwet in liebten wünnedicben scbln troj. kr, 9* [1130 y^!]. 
4875. die verbefserung gehört Laehmann, 

[4876. gevegeten ß^ol/T, Anzeiger f. deuUehn JU, 13, 236 Anm,i Baupt 
$ehrieb geflöhten.] 

[4879. rdret ff^olff; Anzeiger f. deutsches Alt. 13, 236 Anm.; nach reich- 
lichen Befeuert ; ßf^ackernt^elt Zeitsehr, f, de^sehee AiL 4» 556 besserte 
Haupts Tf.rf i'i kei t ] 

4882. [ez rmiusieii weizgot lange stän (— lange aushalten, Stand lialten) 
ir guolen swerl de» selben tages. Dieser an sich gute Gedanke sieht 
im vortreff'Hehelen Zueammenkange. Die f^erderbni* erklärt tieh ein- 
fach genug, angetan kmrUe leiehi am langestan verieten werden, 5«> 
sondere wenn man das 1 nicht su seinem ^orte be^eg* Die Jinde- 
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rung von muosteo in bat et^at sich dann von selbst. Haupt schrieb 
ez hseten weizgot guot getän ir gaoten swert «le. und bemerkte:} im 
htm. 39, 6 [234] steht ei kete maocger wol getto. ater K, itonnfo jwwlA 
mmA ei gnot tnon foym, wt« M 3849. Ai». 320» S. 207^ 1. Wtg, 

11016. Gwrfr. 1082, 2 («cA TiaAme dSSof« stpUen iwn Frommann zu Herb. 
5510). dennoch ist meine änderung, trotz der leiehtigkeit der ein- 
Schaltung nach weizgot, verfehlt^ da das plnsquamperfectum sich nicht 
rechtfertigen läßt [und auch das ziveimalige guot nicht h'onrads StU 
entspricht], das wahre wird Lachmann gefunden, haben^ ez haten 
weisgot Die gctto wtD guotiu twert «. «.w. {Do^ «ntekeini dUu im 
Gedßnkm maU umd die Ausdruekew^ ei hetcn . . nie getAn . . 
dci eelbeD taget iH wMeHene ungenMekt^ 
(4891. bekor mit gea» nähern Anschluss an da» bd^oni des alten Drucks, 
Haupt schrieb geneuie, wofÜT BorUeA, ßeiir. «. Qu^tenk^ S, 165 be- 
jage setzen will.] 

4892. ich habfi mich der änderung dieser mir unverständlichen zeile 
enthalten, weil an bildliche oder sprichwörtliche ausdrücke zu rühren 
mülieh lit vMktehi eehrieh K, er strUite um ddi der Tiiawen {(»der 
trfowe) Btiic, wU ergobL sehm* 56SA »^V* nü stricke nak mieer lenden 
der wlien Idosehe gfirtel. weh an enstricke wol des triuwen stric« 
löse die notk «Ue den getreuen fefselt, habe ich gedacht. [E* scheint 
keine Jinderung nöitg, da die Vberb'pffning einen i^anz guten Sinn 
ergibt: knüpfte die Bande der Treue gebiikrend /est', d. h. er hielt 
sich an der Treue, wich nicht von ihrem Pfade ab und verdient daher 
den Sieg.] 

4893. si giengen d4 se btle Irq/. kr, 31« 31«. 72* [4220. 5027. 9878]. er 
kam d4 hin durck bll 8« [967]. ftr kämpfet bll 29«. 92«. 184« [921. 

12567. 25289] von kampfes btle W [12917]. ze kampfes blle 28" [3700]. 

[4897. üf igen unde üf leder; vgl. QueUen und Foreehungen 54, 62. 
Haupt schrieb M Isen uode leder.] 

4900. eines dinges irre varn Engelh. 51ü, irre werden troj. kr. 523. 
auf/aiienä tsi aber dafs irre beiiben hier frei bleiben von einem übel 
{tiefen ttWiMbii) bedeutet. damU läfid dek nicht genau vergteiehen 
daft umgekehrt fri häußg von dem gehrauchi wird der e&i gut nicht 
beeitat^ bei anderen dichtem und bei äonrad: gnoter tiane Engelh, 
1566. des Hoves 3432. milU troj. kr. 135' [18573]. saeldeo 42« [5756]. 
vrenden 114« [15589]. wunne 97". 152' [13253. 20914| dns vater 131» 
[17912/!]. [Man braucht in der Engel hardsielle für irrt bei i In n keine 
ungi-wöhnliche Bedeutung anzunehmen. Dieser Ausdruck steht hier 
in der üblichen Bedeutung von 'ein Ding verfehleri mit dem Genitiv 
der Sache. At$o: **ie hatten biihcr noch da$ Zid He/hr fß^mden 
vei^ehU^, d, h. e$ hatte nach i^iner den andern ermUich getroffim,] 

[4922. spranc üf sä unde werte äch. Han^t schrieb tpranc aber üf oad 
werle sich. Hatzte Ergänzung aber erecheint nach 4919 nicht gtU, 
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Jber auch 6ä empfiehUtiok nieht, dann Konraji gtbfouthi dtaiM Wort 
furr in »«lonter SkUmg, Di» €iwUg€ AuMnakm würde tMonop, 
1038 hiHm und als er von dem werden wert Itel ein tU kleine^ sl 

wart im aber reine unde erwibischet edel win geschenket tougeolichen 
drin, hier ist aber sa erst von Bartsch in den Tejrt gebracht, und 
es ist dafür mit d'-r Handschrift wieder einzusetzen, wie auch die 
rerse 1019/*. beweisen. Man wird demnach im Engelhard sehreiben 
spranc üf (j^eswinde und werte sich , vgl. irojan. kr. 37225 oder auch 
eprane wider ftf und w. 8., vgl. trojati. St. 39610.] 
[4939. etnonde rtueh 3983 «ittf 4547. Haupt schrieb Blllende^] 
[4950. geelldie. Haupt wkri^ mit uknöt^er Bntfiuwmg vom Dn^ 
gsehes.] 

[4951. und wolle in volle nider «Iahen. voll(>nd erslahen alf*'nbar aus 
volle niderslahen durch Ausfall des iibvrschriebenen i entstanden. 
Haupt schrieb unde woille in voll« ersiahen.] das adverbium volle 
steht troj. kr. &V [9178], so troeslent volle mlnen muol. 
.[4971. biei Haupt.] 

[4960. tt vll emeiieliclier n^L Haupt iehrieb ü< ir »mclieUeben ndU] 
[4989. 6itntai ßartteh,Seitr,»»Qu0ilmk,,SA&i* Haupt schrieb d\msicB.\ 
[4995. Engeltrftlen. Haupt $ehH»b die gan% unwahnekHnUehe Ferm 

Engeltrüte.J 

6003. hoveschal troj. kr. 39^ 59« m''. Üb" |5334. 7994. 8584. 8936]. [f^gL 

auch Quellen und Forschungen 54, 72.] 
[5032. wan Bartsch, Bei^. z. Quellenk., S. 165. Haupt sehrieb ÜL] 
(5040. se deme H^aekemagelf Zeiteehr, dmOtekee AU, 4» 556.} 
(5047 ffi Haupt eelarieb er raaehte bl der selben slanl dem werden Engel- 
harte Icnnt daz mtere und die boteschaft. des wart von herzen freade- 
haft etc. Bartsch f Beitr. s. Quellenk., S. 165 will 5049 schreiben, um 
den Hiatus zu hfneiligt-n : daz mfcre und ouch die boteschaft. Zu 
50■l^^ ff. in der jetagen Fassung : der Vünext und dirre boleschaft wart 
von herzen Ireudehafl der edeie und der guote vgl. Irujan. Kr. 1 1478 f. 
der rede nnd dirre rnnre wart Hercnles onmiaen ttA. Sohhen H^eeheei 
awieehen Artikel «utf JDemomtn^pfWtmiuH U^t Konrad aueh eotut^ 
vfo er B^fiff'e, ufie die eben ong^SkrteHj paart Zu Anfang eine» 
Abschnitts: Silvest. 387 die rede und dise tegedinc. 2567 der rede 
und dirre boteschaft. trojan. Kr. 1465 diu rede und dise buochstaben. 
An andern Stellen: Pantaleon 341 die rede und disiu wort. Sileester 
336 der rede und dirre spräche. f. diu geschiht und disiu vräge. 

trojan. hr. 17058 der sache und dirre maere.] 
5059. er gap im aOese leidinc Ei^ellL 5842. die rede und dise tegedinc 
. SiUf. 387. mit langer tegedinc SU». 3582, ai wnrden alle bifiemende 
mit lobe stoe tegedinc Sih» 3918. alsd geline t^edine der hoTellche 274 
jangelinc gap der getriuwen troj. kr. 118" [16127 /f.]. als er vernam 
die tegedinc 136^ [18640]. und b6rte stne tegedinc bi. 245« [37917]. also 
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wird in waz loue lite lauger rede in«* uiitl üppeclicbiu teidinc Engelli, 
5671 ttnd «ra tone hie langin twftle und CIppceltchia tegcdinc A'ib. 
4746 dar tehw tat »Ich pauandere HngutariM mustmekmm sein, und 
dirre tegedinge Sil», 3029, dis ich «iilwftrie kfinne geben der starken 

teidin^e froj. kr. 156' (21506 /!], wird vtan al» genitivus und als 
dntiviis sin^iifarit mm nnm/nutivus diu (egedinc zu fußen Itaben. ick 
kenne bei A. kfine stelh- die anderr l'orni uder anderes gvsclilecht be- 
zeugte, troj. kt'.HW' [225711 lies waz toiic hie langiu tegedinc? {für 
waz luot hie lange legediuge ; ex nimt Juiigelinc). bl. 249*^ {anz, 1S37 
$p, 299) [38487] die (ni'eA« diu) kitgebnren tegedinc tieip Beretlet der 
jungelinc. iDwh durch Partonop, 4505 wtrd «rwiwm, dut Konrad 
auch teidioc aU Neutrum nicht unbekannt ist, Buriaek «MÜt daher 
in der Anmerkung zu diesem Fers das in der Strassburger Mr. trojan, 
Ar. 3^187 überlieferte diu kl;igel):iTcii tegedinc aufrecht.] 

[ÖOtiU. i-in gelinge. Das neutrale (ieseldecht wird Residiert dUTCh troj. 
Kr. 37059 daz gelinge sin; IJauf/t schrieb i^ine gelinge.] 

[5071. danc. gndd, unde pris Haupt.] 

[5074. Iiin gegen Tenemarke; cgi. 387, tM> der aU» Druck cbcmfklU 
änäerK ffwpt tehrieb dh hin gto Tenemarke.] 

[5115. gnuOG. Haupt schrieb geoUOC.] 

51 1 S. bi'uoder ist noUiwendig, wenn auch so die muUer verffefsen wird, 
5122. ir dinc u. s w. würde kaum i-tiiui>; andprft hrdpufrn nl\- Er be- 
mächtigte sicit alles dessen was ;^fii<ir(e. meine undming beruht 
auf folgenden stellen, daz ir wider keret sä und an iucli ziehet iuwer 
dine Engclh. 1368. sin gelt daz zöcb er unde las gar unde gar in sine 
pflege 1624. 

[5149. belalle, ein ff^ortj da$ Konrad üfter gebrauehi. Der Druck cehreibt 

statt dessen vberall, was Haupt ganz strich und Barttchf ßeUr, 
(Juellenk., S. IGT) dureli al ersetzen ivill.] 
[5150. h.Ar nnde Imf. llaupl sehrieh iifir und oiich Aev barf, was hier 
nicht in den ituirakter drr Darstidhing passt und sich auch nicht 
in Anbetracht der Parallelstellen Iroj. ä>. 4538. 5U24; ParLunop, 14836 
e/npfiehU, Mit Mßekiieht auf die beiden letzteren Stellen hhr node bart 
im beidiu nider üf den gflrtel sluogen troJ, Kr. 5924 1* uimI bart unde 
bdr diu beide im wflren s6 geritihet ^rUnwp, 14886 mI hier emr 
Erwägung hingesetzt: \At beid unde bart, i^L roa beid nnde aan 

trnj.in. Kr. 12284.] 

[5l-'>;<. vergilwon. Haupt schrieb mit dem üruck zc '-'ilwen. Doch dass 
Kunt'ud stets den blossen In/initiv nach beginnen setzt f lässt sich aus 
mehr als tausend Beispielen erhärten.] 
5150. egebtere Sit». 4763. troJ, kr. 72*. 94». 182« [9846. 12867. 25016). 
5196, manne unde wlbe wart er dd widersaene Barim. a. Hcinr, XII f, 
[5204. entöhte Bartsch, ßeitr. z. Quellenk., S. 106; Haupt töhte.] 
5222. bittwen reimt mit gebrinwen troj. kr. 172« [23597 /l], mit entriawen 
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Siiv. 2240/. troj. kr. lOl'^Lli*»öi /'.], mit getriuwen {inf,} Tl*^. W\ 175^ 
[9745/. 13437 A 24137/1]; bittw«iide : gelriawcnde OS" [13381 /:]. aUo 
wohl ^bioweo Bngelh, 6246. 664S, wid triuwe, n/cAf trftwe, S14. 
4384. 4493, getriowra 8392. gwiawen (pari») : «yitriuireD treu', kt>. 122^ 
157« [16731. 21539 /:],:g«lriu wen 123* [16883/:]. IDod, j ^ /. ^«rfecA 
sum Partonop. 11109, tco aMcA 4/i« Form gelrüw«n für Konrad er- 
wieseyi wird.] 

[5223 — 25. ygl. Quellen und Forxp/iurigc/i 51, SH /. Iiau/>t xchi ti h ei» 
hüs aleine elewä durch daz er luue mölile da beliben so gar eine und 
btnwtkU ««.•] 5224. iiine d4 iti nieht gut, aber ieh weiß die 
zeile niekt heefer %u ändern» mich die vorhergtAende steile mit ihrem 
hiatui bedarf toohl der verbeftervng. 

(5229. Haupt schrieb der grAz und ouch vil schoene was. Roth zum 
Sc/iwanrilter 1304 ertvä^t der niichel unde schiene was, was Jeden- 
falls der Fassung Haupts vurzuzu'lim wäre. Doch da die Betotumg 
der gr6z ünde schoeoe was sLaUkaß ist, so darf man bei der Über- 
lieferung bleiben.] 

5236 f. geftteD eehmüeken. %u den von Wh, Grimm »wgold, eehm. 248 
angemerkte» beiepielen fiSge ieh troj\ kr, 9* [1165 ff.] dri gdlinne die 
leben unde sinne mit lugende künden gesteo. 23^ [3076 f.] durch got, 
wer hat in dcnne hie so rehle wol gegestel? 31^ [4178/7.] daz man 
der wibe güele leg an des herzen sinne und man sich mit ir minne 
wäfene unde gesle. 44* [0054 /Ii niiit iintiprs wart getestet oberlialb»^ti 
dirre man. 119' [16346 /ij die kuneges lühler über al ir spil beguuueu 
gesten. 142^ [19520/:] er haie küDeclieheii rbi, d4 mite er wart ge- 
geateu 167' [23027 /^J (HeUoc) — was gezient alfi6 wol das mao 
gesehen nloiiner aol efo wlp dio bax gcgestetsL MSHag,2,^2S^ [Lied, 
22,5^.] beide in Hehler varwe Iii; si gestel sich mit rilicher sumer- 
wAt. Itici' im Engelhard hedeutet das worl mit lobe svhmüekeJi, wie 
troj. kr. 53' [ITIW /f.], — vor einer schirnen vestc. die prisc ich unde 
gesle vor maneKer Ix'iher werden slift. so sagt liurkard von Hohen- 
fels l,bü'' mil wurlen gesten. — idi halle mir diese stelle so 21b 
erklärt *wer Je praehi und eehÖnheU kennen gelernt hat, sie vu 
bettrtheilen weife, der möchte dieeee eitand kilhnUeh loben*} aber ieh 
glaube Jetxt dafs Laehmanne vmwiiitng das reeUe trifft, swein diu 
gezierde wärde bekanl u. s. w. [Lachmanns f^ermutung ist gan» 
zweifflhs zuri/ckznweisen. Es lässt sich nicht das geringste gegen 
die iiberlieferung einwenden: 'ffer 7ioch so viel Pracht kennen ge- 
lernt hatte, konnte diesem Eiland nicht den Preis ror enthalten,'} 
[5263. sä ß^aekernagelf Zeilschr. f. deutsciies /Hl. 4, ö56.] 
[5266. gednlleell«be er k^e drin Sarteeh, Beitr, %. Quelienk,, S. 166. 
Hat^t eebrieb in der Wortfolge des allen Drucks er kiric gcdaltec* 
liehe drin. Dureh ^Veränderung der Wortfolge wurden doppelte Sen- 
kungen aus Haupts Te^t auch 451. 1150. 1280 entfernt Keine Eigen- 
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tumlichkeit des allen Druck» trilt so stark hervor wie iiikür in der 
Ordming der ff^orte. Durch Beachtung dieses imstandvs konnte Haupts 
Ttxi noth an aaktreiehm mubm Stellen Beetenmg erfahren , »ot 
509. 1466. a060. 2129. 2323. 2899. 3010. 3012, 3410. 3554. 3969. 4382. 
4392. 5876. 5966.] 

{5271. geischen Bartsch^ Beitr* Queltenk, 5.166; ffM^t tekrieb mii 
dem allen Druck gelieizen ] 

15281. rgL Quellen und Forschungen 54,63/1; Haupt schrieb an i»ip 
nnd guot, liut unde laot.] 

[5287. haben Bartsch ^ ßeUr, s. Quelienk.^ S. 166; Haupt schrieb mit 
dem Dntek gehaben.] 

5300 /f. d6 der ben« fleinricb alsft genlete sieb 4ieii unde gaotes und 
frodtebcs mnotcs and werltltdier wfinne (er was fflr al «In kflnne ge- 
prtaet nnde geltet) u. s. w. Hartm. a. Heinr. Ih ff. 

[5816. von, das Haupt in vor und fVarkrrnagel {Zeitschr. f. deutsches !lt. 
4, 556) richtiger y aber ohne ^löti^ uuf; in vor änderte, von Bartsch 
winderhergestelU, Beitr. s. Quellenk., S. 166 ] 

5321. die ergänutng dieser lückenhaften zeiie iet willkürlich^ hat aber 
fUehts gegen eUh, 4712/1 glänst DieUrieht kaleberge alt ein lAler 
Spiegel; in der kUge der Smut 13, 7 gUbuem liebte borten ala dn 
glas [dock vgL wegen dieser Strophe Quellen und Forschungen 54, 
25^.]; genauer stimmt ff^ig.l^'i (f. als ein liehtez Spiegelglas was daz 
epibf» hpfTulc. — cz wa« wiz sidin, mit goldioer Uffite. man könnte 
auch hier lesen als ein hrhle^ Spiegelglas, 

5325. diesen pleonasmus kann ich nur mit betspieien aus ungebildeter 
poeeie und späten hanäsehriften belegen, maß man dennoch geneigen 
ittweren nomnot mitdebeiner l«e aläbte gnot? (NtaekerS5^, in katner 
Hanndtschlacbt weis im e, g, Uederbueke der Haisüarin «.115^, in 
maniger handlley weis 238''. Grimm gr. 3, 79 führt aus H^gamur 
1217 keiner Uie slahte not an; pleonasUseh ist dort auch 394 in 
niant crrr 'ptp ahte. vergf. Svh melier 3, 42S. \!n seinf^r Zeitsclir. 4, 
057 fuhrt Haupt nach trag lieh an komen sini die bluomen maneger 
haode leie Aeidh. 32, 13.] 

5332. bUikende bäume ale achatehnot Ober einem brunnen in der klage 
der Kumt 3» 1. 

5338. ir niowen snraerwlse die liexen si dA klingen iroj\ kr. 73^ 
[10028 /:]. 

[534(1. zp yvwnr\e\\ lyackerna^el, Zeitschr. f. deutsches .llt. \,bb^3. Haupt 
hält an demselben Ort seinen Text ze wunder und ze wunder gegen 
H'ackeniagtl aufrecht, indem er auf die zu 1625 s^egcbenen Beispiele 
verweist und noch himu/iigl wunder uiide wunder in Albers Tundalus 
49,43. 63,6.] 

[5363. BarUekt Beitr. «. Que^nk,, 5. 166. ITiia^^ änderte okne IfÖti- 
gung in: den mnot erhaben nnd daz leben.] 
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[5371. langer Barttchj Beilr, s, Quellenk^ 5.166 mit dem Druck { Haupt 

teMßb lange.] * 
(5384. Barttek, BwUr. m, Qttelünk^ S, 16«. Haupi tehrUö mU dem aUm 

Druck mäge, friande, unde wip.] 
5386/1 daz in des aller meist verdrte, ob er langer aolte leben Uttrtm» 

a. Heinr. 244 f. 

53fl<». brfpde fiat h. 7iach einigen hSM. in der ff elt lohn 208 (225), 

brccdekeit in der gold, tchm, 629. 823. 1579. 1779; broediu weit der 

tntdu, von S, Gullen JUS, 1, 1570. 
[5407. des tages glaos. ffm^ tckritb mit dtm Druck der sunnen glans. 

Bartseh ändert In der Sternen glans, um hier gar nMa paui» snnnen 

Ut offenbar aus dem vorhergehmdm Vers in diesen g&mten {vgl. 

zu 1372. 4247), und es ist daher nicht n&tig naeh einem graphisch 

ähnlichen IVort zu suchen.] 
5411. enUilze fürchte, troj. Arr. 3«. 43^ 93«. 162^ 163<». 167-. IbO*. 1S2'^ 

MSHag. 2, 3350 im. 5805. 12778. 22339. 22967. 24789. 25029. 

Id^ 3S, 324]. Oltto 525 f, wan er in dnrch d«t alten bat und dnreh 

sine schalt eotssx. 
(6412. selbe, ifaiii»! selber («^t 4352).] 

[5425. näch siner klage; vgL 5980. Haupt schrieb näch dirre klage.] 
5427. wunder briuwcn troj. kr. 57''. 9S'' [7777. 13420]. sielde briuwen 
gold, schm, 371. von schlimmen dingen ist der ausdruek gebräuch- 
licher. 

5480. himeitrü» ist ein schmückende/' ausdruek für den iUmniel selhity 
s. Wh. Grimm mu 208. wo solle ein tngentldser boasewibt In 
gotes hlmeltrOn? MSHag. 2,329»[Z«'«dL31,i27]. got selbe bete sl (die 
Gerechtigkeit^ gesant dl her fti bimeilrOne klage der Kumt 6» 1 A aber 

Engelh. 6090 kann trön die gewöhnäehe bedeutmg haben [vgi, auch 

Quellen und Forschungen 54, 36]. 

[5504. 5526. sfl Wacker?tagef Zeit^chr. f. dntUeh^^ Alt, '^556.) 

[5522. 0 daz. Haupt sctirieb mit dem altta Druck »*.] 

[5556. siufzeberade, was der Überlieferung ^ der entsprechend Haupt 
hier «nfzende schrie, nilhcr stehi ab alnfsebere, wie Bartseh, BeUr* 
«. Quellenk.t S. 166 sehreibt f vgl, siufzebemde n4t Fertanop. 1029t.] 

15557. ouch Bartseh, Beiir, s. QueUenk., S, 166 mit dem alten Druck. 
Haupt änderte in ach.] 

5563. {f^gl. Quellen und Forschung-en 54, 00. Haupt schrifff in der vil 
heizen sunnen gluot und lierncrkic :\ ich hätlc nicht übersehen sollen 
dafs sunnen (Sonnenglut im alten drucke) unmü^Uch richtig sein 
kann, ich wünschte etwas befseres als sühte vorsc/dagen su können, 
[In seiner Zeitschrift 4 , 556 sehJägt Haupt vor in der sunnenbeiaea 
glnot] 

[5581. Bartsch, Beitr. s. QueUenk., S. 166. Haupt sehrieb inAge, firionde 
ande wip.] 
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15566. «tu BarUek, BMr, %, QuelUnk. , ÄM66 mit dmn aUm Ihrmck, 
Haupt »ekriab In.] 

mi, winAl Sih, 681 gM ««Am. 1199. iroj. kr, Iftl« (20612) [20734]. 
auch tum, 5, 2 [f&\ iit teimftl für ein nal «« §ehreiben. ich hab9 
276 ?t'o; jo ordnen zu mi/fsen f^effUntU dafit äat verkärsie xi^nifll 

nicfif vor liic letztü hpbung käme. 

[5590. uiigerne leit. Haupt schrieb vil gerne meit, wobei die Überliefe- 
rung vitliig unerklüH öieibt.] 

5600. ieh weif* neben dem nieht sett/enm mtnt kein mkä, m^ret, gleich 
dem ahd. a^rdro m^ra, naefawweieen ; aber et edkeint hier ganz ei^er» 

t5614. (6762.) MkAhdt Hm^ in »einer Zeiteehrifi 4, 556.) 

[5G1G. dem Bartsch, ßeitr, s. Quelienk., S, 166. ffattyt eekrieb Atn,] 

[5631. ouch pigt Hoth zum Scfnninritter irM>4 t'iri.] 

[5üi35. und n&ch; vgl. Quellen und Forschungen 54,62, tiaupt tclwieb 
Qode.] 

15654. siU Haupt eehrieb hier siot, während er diese Form des alten 

Jhuekee -660 änderU,\ 
[5660. dem (Ugt Barteeh, BeOr, », QueUenk,, S, 166 ein,] 
[5670. er tiete wol Haupt nur aus f^ersehen weg^ da er unier den Les^ 

arten wenigstens keine Abioeiehung bemerkt.] 
15671, pniioc. Haupt sc/iri''b geniiorl 

5679. üf ixt von Lachnnniv. — vür euie wilde klüsc. dar iniie was mit 
hüse gesezzeu ein guliune troj. kr.ü^ [l^bff.], vergl. Engelh. 6i0 f. 

5705* entschepfet JLZMjWa der herauegeber HaU bieate »u eehreiben 
die urU»nratUeehe form enlscbepft etehan ia/et oder himetstt, 

[5712. rnoehe Harteeh, BeUr, z. i^eUenk,, S, 166; Haupt eehrieb mfiese.] 

15725. und. Haupt schrieb unde.] 

[5740. AeT\iünechegimd«Bart»ek,BeHr.^Quell0nk.tS,XW, Haupt eehrieb 

began der kunic] 

[5754. vil trüt geselle. Haupt schnei/ irütgeselle. Jber zu dieser /inde- 
rung liegt kein Grund vor. Die Anrede \ii Uut geselle gebraucht 
Konrad auch fiartonapier 1907. 2566. 8196. 20114.] 

[5761. ain Barteeh, BeOr, s. Quelienk,, S, 166. Haupt eehrieb dir.) 

5769. rtt iit von La^Amann, 

5774. jämer ist neutrum AI. 1220/1 daz jämer niht ze kleine daz an mir 
geschehen ist. troj. kr. «H)« [122S2/'.]. si dn nait ritlerlicher wer giengen 
rnnrllich järaer an. itd'' [TilKUj oü si diz Järuer schuofen. 92^^' [12()0U/',] 
mit ellenrichef magenkmfl gienc er do lujllich jämer an. 123« [10818/*.] 
soll ich verderlien lüsentstunt, ich müeste dir min jamer klagen. 170" 
[23348/1] der mir dis maoeger iiande j4mer lidfe schrien, bl 248^ 
[38289] ir vil atrenges jftmer. 5/. 250* [38608^] icli i«ge k Iftsent warbe 
t6t denn icli diz jftmer lange lite. ich kenne bei K. keine stelle die 
jftmer als masculinum bewieee, wenn auch s. b. troj. kr, 13306 [13316] 
allen jftmer steht [so nur in einem Teil der Hss,\. 
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[5777. liie l)iuwen doch Bartsch, Beitr. s. QueUenk.t S, 166 niit dem. allen 

Druck. Haupt schrieb ze biuwcD hie.] 
[5784. swiiieo; vgl. Quellen und Fortehungen 54, 9ü. Haupt sc/wivb mit 

dem aUen Druck uhtaen.] 

ach herre friont. Hmqi* inlarpun^ieria adi herre, friant.] 
[5808. benamen. Haupt schrieb mit dem Druck sicher, wa$ Bartsch, BMr, 

z. Quellenk., 5.163 in schiere ändert, Aber dies pa*$t schlecht su 

zailer zit im foi^enden fers.} 
[5S26. bi im ergänzt ßartsc/i, äeitr. &. QueUenk.t während Haupt 

harte einsetzte.] 

[5S29. iiibl den wird durchaus vom Sin» erfordert {vgl. auch öSISA) 
und steht auch der Öberlieferung so nah wie unSgUch. Haupt schrieb 
fuo dem.] 

[5S39. sin rnit dem alten Druck, Haupt schrieb sine.] 
[5852. von erst, vgL troj. Er, 38990 zem ^rst (: abrirst). Haupt schrieb 
von erste.] 

[5STß. Barlseh, Beitr. z. Quellenk., S. 167. Haupt schrieb haste es got 
geruochet.1 

[5900. nihl Haupt in seiner Zeitschrift 4 , 556.] 

[5904. Die ErgSn»ung friunt bessert den fers tmd wird durch 5930 nahe 

gel^^t, Haupt blieb bei der Überliefersa^^ 
[5917. werben Bartsch, BeHr. ». Quellenk,, S, 167. Haupt schrieb mit dem 

Druck erwerl>en.] 

5930. neitiä, vcrhittmd, wie es immer gebraucht wird, hat A. truj. kr. 
32* [4272/.] neiau, lugeulricher helt, lät den briutegoum genesen. 

5940. [sache. Haupt schrieb !»«elde, bemerkte aber:\ sailde stört, da es 
kaum so viel als sehanae ist und Dieterieh was er verabscheut nicht 
woht ein glück nennen kann, ich biiÜge die sinnreiche vafmutung 
Lachmanns, salben (wie 6337. 6344), was in saelde verscluneben oder 
verlesen wie gewöhnlich in glück verwandelt ward. [Dass vielmehr 
Sache» das rhpuxo^ut in saelde verlesen werden konnte, das Richtige 
ist, bestätigen 5971 tfeni^ ^Uicklich erscheint ßarlsclut f^orschlag 
linge {Beitr. z. Queilenk., S. 167).] 

[5949. henamen Bartseh, Beitr. z. Quellenk., S, 167. Haupt sehrieb eo- 
triuwen.] 

[5966. es von Bartsch, Beitr, s. QueUenk,, S. 161 umgestellt, Roth *um 

Schwanritter 1324 ergänzt statt dessen weniger gut ouch nach oad.] 
[5978. daz von Bartsch, Beitr. z. Quellenk., S. 167 ergänzt.] 
[5986 will Bartsch, Beitr. z. Quellenk., S. 167 7nit UnreclU das von Haupt 

ergänzte kunt wieder sfreichcn, vgl. auch 5441.) 
5999. als femininum ist augesiUl bei K. liäufigj das neutrum aiigesihle 

bestätigt der itnt diesem Obereinriimmende 520e vere im Sihester, der 

nur se lauten darf, vOr gotea angesihte quam, vergl. Wh, Grimms 

anmerkung. 

fingelJiird, 2. Aufl. 20 
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6011. ttod fö daz £rste getchchco isl das er {d&t Mm in dm mutSekarn 

dtr Uiere) sich dä bestallet, so wirl daz fiur verslnutet daz von Avn 
grimmen nhsen kam trvj. ki\ 08'' [9270 ff'.] vergl. Schmelier 3, 6S9 der eine 
a/id. glosse ' farslrt'tlit wirdit, .ustilur iinl'iihrl, die in Gra/fs Mprac/ueh, 
ö, 745 entstein und an fdlsvlirm urte unler^fhracht Ut. 

6029. d(k sacli ich bluunieu mauicvalt, mer danne zeineni soume kia^e 
der KututltZf, H «taondcn kiiater wilde, sas.uDde so gesletlet. swtiz 
oQgen wol gevellet»des wartdft fanden manie aonrn tr»j\ [100 16 /f.]* 
[f^gt. auch (Juelhn und FwtehMngentAj'il,] 

[60H9. lülzel Hoth zum ScIiwanritUir 15. BarUehy BbIIt, S. Quettenk,, 
5.167 (-T'iiänzf oiich nach und.] 

[6089. »'nlliielte ßartscfi, ßeitr. s. Quetltnkf 5.167 mit dem alLeu Drucke 
Ilauf/t schrieb euhieite.] 

[61U1. tri^t geselle ist HiythmiMCh be$wr und erscheint durch 5754 ^et* 
»iUi%t {vgl, Queh die Anmerkung zu dieeem Ferä^. Aber in Anbeimeht 
de» Ferm von slme trütgeaetlen 1393 darf man auch bei Haupts 
Schreibung trdktgcaelle bleiben*] 

[r>ll9. Lies gebAren und gewerben und ogL 4470 /ij 

6131. an ist von Larhttmnn. 

[6153. selben ßartscJi, ßcilr. z. Quellt-nk., S. 167. Haupt xchrich selbiu.j 
6157. über riuwei>sere lienecke zu Jw. 6lo. — man könnte al »treichen: 
mine tage AL 384. troj, kr. 134^ 166'' [18461. 22807J. diae tage von 
277 der minne 446 [444J. sine tage AL 8. ffotd, eekm, 1688. troj. kr, 66^ 
88^. 107«. 146» [7620. 12032. 14719. 20045]. ich habe es eteken lafsen 
weil E7igelh,b'%l al dinc \;s^e sicher scheiid; al sine mz\\i gold. sekm, 
1591. — die läge min Al.bh\. die mine tage .s7/( . 31. alle mioe läge 
troj. kr. 40-. 134« f5:5S7. 18365]. alle dine Uge 5«7t», 330. 
6160//. .V. Grimms rechtmlt. 710. 

[6169. übe stellt Bartsch ^ ßeitr. z. Quellenk., 5. 167 mit HeclU wieder her 
g^en Haupts Änderung in üben.] 

[6258. möhte BarUehf Beiir, Quelienk,, S, 167. Haupt sehrieb mohl«.] 

6294. än alles fulter, ohne alles unreine. Laehmann erinnert mich 
nämlich an Olf'ried 4, 29, 39 — joh thär SO so iz zämi wiht fulteres 
ni wäll, tliaz zi iliiii gifiarli, thia Kristes lih biruarti [söso iz, 
s. Luchvi. zuvi Iv. s. ö5S z. '.VI. //au/jf in seiner Zeitschriß 4, Ö57j. 
Gra/f s/)ravhsch. '.i, 517 vergleicht das ags. fyld spurcities. 

[629U. ßartsch, ßeitr. z. (Juellenk., S. 167 will schreiben das uiemaa sin 
enwart gar. Doch entspricht die Vnttteltung der Haarte dem Charakter 
des alten Druckes meftr als die Auslassung eon en>.] 

6332. ohne personification vil h6her eren böte 726. 

6336. swie, wenn, sobald, swie dü mit diner helfe labest den pharren 
sü dnz rr genisel, füti ordeii ztuhet unde lisel an sich benamen alle 
die die s\v\\[ an deine iint:e liie Silv. \^>ii)ff'. diu heil daz würde en- 
Iwerhes» hie loulende nl der erden, swie PAris solle werden erslage» 
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von dir oHeiibär troj. kr, 3"^ [5<)tj4//.J. swie nur tlaz lioiibet weiiket 
so liuie als umbe ein kieinez hür, daz »wert geslifTeu uude kiär wirt 
durch mich gevellet 41* \hhW/t^ swie dat gescbiht, 84 bin ich'IÖC 
125^ (17134]. ich hAn daz stille and offenhikr in ntDen trSnmen wol 
mnonen daz wir ze nceten müezen komen, swie o& min bmodfr binnen 
vert 138* [19002 ff.], alt unde junc, wip unde kint verderbent hie geliche, 
swie von der Kriechen riche I'Aiis ein nip trewinnel {\W^\ f ^. — 
geschihl uns allen, swie Päris vert in Kriecheolaat 13»« [1904^ ^.J. — 
[dü, gelriuwer Lachinann.] 

[6337. mit dirre salben. Der blosse Genitio dirre salben, den Haupt tel&t« 
und Laehmann bÜHgte, würde gerade da» Gi^enieit de§ hier erfor* 
derten Sinnet ei^^en. ernem mil gebrauehi Konrad auch 5527.] 

[6338. sich berre Bartsch, Beitf. s. QueUenk,^ S. 163. Haupt eehrieb mit 
dvin alten Druck sicher.] 

[6343. en schiebt Bartsch^ Beitr. z. Queltenk., S. 167 ein.] 

634<>. schnopen , im alten di'ucke Schuppen, den dipldhon'fii'n zeigen 
die ultd. formen scuopa scuobba bei Gra/f 6, 4l(i iinti dax lieutige 
baieritehe schueppm bei SehmeUer 3, 377. «o ist iraj. kn 3746 i2b ') 
13749] schnopen geschtfieben. im ^^tUoii 6945. 6947 schuppen, a^or 
Af«. werden wohl abweichen, sqoama, Tisch schApel Salmamweiler 
gloue de* Hn j'h. in Mones anzeiger 1835 sp. 236, (schüeben Leyeers 
/^/•erf. 83, 17. schupvisL'he und schuhe Gricslmhcrx pred. ,t. 146. schupe 
*j/7/ic;7. 17, 61. scopochter 31,30. Haupt in seiner Zeitschrift A^hhl ] im 
ff 'igamurlSl gcschöepelt. die im Sprachschatz vorgebrachte vcrglci- 
chung mit scioban int verfehlt: scuopa stammt wohl von scabuit, wie 
Inf (9 von Xdneur, 

6353. als unrindlc »ehien mir weniger gut alt a<'f» posiHoe» wori, fltetic 

eteht Silv. 131. 
[636S. und. Haupt Mchrieb unde.] 

[6369. Die Ergänzung von sä empßrhll sich hier xchon aus metrischen 
Gr Hilden mehr als Haupts Mille/ , dir ß'ortt- drs alten Drucks uaviu- 
slellen und zu schreiben: daz man Uüege für in.] 

[6390. Af den palas, vgl, 6362. Haupt tehrieb mÜ dem alten Druck 
in d, p.| wo» sieh doch vielleicht rechtfertigen lassen dOr/te,] 

[6392. der um si in leide was verdftbL Die f^erderbnis des allen Drucks 
erklärt sich daraus, dau se in zu sein verlesen wurde, Haupt sehrieb 
der um sin leit dd was verdähf, was der (jbfrtiti'fning weniger nahe 
stünde und auch keine gute Jitsdrncksweue wäre.] 

[6390. viüliteu. Haupt schrieb vüegen.] 

[6407— il. Haupt änderte hier die Überlieferung sum Schaden des 
Sinnes, indem er sehrieb: mit (üsent sungen nimmer, berre, und lobe 
ich immer mit beraen und mit. munde dich, das h&t dtn güete wider 
mich scbdn und gar wol bescbuldet.] 

[6416. wsngen, ougen, unde ir munt. Haupts Text ir wange, ir ören, 

2u* 
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unde ir munt erscheint sprachlich und inlialllich zugleich bedenkUch, 
Sprachlieh imoftmy ab die starke Pturafform waoge, die hier gegen 
die Überlieferung eingeführt wUrde, im fFidenprueh »u Kenrade 
eonetigem Gehraueh sieht (vgL «u 4307). Inhaltlieh, weil die Sitte 

des Ohrenkusses in den fast festen Formeln der millelhochdeiUiehen 
Dichhr he/'nen Bvb'^ findet fcir/. IVolff, Anzvi'^er f. dvulschfs AU. 
13, 'iii'.» /v>. uugen setzt Itcreils Hoth zum Schwanritter 774 aufgrund 
reichlicher Parallelen ein. Doch verdient seine Fassung wangen, ougen, 
unde muiit keine UilUgung. Denn das ir vor dem letzten GUede ist 
hier im Stile Konrads nicht entbehräeh und erseheint sudem durch 
die Überlieferung gesichert] 

6417. liüsent warbe habe ich gescM wie 47t5. lAsentwarp 2380. vergL 
Hahn zu Otto 719. 

16419. vil wol nur ans /'ersehen von Ihiupl weggelassen, da er das ff'ort 
auch nicht unter den Lesarten bemerkt.] 

[Ü-idl. lichiu. Jiaujjt schrieb mit Laclüiiann li»'»iiiu, was sieh wegen ^ii2 
nicht empfiehlU solche des alien Drucke für 9^ rtcbia würde sieh 
erklären auf dem fß^^es so rlthe — sorche — solche.] 

(6438. gnftde. Haupt sehrieb genäde.] 

[6446. die sine Bartsch, Btilr. s. Quellenk., S, 167; Haupt sehrieb mit dem 

alten Druck die i.tnfi/' 
[6481. diu liartsck, tieitr. z. Queiienk., Ä'. 167. Haupt schrieb mit dem 

alten Druck des(e.] 
6495. die Verbesserung ist von Lachmann. 
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gepaart 4471. 
ConeeitivtätM^ dUjunetiise S. 227 
Cofutmciiim imo %o$rov S. 243 
dach min es heiles und derffL 454 
Dative des mit abgeworfenem e 
2493 

dci Sg. auf -n S. 212 ff: 
daz an Präpositionen gelehnt S. 2 1 0/. 
deist 37S6. 
deiswär 3786 
deit 3786 

dem incliwert S. 213/". 

>)i >fi')' letzten Senkung S. 214 
iui Heime S. 214 1 



diep. sorgen d. 844 
diu /ur dioin 191 

dinc in Umschreibungen 35 
(]. an sich ziehen 5122 
dis ////• disiu 191 
dis jinictive Concessivsätze S. 227 
diuiien S. 212 
diaal S, 242 

diz mit dem t-Laute 545 

d6n 4702 
drdne 236 

Druck, Eigenheiten des a tten Drucks 
123. 1^0. 200. 24). 304 313. W.S. 
451. 605. 977. 1372. 1940. 23^6. 
2606. 3056. 3650. 3737. 37S3. 4044. 
4249. 4458. 5074. 5266. 5407 
dunfceo, niefU düoken 134 

1611. .^212 
e in fremden ffTfrtem 3212 
-ec, -ic 2647 
eRebwre 515i* 
-ehte 2539 

ei. etwas spalten wie ein Ei 557 

ein ei dar umbe geben 1890 
eigenllche 1453 
eioie im Reim S. 214 

ein unflectiert 1085 
eine yldvrrbinm 2107 
fiüfrnv Hunden als Busse 6160 
eliiclie lö5 
enbUnden 3294 
endebaft 1724 
eogegen 4005 

engegenwert, engegeawerlic 3806 

enpfengen *M1 
enpfloehen 4341 
entschcpfet 5706 
enlsilzen 5411 
erde, ftf erden 43 
£i-eokleil 372 
erltennen absolut 269 
ertec 2787 

ertouwen intransitiv S, 227 
1 es incliniert S. 211/. 
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est 3'8() 

ete- bei K. immer zweisilbig 

ez incliniert S. 21 1 

ez wol, guot, luon 4SS2 

veige 323S 

veigen 4060 

vige i7n Gleichnis 4643 

veis bildlich bl 

velt im Schachbrett 3191 

i'erba avf üejen haben bei K. im 

Prüt. -uole tmd -üele hl 
rerdoppelung verstärkend 1625 
veiflücken, veifluct 3222 
verlieren mit r 4719 
verliumden 3497 

rersschlvfs. Jpokupe cor dtr lelzlvn 

Hebung 394 
Silbenzusamtnenziehung in dtr 

letzten Senkutig 809 
consonantischer Auslaut lelonter 

Silben vor dem f^ocalanlaule 

der lelztvn Hebung 2355 
verslrjeten fiüll 
vespereide 2475 
vil Apposition S. 21ii 
vin 1096 

visch im Gleichnis 2407 
fhetic 6353 

Flexion, starke und schwache neben- 
einander S. 225 
fluchen 4341 
nücken 3222 
volle 4951 
vor = e 28S3 

forest, sich in n'n f. legen, foreslen 
24S2 

Forst der Ehre^ der Sorge 1941 
fiAge gewinnen 2120 
frägen ze einem dinge 2120 
fidge und lere fifi 
freide, freidec 2475 
fii guter Dinge 4900 
fiide der befriedete Bezirk irn Tur- 
nier 2T63 



fricdel 3S69 
fritschäl 1304 
friuntschaft 3714 
frouwe nicht Ehefrau 652 
frouwen ritter 2579 
früeje Adeerbium S. 221 
fuller 6294 
gän an 

gar und gar 1625 
ge- des ^ocales verlustig *2(>9 
nicht i'or funden kernen läzen 
troffen 4257 
geberc 3160 
gebrest 2481 
gedon IIA 
gefüege 2M 

gelich. min geliche U7id dergleichen 
3S77 

gelinge Neutrum 5060 

gelouben mit dem Genitivus 3S80 

gemeine, vil g. 4756 

genullt, mit g. 2913 

gerinc 404 

getreide 2140 

gestemen 441 

gesten 5236 

gewollen 3003 

gezemen 441 

gezic 4019 

gimme schwach 3058 
ginge 2il 
girec 2749 

got klage, g. liuwe 2247 

Gradwort dem Adjecliv nachge- 
stellt 451 

Graphisches S. 23iL 721. 1581. 
1 59 1 . 1 839. 2334. 2498. 3072. 4951. 
6392 

gräzen, gtäzieren 2706 

grif der Töne, der ff orte 2225 

gii^s erscheinen, machen 

giüz 1116 

gunnen 4073 

günstic 2089 
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haut, maiieger hande leie 5325 
Hände vor sich halten 367 S 
här. als ein Ii. 1497 
heime suochen 4402 
heire, .inrede des Geliebten 2370 
heirebluol 3304 
Hiatus S. 211 /f. 
hioiellruii 5480 
höchKenant 2890 
hof. des hoves her IHll 
hoveman 1279 
hoveschal 5003 
hoveschar 1611 
holt haben 1217 
hör 3185 
hungeimaelic 

hiis. mit hikse sin, gesezzen s. 

5679 
-ic, -ec 2647 

ie und ie abwechselnd 3101 

ie der 2643 

im — in dem S. 214 

Inclination 

im, in nicht angelehnt bei K. 43(1 
Jftikel, daz, dem, es, ez 
ir unllectiert S. 212 
irre eines dinges 4900 
-iu vor f 'ocalanlauten abgeworfen 

m 

iur 382 

-iwe ////' -iuwe nicht bei h'. 211 

jamer ^teittrum 5774 

jämersuht 3403 

jungelinc, nicht jüngelinc '2A1 

keiserlich 863 

kennen lüß 

kerker 1929 

klar 

knisten knüsten 2855 
kunnen 4073 
kür. von h6her k. 1322 
lägen 1273 

lant, -Jrena des Turniers 4829 
leie. maneger hande leie 5325 



lesen ze herzen, in daz h. 1644 
lide, Plur. zu lit 2766 
lieber «= gerner 1397 
lieht, ze liehle bringen 1959 
liep gewinnen 1058 

haben 1217 

liep unde leit 813 
lip. ze libe komen 241 1 
liumel 3497 
liots.x-lic m 
locken 2209 

lougen vom Leuchten der Hiistungen 

2730 
lücken 3212 
luogen 932 
-maelic Jji3 

manic, nicht manc >\ 2iÜ 

marterlich 2140 

mäze nemen der verle 386 

mein. Ane m. 420 

meizel 1 925 

mensche 784 

m^rer 5600 

merken 1895 

miltecliche 2413 

min für miniu lül 

minhe 977 

minnespil 2932 

minnetuc 943 

raol 1338 

munl s. ra'selehl 

muren 2142 

u statt m im Dative S. 213^. 

nahtegal, diu liebe 3164 

neinä 5930 

niden 1665 

ntetcr 1706 

nü in der Frage 2sh 

Ohrenkuss 6416 

ouch gegen strenge Logik in der 

f^ergleichung 448 
-owe für -ouwe 2Ü 
parte 2681 

pfliht, groziii, hohiu 3762 
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Pleonasmus, maneger haode leie und 

dergl. 5325 
Pronomen demonslrativum zwischen 

Subject odfr Object und f^erbum 

S. 22S 
rävit 2693 

reben im Gewand 4t)94. 
redelich 2839 

Reim eines halben f4'orles 49 

ztveier beloJiten Silben 14 
rein für reine 420 
reizel 1926 

rieh von höher arl 534 

roeselehler (röter) munt Turnieriut 

25SS 
riun 2ü 

riuwen, geriuwen 5222 
riu\vesa*re 6157 
roufen 4S30 

ttückumlant. gespurt 1481 
Rufen. Gezähltes Rufen S. 248 /. 
runistranc 'lä. 
ruochen im personal 2131 

saelic bilde läl 

-sam 1185 

sant = samt 68u 

schatehuot 5332 

schevallers 2S00 

schimpr. äne sch. 1205 

schon wen lun 4241 

schoz 475 

schrenzen 2601 

schulde 972 

schult, wariu sch. 972 

schuope 6346 

schfire 1742 

Senkung. Much einem ßf^ortschlutse 
fehlend S. 22h /f 
letzte 463. 545. S09. 2355 
St-r 31S5 

si wirft bei A. nur vor f^ocalen 

das \ ab 644 
«icher Adverbium 721 



Silbenoerschleifung einsilbiger flor- 
ier mit langem V ocalauslaule mit 
consonantisch anlautenden Silben 

m 

sin für siniu lül 

Singular und Plural, vanen unde 
van 2712 
nicht vermischt bei K. 2730 
Sirene 2216 

Sit und sit daz mit dem Conj. 112 
slahen. wunt, tot sl. S. 241 
sliefen in Kleider 2487 
sloz 475 
soum 24 

von Blumen 6029 
spannen für sich, ze herzen und 

dergl. 1260 
Spelle 2531 

j Spiegel , Spiegelglas Gleichnis b^'Il 

spiln uf ein dinc, Ctf einem dinge 
' 2714 
, spiz 2213 
j Spot, äne sp. 1205 

Sprichwörter 907. 1005. 3434. 3535. 
40S0 

Spulgen 211 

spürn. gespurt 1481 

statelich 2479 
; Sternen 441 

storren, storzen 3046 

streben 3046 

süemen 24 

sulen, sulel zweisilbig 3512 
i silm , süme 2825 
sumerwise 5338 
sündeiinnelic 1^ 

suochen an ein dinc sich anschmie- 
I gen 3079 

^ ein dinc an einem 692 

, swie conditional 6336 

i Synkope eines tonlosen e oor aus- 
lautendem Consonanten 444 
lac. mine tage und dergl. 6157 
über lac 42 



320 



tal. hin ze lal 3009 
(äpe 2756 
teidinc 5059 

Tenemarken schw. Plur. 637 

tiure pflegen 1616 

iiuscli, (iuschiu büechel lesen 7i 

in Husch tihten 21ß 
tobesuht 4834 

Idt. ich wt\z als m. t<5t und de, 
2102 

des Tödes wip 3402 
triure 1742 

Irin wen l'ei'bum 5222 
Irüre 1742 
Irüt haben 1217 

vil trül geselle 5754 
lue 943 
lülle 1916 

luon, ez wol, guot, I. 4882 

tuon attxitiar iiü 
Iwahen 846 
twengen 977 
überdach 454 
über Lac 12 
ilfe Präposition 1417 
umbelüUen 1916 
Ihniaut. 

falscher, dürste 3984 

wünne, wunne 4073 
und, unl vor der letzten Hebung 

wol, und alsö wol daz 2945 
under ein 2993 
underbinl 1067 
under n JSachmittag 2923 
underscheide. än u. 1426 
under webeti 2176 
unerlec 2787 
üzer Ih'üposition 179 
wa'r, gekürzte f"^ erb form S. iiiü 



! >v»re Adjectivum S. 222 
\ wandelma'lic L2ä 

i wange, Plur. nur scliw. bei A'. 6416 
warbe 6417 
wArheil Ufi 
warn 925 
warp 6117 

wec. alle wege 1626 
wedel Pfauenfeder 2522 
ff^ein von Cleven 3894 
weiz. weste wisle 848 

wissen so gewiss ah den Tod 2102 
weizel 1925 
wibelbr<\t IM 
widerwerlec 2788 
widerziume 5196 
wiizecliche 

wizen mit dem /iccus. der Person 
\ 1670 

' wort, ze werte koinen 3787 
wunder ohne ein mit dem Gen. 
S. 2aü 

ein wunder Apposition S. 2Ifi 
Wünschelgerte 3000 
Wunne, wünne 4073 
z viit dem s-Laute in der Senkung 

vor der letzten Hebung 545 
ze. ein hell ze manne und dergl. 

4728 
zeiruül 5587 
zerschrenzen 2601 
zesamene 407 
-zeten 4663 
ziehen 1895 

zarte ziehen und dergl. 3713 
zoum. in den z. vAhen und dergl. 

2763 
zwien '2M 
I zwirenl 1935 
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